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Fachregister

Studienfach
angeboten vom
Fachbereich

Agrarwissenschaften 17,19
Alte Geschichte 08
Altphilologie 11
Anglistik 10
Arbeitslehre 04,02,03,13,14,19
Archäologie 08
Betriebswirtschaftslehre 02
Biologie 15
Chemie 14
Deutsch 09
Deutsch als Fremdsprache 09
Drama, Theater, Medien 11,09,10
Englisch 10
Erdkunde

	

. 16
Ernährungswissenschaften 19
Erziehungswissenschaften 04
Evangelische Theologie 07
Französisch 11
Frühgeschichte 08
Gemeinschaftskunde 03
Gesellschaftswissenschaften 03
Geographie 16
Geologie und Paläontologie 16
Germanistik 09
Geschichte 08
Griechisch 11
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 19
Historische Hilfswissenschaften 08
Höheres Lehramt 04
Humanmedizin 20
Islamkunde 11
Jura 01
Katholische Theologie 07
Klassische Archäologie 08
Kunsterziehung 05
Kunstgeschichte 08
Landwirtschaft 17,19
Lateinisch 11
Leibeserziehung 05
Lehramt für Grundschulen 03-16
Lehramt für Haupt- und Realschulen 03-16
Lehramt für Gymnasien 03-16
Lehramt für berufliche Schulen 04
Lehramt für Sonderschulen 04
Literaturwissenschaften 09



Studienfach
angeboten vom
Fachbereich

Mathematik 12
Medizin 20
Mineralogie/Petrologie 16
Mittlere und Neuere Geschichte 08
Musik, Musikwissenschaft 05
Naturwissenschaften 12-16
Neuere Geschichte 08
Ökonomie 02
Oenologie 17
Pädagogik 04
Paläontologie 16
Philosophie 08,09,12,13,15

(s.Zentr.f.Phil,(Z)
Physik 13
Politikwissenschaft 03
Psychologie 06
Rechtswissenschaft 01
Religion 07
Religionswissenschaften 07
Romanistik 11
Russisch 11
Semitistik 11
Slavistik 11
Sozialkunde 03
Soziologie 03
Sport, Sportwissenschaft 05
Theaterwissenschaften 11,09,10
Theologie 07
Tiermedizin 18
Turkologie 11
Umweltsicherung 17
Vergleichende Sprachwissenschaft 11
Veterinärmedizin 18
Volkswirtschaftslehre 02
Vor- Und Frühgeschichte 08
Wirtschaftswissenschaften 02
Zahnmedizin 20
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Fristenverzeichnis SS 1995

Semesterbeginn und -ende

	

01.04.1995 - 30.09.1995
Vorlesungsbeginn und -ende

	

19.04.1995 - 21.07.1.995

Bewerbungstristen:

a) für ein Sommersemester

	

01.12. - 15.01.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.12.
b) für ein Wintersemester

	

01.06. - 15.07.
- Musik und Kunst für die Lehrämter

	

bis 01.06.
- Kunstpädagogik (Magister)

	

bis 01.06.
- Drama/Theater/Medien

	

bis 01.04.

Studienfachwechsel und Doppelstudium:

a) für ein Sommersemester

	

01.12.-15.01.
b) für ein Wintersemester

	

01.06.-15.07.

Einschreibungen:

Der Termin der Einschreibung ist aus dem Zulassungsbescheid ersichtlich.

Rückmeldung zum SS 1995:
1. Termin 30.01.1995 - 10.02.1995
2. Termin 27.03.1995 - 21.04.1995

Rückmeldung zum WS 1995/96:

1. Termin 10.07.1995 - 21.07.1995
2. Termin 29.09.1995 - 20.10.1995
Bei der Rückmeldung sind im Studentensekretariat vorzulegen:
- Rückmeldeerklärung
- Quittung über die eingezahlten Beiträge für das Studentenwerk und Studentenschaft
- gültige Krankenversicherungsbescheinigung.

Säumnisgebühr:

Die Säumnisgebühr beträgt bei
- verspätet beantragter Einschreibung oder Rückmeldung
- Nichteinhaltung von Zahlungsterminen

	

je DM 25,-

Vorlesungsbeginn und -ende WS 1995/96:

	

16.10.1995 - 16.02.1996
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Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr

	

kasse. Näheres erfahren Sie in der
müssen Sie Mitglied einer Kranken-

	

Broschüre „TK-Details” und im aktuel-
kasse werden, weil Ihre Familienver-

	

len „TK-Unitimer”. Besuchen Sie uns.
sicherung zu diesem Zeitpunkt endet. Wir beraten Sie gern.
Nur wenn Sie Grundwehr- oder Zivil- Mo - Mi 9 -15, Do 9 -17, Fr 9 -13 Uhr.
dienst geleistet haben, verschiebt
sich die Frist entsprechend. Sie kön-

	

35390 Gießen
nen frei wählen. Die TK ist als berufs- Frankfurter Straße 1
spezifische Krankenkasse auf techni- Tel. 0 06 41 - 79 67 - 0
sche Angestellten-Berufe und deren'
Berufsnachwuchs spezialisiert. Mit '
über 4,4 Millionen Versicherten ist sie
bundesweit die drittgrößte gesetz-
liche Krankenkasse in Deutschland.
Studenten, die eine technische Fach-
richtung studieren, gehören von
Anfang an in die richtige Kranken-

	

TK — konstruktiv und sicher

1!,
Techniker Krankenkasse

Achtung 25jährige!

Entscheidung



Bankverbindungen

Bank- und Postgirokonten der Universitätskasse der Justus-Liebig-Universität Gießen

Landeszentralbank Gießen

	

Kto.-Nr. 513 015 03

	

BLZ 513 000 00
Postbank Frankfurt/Main

	

Kto.-Nr. 126 98-606

	

BLZ 500 100 60

7021.
Bei Direktwahl der Dienstanschlüsse (aus dem Postnetz) ist 702 vorzuwählen.

Telex:

	

176419013;

	

Teletex: 2627-6419013 = JLUGHRZ;

	

Telefax: 702-2099
Notrufe:

	

Feuerwehr 112;

	

Technischer Notdienst 2255;

	

Polizeinotruf 110
Rettungsdienst: Erste Hilfe 3002

Impressum

Herausgeber:

		

Der Präsident der Justus-Liebig-Universität, Ludwigstr. 23, 35390
Gießen

Anzeigenverw.:

		

H. Knoblauch, Am Noor 29, 24960 Glücksburg/Schausende, Tel.
04631/8495

Druck:

		

Brühlsche Universitätsdruckerei, Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-
Wieseck

Beilagenhinweis: Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage "Frankfurter Allge -
meine Zeitung"

Das Wappen der Universität Gießen
Die wirtschaftliche Basis der 1607 gegründeten Gießener Universität bestand zu einem
Großteil aus Güterbesitz von verschiedenen aufgehobenen Klöstern und Klösterhöfen.
Die wichtigsten Einnahmen waren die Erträge aus dem ehemaligen Grünberger Antoni-
terhaus (gegründet vor 1222). 1736 übernahm daher die Ludoviciana das blaue, silber -
gerandete, dreiarmige Antoniterkreuz als Universitätswappen und führt es bis heute.

Fernsprechverkehr

Die durchgehend besetzte Fernsprechzentrale (Vermittlung) ist aus dem Universitäts-
fernsprechnetz unter der Rufnummer 12 erreichbar, aus dem Postnetz unter (0641)
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Universitätsleitung

Präsident

Prof. Dr. Heinz Bauer, T 9000

Ludwigstr. 23

Vorzimmer: VA Petra Kost, T 9001

Persönlicher Referent: OStR i.H. Thomas Clasen, T 9004

Vizepräsident

Prof. Dr. Friedrich Wilhelm Selchert, T 9002

Ludwigstr. 23

Vorzimmer: VA Brunhild Harnisch, T 9003

Kanzler

Dr. Michael Breitbach, T 2010

Ludwigstr. 23

Vorzimmer: VA Erika Becker, T 2011

Prüfungsämter und Prüfungsausschüsse

A. Akademische Prüfungsämter
Prüfungsamt für die wirtschaftswissenschaftliche Diplomprüfung

Licher Straße 70, T 5103, Vorsitzender: Prof. Dr. Hans-Georg Petersen, Stellvertreter:
Prof. Dr. Horst Rinne, Wiss.Mitarb.: Dipl.-Volksw. Stefan Wirths, Büro: VA Uta Picht,
VA Edith Klaar

Prüfungsamt für den Studiengang Sozialwissenschaft

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studien-
gang Sozialwissenschaft, Vorsitzender: Prof. Dr. Manfred Dörr, T 5213, Stellvertreter:
Prof. Dr. Siegfried George, T 5248, Büro:N.N., T 5201

Promotionsausschuß des Fachbereiches Gesellschaftswissenschaften (Dr. rer.soc.),
Karl-Glöckner-Straße 21 E; T 5200, Vorsitzender: Der Dekan, Büro,: VA Walburga
Rosenbaum, T 5245

Akademisches Prüfungsamt Geisteswissenschaften

Otto-Behaghel-Straße 10, Haus Cl, Erdgeschoß, Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram
Martini, T 5470, Stellvertreterin: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, T 5398, Büro: VA Ute
Rittinger, T 4690, VA Marianne Bauer, T 4691, VA Beate Fichtner-Rühl, T 4690, VA
Roswitha Happel, T 4691

Promotionen zum Doktor der Philosophie nach der Promotionsordnung der ehemali- `
gen Philosophischen Fakultät vom 03.11.1965, Beauftragter: Prof. Dr. Wolfram
Martini, T 5470
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Promotionsausschuß der geisteswissenschaftlichen Fachbereiche (Promotions-
ordnung vom 22.06.1983), Vorsitzender: Prof. Dr. Wolfram Martini, T 5470, Stellver-
treter: Prof. Dr. Jochem Küppers, T 5590

Magisterprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 26.4.1967, Beauftragter: Prof.
Dr. Wolfram Martini, T 5470

Prüfungsausschuß für die Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Theodor Klaßen,
T 5305, Stellvertreter: Prof. Dr. Heinz Bergner, T 5560

Zwischenprüfungen nach der Prüfungsordnung vom 5.11.1968, Beauftragter: Prof.
Dr. Wolfram Martini, T 5470

Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen nach der Ordnung für die Zwischen-
prüfung der geisteswiss. Fachbereiche vom 18.05.1990 = Prüfungsausschuß für die
Magisterprüfung, Vorsitzender: Prof. Dr. Theodor Klaßen, T 5305, Stellvertreter: Prof.
Dr. Heinz Bergner, T 5560

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studien-
gang Erziehungswissenschaft, Vorsitzende: Die Dekanin des FB 04, T 5255

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vor- und -Hauptprüfung in Psychologie (DPO v.
08.07.1964), Vorsitzender: Der Dekan des FB 06, T 5385, Gf. Vorsitzende: Prof. Dr.
Petra Halder-Sinn, T 5398

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studien-
gang Psychologie (DPO v. 06.02.1985) Vorsitzende: Prof. Dr. Petra Halder-Sinn, T
5398, Stellvertreter: Prof. Dr. Albert Spitznagel, T 5425

Prüfungsausschuß für die Diplomprüfung im Aufbaustudiengang Deutsch als
Fremdsprache, Vorsitzender: Der Dekan des FB 09, T 5510

Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung in den
Studiengängen Neuere Fremdsprachen, Vorsitzender: Prof. Dr. Wilfried Floeck, T
5592, Stellvertreter: Prof. Dr. Raimund Borgmeier, T 5555
Prüfungsausschuß für die Diplom-Vorprüfung und die Diplomprüfung im Studien-
gang Drama, Theater, Medien, Vorsitzender: Prdf. Dr. Erwin Leibfried, T 5531, Stell-
vertreterin: Prof. Dr. Helga Finter, T 2381

Meldefristen für die Zwischenprüfung (Prom., Magister, L3): für ein SS vom 15.4. -
15.5.; für ein WS vom 15.10. - 15.11.

Prüfungsamt der naturwissenschaftlichen Fachbereiche

Heinrich-Buffi-Ring 58, T 4693, Vorsitzender: Prof. Dr. Christian Kunze, Büro: Olnsp.
Barbara Thörner, VA Christel Prätorius

Prüfungsausschuß für die Zwischenprüfungen, Vorsitzender: Prof. Dr. Christian
Kunze, T 4693

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Mathematik, Vor-
sitzender: Prof. Dr. Winfried Stute, T 2550

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Physik, Vorsitzender:
Der Dekan des FB 13, T 2750

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Chemie, Vorsitzender:
Prof. Dr. Rainer Askani, T 5720

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Biologie, Vorsitzender:
Der Dekan des FB 15, T 5825
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Prüfungsausschüsse für die Diplomvor- und -hauptprüfungen in Geologie, Mineralo-
gie, Vorsitzender: Der Dekan des FB 16, T 8214

Prüfungsausschuß für die Diplomvor- und -hauptprüfung in Geographie, Vor-
sitzender: Prof. Dr. Volker Seifest, T 8260

Promotionsausschußvorsitzender: Der Dekan des FB 15, T 5825

Prüfungs- und Promotionsamt für Agrarwissenschaften

Bismarckstraße 24, T 9673, Büro: VA Elli Graf

Prüfungsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Horst Seuster, T
8350

Prüfungsausschuß für Oenologie, Vorsitzender: Prof. Dr. Eckart Schlösser, T 9786

Promotionsausschuß für Agrarwissenschaften, Vorsitzender: Prof. Dr. Horst Seuster,
T 8350

Sprechzeiten: Di, Mi, Do von 9-12 Uhr, Vorsitzender: Nach Vereinbarung

Prüfungs- und Promotionsamt für Haushalts und Emährungswissenschaften

Bismarckstraße 24, T 9902, Büro: VA Helga Göllner

Prüfungsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jörg Bottler, T 9873

Promotionsausschuß für Haushalts- und Ernährungswissenschaften, Vorsitzender:
Prof. Dr. Jörg Bottler, T 9873

Sprechzeiten: Di, Mi, Do von 9-12 Uhr

Sprechzeiten des Vorsitzenden: Di von 10.30 - 12 Uhr

B. Staatliche Prüfungsämter
Hessisches Ministerium der Justiz - Justizprüfungsamt

Der Präsident: Ministerialdirigent Dr. Hermann Stephan, Wiesbaden
Prüfungsabteilung !für die 1. jurist. Staatsprüfung - Geschäftsstelle -
Zeil 42, 60313 Frankfurt (T 069/1367-2667)
Sprechstunden: Mo - Fr nur 9-12 Uhr (auch telefonisch)

Ausschüsse für die tierärztliche Vorprüfung und für die tierärztliche Prüfung

Vorprüfung: Frankfurter Straße 94, T 4687, Vorsitzender: Prof. Dr. Heinrich Rufeger,
Stellvertreter: Prof. Dr. Wilhelm Schoner
Prüfung: Frankfurter Straße 94, T 4687, Vorsitzender: Prof. Dr. Eugen Weiss, Stellver-
treter: Prof. Dr. Hartwig Bostedt, Prof. Dr. Gerhard Kielwein, Büro: VA Ingeborg Fern-
homberg, VA Helga Seipp-Heier

Hessisches Landesprüfungsamt für Heilberufe - Nebenstelle Gießen

Vorklinik: Aulweg 123, T 4688, Leiter: Prof. Dr. Dr. Hans-Rainer Duncker, Stellver-
treter: Prof. Dr. Andreas-Schulz, Büro: VA Gerda Römer, VA Anneliese Stamm

Klinik: Aulweg 123, T 4689, Leiter: Prof. Dr. Andreas Schulz, Stellvertreter: Prof. Dr.
Dr. Hans-Rainer Duncker, Büro: VA Lieselotte Metzler, VA Christel Zientara
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Ausschüsse für die naturwissenschaftliche und zahnärztliche Vorprüfung und für die
zahnärztliche Prüfung

Prüfungsbüro: Aülweg 123, T 4689, Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. Hans-Rainer Duncker,
Stellvertreter: Prof. Dr. Gerd Gundlach, Prof. Dr. Hans-Joachim Oehmke
(Vorprüfung), Vorsitzender: Prof. Dr. Horst Kirschner, Stellvertreter: Prof. Dr. Thomas
Eikmann (Prüfung), Büro: VA Christel Dern

C. Wissenschaftliches Prüfungsamt für die Lehrämter an der JLU
Gießen
Stephanstr. 41, II. Stock, Direktor: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfannkuch, Büro: VA
Elisabeth Sommer, T 4698, 01 Christa Schnecker, T 4697

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Grundschulen und an Haupt-
schulen und Realschulen

Stephanstr. 41, I. Stock, Vorsitzender: Direktor Gerhard Jungermann, Stellvertreter:
Prof. Dr. Theodor Klaßen, Büro: VA Marlis Morasch, T 4695, VA Achim Kraft, T 4692
(nachmittags)

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Gymnasien

Stephanstr. 41, Erdgeschoß, Vorsitzender: StDir Dr. Hans Günther Bickert, Stellver-
treter: Prof. Dr. DSc. Dr. h.c. mult. Arthur Scharmann, Büro: VA Achim Kraft, T 4692

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an beruflichen Schulen landwirt-
schaftlicher, hauswirtschaftlicher und nahrungsgewerblicher Fachrichtung

Stephanstr. 41, II. Stock, Vorsitzende: Ltd. Direktorin Dr. Erika Pfannkuch, Stellver -
treter: Prof. Dr. Detlef Sembill, Büro: VA Elisabeth Sommer, T 4698

Wissenschaftliches Prüfungsamt für das Lehramt an Sonderschulen
(1. Staatsprüfung) - Nebenstelle Gießen -

Stephanstr. 41, I. Stock, Vorsitzende: Direktorin Anemone Lassak, Wss.'Prüfungs-
amt, T 069/798 3541, Stellvertreter: Prof. Dr. Klaus Kröger, Büro: VA Ingrid Herz-
mann, T 4696 (vormittags)
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Beratungsmöglichkeiten für Studierende

1. Studienberatung

Die Studienberatung an der Justus-Liebig-Universität gliedert sich in die Studienfach-
beratung innerhalb der Fachbereiche und in die Allgemeine Studienberatung des Büros
für Studienberatung. Studienfachberatung und allgemeine Studienberatung stehen rat
suchenden Schülerinnen u. Schülern, Studierenden und sonstigen Interessentinnen u.
Interessenten während der jeweiligen Sprechstunden offen.

1.1 Studienfachberatung

In jedem Fachbereich der Universität gibt es Studienfachberaterinnen u. -berater.
Diese beraten Sie bei

- Fragen zu Aufbau und Struktur des Studienganges
- Problemen bei der individuellen Planung und Gestaltung des Fachstudiums
- Problemen bei Leistungsanforderungen und -nachweisen
- Fragen der Anrechnung von Studienleistungen

allen weiteren fachlichen Fragen des Studienganges.

Die Namen, Sprechzeiten etc. der Studienfachberaterinnen u. -berater finden Sie im Vor-
lesungsteil des Vorlesungsverzeichnisses oder in den Studienführern der einzelnen
Studiengänge.

1.2 Allgemeine Studienberatung des Büros für Studienberatung (BfSt)

Das Büro für Studienberatung informiert und berät bei der Studienwahl Studienmöglich-
keiten, Zulassungsfragen, Entscheidungsproblemen, Anforderungen, Studienaufbau etc.
und bei individuellen Schwierigkeiten im Studium wie z.B. Orientierungsschwierigkeiten,
Fachwechsel, Studienabbruch, Studienproblemen aufgrund von Behinderungen, Lern-,
Arbeits- und Prüfungsproblemen.

In der offenen Sprechstunde erhalten Sie Kurzinformationen und schriftliches Informa-
tionsmaterial ohne vorherige Anmeldung. Beratungsgespräche werden entweder vorher
telefonisch oder in der offenen Sprechstunde vereinbart. In der täglichen Telefon-
sprechstunde können schriftliche Materialien angefordert und Kurzinformationen erfragt
werden.

Das Büro für Studienberatung bietet darüberhinaus Informationsveranstaltungen für
Schüler und Orientierungsveranstaltungen für Studienanfänger an.

Büro für Studienberatung

Ludwigstr. 28 A, Leitung: Prof. Dr. Eberhard Todt, FB 06

Offene Sprechstunden: Mo, Mi, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr für Informa-
tionen, Problemvorklärungen und Terminvereinbarungen.

Telefonisch erreichbar: Mo - Fr 13.00 - 15.00 Uhr, Tel. 0641/7022173, für kurze Auskünfte
und Terminvereinbarungen.

Beratungen: Nach vorheriger Terminvereinbarung.

Postanschrift: Postfach 11 14 40, 35359 Gießen
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Beraterinnen und Berater:

Beate Caputa T 2175 AkOR Dr. Gudrun Scholz T 2175
Wolfgang Lührmann T 2174 Ulrikettmann T 2177
Stefan Prange T 2178

Sekretariat:
Brigitte Krieger T 2176 Sigrid Tielmann T 2171

2. Berufsberatung des Arbeitsamtes Gießen für Hochschüler

Berufsberater: Mechthild Belz-Schneider, Annerose Glöckner, Heinz Kurz, Dr. Gunhild
Loh, Karl Neuwirth, Gunter Ratz, Hans-Peter Werner, Beate Weß-Etzel

Die Berufsberatung für Hochschüler berät Sie in individuellen Beratungsgesprächen u.a.

über einen Studienfachwechsel, den Sie ggf. wegen vermuteter Berufsaussichten
vornehmen wollen
über Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten bei Studienabbruch

über die Wahl von Nebenfächern, Vertiefungsrichtungen und über sinnvolle zusätz-
liche Qualifikationen im Zusammenhang mit späterer beruflicher Verwertbarkeit.

Dabei stehen der Berufsberatung für Hochschüler auch die Erfahrungen und Möglich-
keiten der Vermittlungsdienste für Akademiker der Bundesanstalt für Arbeit und des
Psychologischen Dienstes zur Seite.

Die Berufsberater sind erreichbar:

a)während der Vorlesungszeit in den Räumen des Büros für Studienberatung, Ludwig -
str. 28 A, (Telefon dort: 0641/9393-439) zu den dortigen Sprechzeiten, für erste
Kontakte und kürzere Informationsgespräche (auch gemeinsam mit einem Studien-
berater);

b) Mo - Mi 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 - 18.00 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr in der Berufsbera-
tung, Nordanlage 60, Zimmer 67;

c) nach Terminvereinbarung in den Räumen der Berufsberatung.

Ist zu erwarten, daß sich Ihr Problem nicht in kürzeren Informationsgesprächen lösen
läßt, vereinbaren Sie bitte einen Termin unter der Tel.-Nr.: 0641/9393-144.

3. Psychotherapeutische Beratung
Psychosomatische Klinik, Ludwigstr. 76, T 2463, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung.

4. Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstraße 6, Beratung für ausl. Stud.: T 2073, Beratung für dtsch. Stud./Auslands-
studium: T 2072, Auslandspraktikum: T 2076.

Sprechzeiten: Mo, Mi, Fr von 10.00 - 12.30 Uhr, während der Vorlesungszeit auch Di u.
Do von 14.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung.

5. Beratung für behinderte Studierende: Siehe Seite 32 - 33
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Informationsmöglichkeiten für Studierende

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA): Siehe bei Studentenschaft

Studentensekretariat - Ludwigstraße 23, II. Stock, T 0641/702-2061

Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8.00 - 12.00 Uhr

Das Studentensekretariat erteilt Auskünfte über:
Bewerbungs- und sonstige Fristen; Hochschulzugangsberechtigungen; Bewerbung -
Zulassung - Immatrikulation; Studentische Gebühren; Doppelstudium - Doppelimmatri-
kulation; Zweithörer 'schaft - Zweitstudium - Gasthörer; Rückmeldung - Beurlaubung;
Fachwechsel - Hochschulwechsel; Exmatrikulation.

Leitung: Gerhard Spuck, T 2060

Stellvertretung: Margarete Wanderer, T 2384

Geschäftszimmer: Mechthild Polzer, T 2061 .

Schalter 1 A -Eh Heike Fredrich-Grohs T 2063
Schalter II Ei-He Renate Lich T 2063
Schalter III Hi-La Carmen Hormann T 2064
Schalter IV Le-Qu Gerold Weber T 2064
Schalter V Ra-Sh Ines Hofmann T 2065
Schalter VI Si-Z Gertrud Klein T2065
Exmatrikulationen, Zweithörer;
Gasthörer

Christa Laucht/
Gisela Müller

T 2062

Zulassung von ausländischen Jürgen Erdmann T 2071
,Studierenden, Gutenbergstraße 6

Studentenwerk

Förderungsabteilung: Otto-Behaghel-Straße 23, T 4684, Sprechzeiten: , Mo, Di, Do und Fr
von 10.30 bis 12.30 Uhr; Mi von 12.45 bis 15.00 Uhr.

Studentische Arbeitsvermittlung des Arbeitsamtes Gießen

Nordanlage 60, Zimmer 164 + 165, Frau Ventzke, Frau Stifter, Frau Jacob, Frau Wallo-
schek, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr, zusätzlich donnerstags
von 14.00 bis 18.00 Uhr. Bitte sprechen Sie persönlich vor. Stellenangebote im Aushang.

Fachvermittlung für besonders qualifizierte Fach- und Führungskräfte (FVD)

Die Fachvermittlung für besonders qualifizierte Fach- und Führungskräfte (FVD) ist für
die Arbeitsvermittlung und -beratung von Absolventen der Universität bzw. Fachhoch-
schule und für berufserfahrene Akademiker zuständig. Der FVD befindet sich in den
Räumen des Arbeitsamtes Gießen, Nordanlage 60. Naturwissenschaftliche, technische,
rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Berufe: Frau Harwerth, T 0641/9393-224 oder
-225 oder -226. Geistes- und sozialwissenschaftliche Berufe, Ärzte (Human-, Vet-,
Zahnmed.), Lehrer: Herr Arnold, T 0641/9393-229 oder -230, -231.
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JEDER HAT
SO SEINEN TRAUM VOM

EIGENEN HAUS
Den Käufer für Ihre Immobilie gibt es.

Sprechen Sie mit uns!

• Gutachterliche Bewertung von
Objekten und Ermittlung des
erzielbaren Marktpreises .

• Bundesweite Kontakte über das
flächendeckende Sparkassen-Netz

• Individuelle und diskrete
Interessenten-Auswahl sowie
umfassende Gesamtbetreung

• Beste Verbindungen zu
Interessenten in der Region

•
Johannesstraße 3 •35390 Gießen Sparkasse Gießen 5
Tel. (06 41) 70 44 55 5 Finanzgruppe

Fax (06 41) 70 45 50 In Vertretung der S-Landesimmobilien GmbH



Allgemeiner Studentlnnenausschuß (AStA)

Otto-Behaghel-Str. 25, Haus D, Tel.: 0641/45023 (Uni-Intern: 4685), Bürostunden der
Verwaltung (d.h.: Zimmerangebote, Internationale Studentenausweise, Mitfahrzentrale,
etc.)
Montag - Freitag
Vorlesungszeit

	

Vorlesungsfreie Zeit
10.00 bis 13.00 Uhr

	

11.00 bis 13.00 Uhr

Für die Verwaltung zuständig: Irene Einolf, Petra Daubner, Buchhaltung: Silke Lorey.

AStA-Mitglieder:

Vorsitzende: Ute Henjes, Stellvertr.: Frank Bergmann, Finanzrefereritin: Berit Pohle
Referate: Antifa: Stephan Grimoni, Ökologie: Dirk Handwerg, Hochschule: Katrin Münch,
Tom Kronenberg, Wohnen u. Soziales: Ulrich Greveler, Kultur: Stefan Balzter, Daniel
Sethe, Internationalismus: Peter Koppe, Frauen und Lesben: Kerstin Pfeiffer, Alexandra
Rogoll, Brigitte Jaudes, Ausländische Studentinnen-Vertretung (ASV): Marcel Dossou,
Yahaya Kane.

Anmerkung: Leider konnte bei Drucklegung dieses Vorlesungsverzeichnisses die end-
gültige AStA-Zusammensetzung nicht bekanntgegeben werden, da die konstituierende
Sitzung des Studentenparlamentes erst nach Redaktionsschluß stattfand,

RUTH LENZ

Seit über 20 Jahren...
...ist sie die Seele und der Kopf zugleich des „Reise-
büros der Justus-Liebig-Universität ” .

Ungezählte Reiselustige haben sich ihren Rat einge-
holt und sind dabei nicht schlecht gefahren.

Unter ihrer Leitung hat sich das ursprüngliche AStA-
Reisereferat aus kleinen Anfängen heraus längst zu
einem „Voll-Reisebüro” gemausert, das heute allen
Anforderungen eines Mammut-Unternehmens,wie
es eine moderne Universität wie die unsrige darstellt,
gerecht wird.

Ja — mehr noch! Immer auf der Suche nach noch
mehr und noch günstigeren Reisemöglichkeiten und
im engen kollegialen Kontakt mit sämtlichen anderen
deutschen, europäischen und überseeischen stu-

dentischen Reiseorganisationen ist das Angebdt
mehr denn sonstwo zugeschnitten speziell auf die
universitären Belange.

Ob preisgünstige Urlaubs- oder Dienstreisen, ob
Einzel- oder Gruppenfahrten per Bus, Bahn, Schiff
oder Flugzeug, ob Studierender, Lehrender oder
Mitarbeiter der Verwaltung, Sie solten sich in jedem
Falle von ihr und ihrem jungen Team zuerst die Mög-
lichkeiten sagen lassen, die Sie haben bei allen Ihren
Reiseplänen.

Studentenreisen Gießen Flugbüro
Inh. Ruth Lenz
Riegelpfad 32/Ecke Ludwigstraße
35392 Gießen, Telefon 06 41/7 60 26
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Gemeinsame Kommissionen

Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften
Geschäftsstelle: Akadem. Prüfungsamt 'Geisteswissenschaften, Otto-Behaghel-Straße
10, Haus C1, VA Ute Rittinger, T 4690, Vorsitzender: Prof. Dr. Otfrid Ehrismann, T 5519,
Stellvertreter: Prof. Dr. Siegfried Prell, T 5274

Gemeinsame Kommission Naturwissenschaften
Heinrich-Buff-Ring 16, T 2720, Vorsitzender: Prof. Dr. Karl-Heinz Beck, T 5920, Stellver-
treter: Prof. Dr. Gerd Hermann, T 2720

Gemeinsame Kommission Arbeitslehre
Karl-Glöckner-Straße 21 C, Vorsitzender: Prof. Dr. Lothar Beinke, T 5270, Stellvertreter:
Prof. Dr. Herbert Schramm, T 2820
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Veröffentlichungen zum 375-jährigen
Bestehen -der Universität Gießen

im Jahre 1982

Historische Kommission für Hessen in Verbindung. mit der
Justus-Liebig-Universität Gießen

Academia Gissensis.
Beiträge zur älteren Gießener Universitätsgeschichte.
(Herausgegeben von P. Moraw und V. Press, Marburg 1982)

448 Seiten mit 1 Karte und 3 Tabellen
gebunden (ISBN 3 7708 0733 2) DM 80,
broschiert (ISBN 3 7708 0734 0) DM 74,-

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 45)

Gießener Gelehrte in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.
(Herausgegeben von H. G. Gundel, P. Moraw und V. Press)
2 Teile. Marburg 1982.

1. Teil: 76 und 512 Seiten, 58 Abbildungen,
2. Teil: 72 und 596 Seiten, 57 Abbildungen.
(beide Teile werden nur zusammen abgegeben.)

gebunden (ISBN 3 7708 0723 5) DM 160,-
broschiert (ISBN 3 7708 0724 3) DM 152,-

(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 35,2)

Statuta Academiae Marpurgensls delnde Glssensls de anno
1629. Die Statuten der Hess.-Darmstädt. Landesuniversität.
Marburg 1629-1650 / Gießen 1650-1879
(Herausgegeben von H. G. Gundel, Marburg 1982)

360 Seiten uhd 16 Abbildungen auf 8 Tafeln.
gebunden (ISBN 3 7708 0725 1)

	

DM 90,-
broschiert (ISBN 3 7708 0726 x)

	

DM 85,-
(Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Hessen
Band 44)

— Erhältlich in allen Buchhandlungen. —



Fachbereiche

01 Rechtswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Friedrich von Zezschwitz, T 5000, Licher Straße 72

Prodekan: Prof. Dr. Meinrad Dreher, T 5040, Licher Straße 76

Dekanat: Licher Straße 72, T 5000/5001, VA Krista Haas

02 Wirtschaftswissenschaften

Dekan: Prof: Dr. Wilfried Krüger, T 5100, Licher Straße 74

Prodekan: Prof. Dr. Armin Bohnet, T 5135, Licher Straße 66

Dekanat: Licher Straße 74, T 5100, VA Christel Kreiling

03 Gesellschaftswissenschaften
Dekan: Prof. Dr. Claus Leggewie, T 5200, Karl-Glöckner-Straße 21 E

Prodekan: Prof. Dr. Klaus Fritzsche, T 5217, Karl-Glöckner-Straße 21 E

Dekanat: Karl-Glöckrier-Straße 21 E, Zimmer 209 b, T 5200, VA Ina Kohler

04 Erziehungswissenschaften
Dekanin: Prof. Dr. Monika A. Vernooij, T 5255, Karl-Glöckner-Straße 21 B

Prodekan: Prof. Dr. Manfred Schulz, T 5275, Karl-Glöckner-Straße 21 B

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 B, Raum 218, T 5255, VA Hannelore Gürson

05 Kunstpädagogik, Musikwissenschaft, Sportwissenschaft

Dekan:

	

Prof. Dr. Hannes Neumann, T 5321/5327, Karl-Glöckner-Straße 21 A

Prodekan: Prof. Dr. Peter Andraschke, T 5379, Karl-Glöckner-Straße 21 D

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 A, Zimmer 31, T 5320, VA Christa Stock

06 Psychologie

Dekanin: Prof. Dr. Dr. Petra Netter, T 5385, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F 1

Prodekan: Prof. Dr. Michael Frese, T 5428, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F 2

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus F 1, T 5385/86, VA Helga Stephan

07 Evangelische Theologie und Katholische Theologie und deren Didaktik

Dekan:

	

Prof. Dr. Wolfram Kurz, T 9564, Karl-Glöckner-Straße 21 H

Prodekan: Prof. Dr. Bernhard Jendorff, T 9573, Karl-Glöckner-Straße 21 H

Dekanat: Karl-Glöckner-Straße 21 H, Zimmer 217, T 9550, VA Gerlinde Hack

08 Geschichtswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Marcel Baumgartner, T 5460, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G

Prodekan: Prof. Dr. Gerd Althoff, T 5480,--Otto-Behaghel-Straße 10, Haus C

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, Zimmer 331, T 5460, VAAnnemie Lösel
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09 Germanistik

Dekan: Prof. Dr. Erwin Leibfried, T 5510, Otto-Behaghel-Straße 10 C, Zimmer 25

Prodekan: Prof. Dr. Ulrich Karthaus, T 5540, Otto-Behaghel-Straße 10 B, Zimmer 204

Dekanat Otto-Behaghel-Straße 10 C, Zimmer 41, T 5510, Insp. Wolfgang Klöckner

10 Anglistik

Dekan:

	

Prof. Dr. Lothar Bredella, T 5550, Otto-Behaghel-Straße 10 G

Prodekan: Prof. Dr. Heinz Bergner, T 5560, Otto-Behaghel-Straße 10 B

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10 G, Zimmer 36, T 5550 (auch Fax), VA Charlotte Beck

11 Sprachen und Kulturen des Mittelmeerraumes und Osteuropas
Dekan:

	

Prof. Dr. Jochem Küppers, T 5575, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G
Prodekan: ` Prof. Dr. Dietmar Rieger, T 5580, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G

Dekanat: Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, II. Stock, Zimmer 244, T 5575, VA Ursula
Scharbach

12 Mathematik

Dekan:

	

Prof. Dr. Franz Georg Timmesfeld, T 2530, Arndtstraße 2

Prodekan: Prof. Dr. Henner Kröger, T 2547, Arndtstraße 2

Dekanat: Arndtstraße 2, T 2530, VA Renate Suchfort

13 Physik

Dekan:

	

Prof. Dr. Christoph Heiden, T 2750, Heinrich-Buffi-Ring 16

Prodekan: Prof. Dr. Ulrich Mosel, T 2800, Heinrich-Buff-Ring 16
Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 16, Zimmer 235, T 2750, VA Erika Braun

14 Chemie

Dekan:

	

Prof. Dr. Junes Ipaktschi, T 5741, Heinrich-Buffi-Ring 58

Prodekan: Prof. Dr. Reginald Gruehn, T 5670/5671, Heinrich-Buff-Ring 58

Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 58, Zimmer 526, T 5630/5631, Fax 5669, VA Regina
Schöps

15 Biologie

Dekan:

	

Prof. Dr. Hans-Jürgen Jäger, T 5865, Heinrich-Buff-Ring 58

Prodekan: Prof. Dr. Reinhard Schnetter, T 8475, Senckenbergstraße 17

Dekanat: Heinrich-Buff-Ring 58, Zimmer 751, 7. OG., T 5825, Fax 5826, VA Marlis
Christen

16 Geowissenschaften und Geographie

Dekan:

	

Prof. Dr. Klaus Knoblich, T 8214, Diezstraße 15

Prodekan: Prof. Dr. Udo Haack, T 8403, Senckenbergstraße 3

Dekanat: Diezstraße 15, T 8214/8237, VA Anita Meister
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17 Agrarwissenschaften und Umweltsicherung
Dekan: Prof. Dr. Hermann Boland, T 9700, Bismarckstraße 4

Prodekan: Prof. Dr. Wolfgang Köhler, T 9725, Ludwigstraße 27

Dekanat: Bismarckstraße 24, T 9670, Fax 9669, VA Ursula Heck

18 Veterinärmedizin

Dekan:

	

Prof. Dr. Horst Zahner, T 4700, Frankfurter Straße 94

Prodekan: Prof. Dr. Bernd Hoffmann, T 4723, Frankfurter Straße 106

Dekanat: Frankfurter Straße 94, T 4700, VA Inge Böhm

19 Ernährungs- und Haushaltswissenschaften

Dekan:

	

Prof. Dr. Bernd Schnieder, T 9874, Bismarckstraße 37

Prodekanin: Prof. Dr. Ingrid-Ute Leonhäuser, T 9951, Goethestraße 55

Dekanat: Bismarckstraße 24, T 9900/9901, VA Elke Kurz

20 Humanmedizin
Dekan und Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Klaus Knorpp, T 3000/3001, Rudolf-Buchheim-

Straße 8
Prodekane: Prof. Dr. Claus-Uwe Jessen, T 4581, Aulweg 129, Prof. Dr. Herbert Kauf-

mann, T 2905, Friedrichstraße 18
Dekanat: Rudolf-Buchheim-Straße 8, Fax 3095; Leiter: AR Dieter Drommershausen,

T 3004, Sachbearbeiterinnen: Forschungsangelegenheiten (Promotionen,
Habilitationen): VA Gerlinde Weyand, T 3006, Berufungsangelegenheiten: VA

Helga Aurich, T 3005, Lehr- und Studienangelegenheiten: VA Petra Frank,
T 3047

Verwaltungsdirektor des Klinikums: Dipl.-Volkswirt Werner Soßna, T 3010/3011, Rudolf-
Buchheim-Straße 8

Leitende Pflegekraft des Klinikums: Komm. Pflegedienstleitungen Waltraud Horch und
Dietmar Tross, T 3103, Rudolf-Buchheim-Straße 14

Klinikumsvorstand: Dekan (Vorsitzender), Prodekane, Verwaltungsdirektor (Stellv. Vor-
sitzender), Leitende Pflegekraft

Raum- und .Fassadengestaltung.
BAUDEKORATION

(`^ ( iS>
Malermeister

35415 Pohlheim, Zur Aue 38, Tel. (0 64 03) 614 49
FAX. (06403) 6 86 41

Wir beraten Sie gerne und garantieren fachgerechte
Ausführung aller Arbeiten.



"Der Knoblauch "
die

Metamorphose des Herzens

ein "Kochbuch"
für

Individualisten
Der Knoblauch, Anregungen und Rezepte von Lutz von Laer

zu beziehen beim Buchhandel oder direkt beim Verlag
E. Knoblauch, 24960 Glücksburg



Die Mieten steigen und
steigen. Von dem ganzen
Geld, das Sie so über die
Jahre zahlen, könnten Sie
schon was Eigenes finanzie-
ren. Ihr BHW Berater rech-
net Ihnen aus, wie's geht:

BHW Bausparkasse AG
Westanlage 31
35390 Gießen
Tel. (0641) 97 52 90
Fax (0641) 9752940

11 BGlZLBYt

kostet ein
Vermögen.

Nicht-
Bauen erst

recht."
Gute Idee. BHW.

t
Der Baufinanzierer
Bank • Bausparkasse • Versicherung

Die Qualifizierung für
zukunftsträchtige Berufsfelder

n Fachberater/in für EDV-Anwendung
und Netzwerkadministration
Beginn: Februar 1995
Dauer:

	

12 Monate
Prüfung: RKW

n Datenverarbeitungskaufmann/-frau
Beginn: Mai 1995
Dauer:

	

21 Monate
Prüfung: IHK

Für Informationen stehen wir Ihnen gern unterm 06421/64051 zur Verfügung.

IAD - Informationsverarbeitung
und angewandte Datentechnik
Neue Kassbler Str. 3 B
35039 Marburg



Angebote und Einrichtungen für behinderte
Studentinnen und Studenten an der JLU

An der JLU gibt es verschiedene Angebote für Studierende und Studienanfänger/innen
mit Behinderungen bzw. chronischen Erkrankungen. Diese Angebote können von allen
Betroffenen genutzt werden (ein Schwerbehindertenausweis ist nicht nötig!).

1. Beratung und Information:

a. Studienberatung für behinderte Studienanfänger und -anfängerinnen sowie Studie-
rende
Dipl.-Psych. Ulrike Wittmann, Büro für Studienberatung, Ludwigstraße 28 A, 35390
Gießen
Bitte melden Sie sich für ein Beratungsgespräch telefonisch (Mo - Fr 13 - 15 Uhr;
T 0641/702-2173) an.

b. Behindertenbeauftragter des Studentenwerkes
Information und Beratung zu I3afögfragen, Wohnheimplätzen etc.
Walter Müller, Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße, 35394 Gießen, T0641/4000-842

2. Technische Hilfen und Arbeitsräume:
a. Arbeitsraum für Seh /Hörbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße, Philosophikum 1
Ausstattung: Fernsehlesegerät, Punktschrift- und Schwarzschriftschreibmaschine,
Kassettenrekorder. Dieser Raum ist zum ruhigen Arbeiten mit und ohne Vorleser bzw.
Studienhelfer vorgesehen. Hier sind auch häufig Vorleser/innen zu erreichen (T 702-
4030). Den Schlüssel erhalten Sie an der Theke des Freihandbereichs, 1. Stock rechts.
b. Computerraum für Blinde und Sehbehinderte in der Universitätsbibliothek:
Otto-Behaghel-Straße, Philosophikum 1
Ausstattung: 1 Arbeitsplatz für Blinde mit AT-Computer, Braillezeile, Sprachausgabe und
Punktschriftdrucker. 1 Arbeitsplatz für Sehbehinderte mit AT-Computer, Großbildschirm
(20 Zoll), Großschrift und Fernsehlesegerät. Beide Computer sind mit dem Netzwerk der
Universität verbunden, so daß alle dort verfügbaren Programme genutzt werden können.
Scanner mit Sprachausgabe.
Ort: Universitätsbibliothek, 1. Stock, Nebenraum zum großen Computerraum (CIP-
Cluster). Den Schlüssel des Raumes gibt es beim Personal des CIP-Clusters.
Information und Beratung: Hochschulrechenzentrum, Dieter Weiß, T 702-2514; CIP-
Cluster der Universitätsbibliothek, Gerd Sens, T 702-5297; CD-ROM Benutzung, Hans-
Peter Liese, T 702-2336.
c. Diabetikerraum
In der neuen Mensa, Otto-Behaghel-Straße, gibt es einen Raum, den die an Diabetes
Erkrankten zum Spritzen benutzen können (Parterre, etwa 8 m nach dem Haupteingang
rechts). Den Schlüssel erhalten Sie an der Thekei
d. Hilfsmittelpool des Studentenwerkes:
Das Studentenwerk verwaltet technische Hilfsmittel, die von behinderten Studierenden
ausgeliehen werden können. Z.Z. gibt es neu im Hilfsmittelpool: Das Schriftvergröße-
rungsprogramm "Magic" für Sehbehinderte; einen tragbaren Computer mit Braillezeile
für Blinde; ein tragbares Lesesystem für Blinde mit Handscanner und Sprachausgabe
und eine transportable Konferenzschaltungsanlage für Hörbehinderte. Der Computer
kann von Blinden auch zu Hause benutzt werden. Beim Aufbau der Konferenzschaltung
z.B. in Seminarräumen hilft ein Zivildienstleistender des Studentenwerkes (s.u.).
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e. Computerkurse
Die Universität bietet Computerkurse speziell für blinde und sehbehinderte Studierende
in kleinen Gruppen an. Auskunft erteilt Dieter Weiß, Hochschulrechenzentrum, T 702-
2514.

f. Schreibtelefonanschlüsse:
T 702-2060 (Studentensekretariat); T 702-2177 (Büro für Studienberatung)

3. Personelle Hilfen:

Personelle Hilfen können nur in beschränktem Maße und ausschließlich studienbezogen
geleistet werden. Das Angebot der Universität ersetzt keinesfalls Studienhelfer, Vorlese-
dienste in größerem Umfang, Haushaltshilfen etc.

a. Zivildienstleistende:
Das Studentenwerk beschäftigt zwei Zivildienstleistende, die speziell für die Belange
behinderter Studierender tätig sind. (Vorlesen; Auflesen von Texten; Besorgen von
Literatur, die z.B. für Rollstuhlfahrer/innen oder Blinde/Sehbehinderte nicht zugänglich
ist; Hilfestellung in den Mensen; Unterstützung in Vorlesungen und Seminaren für
Hörbehinderte; Begleitung auch bei Exkursionen oder mehrtägigen Seminaren etc.).
Bitte vereinbaren Sie auf jeden Fall rechtzeitig Termine.
Auskunft erteilt: Das Studentenwerk, Otto-Behaghel-Straße, Herr Schlosser, T 0641/
40008-49.

b. Hilfskräfte in der Universitätsbibliothek:
Die Universitätsbibliothek beschäftigt zeitweise studentische Hilfskräfte, die speziell in
der Universitätsbibliothek behinderten Studierenden beim Recherchieren und Vorlesen
der Literatur behilflich sind. Termine bitte vorher vereinbaren. Kontakt: Peter Reuter
(Leiter der Benutzungsabteilung), T 702-2334.

4. 'Schriftliche Informationen:
Den "Studienführer für behinderte Studierende" erhalten Sie im Büro für Studien-
beratung, Ludwigstraße 28 A, 35390 Gießen (T 0641/702-2173, Mo - Fr 13 - 15 Uhr).
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Gießener Universitätsschriften

Im Rahmen der Schriftenreihe der Justus-Liebig-Universität
Gießen sind bisher folgende Bände erschienen:

Band 1:
Jürgen Leib: Justus-Liebig-Universität, Fachhochschule und

Stadt. Probleme des Zusammenhangs zwischen
Hochschul- und Stadtentwicklung aufgezeigt
am Beispiel der Universität Gießen.
Gießen 1975. (Nicht mehr vorrätig)

Band 2:
Beiträge zur pädagogischen Psychologie der Sekundarstufe

Herausgegeben von Albert Spitznagel und
Eberhardt Todt. (Hildegard Hetzer gewidmet).
Gießen 1976, 373 S., 7,80 DM .

Band 3:
Dle alten Statuten der Gießener Universität

1629 -1879

Statuta Academlae Marpurgensls
1629 -1649
Prolegomena von Hans Georg Gundel
Gießen 1977, 114 S., 5,-- . DM



Allgemeiner Hochschulsport

Im Sommersemester 1995 werden die folgenden Sportarten und Ferienkurse angeboten. Das
ausführlich kommentierte Sportprogrammheft ist zu Beginn des Sommersemesters im Sport-
zentrum Kugelberg erhältlich und wird in Kurzfassung im UNI-FORUM (Universitätszeitung)
veröffentlicht.
Ort: Universitäts-Sportzentrum Kugelberg, 35394 Gießen, Kugelberg 58, Fax 4659
Sekretariat: Sprechstunden: Mo., Mi., Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, T 702-4656

Sportangebot

Badminton-

	

A,F siehe Sportprogr.

	

Rudern

	

A

	

Mo

	

Bdotshaus
Unterricht

	

WK Di

	

Bootshaus
Badminton

	

A,F Mi,Fr Turnhalle

	

A,F Do

	

Bootshaus
Basketball

	

A,F Di

	

Spielhalle

	

Sauna

	

Mo,Di Sauna

	

WK Di

	

Spielhalle

	

s. Sportprogr.

	

Mi,Do Sauna
Boxen

	

A,F Di,Fr

	

K.-Kollwitz-

	

Schach

	

Mo

	

Eichendorffr./
Schule

	

Lesesaal
Bridge

	

Mi

	

U-Raum

	

Schwimmen

	

Mo-Fr Schwimmbad
Fechten

	

F,W Mo

	

Gymnastikh.

	

Segeln Praxis

	

siehe Kurse
Fitness ab 40 J.

	

Di

	

Turnhalle

	

Segeln Theorie

	

siehe Sportprogr.
Kondition

	

Mi

	

Turnhalle

	

Seniorensport

	

siehe Sportprogr.

	

Fr

	

Spielhalle

	

Skigymnastik

	

Mo,Do,Fr Spielhalle
Fußball

	

WK Mi

	

Stadion

	

Sportabzeichen

	

Do

	

Stadion
Fußball

	

HSL Fr

	

Spielhalle

	

Sportlauchen

	

siehe Sportprogr.
Gerätturnen

	

WK Mo,Do Turnhalle

	

Squash

	

A,F Mo,Mi Squash-
A,F Mo,Do Turnhalle

	

A,F Fr

	

Point
Gleitschirmfl.

	

siehe Sportprogr.

	

Taekwon-Do A,F Mi,Do Gymnastikh.
Gymn. rhythm. A,F Mo

	

Gymnastikh.

	

WK Fr

	

Gymnastikh.
Gymnast. Jazz A,F Mi

	

Gymnastikh.

	

Tanzen
Hallenhandball A,F Mo

	

Spielhalle

	

Experim.Tanz WK Fr

	

Gymnastikh.

	

' WK Mi

	

Spielhalle

	

Gesell.Tanz A,F Di

	

Turnhalle
Judo

	

A,F Do

	

Gymnastikh.

	

A,F Mi

	

Eichendorffr.

	

WK Do

	

Gymnastikh.

	

Rock'n'Roll

	

F

	

Di

	

Sandfeldsch.
Ju-Jutsu

	

Fr

	

Gymnastikh.

	

A

	

Mi

	

Herdersch. C.
Selbstverteid.

	

Sportl.Gesell- A

	

Di

	

Gymnastikh.
Kajak/Kanu/

	

siehe Kurse

	

schaftstanz F

	

Di

	

Eichendorffr.
Eskimotieren

	

Tennis

	

Mo-So Tennisanl.
Karate

	

A,F Di

	

Turnhalle

	

Tennisunterr.

	

Mo-So Tennisanl.

	

W,F Fr

	

Turnhalle

	

und Anlage Alten-Buseck
Kendo

	

A,F Di

	

Gymnastikh.

	

Trampolin

	

'Mo;Do. Turnhalle
Kinderveranstaltungen (7-10 J.)

	

Triathlon

	

Z.n.V. Stadion
Schwimmen

	

A

	

Di,Do Schwimmbad

	

U-Wasser-Rugby

	

Mo,Mi Hallenbi Ring.
F

	

Mi

	

Schwimmbad

	

Volleyball

	

A

	

Mo

	

Spielhalle
Krafttraining

	

Mo-Fr Kraftraum

	

F

	

Di

	

Spielhalle
Leichtathletik

	

tägl.a.Mi

	

Stadion

	

A,F Mi

	

Spielhalle
Lauftreffs

	

Mo,Mi,Fr Stadion

	

WK Fr

	

Spielhalle
Orientierungslauf

	

Do

	

Stadion

	

Wandern

	

Z.n.V. Hessen
Rehabilitation

	

Do

	

Spielhalle

	

Windsurfen

	

siehe Sportprogr.
Reiten

	

Z.n.V. Reithalle

	

Heuchelh.See u. s. Kursangebot

Workshops an Wochenenden: Aikido - Badminton - Bauchtanz - Flamenco _ Folkloretanz -
Frauenselbstverteidigung - Gesundheitsprogramme (Rücken) - Kanu/Kajakexkursionen -
Steptanz - Tanz (Hipp-Hopp) - Interne Hochschul-Schnellschachmeisterschaften -Trommeln
und Jonglieren - Windsurfen (Großes Meer/Ostfriesland) u.a.
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Das Ferienprogramm für die vorlesungsfreie Zeit entnehmen Sie bitte unserem ausführ-
lichen Sportprogrammheft. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch dem
monatlich erscheinenden UNI-FORUM.

SPORT-DIES (Tag des Sports) vorauss. Mittwoch, 28. Juni 1995 im Universitäts-
Sportzentrum

Ferienkurse

Neu: Bergwandern (Dolomiten West-Ost, Bozen - Sextener Dolomiten), Anstrengungen in
herrlicher Bergwelt, "Von Hütte zu Hütte", wahlweise Verlängerung um 7 Tage Adria-
Aufenthalt zur Entspannung, Termin: Anfang September 1995; Teilnehmer: 10; Dauer: 7
Tage

Wandern im Wallis (Schweiz), Verbier - Val de Bagnes - Val de Dix - Val d'Herens "Sonne,
Eis und grüne Täler", herrliche Höhenwanderungen in einer der ältesten Kulturlandschaften
der Alpen, Termin: September 1995; Teilnehmer: 10; Dauer: 7 Tage

Bergwandern, östliche Dolomiten Nord-Süd, Kronplatz - Ampezzaner Dolomiten, "Zu Fuß
gen Süden", wahlweise Verlängerung um 7 Tage Adria-Aufenthalt zur Entspannung, Termin:
Anfang September 1995; Teilnehmer: 10; Dauer: 7 Tage

Neu: Jubiläums-Wanderwoche in Hirschegg/Kleinwalsertal "10 Jahre Wandern ab 40"
Unterkunft: Waldemar-Petersen-Haus (VP), Bergwandern und Geselligkeit, Termin:
03.-10.09.1995; Teilnehmer: max. 20; Anmldeschluß: 18.05.1995!

Neu: CINQUE TERRE (Ligurische Küste/Italien) "Auf Maultierpfaden durch Weinberge",
Bergwandern in italienischen Nationalparks, Gelegenheit zu Beach-Volleyball und Boule am
Strand, Kennenlernen der ligurischen Küche.
Portofino - Santa Margherita - Sestri Levante - Moneglia - Levanto - Monterosso - Vernazza -
Cornigl!a - Riomaggiore - Portovenere - La Spezia, Termin: September 1995; Teilnehmer: 8;
Dauer: 7 Tage.

Das Sekretariat steht Ihnen bei der Planung/Durchführung von Bergtouren in den Alpen
gerne hilfreich zur Verfügung!

Kanu/Kajak, Wochenendkurse auf der Lahn, "Lahnabwärts", Termine: Juni/Juli 1995

Segeln/Hochseesegeln, Segelfreizeiten in Planung, Kontakt: PP Yachting (Pohl), Froebel-
straße 59, Tel. wochentags ab 18.00 Uhr, T 0641/48966

Tennisunterricht für Anfänger und Fortgeschrittene, Ort: Tennisanlage Universitäts-
Sportzentrum, Termin: August/September 1995; Dauer: 5 Tage

Windsurfen, Einsteigerkurs am Heuchelheimer See, Termin: Juli 1995; Teilnehmer: 6;
Dauer: 5 Tage

Windsurfen am Gardasee und in Caorle/Italien, Surf- und Ferienkurs / Sommer - Sonne -
Wassersport - Kultur, "Etwas mehr als Meer", Termin: September 1995 (8/14 Tage)

Weitere Kursangebote siehe Sportprogramm zu Beginn des Semesters!

Die sehr ausführlichen . Kursbeschreibungen entnehmen Sie bitte dem Sommer-
sportprogramm und der Beilage__ in der Aprilausgabe des UNI-Forums. Zu jedem Kurs
geben wir Ihnen gerne Auskunft. Zu jedem Kurs findet eine Vorbesprechung statt. (T 702-
4656).

Abkürzungen: A - Anfänger; F - Fortgeschrittene; WK - Wettkampfsport
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LEHRVERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen des Graduiertenkollegs

1.

	

Didaktik des Fremdverstehens

Oberseminar:

Das Fremde In Medien und Alltags-

	

Ringseminar

	

Dl 18-20, 2st.,

	

s. Ank.
sltuatlonen

	

der Mitglieder

	

Phil. 1, B 440
des Graduierten-
kollegs

Kolloquium der Kolleglaten:

Berichte über Fortschritte der Arbelten

	

Bredella u.a.

	

Mo 18-20, 2st.,

	

s. Ank.
Phil.!, B 440

II. Theoretische und experimentelle Schwerionenphyslk

Gradulertenkolle : Theoretische und experimentelle Schwerionenphysik
(Frankfurt-Gießen)

Vorlesung: Szlntlllatoren in Forschung, Novotny 2 st. n. Vereinb.
Medizin und Technik

Vorlesung: Hadronen Physik mit Ströher 2 st. n. Vereinb.
elektromagnetischen Sonden

Vorlesung: Elektronik und Datenver- Kühn 2 st. n. Vereinb.
arbeltung In modernen Experimenten der
Kern- und Hochenergiephysik

Seminar: Mesonen und Kerne Krusche/Kühn Mo, 14-16, 2st.
Metag/Novotny
Ströher

Seminar. Aktuelle Probleme der Optik Wollpik/ 2 st. n. Vereinb.
geladener Teilchen R. Becker

(Uni Frankfurt)

Teilchenbeschleuniger und lonenquellen Melchert 1 st. n. Vereinb.
in der atomaren Stoßphysik

Vorlesung : Einführung In die Theoretische Cassing 3 st. n. Vereinb.
Kernphysik

Vorlesung: Theoretische Atomphysik Scheid 3 st. n. Vereinb.

Seminan Atomphysik (Exp. und Theor. Die Hochschul- Do 15.30-17, 2 st.
Physik) lehren der Atom- 14-tägig, R VI

physik

Kernphysikalisches Kolloquium Cassing/Lenske Do 17-19, 2 st.
Mosel 14-täglg, R VI, R VIII

Kolloquium des Gradulertenkollegs Cassing/Metag Do 17-19, 2 st.
Schwerionenphysik Mosel/Salzborn 14-tägig

Schartner/Scheld

III.

	

Fachbereich 08 - Geschichtswissenschaften / Fachbereich 01 - Rechtsw

	

haften

Graduiertenkolleq: Mittelalterliche und neuzeitliche Staatlichkeit

Vorlesungen :

Geschichte der deutschen Hanse Im

	

Moraw

	

Fr 11-13, 2st.,

	

21.04.95
Rahmen der europäischen Wirtschafts-

	

Phil., H 3
geschichte

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.

s. Ank.
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Deutsche Geschichte von der Revolution Berding Ml 10-12, 2st., 19.04.95
bis zur Reichsgründung Phll., H 3
(1849/50 - 1870/71)

Grundzüge der Geschichte des euro-
pälschen Zivilrechts

Klippe! 2st.,
siehe Aushang

Rechtsgeschichte II (Mittelalter und
Frühe Neuzeit)

Dölemeyer 2st.,
siehe Aushang

Hauptseminare:

Kaiser, Päpste und Fürsten als Mittler Althoff Do 16-18, 2st., 20.04.95
in Konflikten des hohen Mittelalters Phil., C2, R 27

Das Herrschaftssystem Kaiser Sigmunds Moraw Do 16-18, 2st., 20.04.95
11410-1437) Phil., C2, R 29

Gesellschaft im Aufbruch: Vereine und Berding Do 18-20, 2st., 20.04.95
Parteien in der Reichsgründungszeit Phil., C2, R 27

Seminar: Naturrecht und Rechtsphilo-

	

-
sowieim 19. Jahrhundert

	

-

Oberseminare / Kolloquien:

Klippel/
Kühl/Steiger

3st.,
siehe Aushang

Oberseminar: Neue Forschungen zur mittel- Moraw Do 18-20, 2st., 20.04.95
alterlichen und Landesgeschichte Phil., C2, R 29

Oberseminar für Fortgeschrittene, Berding Mo 18-21, 3st., 24.04.95
Examenskandidaten und Doktoranden Phil., C1, R 113

Rechtshistorisches Oberserninar für Fort- Kuppel 2st.,
geschrittene, Examenskandidaten und 14tägig,
Doktoranden siehe Aushang

Kolloquium für Examenskandidaten und Althoff Do 18-20, 2st., 20.04.95
Uoktoranden Phil., C2, R 30

IV. Molekulare Bidogie und Pharmakologie

Graduiertenkolleg: Molekulare Biologie und Pharmakologie

3) Biochemisches Praktikum (Teil 2)
Biochemie von Transportprozessen

Schoner, Scheiner-Bobis FB 18

4) Biochemisches Praktikum (Teil 3)
Protein- und Kohlenhydratanalyse

Geyer, Linder FB 20

5) Molekularblologlsch-Gentechnlsches Grundpraktikum
(Teil 1, Biochemie der Nukleinsäure)

Kröger FB 15

6) Molekularbiologisch-Gentechnlsches Grundpraktikum
(feil 2, Computeranalyse biologischer Makromoleküle)

Hahnen FB 15

7) Physiologisches Praktikum Vogel FB 20

8) Molekulare Virologie und Genexpression Friedrich FB 20

9) Parasitologisches_praktikum (Teil 1)
Parasitologische Arbeitsmethoden

Zahner FB18

A)

	

Praktika:

1) Pharmakologisches Praktikum

Die einzelnen Veranstaltungen des Kollegs sind bei den beteiligten Fachbereichen detailliert aufgeführt. Alle
Veranstaltungen sind prinzipiell auch für andere Studierende offen, sofern noch Plätze frei bleiben.

Rosenthal, Dreyer;

	

FB 18
Lutz, Petzinger,

	

FB 20
Presek, Ziegler

2) Biochemisches Praktikum (Teil 1)

	

Schoner

	

FB 18
Allgemeine Arbeitsmethoden und Enzymologie
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10) Parasitologisches Praktikum (Teil 2) Beck FB 20
Molekularbiologische Methoden zur Darstellung von
Parasiten-Antigenen

11) Gentoxikologisches Praktikum Lutz FB 18

12) Industriepraktikum 1 Woche nach besonderer Vereinbarung

Seminare:

1) SFB-Seminare für SFB 272 und SFB 249

2) Doktorendenseminar für SFB 272

3) Gradulertenseminar zu freien Themen für alle Kolleglaten

4) Berichtskolloquium ganztägig für alle Kolleglaten
und Hochschullehrer des Kollegs

5) Verständliche Wissenschaft

Seminarraum des Kollegs
Frankfurter Str. 95, 2. Stock
mittwochs, 16.00 Uhr in der Vorlesungszelt

nach besonderer Ankündigung
(siehe Aushang)

ganztägig, nach besonderer Ankündigung
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Für Hörer aller Fachbereiche

Deutsch als Fremdsprache
Texte aus den Wissenschaften

	

Raab

	

Mo,MI,Fr

	

21.04.
8.30 . 10.00
est.

Übungen zu wissenschaftssprachlich

	

Peter

	

DI,Do

	

20.04.
relevanten grammatischen Strukturen

	

8.30 - 10.00
4st.

Satzverbindungen und Ihre

	

Raab.
nominalen Entsprechungen

MI,Fr
10.15 - 11.45
4st.

21.04.

Übungen zum Hörverständnis und zur

	

Raab/Peter

	

Mo 11.00 - 12.30

	

20.04.
schriftlichen Wiedergabe wissen-

	

Dl 10.15 - 12.30
schaftllcher Sachverhalte Ml 11.45 . 12.30

Do 10.15 - 11.45
8st.

Übungen zur Rechtschreibung

	

Raab

	

Mo 10.15 - 11.00

	

24.04.
Ist.

Übungen zum Vortrag wissenschaft-

	

Peter

	

Do 11.45 - 12.30

	

20.04.
Iicher Informationen

	

Ist.

Übungen zur Konstruktion komplexer

	

Raab

	

Mo 14.30 - 18.00

	

24.04.
Sätze unter besonderer Berücksich-

	

2st.
tigung fachsprachlicher Ausdrucks-
welsen (für Fortgeschrittene)

Übungen zu politischen, sozialen

	

Peter

	

Do 14.30 - 16.00

	

27.04.
und wirtschaftlichen Problemen

	

2st.
Deutschlands anhand entsprechender
Fachtexte (für Fortgeschrittene)

Übungen im Sprachlabor, besonders

	

Raab/Peter

	

Z.n.V.

	

20.04.
auch für ausländische Gastwissen-
schaftler (Elnführun und Beratung
durch die Lehrkräfte}

Intensivkurs zur Vorbereitung auf

	

Raab/Peter

	

In der voriesungs-
die'Deutsche Sprachprüfung'

	

freien Zelt, s. Anschlag

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Bereich Deutsch als Fremdsprache, Gutenbergstraße 6

Geschichtswissenschaften

Vorlesung: Die Kunst im Zeltalter der Werner Dl 16.00 . 18.00 25.04.
Ottonen 2st.

Phil., H 5

Sprach- und Lektürekurse: '

Neugriechisch 1 (für Anfänger) Oppermann Mo 14.00 - 16.00, 2st. 24.04.
Neugriechisch II (für Fortgeschrittene) Oppermann Mo 8.00 - 10.00, 2st.

Phil.,D,R10

Anglistik

Englisch für Hörer aller Fachbereiche

	

Lawson

	

Mi 14.00 -18.00, 2st.
G26

Lawson

	

Ml 16.00 - 18.00, 2st.
G 26
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Kunstpädagogik, Musikwissenschaft, Sportwissenschaft

Kunstpädagogik

Architektur-Vermittlung und Exkurslons-
planung; Romanik und Frühgotik

'Wahrnehmungs- und Kreativltätsförde-
rung durch Computer'
(Vorkenntnisse erforderlich!)

Papier, Pappe und Karton -'kunstwür-
dige' Materialien (Plastik)

'Spielzeug aus Holz'

'Portrait und Figur'

Keramik: Elgenes praktisches Arbelten
mit Ton
(für Anfänger)

Mo 17-21, 4st.
14-täglich
Phil. 11, Haus H,
Raum 08 A

'Schöner Wohnen' - Räume -

	

Thiele

	

Mo 14-18, 4st.
Kunstpraxis Im Bereich Ambiente u.

	

Phil. II, Haus H,
Environment (nur für Fortgeschrittene)

	

Raum 112

'Das Relief" (Metall und Holz) Dienst Do 14-18, 4st.
Phil. II, Haus H,
Raum 025/027/08 A

- Kunstpädagogik-Studierende haben in o. g. Veranstaltungen Vorrang -

Musikwissenschaft / Musikpädagogik

Musik nach dem 2. Weltkrieg

	

Andraschke

	

Di 16-18, 2st.
Phil. II, Haus D,
Raum 08

Jazzworkshop-Ensemble: Free Jazz (and

	

Jost

	

Mo 18-19, 3st.(und n.V.)
beyond)

	

Phil. II, Haus D,
(persönliche Anmeldung erforderlich)

	

Raum 019

Klavierkammermusik und Begleitpraxis

	

Adorf-Kato

	

Mo 9-10, Ist. Fr 13-14, ist.
mit Tasten- und Blasinstrumenten

		

Mo 10-11, ist. Fr 14-15,1st.
Mo 13-14, 1st.
Phil. II, Haus D,
Raum 019, 32, 33, 34

Jung

	

Ml 18-20, 2st.
Phil. II, Haus D,
Raum 08

Lenz-Johanns

v. Crlegern

Dienst

Dienst

Schäfer

Schwarz

Fr 10-12, 2st.
Phil. II, Haus H
Raum 118

Do 9-11, 2st.
Phil. II, Haus H
Raum 102

Mo 14-18, 4st.
Phil. II, Haus H
Raum 014

Ml 9-13, Ost.
Phil. II, Haus H,
Raum 027

Fr 9-13, 4st.
Phil. II, Haus H,
Raum 114

Z. n. V., 4st.
(Zeit wird am Schwarzen
Brett ausgehängt)
Phil. II, Haus H.,
Raum 01

'Performance Aktion - Installationen'

	

Lange

Colleglum musicale vocale

Universitätsorchester

	

Schön
Stimmproben:

Gesamtproben:

Probensonntage:

	

7. Mal 1995
25. Juni 1995
2. Juli 1995

(Teilnahme nur für fortgeschrittene
Instrumentalisten)

Kammerorchester des Unlversltäts-

	

Schön
orchesters (Studium generale),
(Teilnahme ohne Aufnahmeprüfung)

Ml 19-22, 3st.
Phil. II, Haus D,
Raum 07/08/09/019,028;
Alte UB (Georg Büchner-Saal)
Bismarckstraße 37
Phil. II, Haus D
Phil. II, Haus D
Universitäts-Aula

M( 18-19, ist.
Phil. II, Haus D,
Raum 119
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Sprachen und Kulturen des Mittelmeerraumes und Osteuropas

Die indogermanischen Sprachen Klein- Nowicki Mi 9-11, 2st.,

	

19.4.
asiens im 2. u. 1. Jt. v.Chr. Phil.l, G 27

Ungarisch für Anfänger Karl Di 18-18.45, 1st,

	

25.4.
Phil.l, G 37

Ungarisch für Fortgeschrittene Karl Di 18.45-19.30, Ist,

	

25.4.
Phil.l, G 37

Griechisch II Hübner Di, Mi, Do 7.45-9.15, 6st, 19.4.
Phil.l, G 25

Griechisch III (Lektüre Platons) Hübner in 'den Semesterferien
ZeiUOrt nach Vereinbarung

Latein 1 (Übungsbuch 1) Steubing-Nickel Mo, Mi 18-19.30, 4st,

	

19.4.
Phil.l, C 27

Latein 11 (Übungsbuch II) Komp Di, Do 18-20, 4st,

	

20.4.
Phil.l, G 26

Latein II (Übungsbuch II) Saalmann Mo 18-18, Do 18-20, 4st, 20.4.
(Parallelkurs) Phil.l, B 24

Latein III (Lektüre) Brücher Mo, Mi 9-11, 4st,
Phil.l, G 25

19.4.

Französisch 1/2 Römer Mi 14-16, 2st., s.Ank.
Phil.11, G 119

Französisch 1/2 Hanschmidt Mi 16-18, 2st, s.Ank.
Phil.11, G 119

Französisch 1/4 Hansen Mi 14-16, 2st.,
Phil.Il, s.Ank.

s.Ank.

Französisch 11/2 Mengler Mi 14-16, 2st,
Phil.11, G 110a

s.Ank.

Französisch für Fortgeschrittene Müller Mi 16-18, ?st,
Phil.11, G 110a

s.Ank.

Spanisch für Anfänger Höfler-Ebers s.Ank., 2st.,
Phil.11, s.Ank.

s.Ank.

Spanisch für Fortgeschrittene Höfler-Ebers s.Ank., 2st,
Phil.Il,s.Ank.

s.Ank.

Italienisch für Fortgeschrittene Pacchioni-Becker s.Ank., 2st.,
Phil.Ils.Ank.

s.Ank.

Russisch 1 Zimmermann Mo 16-18, 2st.,
Phii.Il,G 01

24.4.

Russisch II Zimmermann Do 16-18, 2st.,
Phil.11, G 01

20.4.

Russisch III Zimmermann Mo 18-19.30, 2st.,
Phil.II,G 01

24.4.

Islamische Mystik (tasawwuf) Hartmann Do 16-18, 2st.,
Phil.l, HS 3

22.4.

Geschichte der Turkvölker N.N. Z.n.V., 2st,
Phil.l, E4

s.Ank.

Arabisch II Hein Di 16-18, 2st.,
Phil.l, E4

20.4.
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Übungen zur Einführung in die arabische Abdel-Rahim Do 18-20, 2st,

	

22.4.
Grammatik II mit Sprachlabor Phil.!, E 5

Mo 13-14, 1st,

	

26.4.
Phil.I, B 5

Moderne arabische Lektüre: Mittel- Abdel-Rahim Di 13-15, 2st,

	

20.4.
schwierige Texte Phil.!, E 5

Deutsch-arabische Übersetzung für Abdel-Rahim Mo 11-13, 2st.,

	

'

	

19.4.
Anfänger Phil.l, E 5

Deutsch-arabische Übersetzung: Abdel-Rahim Mi 16-18, 2st,

	

21.4.
Wissenschaftliche Texte Phil.l, E 5

Arabische Konversation für Anfänger Abdel-Rahim Mi 11-13, 2st,

	

21.4.
Phil.l, E 5

Arabische Textwiedergabe Abdel-Rahim Mi 14-16, 2st.,

	

21.4.
Phil.l, E 5

Der moderne arabische Roman Abdel-Rahim Di 16-18, 2st.,

	

20.4.
Phil.1, E 5

Arabische Gedichte II Abdel-Rahim Di 18-19, 1 st.,

	

20.4.
Phil.I, E 5

Arabische Schreibübungen II Schaum Do 15.30.16.15, Ist,

	

22.4.
Phil.I, E 5

Propädeutikum N.N. Z.n.V., 2st,

	

s.Ank.
Phil.l, E 4

Neuere Geschichte der islamischen N.N. Z.n.V., Ist,

	

s.Ank.
Länder Phil.l, E 4

Persisch II Hartmann Mi 9-11, 2st,

	

21.4.
Phil.l, F 7

Persische Konversation Mohseni Mo 11-13, 2st,

	

19.4.
Phil.l, E 4

Persische Konversation Mohseni Mo 13-15, 2st,

	

19.4.
Phil.l, F 7

Türkeitürkische Grammatik II

	

, N.N. Z.n.V., 2st,

	

s.Ank
Phil.!, E 4

Türkeitürkische Grammatik IV N.N. Z.n.V., 2st,

	

s.Ank.
Phil.), E 4

Übungen zur türkeitürkischen Grammatik 1 Bektas Mo 10.11, Phil.l, E 4, 2st, 19.4.
Di 10-11, Phil.!, E 5

Übungen zur türkeitürkischen Grammatik IV Bektas Mo 13-14, Phil.!, E 4, 2st, 19.4.
Di11-12,Phil.I,E5

	

.

Einfache türkeitürkische Lektüre Bektas Mo 9.30-10.15, E 4, 2st, 19.4.
Di 14-15, Phil.l, F 7

Konversation zur türkeitürkischen Bektas Di 9.30-10.15, ist,

	

20.4.
Grammatik II Phil.l, E5

Konversation zur türkeitürkischen Bektas Mo 14-15, ist,

	

-

	

19.4.
Grammatik V: Laizismus Phil.l, E 4

Osmanisch für Fortgeschrittene Fedakär Di 14-16, 2st,

	

20.4.
Phil.l, C 30

Grundkurs der chinesischen Sprache Dai Mi 15-17, 2st,

	

21.4.
Phil.l, E 4
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Evangelische Theologie und Katholische Theologie und deren Didaldik

ab 1. Frauen stellen neue Fragen an die Kriechbaum Dl 16-18, 2st. 25.4.
Sem. christliche Tradition H 205

(fw)alle
Vorlesung

ab 1. Zum 90. Geburtstag von V. Frankl, dem Kurz Ml 11-13, 2st. 19.4.
Sem. Begründer der 'Dritten Wiener Schule' siehe Aushang

der Psychotherapie:
Logotherapie/Exlstenzanalyse und Ihre
allgemeinpädagogische, rellgionspäd.
und seeisargerliche Bedeutung
(fw) alle
Vorlesung

Chemie
Fachübergreifendes Protekt Technik: Gebeleln Do 18-20, 2st. 27.4.
'Fahrrad und Radfahren

Biologie
Führungen mit Übungen In den Schultka

Raum I, EG 057
Heinrich-Suff-Ring 58

2st, n Vereinb. n.b.A.
Gewächshäusern des Botanischen Gartens

Germanistik
Mittelalter nach dem Mittelalten. Ehrismann Mo 9-11, 2st. 24.4.
Die Rezeption mittelhochdeutscher A3
Dichtung von der Aufklärung
bis zur Gegenwart
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,HF/NF,Hörer aller
Fachbereiche, Gasthörer (Vorlesung)

Die Tristan-Romane des Mittelalters, v.Ertzdorff- Ml 11-13, 2st. 19.4.
2. Teil Kupffer A 5
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,HF/NF,Hörer aller
Fachbereiche, Gasthörer (Vorlesung)

Niederländisch für Anfänger Laucht- Fr 9-11, 2st. 21.4.
v.d.Born B 33

Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht- Fr 11-13, 2st. 21.4.
v.d.Born B 33

Schwedisch für Anfänger Axelsson Mo 18-18, 2st.' 24.4.
B 33/

Schwedisch Konversationskurs Axelsson

Sprachlabor 5

Mo 18-20, 2st. 24.4.
B 33

Schwedisch für Fortgeschrittene Axelsson Fr 14-15, Ist. 21.4.
B 33/

Vetednämredzin
Thomä

Sprachlabor 5

Fr 13-15, 2st., R 6 21.4.Anatomie der Haustiere und des Menschen
für Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften

Kolloquium über neue Methoden und Gundlach, Rosen- Fr 16-18, R 12
Ergebnisse In der Biochemie

Biotechnologisches Seminar:

thal, Katz,
Petzinger,
Schoner, Stirm

Sernetz

14tägig
nach bes. Ankündigung

Fr 14-16, 2st., R 9 21.4.
Bioreaktoren, Fraktale Strukturen und Mitarbeiter
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Molekularblologlsch-vlrologlsches
Praktikum für Biologen und Veterinär-
medlziner

Molekularbiologisches Kolloquium

Thle(, Richt,
Stitz

HSL SFB 272

Teilnehmerzahl begrenzt
14 Tage (ganztags)
Inst. f. Virologie

nach bes. Ankündigung
R 22

Einführung in die Zeitbiologie Wengler Zelt n. Vereinbarung
2st., R 14

Immunpäthologische Prozesse bei Virus-
Infektionen

Stitz Zelt n. Vereinbarung'
2st., R 14

Zelluläre und vitale Oncogene Tamura-Nlemann Zelt n. Vereinbarung
1 st., R 14

Seminar für Fortgeschrittene In der Blobel, Brückler, Mo 12-13, Ist., R 26 24.4.
bakterlologisch-Immunologischen
Forschung

Geschichte der Haustiere: DER HUND

Lämmler, Kitzrow,
Seeger

Giese Dl 12-13, ist., R 6 25.4.

Zentrum iirr kontinentale Agrar- und Wirtschaftsforschung

Breburda/Kellner Mo 18-20, 2st.Umstellungsprobleme der Landwirtschaft
In Mittel- und Osteuropa

	

(Seminar) Schinke R I, 314/315

Zentrum tirr Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Ein ausführliches kommentiertes Vorlesungsverzeichnis Ist Im Zentrum für Philosophie,
Phliosophikum I, Haus C 1, 2. Stock, erhältlich.

Veranstaltungsort:
Ph 1: Phllosophlkum 1, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus .../Raum ...

Einmalige I

	

ng: Dle Hochschul- Ml 18-20, 2st. 19.4.95
Philosophie Im SS 1995

VORLESUNGEN:

Geschichte der Phllosophle/Praktische

lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

Becker

Ph 1: N3

Dl 14-16, 2st. 25.4.95
Philosophie/Spezielle Philosophie: Ph 1: N5
Grundbegriffe der politischen Philosophie

Theoretische Philosophie: Kanitscheider Dl 12-14, 2st. 25.4.85
Philosophie der modernen Physik Ph 1: N5

Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider DI 13.45-14.30, ist. 25.4.95
Ph1:C1/210

Geschichte der Philosophie (Mittelalter/ Meinhardt Mi 18 s. t.

	

19.30, 2st. 26.4.95
Neuzelt): Metaphysik ohne 'dogmatischen Ph I: N3
Schlummer' - Nikolaus von Kues

Seminar zur Vorlesung Meinhardt MI 19,30-20.15, 1st. 28.4.95
Ph1:C2/29

Erkenntnistheorie/Theoretische Phllo- Metzinger Do 9-11, 2st. 20.4.95
sophle: Auf dem Weg zu einer neuen Ph I:A/5
Theorie des Gelstes -Eine Elnführung
In die analytische Philosophie des
Gelstes (Vierter und letzter Teil: Die
Inlentlonalität des Mentalen: Neuronale
Informationsverarbeitung, mentale
Repräsentation und die Weltgerichtethelt
geistiger Zustände)

Diskussionsseminar zur Vorlesung Metzinger Do 11-13, 2st. 20.4.95
Ph hC2/27'
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SEMINARE:

Geschichte der Philosophie/Praktische Becker Mo 11-13, 2st. 24.4.95
Philosophie/Spezielle Philosophie: Ph 1: C 1/3
Moderne Demokratietheorle: Ff. Rorty
und J. Habermas

Praktische Philosophie/Spezielle Becker/ Dl 16-18, 2st. 25.4.95
Philosophie: Probleme der angewandten
Ethik 11

Logische Propädeutik: Logik, Argumen-

Kanitscheider

Hedrich/Suchan

Ph I: C 2/27

Mo 14-16, 2st. 24.4.95
tatlon und Wlssenschaftstheorle - Eine Ph 1: C 2/27
Elnführung

Theoretische Philosophie: Probst Mo 16-18, 2st. 24.4.95
R. Descartes, Discours de la Mäthode Ph 1: A/3

Vorträge des Zentrums für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft

Die Hochschul-
lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

siehe Plakate!

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslarrdseuferdhalten

Die Uni bietet zur Vorbereitung von Auslandssemestern und Auslandspraktika spezielle Fremdsprachenkurse

an. Die Kurse sind allgemein- und fachsprachlich orientiert und wenden sich an Anfänger/innen und Fortge-

schrittene. Sle finden statt In Englisch, Französisch, Italienisch, Polnisch, Portugiesisch, Spanisch und

Russisch. Die vollständige Kursübersicht finden Sie unter 'Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat

III, Medien und Textwissenschaften'. Detaillierte Auskunft erteilt Ihnen S. Wehmer unter Tel. 0641/702-2366

bzw. E. Knechtel unter Tel. 0641/702-2379.

Private Berufsfachschule ' Übersetzungsbüro

Korrespondent Übersetzer - Dolmetscher
in den Sprachen Englisch • Französisch - Spanisch
Intensivkurse - Business Englisch
Vorbereitung auf die Vordiplomprüfungen

Auch als studienbegleitende Ausbildung geeignet.

Wilhelmstraße 19 • 35392 Gießen
Telefon ( 0641) 7 42 55

SPRACH-UND
DOLMETSCHER
SCHULE

GIESSENER
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Informatik-Grundveranstaltungen

Für Hörer aller Fachbereiche

V Einführung In die Optimierung Ostermann Mo 8.15-9.45
R 8/MZVG

24.04.95

Ü Übungen dazu Mainka Mo 9.50-10.35
R 8/MZVG

24.04.95

V Programmler-Kurs 'C' Ackermann Ml 16.00-18.00
HS IV/Physik

19.04.95

U Übungen dazu Ackermann Do 16.15-17.00
R 14/HRZ

20.04.95

U Einführung In das Statlstlkpro9ramm
SPSS für Windows (für alle Hörer der
Informatik und aller Studiengänge)
- Die Anzahl der Teilnehmer Ist auf 22
begrenzt. -
(Anmeldung in Raum 414 ab 06.03.95)

Euler Do 16.00-18.00
UB CIP-Cluster

20.04.95

V Einsatzmöglichkeiten von
Informationssystemen In der Medizin

Prokosch Di 18.00-18.00
R 34/HRZ

25.04.95

V Einführung In die
Diskrete Mathematik

Beutelspacher Mo 15.00-17.00
R 12/MZVG

24.04.95

Ü Übungen dazu Beutelspacher Mo 17.00-18.00
R 12/MZVG

24.04.95

V Blometrle II (Höhere Methoden
der Angewandten Statistik)

Köhler Fr 13.30-15.00
SEIH

21.04.95

Ü Übungen dazu Köhler,
Schmidt

Fr. n.V.
BISe

28.04.95

V = Vorlesung

	

MZVG/MZG
Ü = Übung HRZ

SEIH
UB

"BISe

Mehrzweckverfügungsgebäude, Heinrich-Suff-Ring 38
Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Suff-Ring 44
Seminarraum 1/Hauptgebäude, Ludwigstraße 23
Unlversitäts-Blbllothek, Otto-Behaghel-Straße 8
Blometde-Seminarraum, Ludwigstraße 27

Veranstaltungen des Hoehschulums - Seite 259
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1Fachbereich 01 - Rechtswissenschaften

Der Fachbereichstat Rechtswissenschaft hat am 29. 6. 1994 zur Anpassung der Studienordnung und des Studienplanes an
die Neufassung des § 7 des Hessischen Juristenausbildungsgesetzes (JAG) vom 1. 12. 1993 (GVBl. 1 S. 591) und der
Hessischen Juristenausbildungsordnung (JAO) von 1994 für die ersten 5 Semester folgenden vorläufigen Studienplan be-
schlossen; er dient denjenigen Studierenden, die mit dem WS 1993/94 ihr Studium aufgenommen haben, zur Orientierung
und zur Vorbereitung auf die Abschichtung nach dem 5. Semester.

Semester
Die linke Semesterangabe gilt für Studienanfänger im Wintersemester, die rechte für Studienanfänger im
Sommersemester.

II

	

Veranstaltungsart:
Die Veranstaltungen erfüllen die Anforderungen des Hessischen Gesetzes über die juristische Ausbildung

. (Juristenausbildungsgesetz/JAG) vom 12. März 1974 (GVBI. 1 S. 157) in der Fassung vom 29. 10. 1985 so-
wie des JAG vom 1. 12. 1993 für die Studienanfänger ab WS 1993/94.

E Einführungen und Veranstaltungen im Sinne von § 9 Abs. 1 Nr. 2 a) JAG vom 1.12. 1993.
P Pflichtveranstaltungen im Sinne von §§ 711, III; 91 Nr. 2 e) und f) JAG/1985 sowie Pflichtveran-

staltungen Im Sinne des § 7 JAG/1993 und des Studienplanes
G Veranstaltungen Ober Grundlagen des Rechts mit Leistungsnachwelsen nach § 9 1 Nr. 2 c)

JAG/1985 sowie § 9 Abs. 1 N. 2 b) JAG/1993
V

	

Vertiefungsveranstaltungen in den Wahlfachgruppen nach § 7 111 JAG/1985, die ab dem 5. Semester
besucht werden sollen

WP

	

Wahlpflichtveranstaltung im Sinne des § 7 JAG/1993

Schriftführer in den Wahlfachgruppen, die für Rückfragen in Studienangelegenheiten zur Verfügung stehen,
sind:
W 1 - Prof. Dr. Diethelm Klippel
W 2 - Prof. Dr. Jan Schapp
W 3 - Prof. Dr. Eberhard Wleser
W 4 - Prof. Dr. Günter Weick
W 5 - Prof. Dr. Heinhard Steiger
W 6 - Prof. Dr. von Zezschwitz
W 7 - Prof. Dr. Meinrad Dreher
W 8 - Prof. Dr. Wolf-Dietrich Walker
W 9 - Prof. Dr. N. N.
W 10 - Prof. Dr. Arthur Kreuzer

R = Veranstaltungen für Referendare

Mit der Teilnahme an den als' vorlesungsbegleitenden Übungen" bezeichneten Veranstaltungen können die
Zulassungsvoraussetzungen nach § 91 Nr. 2 Buchst. e) und f) und Nr. 4 JAG nicht erfüllt werden.

III

	

Veranstaltung
IV

	

Name des/der Lehrenden
V

	

Veranstaltungszeit
VI

	

Veranstaltungsort

Studienberater des Fachbereichs:

Buchst. A - H: Prof. Dr. Waltermann, Licher Str. 60, T. 702-5089
Buchst. 1 - Q: Prof. Dr. Dr. Kristlan Kühl, Licher Str. 76, T. 702-5085
Buchst. R - Z: Prof. Dr. N. N.,

Kontaktpersonen für ausländische Studierende:

Prof. Dr. Heinhard Steiger, Licher Str. 76, T. 702-5030
Bibliotheksrat Mathias Wolf, Licher Str. 88, T. 702-5005

49



Teil l: Pflichtveranstaltungen

11.11. P/G Einführung in die Rechts- und Klippel Do 9.30 -11

41. P/E

Verfassungsgeschichte, 2st

Einführung in das Privatrecht (einschl. Walker Mi

	

10 -12,
Allg. Teil des BGB) verbunden mit der Do 11 -13

-/1. PIE

Einführung in die Rechtswissenschaft,
4st.

Kleingruppenveranstaltung (Tutorium) zur Walker vgl. Aushang

-11. P

Einführung in das Privatrecht , 2st

Einführung in das Strafrecht, 2st. N. N.

11./1. GAN2/ Rechtssoziologie, 2st Schneider Mi

	

8 - 10

11.1111.

P

. P

(Grundlagenveranstaltung mit
Leistungsnachweis, zugleich fach-
übergreifende sozialwissenschaftliche
Einführungsveranstaltung

Schuldrecht, 6st.; Di

	

16 -18
Mi 11=13
Do 11 -13

11.1111. P

1. Semesterhälfte: Allg. Teil
2. Semesterhälfte: Bes. Teil (Einzelne
Schuldverhältnisse)

Arbeitsgemeinschaften zum Schuldrecht,

Waltermann
Hammen

Waltermann/ vgl. Aushang

11./1. P

2st.

Strafrecht, Allg. Teil, 4st.

Hammen

Kühl Mo 14 -16
Di

	

11 -13

11.11. P Arbeitsgereinschaften zum Strafrecht, Kühl vgl. Aushang

11.11. P

Allg. Teil, 2st.

Verfassungsrecht: Grundrechte einschl. Bryde Mo 10 -12
Verfassungsrecht, 4st. Di

	

14 -16

11./1. P Arbeitsgemeinschaften zum Verbs- Bryde vgl.Aushang '

ab II. P

sungsrecht (Grundrechte), 2st.

Grundzüge der Verfassungsgeschichte, Steiger Di

	

9 -11

11./- P

2st

Übung im Bürgerlichen Recht für
Anfänger, 2st.,
Klausuren 3st. Do 14 -17

Buchst. A - K: Klippel Do 14 -16

Buchst. L - Z: Walker Do 14 -16

111./IV. P Grundzüge des Erbrechts, 2st Schapp Mi

	

9-11

IV./- P Übung im Strafrecht für Anfänger, 3st

Buchst A - K: Cramer Di

	

14 -17

Buchst. L-Z: Cramer Do 14-17

IV./111. P Übung im öffentlichen Recht für Anfänger, Steiger
2st, Mo 15 -17
Klausuren 3st. Mo 15 -18

IV./- P Strafprozeßrecht 1, 2st. Cramer Di

	

11 -13

IV.AH. P Allgemeines Verwaltungsrecht, 4st Lange Do

	

9-11
Fr

	

9-11
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IV./- P Arbeitsgemeinschaften zum Allg.
Verwaltungsrecht, 2st

Lange vgl. Aushang

IV.!- P Gesellschaftsrecht, 4st. Dreher Mo 11 - 13
Mi

	

11 - 13

IV./- P Kollektives Arbeitsrecht, 2st. Jung Do 18 - 20

IV./- P Gerichtsverfassungsrecht, 2st. Kissel Mo

	

9 - 11

IVJ-

IV./-

P

P

Verwaltungsprozeßrecht, 2st.

Übung im Bürgerlichen Recht für
Fortgeschrittene, 2st.,

Becker Mo 14 - 16

Klausuren 3st. Mo 16 - 19

Buchst.A - K: Weick Mo 16-18

V.NI.

VI./-

P

P

Buchst L - Z:

Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene,
2st., Klausuren 3st.

Buchst A - K:

Buchst L - Z:

Übung im öffentlichen Recht für
Fortgeschrittene, 2st.

Wieser

N. N.

N. N.

Mo 16-18

Buchst A - K: von Zezschwitz Mo 14 -16

Buchst L - Z: Schmidt-De Caluwe Mo 14 -16

VI./- P/G Grundzüge der Geschichte des europ.
Zivilrechts, 2st.

Klippel Fr

	

11 - 13

VI./- P/W3 Zivilprozeßrecht II (Zwangsvollstreckung
und einstweiliger Rechtsschutz), 2st.

Wieser Do 11 -13

VI.NII. WW 3 Insolvenzrecht, Ist. Wieser Do 17 -18

VI./- Besonderes Verwaltungsrecht (Baurecht
einschl. Bauleitplanung)

Aschke Mo

	

9 -11

VI.Nll. PN Vertiefung im Schuldrecht, 2st. Schur Fr

	

14 -16

VI.Nll.

VI.Nll.

PN

PN

Vertiefung im Sachenrecht, 2st

Vertiefung im Strafrecht 1, 2st

Schapp

N. N.

Do

	

9 -11

VI.Nll. P Vertiefung im öffentlichen Recht
(Allg. Verwaltungsrecht)/Besprechung
höchstrichterl. Entscheidungen im Öff.
Recht, 2st

Rubel Do 17 st- 18.30

VI.Nll. Übung im Gesellschaftsrecht, 2st. Hammen Do 16 -18

VI.Nll. Übung im Arbeitsrecht, 2st. Waltermann Di

	

14 -16

VI.NII. Zivilrechtl. Examensklausurenkurs, Wieser
Klausuren 5st., Fr

	

8 -13

-NIl. V

Besprechung 2st

Klausurenkurs unter examensmäßigen
Bedingungen, 7st.;

Hochschullehrer
siehe Aushang

Fr

	

11 -13

Klausuren, 5st-, Sa.

	

8 -13
Besprechung, 2st. Fr.

	

16 -18
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Teil II:

	

Wahlpflichtveranstaltungen 	 (ab 5. Sem.)

GM/1

	

Rechtsgeschichte II (Mittelalter u. frühe

	

Dölemeyer

	

Di 9 -11
Neuzeit), 2st.

W2/

	

Allgemeine Staatslehre, 2st.

	

Bryde

	

Di 9 -11
W5

V/W3 Erbrecht (Vertiefung), 2st

	

Weick

	

Di 14 -16

W 4

	

Internationales Privatrecht u. Prozeßrecht, Weick

	

Mi 8 -11
3st

W4/,

	

Recht des internationalen Handels- und

	

Weick

	

Fr 9 -11
W7

	

Wirtschaftsverkehrs, 2st

W 5

	

Europarecht, 2st.

	

Böhm

	

Do 14 -18

W 8

	

Verwaltungswissenschaft II, Ist

	

Lange

	

Dl 11 -12

W 6

	

Verwaltungsrecht

	

Lange

	

Di 10-11
(DienstrechtNerwaltu ngsorgan isa-
tionsrecht), Ist.

W 7

	

Bilanzkunde, 2st.

	

FB 02

W 7

	

Gewerbl. Rechtsschutz und Urheberrecht, Traub

	

Mo 16 -18
2st.

W 7

	

Europäisches Kartellrecht, 2st

	

Dreher

	

Mo 8 -10

W 7

	

Steuerrecht 1, 2st.

	

v.Zezschwitz

	

Di 8 -10

W 7

	

Barjk- und Börsenrecht 11, 2st

	

Kümpel

	

Mo 18 - 20

W 9

	

Sozialrecht II: Sozialversicherungsrecht,

	

Waltermann

	

Di 11 -13
2st.

W 9

	

Sozialrecht III: Recht der Arbeitsförderung Krasney

	

Mo 11 -13
einschl. Grundzüge des soz
Talgerichtlichen Verfahrens, 2st.

R/

	

Jugendstrafrecht, 2st.

	

Kreuzer

	

Di 11 -13
W 10

R/

	

Strafvollzug, Ist (mit kl. Exkursion)

	

Kreuzer

	

Di 16 -17

W 10

W 10

	

Übung, Vertiefung, Examinatorium im.

	

Kreuzer

	

Do 14-16
Wahlfach Kriminologie, Jugendstraf recht,
Strafvollzug u. Strafprozeßrecht, 2st.

Zusatzveranstaltungen

English Legat System and Termlnology,

	

Gärtner/Rufe

	

Do 16 -18
2st.

Systeme de droit francais - droit du

	

Barthelmess

	

Do 11 -13
contrat de vente et des contrats späciaux
(Das französische Rechtssystem -
Besonderes Schuldrecht, insb. Kaufrecht),
2 st.

Probleme der Verfassungsgerichtsbarkeit Rottmann

	

Fr 11 -13 u.
in Deutschland, 2st, 14tägl. (Seminar mit

	

Fr 15-17
vorangestelltem Vorlesungsteil)

V

	

Examinatorium im Zivilrecht, 2st.

	

Abeltshauser

	

Mi 11 -13

52



1Seminare

V./- P/G/

Verfassungsrechtl. Seminar, 2st.

Umweltrechtl. Seminar, 2st

Seminar zum Umweltrecht in der
Verknüpfung von Völkerrecht, Europarech
t und nationalem Recht, 2st

Steuerrechtl. Seminar, 2st.

Seminar. Rechtsphilosophie 1 (einschl.

Bryde

Lange

	

'

Steiger

v.Zezschwitz

Schapp
W2/ Methodenlehre), 2st.
W5

W 1 Rechtshistorisches Oberseminar für Klippel

W1/

Fortgeschrittene, Examenskandidaten und
Doktoranden, 2st. (14tägl.)

Seminar: Naturrecht und Rechtsphi- Klippel/Kühl/
W2 losophie im 19. Jahrhundert, 3st. Steiger

V Seminar zum Entschädigungs- und Motsch

W 7

Ausgleichsleistungsgesetz (EALG), 2st

Seminar im Gesellschafts- und Dreher

W 8

Kartellrecht, 2st

Seminar. Neuere Entwicklungen im
Handels- und Gesellschaftsrecht, 2str

Seminar. Betriebsverfassungsrecht, 2st

Hammen

Söllner

W 10 Strafrechtliches Seminar, 2st., od. Kühl

W 10

Blockseminar

Seminar über Kriminologie, 3st (14tägl.) Kreuzer

R/
W 10

Kriminologisches Forschungs- und
Praktikerseminar (in 14tägl. Wechsel),

Kreuzer

W 10

3st.

Seminar: Jugend und kriminelle Gewalt - Kube

W 10

Erscheinungsformen und erfordert
Reaktion, 2st.

Strafrechtl. Seminar, 2st. Schroth

Umweltrechtliches Praktikerseminar, 2 st.,
monatl.

Lange

Vorlesungen zum amerikanischen Recht (in englischer Sprache)
Wie schon in den vergangenen Semestem wird der Fachbereich auch im Sommersemester 1995 Vorlesungen von zwei
Gastprofessoren der Law-School der University of WlsconsinlMadison (USA) in englischer Sprache anbieten. Die
Veranstaltungen sind Teil eines inzwischen gesicherten mehrjährigen Austauschprogramms.

Es ist beabsichtigt, nach Abschluß der Kurse eine Teilnahmebescheinigung und für die Studenten, die eine Klausur in
englischer Sprache abliefern, auch eine benotete Erfolgsbestätigung auszustellen.
Voraussichtlich finden die Veranstaltungen im Mai und Juni an den Wochentagen
Di 11 - 13 h, Mi 14 -18 undDo8-llhstatt.
Bitte, beachten Sie die gesonderten Aushänge hierzu.

Sprachkurse in Englisch, Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch, Polnisch und Portugiesisch zur Vorbereitung von
Auslandsaufenthalten siehe unter "Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat III, Medien und Textwissenschaften".

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48

Dl 17 -19

Do 18 - 20

Di 18 -18

Di 18 - 20

Mi 18 - 20

n. Vereinbarung
in den Räumen
der Professur

n. Vereinbarung

Mo 18 -18

Mo 18 - 20

Di 18 - 20

1.d.Räumen der
Professur

Di 17 -19

i.d.Räumen der
Professur

Di 18 - 20.30

Mo 18 -18

vgl. Aushang

nach bes.
Ankündigung
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Wir sind ein bedeutendes deutsches Einzelhandels-
unternehmen mit mehr als 1000 Filialen in West- und
Süddeutschland. Leistungsfähigkeit und kontinuierliches
Wachstum beruhen weitgehend auf der konsequenten
Verwirklichung einer dezentralen Organisationsstruktur
mit ausgeprägter Delegation von Verantwortung.

ALDI sucht
Management-Nachwuchs

Ihre Qualifikation • Sie sind nicht älter als Ende 20 und können einen
überdurchschnittlichen Abschluß einer Universität
oder Fachhochschule mit wirtschaftswissenschaft-
licher Studienrichtung vorweisen.

• Sie haben die Fähigkeit, eigenverantwortlich mitzu-
arbeiten, verfügen über einen starken Leistungswillen
und über ein ausgeprägtes kaufmännisches Bewußt-
sein.

• Sie sind begeisterungsfähig, kontakt- und einsatz-
freudig und trauen sich zu, selbständig und verant-
wortungsvoll Führungsaufgaben zu übernehmen.

Ihr einjähriges

	

• Sie werden sich im Rahmen des Training-on-the-job
auf Ihre Führungsaufgaben vorbereiten.

Trainee-Progranlnl

	

• Sie lernen die Führung von Mitarbeitern unter
leistungs- und kostenorientierten Gesichtspunkten
sowie die gesamte Organisation mit den Schlüssel-
funktionen des Einzelhandelsmanagements kennen.

• Individuelle Betreuung und vielseitige Aufgaben-
stellungen garantieren eine umfassende, praxisnahe
Einarbeitung.

Ihr Arbeitsfeld
— unser Angebot

• Sie übernehmen bereits nach einem Jahr die verant-
wortliche Leitung eines Verkaufsbezirks. Sie ent-
scheiden dann selbständig über Einstellungen
und Einsatz der Mitarbeiter in Ihrem Bezirk und sind
zuständig für Aufgaben im Bereich der Planung,
Organisation und Kontrolle.

'0 Wir bieten von Anfang an ein hohes Gehalt und
stellen Ihnen außerdem einen neutralen Firmen-PKW
(Audi 80) zur Verfügung, den Sie auch privat – im
Bündesgebiet kostenlos – benutzen können.

• Alle Positionen auf höheren Führungsebenen werden
ausschließlich aus den Reihen des eigenen
Führungsnachwuchses besetzt.

Interessierte Damen und Herren senden uns
bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
– einschließlich eines handgeschriebenen
Lebenslaufs und Lichtbilds.

ALDI GmbH & Co. KG
Postfach 1464
56404 Montabaur



Fachbereich 02 - Wirtschaftswissenschaften

I.

	

Veranstaltungsart:
V = Vorlesung, AG = Arbeitsgemeinschaft, Ü = Übung
S = Seminar, K = Kolloquium, T = Tutorien

G =Grundstudium, Hauptstudium:

	

B = Breitenstudium
T = Tiefenstudium

Die Veranstaltungen des Grund- und Breitenstudiums (G + B)
sind grundsätzlich Pflichtveranstaltungen,
die Veranstaltungen im Tiefenfach (7) sind Wahlpflichtveranstaltungen

11 1.

	

Veranstaltung mit Semesterangabe (...)

IV.

	

Name der / des Lehrenden

V.

	

Veranstaltungsort und -zeit

Vl.

	

Voriesungsbeginn: 15. 04. 1995

Studienberater des Fachbereichs:
Prof. Dr. Alexander, Licher Str. 62, T.: 702 5150
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

V/Ü G Betriebliches Rechnungswesen 1/11 Wendler Mo 14-16, Di 10-12,
4st

V G Mathematik für Ökonomen (I/11) Rodiek Mo 10-12,
Do 10.11, 4st

V G Privatrecht 1 für
Wirtschaftswissenschaftler (1)

Eckert Fr 14-16, 2st.

V G Einführung in die Entwicklungspolitik (11)
(für ausländische Studierende mit dem
Ersatzfach Recht)

Hemmer Ml 10-12, 2st.

V G Statistik in QuickBASIC (111/1V) Rodiek Fr 10-12, 2st

V G Öffentliches Recht für Steiger Mo 12-13, Do 8-9,
Wirtschaftswissenschaftler 2st.

V G Mikrobkonomische Theorie (11) Demmler Di, Mi, Do 9-10, 3st

	

'

V G Statistik 1 (II) Rinne Mo 8.30-10,
Fr 8.15-9.45, 2st

V/Ü G Einführung in die Absatzwirtschaft (10/IV) Alewell und
Mitarbeiter

Mo 8-10, 2st.

V G Optimierung (IV) Gohout Mo 10-12, 2st

V G Theoretische Grundlagen der Luckenbach

	

. Di 8-10, M18-10,
Wirtschaftspolitik (IV) 14tägig, 3st.

V G Bilanzen (ab IV) Selchert Fr 14-16, 2st

T G Tutorien zu Mathematik für Ökonomen
(1111) je 4 Tutorien

Rodiek und
Mitarbeiter

Mo 16-17, Di 8-9,
Mi 8-9, Do 8-9, Ist

T G

	

- _ Tutorien zu Statistik 1 (ab 11, freiwillig) Rinne und=- Di 1243, 13-14, Do
in Gruppen Mitarbeiter 12-13, 13-14, 1st

2

II.

	

Studienphase:
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Mal ehrlich:
Wie geht's denn
Ihrem Geld?

Über Geld spricht man nicht? Mit uns schon.
Insbesondere, wenn Ihnen das gesunde Wachstum Ihres Vermögens am Herzen liegt. Denn dafür haben

wir von Anfang an die richtigen Mittel. Auf Wunsch ganz ohne Risiko und Nebenwirkungen.
Der Mediziner

	

Im vertraulichen Gespräch erläutern wir Ihnen auch, daß wir mit Vermögensaufbau viel
Paul Ehrlich

	

mehr meinen als nur rentable Anlageempfehlungen. Daß wir Ihnen gern in allen Geld- und
auf dem

	

Finanzfragen sachkundige Antworten geben. Und daß wir Ihnen um so besser raten können, je
Zweihundert-

	

genauer wir Ihre Ansprüche, Ihre Ziele, Ihre persönlichen Vorstellungen unter die Lupe nehmen.
markschein.

		

Vor dem Erfolg liegt deshalb stets das gründliche Forschen. In diesem Sinne sehen wir
den Nobelpreisträger Paul Ehrlich durchaus als Vorbild.

Damit es Ihrem Geld wirklich gutgeht.

Studienplatz in Gießen?
... und jetzt?

Natürlich zur Gießener Burschenschaft Alemannia.
Wir machen das Beste aus unserem Studentenleben.

zusammen wohnen (preiswert)
zusammen studieren (effektiv)
zusammen feiern (ungezwungen)

Ruft uns doch mal än oder schreibt uns
Gießener Burschenschaft Alemannia
Gutenbergstraße 23
35390 Gießen * Telefon 0641/33417
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Ü

G

	

Übungen zur Allgemeinen

	

Ludwig

	

Mi 8-10,
Betriebswirtschaftslehre (ab III)

	

Mi 12-13.30, 4st.
in Gruppen

G

	

Statistik 1 (11) Übungen, in Gruppen

	

Rinne und

	

Mi 12-14, 14-16,
Mitarbeiter

	

2st.

Ü

	

G

	

Wirtschaftsenglisch

	

McCall

	

s. bes. Aushang

Ü

	

G

	

Übung Kostenrechnung (ab II)

	

Hungenberg

	

Do 14-16, 16-18,
2st

Ü

	

G

	

Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Demmler und

	

Mo 10-12,14-16,
(ab II)

	

Mitarbeiter

	

Di 14-16,16-18,
Do 16-18, 2st

Ü

	

G

	

Übungen zur Theorie der

	

Luckenbach und s, bes. Aushang,
Wirtschaftspolitik (IV) (mehrere Gruppen)

	

Mitarbeiter

	

2st.

P G Praktika zu Statistik in QuickBASIC (III/IV) Rodiek Fr 13-15, 2st

3 B Finanzwissenschaft II (VI) Müller Mo 8-10, 2st.

3 B Absatzwirttchaft/Marketing II (ab V) Alewell Ml 8-10, 2st

3

	

B Aktuelle Fragen der Deuss Fr 12-13.30,
Unternehmungsführung (ab V) (keine 14tägig, 2st
Pflichtveranstaltung)

3

		

B Wirtschaftsjournalismus 1 (ab V) (keine Balkhausen, Mi 18-19.30, 2st.
Pflichtveranstaltung)

	

Dohmen

3 B Geld, Kredit, Währung (ab VI) Alexander Mo 10-12, 2st

3 B Unternehmenszusammenschlüsse Pausenberger Do 10-12, 2st.

3 B Wachstum und Verteilung (VI) Hemmer Di 8-10, 2st.

3 B Finanzierungstheorie (IV) Krahnen Mi 10-12, 2st.

3 B Entscheidungstheorie (VI) Gohout Mo 12-14, 2st.

3 B Personalwirtschaft (OFP III) Krüger Fr 10-12, 2st,

3 B Ökonometrie (ab VI) Rinne Fr 12-13.30, 2st.

Ü

	

B

	

Übung zur Finanzierungstheorie (ab IV)

	

Krahnen und

	

Mi 12-14, 2st
Mitarbeiter

S

	

B

	

Versicherungswesen 1 (ab V) (keine

	

Zloch

	

Mo 16.30-18,
Pflichtveranstaltung)

	

14tägig, 2st

3 T Finanzwissenschaft V Bohnet Mo 10-12, 2st.

3 T Organisationsdynamik (OFP II) Krüger Do 10-12, 2st

3 T Transportwirtschaft III (ab Vl) Aberle Di 8-10, 2st.

3

	

T Absatzwirtschaftliche Spezialprobleme III Alewell Mo 14-16, 2st
(Distribution) (ab VI)

3

	

T Wirtschaftsprobleme der Hemmer Di 15-18, 3st
Entwicklungsländer 1 (ab VI)

3 T Statistische Qualitätssicherung II (ab VI) Rinne Mo 10.30-12, 2st

3

	

T Theorie und Vergleich der Bohnet Mo 16-18, 2st
Wirtschaftssysteme 1

Internationale Unternehmensbesteuerung Roche

	

Mi 8-10, 2st.
(ab V)

2
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Kompaktstudium
WIRTSCHAFTS-
WISSENSCHAFTEN

FcssSmbl4mr
Mikroökonomie

Kompaktstudium
WIRTSCHAFTS-
WISSENS
11IIII1O21251111WI

CHAFTEN

Mam/ruelvBronne/aaullmaoNlalnl

Kompaktstudium
WIRTSCHAFTS-
WISSENSCHAFTEN

Mam/Moiler

Produktionstheorie

Kompaktstudium
WIRTSCHAFTS-
WISSEN®

hl mldsrhbinnk
Bilanzierung

Kompaktstudium
WIRTSCHAFTS-
WISSENSCHAFTEN

M.WDahmMnIOamann

UI. U.,IoRetletilullul11

Kompaktstudium Wirtschaftswissenschaften
Repetitorium Dr. Manz

Der Student, der zurVorbereitung auf die Zwischenprüfung oder das Examen einen gezielten Überblick über die Prüfungsschwerpunkte sucht,
erhält in dieser Reihe den relevanten Stoff – mit einfachen Warten und in überschaubarer, leicht erlernbarer Form. Übersichtlicher Aufbau,

großzügige Gestaltung, Übungsaufgaben, Lösungshinweise und Vereise auf weiterführende Literatur machen jeden Band dieser Reihe zu
einerwertvollen Arbeitsunterlage in der Prüfungsvorbereitung. Jedes Gebiet wird abgeschlossen in einem Band behandelt.

Band 1: Mikroökonomie Band 5: Investition Band 9: Organisationstheorie
Von Dr. Eberhard Feess und Frank Tibitanzl. Von Dr. Klaus Manz und Andreas Dahmen. Von Dr. Klaus Manz und Frank Müller.
1993. VIII,134 Seiten. Kartoniert DM 20,- 1993. VIII,102 Selten. Kartoniert DM 20,- 1993. Rund 120 Seiten. Kartoniert ca. DM 20,-
ISBN 3-8006-1771-4 ISBN 3-8006-1773-0 ISBN 3-8006-1778-1

(Erscheint Anfang 1994)
Band 2: Makroökonomie

	

' Band 6: Finanzierungstheorie
Von Dr. Eberhard Feess und Frank Tibitanzl. Von Dr. Klaus Manz und Andreas Rahmen. Band 10: Entscheidungstheorie
1993. Rund 140 Selten. Kartoniert ca. DM 20,- 1993. IX, 94 Selten. Kartoniert DM 20,- Von Dr. Klaus Manz, Andreas Dahmen und Lutz
ISBN 3-8006-1772-2 ISBN 3-8006-1776-5 Hoffmann.
(Erscheint Anfang 1994) 1993.1X,102 Seiten. Kartoniert DM 20,-

Band 7: Ahsatz ISBN 3-8006.1779-X
Band 3: Kostenrechnung/Controlling Von Dr. Klaus Mani und Lutz Hoffmann.
Von Dr. Klaus Manz, Volker Breid, Tillmann Bron- 1993. IX,110 Selten. Kartoniert DM 20,- Band 11: Bürgerliches Recht
ner, Dr. Hans-Achim Daschmann und Ingo Koch. ISBN 3-8006-1777-3 Von Dr. Klaus Manz und Michael Wappner.
1993. X,158 Seiten. Kartoniert DM 20,–. 1993. Bund 150 Seiten. Kartoniert ca. DM 20,-
ISBN 3-8006-1775-7 Band 8: Bilanzierung ISBN 3-8006-1802-8

Von Dr. Klaus Manz und Armin Tischbierek. (Erscheint Anfang 1994)
Band 4: Produktionstheorie 1993. IX,123 Seiten. Kartoniert DM 20,-
Von Dr. Klaus Manz und Götz Müller. ISBN 3-8006-1801-X
1993. VIII,111 Seiten. Kartoniert DM 20,-
ISBN 3-8006-1774-9 Verlag Vahlen
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V

T Ausgewählte Probleme der Besteuerung Disselkamp Mi 15-17, 14tägig,
von Unternehmen (ab V) 2st.

T Geld, Kredit, Währung III (ab VI) Anker Di 12-14, 2st

T Internationales Rechnungswesen Pausenberger,
Glaum

Di 10-12, 2st.

T Internationale Unternehmungen 1 Pausenberger Mi 10-12, 2st.

T Geld, Kredit, Währung 1 (ab VI) Alexander Di 8-10, 2st.

T Transportwirtschaft 11 (ab VI) Aberle Mo 8-10, 2st.

T Investment (in engl.), (ab VI) Ben Zion Do 12-14, 2st

T Industrielle Produktionswirtschaft II (ab VI) Hungenberg Do 8-10, 2st

T Banken und Börsen (E) (ab VI) Krahnen Mo 12-14, 2st

T Industrielle Unternehmungsplanung 11
(ab VI)

Hungenberg Fr 8-10, 2st.

T Internationale Wirtschaftsbeziehungen II Luckenbach Mi 8-10, Do 8-10,
A: Reine Außenwirtschafts- theorie und
internationale Handelspolitik (VI)

3st

T Betriebswirtschaftliche Steuerlehre Ila
(ab VI)

Selchert Do 14-16, 2st

T Bankmanagement im
gesamtwirtschaftlichen Umfeld, II

Seidel Mi 17-19, 2st

T Organisation in Unternehmen der Sokolovsky Di 17.30.19,
Kreditwirtschaft 14tägig, 2st.

T Options + Futures (in engl.), (ab Vl) Ben Zion Mi 1547, 2st.

T Übung zum Tiefenfach Ind. Hahn und Mi 8-10, 16-18,
Unternehmungsplanung und Mitarbeiter Do 18-20, Di 18-20,
Produktionswirtschaft (ab VII) 2st

T Ökonometrie-Praktikum (VI) mit GAUSS Gohout Fr 10-12, 2st

T Übung zu Investment (in engl.), (ab VI) Ben Zion Mi 13-15, 2st.

T Übung zu Options + Futures (in engl.),
(ab VI)

Ben Zion Do 10-12, 2st

T Übung zu Banken und Börsen (ab VI) Krahnen und
Mitarbeiter

Di 10-12, 2st

T Internationale Wirtschaftsbeziehungen IV: Jost Mo 18-19.30,
Kolloquium über aktuelle Probleme der
Außenwirtschaftstheorie und -politik
(ab VI)

14tägig, 2st.

T Finanzwissenschaftliches Kolloquium
(VIII)

Müller Mo 14-16, 2st

T Finanzwirtschaftliches Kolloquium (ab VI) Krahnen, Ben
Zion

IDO 17-19, 2st

T Aktuelle Fragen der
Entwicklungszusammenarbeit(ab VI)

Hammel Mo 18-19.30, 2st

T Seminar für Betriebswirtschaftliche
Steuerlehre (ab VI)

Selchert Fr 16-18, 2st
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V

U

S

S

	

T Seminar für Revisions- und Selchert Do 16-18, 2st
Treuhandwesen (ab VI)

S T Geldtheoretisches Seminar (ab VII) Alexander, Anker Di 16-18, 2st

S

	

T Seminar zu "Internationale Pausenberger Mo 16-18, 2st
Unternehmungen"

S

	

T Finanzwirtschaftliches Seminar Gase- Fatemi s. bes. Aushang
Study (in engl.), (ab VI)
Blockveranstaltung

S T Seminar Preis und Wettbewerb (V) Demmler Mo 16-18, 2st

S T Hauptseminar (OFP) Krüger Do 16-18, 2st

S

	

T

	

Seminar Finanzwissenschaft

	

Bohnet und

	

Di 14-16, 2st
Mitarbeiter

S

	

T Wettbewerbspolitisches Seminar (VI) Aberle Mo 16-18, 14tägig,
2st

S

	

T Transportwirtschaftliches Hauptseminar Aberle Di 16-18, 2st
(ab VI)

V

	

Mikroökonomische Theorie für

	

Müller

	

Mi 11-13, 2st
Nebenfachstudenten

Ausgewählte Probleme der

	

Müller

	

Mo 10-12, 2st
Wirtschaftspolitik für Nebenfachstudenten

Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Müller und

	

Mo 14-16, Di 14-16,
für Nebenfachstudenten

	

Mitarbeiter

	

Di 16-18, 2st

Volkswirtschaftliches Seminar für Haupt-

	

Müller

	

Di 12-13.30, 2st
und Nebenfachstudenten

Seminar "Allgemeine

	

Glaum

	

Blockseminar s.
Betriebswirtschaftslehre für

	

Aushang, 2st.
Nebenfachstudenten"

2

S D Doktorandenseminar

S

	

D

	

Doktorandenseminar

S D Doktorandenseminar

S D Doktorandenseminar

S D Doktorandenseminar

S

	

D

	

Doktorandenseminar

S D Doktorandenseminar

Aberle

	

nach Vereinbarung,
2st.

Alewell

	

nach Vereinbarung,
2st

Alexander

	

nach Vereinbarung,
2st

Hemmer

	

Di 18-20, 2st

Krüger

	

nach Vereinbarung,
2st

Pausenberger

	

nach Vereinbarung,
2st

Selchert

	

nach Vereinbarung,
Ist.

Sprachkurse zur Vorbereitung von

	

siehe besonderen
Auslandsaufenthalten siehe unter

	

Aushang
"Zentrum für interdisziplinäre
Lehraufgaben, Referat III, Medien und
Textwissenschaften"

Informatik-Grundveranstaltungen.für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 03 - Gesellschaftswissenschaften

Lehrveranstaltungen für Politikwissenschaft
Lehrveranstaltungen für Soziologie
Lehrveranstaltungen für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften

1

	

Veranstaltungsart:
P=Pflichtveranstaltung, WP=Wahlpflichtveranstaltung,
WV=Wahlvertiefungsveranstaltung, D=Bbung, *=Lehrauftrags-
veranstaltung/Vertretung unter Vorbehalt der Genehmigung

II

	

Studienphase/Semester:
GS=Grundstudium, HS=Hauptstudium

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs u. Semesterangabe:
HF=Hauptfach (Magister/Promotion, Diplom, L3)
NF=Nebenfach/Studienelement (Magister/Promotion, Diplom, L3)
WF=Wahlfach Sozialkunde (L1,L2,L5)
GW=Grundwissenschaften (L1,L2,L5)

Zugang für andere Disziplinen:
WiWi=Wirtschaftswissenschaften; PolyT/A=Polytechnik/Arbeitslehre;
SenPrgr=Seniorenprogramm; Geo=Geographie; StE=Studienelement

IV

	

Name der/des Lehrenden '

V

	

Vorlesungsbeginn/Zeit der Veranstaltung (Beginn: in der Regel 1. Woche im Semester)

Dr. Sigrid Baringhorst (für L1 - L5, Mag./Prom.)
Prof.Dr. Dieter Eißel

	

(Diplom Sozialwissenschaften)
- Institut für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften:

Prof. Dr. Siegfried George

	

(L3, Mag./Prom,)
Dr.

	

Peter Henkenborg

	

(L2,L5)
Ingrid Prote

	

(L1)
[Zeiten und Ort siehe Aushänge in den jeweiligen Instituten]

Institut für Politikwissenschaft

P/GW GS Einführungsveranstaltung zur Merz Do 16 - 19 3 st
* politischen Bildung Weckel Di

	

8 - 11 3 st
(L1,L2,L5

	

(ab 1,

	

Semester)

	

".1 Stoodt Do 16 - 19 3 st
(Einführungsveranstaltung Stabel-Schläfer Do 14 - 17 3 st

für Grundwissenschaften) Eibeishäuser Di

	

8 - 11 3 st

P GS 9as politische und soziale System
der BRD

	

HF,WF (2.Semester)
(Teil

	

II der Einführungsveran-
staltung in das sozialwissenschaftliche
Studium)

Dörr
m. Tutorien

Do

	

9 - 13` 4 st

P GS Einführung in Aas politikwissenschaft-
liche Studium

	

HF,NF,WF (1. Semester)
(Einführungsveranstaltung)

Eißel Do 16 - 19 3 st

P GS Das politische und soziale System
der BRD

	

HF, NF, WF,SenPrgr(ab 1.Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Leggewie Di

	

14 - 17 3 st

P GS Einführung in die Politische Theorie
HF,NF,WF

	

(2.u.3.Sem.;Dipl.

	

1.Sem.)
(Grundarbeitskreis)

Fritzsche Mo

	

9 - 12 3 st

P GS Einführung in die Politische Ökonomie Zielinski Fr 11 - 14 3 st
* HF,NF,WF,PolyT/A

(3.u.4.Sem.;

	

Dipl.

	

2.

	

Sem.)
(Grundarbeitskreis)

P GS Einführung in die internationalen N.N. 2 st
* Beziehungen Teil

	

II

	

HF,NF,WF,WiWi
(Grundarbeitskreis)

	

(3.u.4.Sem.)
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VI

	

Dauer der Veranstaltung

Studienberater/-innen am Fachbereich 03:
- Institut für Sozioldgie:

Dr. Wolfgang Schneider
- Institut für Politikwissenschaft:



GS
*

P/

	

GS/
WV

	

HS

P/WV

	

GS

P/ WP

	

GS
WV

P/WP

	

GS
WV

P/WP

	

GS
WV

Einführung in die internationalen
Beziehungen

	

Teil

	

1

	

HF,NF,WF,WiWi
(3.0.4. Semester )

(Grundarbeitskreis)

Empirische Sozialforschung

	

(I/[I)
HF,NF,WF(Soz./Pol.)

	

ab 2.Semester
(übung)

Statistik

	

1
HF,NF,WF (Soz./Pol.)

	

ab 2.

	

Sem.
(Vorlesung m.Colloquium u.

	

Übungen)

Individuum und Gesellschaft -
Freiheit und Autorität
HF,NF,WF

	

(ab 2.

	

Sem.)
(Proseminar)

Von der "neuen Ostpolitik"

	

(197o)
zur Einheit Deutschlands

	

(1990)
HF,NF,WF,GW

	

(ab 2.Sem.;

	

Dipl.1.Sem.;
GW ab 4.

	

Sem.)
(Proseminar u. Fortgeschrittenen-

veranstaltung f. Grundwissenschaften)

Die Grundrechte im Verfassungssystem
der BRD

	

HF,NF,WF,GW

	

(ab 2.Sem.;

	

Dipl.
ab 1.

	

Sem.)
(Proseminar u. Fortgeschrittenen-

veranstaltung f. Grundwissenschaften)

N.N.

s.

	

Inst.f.Soz.

s.

	

Institut f.
Soziologie

Neumann

Dörr

Fritzsche

3 st

3
'2 st

2 st

2 st

BlockVeranstal tung
Vorbespr.

	

am 2o.4.,
18.00 Uhr

Fr

	

9 - 11

Mo 14 - 16

P/WP

	

GS
WV

Theorien über Rassismus und
Fremdenfeindlichkeit
HF,NF,WF,GW (ab 2.

	

Sem.;

	

Dipl.ab 1.Sem.)

Peter Mo 16 - 18 2 st

*
(Proseminar u. Fortgeschrittenen-

veranstaltung für Grundwissenschaften)

P/WP

	

GS Die europäische Union

	

- Sänger Di

	

11 - 13 2 st

WV
*

Aufgaben, Organe und Strukturen der
Europäischen Union

	

HF,NF,WF,GW

P/WP

	

HS

(ab 2.

	

Sem.;

	

Dipl.

	

ab

	

1.

	

Sem.)
(Proseminar u. Fortgeschrittenen-

veranstaltung f. Grundwissenschaften)

Telekratie. Ober Formen und Wirkungen Baringhorst Mo 11 - 13 2 st

WV

P/WP

	

HS

symbolischer Politik
HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)

(Seminar)

Solidarität,

	

Protest, Mitleid

	

- Baringhorst Mo 16 - 18 2 st

WV

P/WP

	

HS

Probleme und Möglichkeiten ihrer
Mobilisierung im Medienzeitalter
HF,NF,WF

	

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Adorno/Horkheimer: Brinkmann 2 stFr 15 - 17

WV

P/WP

	

HS

Dialektik der Aufklärung
HF,NF,WF

	

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

Grundrechte in der Interpretation ,des Dörr 2 stFr 11 - 13

WV

P/WP

	

HS

Bundesverfassungsgerichts

	

HF,NF,WF
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)

(Seminar)

Politische Ökologie Eißel 2 stDi 18 - 2o
WV

P/WP

	

HS

HF,NF,WF, PolyT/A
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)

(Seminar)

Texte verstehen, Texte interpretieren Heinrich/ 2 stDi

	

14 - 16
WV
*

HF,NF,WF

	

(Soz./Pol.)
(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)

Wachtel

P1WP

	

HS

(interdisziplinäres Seminar)

Faöthismüs und menschliche Persönlichkeit Fritzsche Di

	

9 -12-- 3 st

WV HF,NF,WF (WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem;)
(Seminar zum Erwerb des Pflicht-

scheins für den Bereich Faschismus)
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P/WP HS

	

Feminismus und Demokratie

	

Ruppert

	

Di 16 - 18
WV

	

HF,NF,WF, SenPrgr
*

	

-

	

(WF ab 4., HF/NF ab 5. Sem.)
(Seminar)

P/WP HS

	

Krise und Zukunft des Sozialstaates

	

Schnoeder

	

Blockveranstaltung

	

2 it
.WV

	

HF,NF,WF, WiWi, SenPrgr

	

Einf.Sitz.:25.4.,14-16
* (WF ab 4., HF/NF ab 5: Sem.) I.Block: 2.6., 3.6.

2.Block:, 14.7., 15.7.

WV

	

NS

	

Examenscolloquium

	

Eillel

	

n.Vereinbarung

	

1 st
(14-tägl.; 2 st)

WV

	

H5

	

Doktorandencolloquium

	

Fritzsche

	

n.Vereinbarung

	

1 st
(14-tägl., 2 st)

WV

	

HS

	

Doktoranden- Forschungs- u.

	

Leggewie

	

Di 18 - 21

	

1,5 st
Diplomandencolloquium

	

(14-tägl., 3 st)

WV

	

HS

	

Doktorandencolloquium

	

Neumann

	

n.Vereinbarung

	

1 st
(14-tägl., 2 st)

[Für die Professuren Internationale Beziehungen, Frauenforschung und Empirische Sozialforschung
erfolgt noch ein Ergänzungsangebot. Die Veranstaltungen können zum ggb. Zeitpunkt dem INFO des
Instituts für Politikwissenschaft und den Sonderaushängen entnommen werden !]

Insitut_für-Soziologie

P/WP GS

	

Einführung in die Soziologie der Er-

	

Junge
WV

	

ziehung
* HF,NF,GW/WF für Ll,L2,L5,WiWi,Erz.Wiss,Geo,

StE

	

(EinführungsVA)

P/WP GS

	

Einführung in die Soziologie der Er-

	

Kleemann
WV

	

ziehung
* HF,NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE

(Max. 80 Teilnehmer!) (EinführungsVA)

P/WP GS

	

Einführung in die Soziologie/Sozial-

	

Schneider
WV

	

wissenschaften

	

(EinführungsVA)
HF,NF,GW/WF für Ll,L2,L5,StE

P/WP . GS

	

Einführung in die Soziologie/Sozial-

	

Schneider s
WV

	

wissenschaften

	

(EinführungsVA)
HF,NF,GW/WF für Ll,L2,L5,StE

WV

	

HF,NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE,Geo,WiWi,
Erz.Wiss.

	

(Proseminar)

WP

	

GS

	

Gerhard Schulze: Die Erlebnisgesellschaft Dubiel
WV

	

HF,NF,GW/WF für Ll,L2,L5,StE,Geo,Erz,Wiss.
(Proseminar)

WP

	

GS

	

Projektseminar "Lahn" für Lehramtstu-

	

Gronemeyer/
WV

	

g ierende

	

Rakelmann
* HF,NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE

WP

	

GS

	

Klassiker der Soziologie in der Rekon-

	

Meyhöfer
WV

	

struktion der voluntaristischen Hand-
* lungstheorie (Einführung in die Hand-

lungstheorie)
HF,NF,GW/WF für L1, L2, L5, StE,WiWi

(Proseminar)

2 St

P/WP GS

	

Statistik 1

	

(Übung)

	

Krebs
WV

WP

	

GS

	

Interaktionsrituale

	

Bergmann
WV

	

HF,NF,GW/WF für L1, L2, L5, StE
(Proseminar)

WP

	

GS

	

Max Weber zur Einführung

	

Dubiel

Di

	

9 - 12 3 st

Fr

	

9 - 12 3 st

Di

	

9 - 12 3 st

Mi 14 - 17 3 st

Di

	

9 - 13 4 st

Mo 11 - 13 2 st

Mo 11 - 13 2 st

Mo 16 - 18 2 st

Do

	

9 - 12 3 st

Do 11 - 13 2 st

WP

	

GS

	

Begleitveranstaltung zu den Praktika im

	

Rakelmann

	

BlockVA

	

2 st
WV

	

diplomsozialwissenschaftl. Studiengang

	

(Zeit wird im Info
* HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE bekanntgegeben)

(Proseminar)
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WP GS Bildung,

	

Individuum,

	

Gesellschaft,

	

im Reimann Do

	

9 - 11 2 st
WV Werk Wilhelm von Humboldts

HF.NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE
(Proseminar)

WP GS Familie

	

im Wandel Ritter Do 14 - 16 2 st
WV HF.NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE
* (Proseminar)

WP
WV

WP

GS

GS

Soziologische Texte.

	

Ein mikrosoziolo-
gischer Lektürekurs.
HF, NF,GW/WF für L1,L2,L5,StE

(Proseminar)

Völker unterwegs. Zur Soziologie der

Schneider

Lamparter

Di 14 - 16

BlockVA

2 st

2 st

3

WV Migration.

	

Teil

	

II. (Zeit wird im Info .\
*

P/WP
WV

P/WP
WV

HS

HS

HF,NF,GW/WF

	

für L1 , L2, L5, StE, Gen.WiWi,
Erz.Wiss.

	

(Proseminar)

Empirie

	

II

	

(Ubung)

EDV

	

II

bekanntgegeben)

Findet wieder im WS '95/96 statt.

N.N. Siehe Info bzw. Aushangl

WP HS Interkulturelle Kommunikation Bergmann Mo 14 - 17 3 st
WV

WP HS

HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss.
(Seminar)

Kollektive Erinnerungsrituale Dubiel/Bergmann/ Mi

	

16 - 19 3 st
WV HF,NF,WF

	

für L1,L2,L5,StE Ayaß
* (Seminar)

WP HS Die Verweigerung der Entwicklung Groffebert Do 18 - 22 4 st
WV HF,NF,WF

	

für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss., (14-tägl.)
* WiWi

	

(Seminar)

WP HS Entwicklungsländer Gronemeyer Di

	

8 - 11 3st
WV HF,NF,WF

	

für L1, L2, L5, StE,Geo,WiWi,
Erz.Wiss.

	

(Seminar)

WP HS Migration und Weltgesellschaft Gronemeyer/ Mi 18 - 22 4 st
WV HF,NF,WF

	

für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss., Rakelmann
* WiWi .

	

(Seminar)

WP HS Das Phänomen

	

' Soziale Kälte '	in Zeit- Groß/Tzavaras BlockVA
WV diagnosen der Moderne - psychosoziale Einführungsveranstaltung:
* Analysen,

	

klinische Befunde und Ant-
worten der Erziehungswissenschaften
HF,NF,WF

	

für L1,L2,L5,StE
(Seminar)

Freitag.

	

28.04.95,

	

17.15 Uhr.
Raum 106.
1.

	

Block:

	

Mai

	

'95
2.

	

Block:

	

Juli

	

'95

WP HS Situationen und Einstellungen Junge Di

	

14 - 16 2 st
WV HF,NF,WF für L1,L2,L5,

	

StE,

	

Geo,WiWi,
* Erz.Wiss.

	

(Seminar)

WP HS Hat die Zeit ein Geschlecht? Jurczyk Do 10 - 12 2 st
WV Theoretische Ansätze.
* HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss.

(Seminar)

WP HS Jugendsoziologie Krebs Di

	

14 - 16 2 st
WV HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE

(Seminar)

WP HS Anomietheorien Krebs Do

	

9 - 11 2 st
WV HF,NF,WF 'für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss.,

WiWi

	

(Seminar)

WP HS Neue Frauenliteratur - Ziee und Inhalt Krüger Mi

	

16 - 18 2 st
WV HF,NF,WF für L1 , L2, L5, StE,Geo
* (Seminar)

WP HS Ethnizität und Identitätsmanagement Rakelmann Di

	

9 - 11 2 st
WV
*

HF,NF,WF für Ll,L2,L5,StE
_

	

(Seminar)

WP HS Rollentheorie Reimann Do 11 - 13 2 st
WV HF,NF,WF

	

für L1, L2, L5. StE, Gen, Erz. Wiss.,
WiWi

	

(Seminar)
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WP

	

H5

	

Wissenschaftslehre 1

	

Reimann

	

Do 16

	

18

	

2 st

WV

	

HF,NF,WF für L1,L2,L5 (Seminar)

WP

	

HS

	

Aufstieg und Fall der Differenztheorie.

	

Ritter

	

Di 14 - 16

	

2 st

WV

	

Neuere Debatten der feministischen So-
*

	

ziologie.
HF,NF,WF für Ll,L2,L5,StE

(Seminar)

WP

	

HS

	

Kollektive Identität und deutsche Ver-

	

Schneider

	

Mo 10 - 12

	

2 st

WV

	

einigung
HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE,Geo,WiWi,
Erz.Wiss.

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

Probleme soziologischer Theoriebildung

	

Schneider

	

Mo 14 - 16

	

2 st

WV

	

HF,NF,WF für Ll,L2,L5,Geo,WiWi,Erz.Wiss.
(Seminar)

WP

	

HS

	

Theorie der Professionen

	

Schneider

	

Mi 17 - 19

	

2 st

WV

	

HF, NF,WF,für Ll,L2,L5,StE,WiWi
(Seminar)

WP

	

HS

	

Soziologie und Psychoanalyse (Vorlesung)

	

Schülein

	

Fr 9 - 12
WV

	

HF,NF,WF für L1,L2,L5,StE,Geo,Erz.Wiss.

	

BlockVA,
(Seminar)

	

Vorbespr.: 28.04.95, 9 Uhr

WV

	

HS

	

Forschungskolloquium

	

Bergmann

	

n. Vereinbarung

	

2 st

WV

	

HS

	

Doktorandenkolloquium

	

Dubiel

	

Fr 11 - 13

	

2 st

WV

	

HS

	

Examenskolloquium für Lehramtkandidaten

	

Dubiel

	

Fr 14 - 16

	

2 st

WV

	

HS

	

Forschungskolloquium

	

Gronemeyer

	

n. Vereinbarung

	

2 st

WV

	

HS

	

Examenskolloquium

	

Reimann

	

Mi 17 — 19

	

2 st

WV

	

HS

	

Examenskolloquium für Lehramtkandidaten

	

Schneider

	

n. Vereinbarung

	

2 st

Institut für Didaktik der Gesellschaftswissenschaften"

P

	

GS

	

Einführung in die Geschichte, Theorie

	

Jung

	

Di 16 - 18

	

2 st
*

	

und Didaktik der politischen Bildung II
(Schwerpunkt: Didaktik der Wirtschafts-
lehre)
Ll, L2, L3, L5, HF, NF
ab 2. Semester

	

(Vorlesung)

P

	

f,S

	

Ubung zur Vorlesung "Einführung in die

	

Tutor/in

	

Zeit wird noch

	

2 st
Geschichte, Theorie und Didaktik der

	

Tutor/in

	

bekanntgegeben

	

2 st
politischen Bildung II (Schwerpunkt:

	

Tutor/in

	

2 st
Didaktik der Wirtschaftslehre)"

	

Tutor/in

	

2 st
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

Tutor/in

	

2 st,
ab 2. Semester

	

(Ubung)

	

Tutor/in

	

2 st

WP

	

HS

	

Zwischen Freizeitgestaltung, Selbst-

	

Eierdanx

	

Di 16 - 16

	

2 st
* erfahrung, beruflicher Tüchtigkeit und

politischer Handlungsfähigkeit: Didak-
tik und Methodik politischer Bildung in
ausgewählten Institutionen der außer-
schulischen Jugend- und Erwachsenenbil-
dung (Gießen)
Ll, L2, L3, L5, HF, NF
ab'3. Semester

	

(Proseminar)

	

-

WP

	

HS

	

Politische Bildung in den Neuen Rundes-

	

Gearge

	

Fr 11; 13

	

2 st
ländern (mit Exkursion)
Ll, L2. L3, L5, HF, NF, Diplom
ab 3. Semester

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Integrative Veranstaltung Zum Sachunter- George

	

Di 14 - 16
richt. Siedlungsstrukturen: wie Menschen
wohnen, kommunizieren und arbeiten. In
Kooperation mit Geographieund Geschichte
L1, ah 1. Semester

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Die Projektmethode im politischen Unter- . Henkenborg

	

Mo 14 - 18

	

4 st
eicht
Ll, L2, L3, L5, HF, NF
ab 3. Semester

	

(Proseminar)

2 st
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WP

	

HS

	

Didaktische Konzeptionen politischer

	

Henkenborg

	

Di 14 - 16

	

2 st
Bildung
L1, L2, L3, L5, HF, NF
ab 3. Semester

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Methodenworkshop: Zukunftswerkstatt und

	

Henkenborg

	

Blockveranstaltung

	

2 st
Moderationsmethode

	

Vorbesprechung:
L1, L2, L3, L5, HF, NF

	

Mi 26.04.1995,13.00 UHr
ab 3. Semester

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Proseminar mit Hospitation

	

Henkenborg

	

Mo 9 - 13

	

4 st
L2, L3, HF, NF, MA
ab 5. Semester

WP

	

HS

	

Empirische Unterrichtsforschung in der

	

Henkenborg

	

Di 18 - 20

	

2 st
politischen Bildung 1
L2, L3, HF, NF, MA, Diplom
ab 5. Semester

	

(Seminar)

P

	

9S

	

Nachbereitung des Fachpraktikums Sozial-

	

ßriel

	

Blockveranstaltung

	

2 st
*

	

kunde, verpflichtend für Teilnehmerinnen
des Fachpraktikums

	

(Proseminar)

P

	

GS

	

Nachbereitung des Fachpraktikums Sozial-

	

Henkenborg

	

Blockveranstaltung

	

2•st
kunde, verpflichtend für Teilnehmerinnen
des Fachpraktikums

	

(Proseminar)

P

	

GS

	

Semesterbegleitendes Fachpraktikum

	

George

	

Di 9 - 12

	

3 st
Sozialkunde

	

. (Proseminar)

WV

	

HS

	

Kolloquium für Examenskandidaten

	

George

	

Fr 14 - 16

	

2 st
ab 5. Semester

WV

	

NS

	

Kolloquium für Examenskandidaten

	

Sander

	

Blockveranstaltung

	

2 st
ab 5. Semester

	

siehe Aushang

Veranstaltungen für das Seniorenprogramm:

- Zwischen Freizeitgestaltung, Selbsterfahrung, be-

	

Eierdanz*

	

Di 16 - 18'

	

2 st
ruflicher Tüchtigkeit und politischer Handlungsfä-
higkeit: Didaktik und Methodik politischer Bil-
dung in ausgewählten Institutionen der außerschu-
lischen Jugend- und Erwachsenenbildung (Gießen)

- Methodenworkshop: Zukunftswerkstatt und Moders-
tionsmethode

Henkenborg Blockveranstaltung
Vorbesprechung:
Mi

	

26.04.1995,13.00 Uhr

2 st

Seminare für den Diplomstudiengann: ,

- Politische Bildung in den Neuen Bundesländern
(mit Exkursion)

George Fr

	

11 - 13 2 st

- Empirische Unterrichtsforschung in der politi-
schen Bildung

Henkenborg Di

	

18 - 20 2 st

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Selte,48
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Fachbereich 04 - Erziehungswissenschaften
Veranstaltungsart
V

	

= Vorlesung KO

	

= Kolloquium
S

	

= Seminar PR Praktikum
OS = Oberseminar 1-10

	

= Hospitation
EF

	

=
U

	

=
Einführende Veranstaltung
Übung

EX

	

= Exkursion

Angabe des Studienganges
L1

	

= Lehramt an Grundschulen L5

	

= Lehramt an Sonderschulen
L2

	

= Lehramt an Haupt- und Realschulen L

	

= a I I e

	

Lehrämter
L3

	

= Lehramt an Gymnasien HF

	

= Hauptfach (Magister/ Diplom)
'L4

	

= Lehramt an berufsbildenden Schulen
Nebenfach (für Magister- und Diplomstudiengänge und als Wahlfach (WF) für Dipl.-0k,0k, Dipl.-oec.troph.,NF =
Dipl.-agr. ing.)

Ferner ist das Studium der Erziehungswissenschaft - auch das einzelner Studienschwerpunkte - als Studienelement

Studienbereiche und Studienschwerpunkte Studiengänge

HF» NF') L15I L25I L3» La» Ls»

EW 1, 1

	

=

	

Einführung in die
Erziehungswissenschaft

x x x x x x x

EW 1, 2

	

=

	

Pädagogische Berufe x x
x

x

x
xEW1,3

	

=

	

Wirklichkeitsbereiche der
Erziehung und Bildung

x x ' x»

xEW 1, 4

	

=

	

Theorien der Erziehung und
Bildung

x x

° rx °rx
x

x
xEW 1, 5

	

=

	

Theorien des Lehrens und Lernens x x

xEW 1, 6

	

=

	

Probleme der Erziehung und
Bildung In geschichtlicher und
vergleichender Sicht

x x x°I x9)

EW 1, 7

	

=

	

Wissenschaftstheorie und
Methodologie

x x x

EW Ii, 1

	

=

	

Schule

2)

EW 11, 2

	

=

	

Erwachsenenbildung und
außerschulische Jugendbildung

x51,EW 11, 3

	

=

	

Berufliches / betriebliches
Ausbildungswesen

xit
EW lt, 4

	

=

	

Heil- und Sonderpädagogik/
Sonderpäd. Einrichtungen

EW 11, 5

	

=

	

Vergleichende
Erziehungswissenschaft /
Ausländerpädagogik

x°IEW II, 6

	

=

	

Pädagogik der Elementar- und
Primarstufe

EW Il, 7

	

=

	

Pädagogische Anthropologie

EW II, 8

	

=

	

Geschichte der Pädagogik

EW 11, 9

	

=

	

Empirische Pädagogik -
Unterrichtsforschung -
Hochschuldidaktik

x10j x1» x70IEW II, 10

	

=

	

Didaktik der P/AL
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Veranstaltungstitel
Name des Lehrenden
Veranstaltungszeit und Veranstaltunqsort
Veransta ltu nasbea i n n

Zuordnunq zu den Studienordnungen

Das Studium der Erziehungswissenschaften gliedert sich in folgende Bereiche:

1. Erziehungswissenschaft 1

	

(EW 1) = Grundstudium
2. Erziehungswissenschaft II

	

(EW II) = Hauptstudium
3. Exkursionen und Praktika' 1

Zuordnunq zur Zwischenprüfunqsordnunq vom 18.5.1990 (nur für HF-/NF-Studierende des Maaisterstudiengangs)

ZPO 1

	

= Erziehungswissenschaft
ZPO 2

	

= Geschichte der Pädagogik
ZPO 3

	

= Einführung in die empirische Pädagogik
ZPO 4

	

= Pädagogische Jugendkunde und Entwicklungslehre
ZPO 5

	

= Außerschulische Pädagogik

x Zu erwerbender Leistungsnachweis.

1.) Hier nicht aufgenommen - s. jeweilige Studienordnung.

2.) Im Grundstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft ist zusätzlich ein Leistungsnachweis in
Statistik zu erwerben und sind zusätzlich 14 von insgesamt 30 SWS ohne Leistungsnachweis im Studienbereich
EW 1 zu belegen. Im Grundstudium des Diplomstudiengangs Erziehungswissenschaft ist zusätzlich ein Leistungs-
nachweis in Statistik zu erwerben und sind zusätzlich 20 von insgesamt 36 SWS ohne Leistungsnachweis im
Studienbereich EW 1 zu belegen.

3.) Im Hauptstudium des Magisterstudiengangs Erziehungswissenschaft sind sieben Leistungsnachweise aus dem
Studienbereich EW 11- insbesondere aus dem gewählten Studienschwerpunkt - zu erwerben und zusätzlich 16 von
insgesamt 30 SWS ohne Leistungsnachweis aus dem Studienbereich EW II zu belegen. Im Hauptstudium des
Diplomstudiengangs Erziehungswissenschaft sind 10 SWS aus dem Studienbereich EW I zu belegen und ist darin
ein Leistungsnachweis zu erwerben, sind im gewählten Studienschwerpunkt (EW 11,1 oder EW 11,2 oder EW 11,3 oder
EW 11,4) 14 SWS zu belegen und drei Leistungsnachweise zu erwerben und sind 12 SWS im hinzugewählten
Wahpflichtfach (u.a. EW 11,5 oder EW 11,7) zu belegen und drei Leistungsnachweise zu erwerben.

4.) 26 von insgesamt 40 SWS können nach freier Wahl aus EW 1 und/oder EW II belegt werden.

5.) 4 von insgesamt 10 SWS können nach freier Wahl aus EW 1 und/oder EW II belegt werden.

6.) 4 von insgesamt 10 SWS des Teilstudiengangs Allgemeine Erziehungswissenschaft können nach freier Wahl aus
EW 1 und/oder EW II mit Ausnahme von EW 11,3 belegt werden. Der Teilstudiengang Berufs- und
Wirtschaftspädagogik (EW 11,3) umfaßt gleichfalls 10 SWS, in denen zwei Leistungsnachweise zu erwerben sind.

7.) Im Grundstudium sind acht Leistungsnachweise zu erwerben (7 Veranstaltungsnachweise / 1
Praktikumsnachweis) und zusätzlich 8 von insgesamt 24 SWS aus dem Studienbereich EW 1 ohne
Leistungsnachweis zu belegen. Im Hauptstudium sind je vier Leistungsnachweise in den beiden gewählten
Fachrichtungen (Pädagogik der Verhaltensgestörten, der Lernbehinderten oder der Praktisch Bildbaren) zu
erwerben und je 10 von insgesamt jeweils 18 SWS in jeder der beiden Fachrichtungen aus dem
Studienschwerpunkt EW 11,4 ohne Leistungsnachweis zu belegen.

8.) In der Allgemeinen Grundschuldidaktik sind gemäß Auflistung in § 7 Absatz 1 der Studienordnung sechs
Leistungsnachweise zu erwerben; die verbleibenden 4 SWS von insgesamt 16 SWS sind im
Studienschwerpunkt 'Pädagogik und Didaktik der Elementar- und Primarstufe' (EW 11,6) ohne Leistungsnachweis
zu belegen.

9.) Eine Wahlpflichtveranstaltung mit Leistungsnachweis ist in EW 1,3 oder in EW 1,6, die andere in EW 1,4 oder in EW 1,5
zu belegen.

10.) Didaktik der Polytechnik/Arbeitslehre ist im Rahmen des Wahlfachstudiums mit 10 SWS zu studieren. Das
Nähere regelt die Studienordnung.

4
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Einführende Veranstaltungen

EF HF Einführung in die Erziehungswissenschaft Dauzenroth Do 9-11, 2st, 20.04.
NF nur 1. Semester, Philosophikum II,
L begrenzte Teilnehmerzahl: 30

EW 1,1;ZPO 1
Haus B, Raum 221

EF HF Einführung in die Erziehurgswissenschaft Klinke Di 14-16, 2st, 25.04.
NF EW 1,1; ZPO 1 Philosophikum II,
L Haus B, Raum 030

EF HF Einführung in die Erziehungswissenschaft Mückenhoff Mo 14-16, 2st., 24.04.
NF EW 1,1; ZPO 1 Philosophikum 11,
L Haus B, Raum 030

Allgemeine Erziehungswissenschaft

Wir bitten, zusätzlich die Kommentierungen und Anmeldebedingungen für die Veranstaltungen zu beachten und empfehlen
den Besuch der Veranstaltung "Einführung in das Semesterprogramm der Abteilung Empirische Pädagogik,
Unterrichtstechnologie und Schulforschung" am 24. April 1995

EF HF Einführungsveranstaltung zum Prell, Hain Mo 13-14, Ist, nur am
NF Semesterprogramm unserer Abteilung Klinke Philosophikum il, 24.04.
L1-5 Reintges Haus B, Raum 030

V HF Instruktionstheorie - Grundlagen des Prell Di 9-11, 2st, 25.04.
NF Unterrichtens/Lehrerhandeln im Unter- Philosophikum 11,
L1-5 richt (mit Abschlufßklausur) Haus B, Raum 030

EW 1,5 (EW 1,4)

V HF Erwachsenenbildung in Deutschland in Schulz Mo 8-10, 2st, 24.04.

NF epochalgeschichtlicher Sicht (II) Philosophikum 11,
L EW 11, (EW 1,6) Haus B, Raum 030

V L Janusz Korczak - Pädagogik der Dauzenroth Sa 9-13, 4st., Aushang
HF Menschenrechte (unter Beteiligung Philosophikum 11, beachten
NF ausländischer Gastreferenten) Haus B, Raum 030

an 5 Samstagen (Termin wird noch
EW 1,4 (EW 11,8); ZPO 1 bekanntgegeben)

V HF Der Konflikt in Ex-Jugoslawien. Dar- Oschlies Moll -13, 2st., 24.04.
NF stellung und Bewertung in erziehungs- Philosophikum 11, 14-tägig
L wissenschaftlicher Sicht

EW 1,6 (EW 11,5); ZPO 1
Haus B, Raum 209

V L Die Pädagogik "vom Kinde aus" Widmann Do 8-9, ist., 20.04.
HF in Geschichte und Gegenwart Philosophikum II,
NF Darstellung, Würdigung, Kritik

EW 1,6 (EW 11,8); ZPO 1
Haus B, Raum 030

S L3 Lehrverhaltenstraining - Lerntraining Prell Mo 9-12, 4st, 24.04.
L4 „Diskussionsführung"! "Demonstrieren" Philosophikum II,

(begrenzte Teilnehmerzahl)
EW 1,5; ZPO 1

Haus B, Raum 018

S L1 Unterrichtsbeobachtungen im sportdidak- Prell Di 14-16, 2st, 25.04.
L2 tischen Praktikum - Analyse von Video- Drolsbach Philosophikum 11,

aufzeichnungen Haus B, Raum 005
EW 1,5 (EW 1,3)

S L3 Schule und Schulreform auf der Schulz Mi 8-10, 2st., 19.04.
L4 Reichsschulkonferenz 1920 Philosophikum II,

begrenzte Teilnehmerzahl: 30 Haus B, Raum 005
EW 1,3 (EW 1,6)

S L. "Lebensregeln" - von der Regula Dauzenroth Do 11-13, 2st., 20.04.
HF Benedicti zur Regel von Taize Philosophikum 11,
NF begrenzte Teilnehmerzahl: 30

EW 1,4 (EW 11,6); ZPO 1
Haus B, Raum 221

	

-
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S L Comenius - Ausgewählte Schriften Dauzenroth Fr 9 .11, 2st, 21.04.
HF

	

begrenzte Teilnehmerzahl: 30

	

Philosophikum II,
NF EW 1,4 (EW 11,8); ZPO 1

	

Haus B, Raum 221

S HF Pädagogik des Spiels und der Spiel- Klinke Do 9-11, 2st, 27.04.
NF

	

mittel (ab 3. Semester, begrenzte

	

Philosophikum II,
L

	

Teilnehmer-Innenzahl)

	

Haus B, Raum 018
EW 1,4 (EW 1,5); ZPO 1

S

	

HF Pädagogische, Wende" 19457. Analyse

	

Hain

	

Mo 16-18, 2st.,

	

24.04.
L

	

von Texten der unmittelbaren Nach-

	

Philosophikum II,
kriegszeit.

	

Haus B, Raum 018
EW 1,6; ZPO 2

S •

	

HF

	

Klientzentrierte Gesprächsführung

	

Reintges

	

Aushang beachten)
L

	

- Theorie und Training -

	

Hain
(Blockseminar mit begrenzter Teil-
nehmer-Innenzahl vom 08.-11.06.95
in Fronhausen)
EW 1,3; ZPO 1 (EW 11,2)

S L13 Pädagogische und therapeutische Reintges Mi 11-13, 2st, 26.04.
Maßnahmen bei Schülern mit Teil-

	

Philosophikum II,
leistungsschäden, begrenzte Teil-

	

Haus B, Raum 018
nehmerzahl: 30
EW 1,5 (EW 11,1); ZPO 1

S HF Das Museum als pädagogische Institution Blumenthal Fr 11-13, 2st., 21.04.
NF

	

begrenzte Teilnehmerzahl: 20

	

Philosophikum 11,
L

	

EW 11,2 (EW 1,2)

	

Haus B, Raum 109

S

	

L3 Schule neu denken und gestalten Hemme- Mo 11-13, 2st., 24.04.
Alternativen pädagogischen Handelns

	

Kreutter

	

Philosophikum II,
im Sekundarstufenbereich

	

Haus B, Raum 221
EW 1,5 (EW 11,1)

S L2 Lehrerrolle im Wandel: Aktuelle Imschweiler Di 18-20, 2st., 25.04.
L3

	

Bedingungen und Kompetenzen

	

Philosophikum II,
L4

	

begrenzte Teilnehmerzahl: 30

	

Haus B, Raum 018
EW 1,2 (EW 1,3)

S

	

L2

	

Leben und Arbeit in deutschen

	

Kindscher

	

Di 16-18, 2st,

	

25.04.
L3

	

Landerziehungsheimen

	

Philosophikum II,
L4 begrenzte Teilnehmerzahl: 30

	

Haus B, Raum 018
EW 1,3 (EW 1,6)

S HF Johann Amos Comenius. Oschlies Mo 13.45-16.15, 3st, 24.04.
NF Leben und Werk

	

Philosophikum II,

	

14-tägig
L

	

EW 11,8 (EW 1,6)

	

Haus B, Raum 116

S HF Schule am Meer. Ein Reformwunsch Wild Do 16-18, 2st, 20.04.
NF der Landerziehungsheime

	

Philosophikum II,
L3 begrenzte Teilnehmerzahl: 30

	

Haus B, Raum 209
L4

	

EW 1,6 (EW 1,3)

S

	

HF Die Entwicklung der deutschen

	

Wolf

	

Mo 18-20, 2st,

	

24.04.
NF Erwachsenenbildung sei 1990

	

Philosophikum II,
am Beispiel der Volkshochschule

	

Haus B, Raum 216
begrenzte Teilnehmerzahl: 30
EW 11,2 (EW 1,3); ZPO 5

S L Schulerneuerung als persönlicher Spies-Bong Mo 14-17, 3st., 24.04.
HF Entscheidungsprozess in der

	

Philosophikum II,
Reformpädagogik, begrenzte

	

Haus B, Raum 221
Teilnehmerzahl: 30
EW 1,3 (EW 11,8); ZPO 1

4
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L

	

Das belgische Schulwesen im

	

Spies-Bong

	

Di 8-11, 3st.,

	

25.04.
HF europäischen Kontext

	

Philosophikum 11,
begrenzte Teilnehmerzahl: 30

	

Haus B, Raum 221
EW 1,6; ZPO 1

S

	

L

	

Rousseaus pädagogische Kategorien -
HF

	

geschichtlich und I.d. Aktualisierung
begrenzte Teilnehmerzahl: 30
EW 1,8 (EW 11,8); ZPO 1

S Li Formen der Primarerziehung im Aball Di 14-16, 2st, 25.04.
HF internationalen Vergleich: Primar-

	

Philosophikum il,
NF schule in der Türkei und das Problem

	

Haus B, Raum 216
der türkischen Migrantenkinder in
hessischen Grundschulen
(persönliche Anmeldung am 20.04.
zw. 16.00 - 17.30 Uhr, Haus 8, R. 221)
EW 11,6 (EW 11,5); ZPO 1

Spies-Bong

	

Di 14-17, 3st,

	

25.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 221

S

	

HF Schulische und außerschulische
Situation von minderjähigen
Flüchtlingen
begrenzte Teilnehmerzahl: 30
EW 1,3 (EW 11,5); ZPO 1

L1

	

Blockseminar:
Schulschwierige Kinder
begrenzte Teilnehmerzahl: 30
EW 1,3; ZPO 1

Fischer

	

(Termin und Ort

	

Aushang
werden noch be-

	

beachten
kanntgegeben)

Edlinger

	

Mo-Fr 16-20, 4st,

	

Aushang
Sa 9-13, 4st.,

	

beachten
(Termin und Ort
werden noch be-
kanntgegeben)

S HF Einführung in die Theorie und Praxis
NF der Themenzentrierten Interaktion

(21), begrenzte Teilnehmerzahl: 20
EW 1,5 (EW 11,2); ZPO 1

S HF Entstehungsgeschichte und Arbeits- Löhmer Mo 11-13, 2st, 24.04.
NF weise universitärer Lernzentren

	

Waldschmidt

	

Philosophikum II,
L

	

(mit Exkursion)

	

Haus B, Raum 216
EW 1,5; ZPO 5

OS HF Altern und Alter in erziehungs-

	

Schulz
NF wissenschaftlicher Sicht

EW 11,2 (EW 11,7)

PR L2 Schulpraktikum ,Mädchen und Jungen

	

Brück
L3

	

im Unterricht" an der IGS Busecker

	

Hain
Tal. (Vorbereitung als Blockveran-
staltung zus. m.d. Praktikumsgruppe
von H. Brück in den Semesterferien)

4st., Zeit und Ort
nach Vereinbarung

7-wöchig,Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Löhmer

	

Di 9-12, 3st,

	

25.04.
Standhardt

	

Philosophikum II,
Haus B, Raum 216

Mo 11-13, 2st,

	

24.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

Aushänge beachten)

PR HF Erziehungswissenschaftliches

	

Prell
Forschungspraktikum
(semesterbegleitend)

PR HF Erziehungswissenschaftliches

	

Schulz
Praktikum,
EW 11,2

PR HF Erziehungswissenschaftliches

	

Löhmer
Praktikum für Studierende vor
dem Vordiplom
persönliche Anmeldung

PR L4

	

Sozialpädagogisches Praktikum

	

Prell

PR L4

	

Sozialpädagogisches Praktikum

	

Schulz

7-wöchig, Zeit und Ort
nach Vereinbarung

4st, Zeit und Ort
nach Vereinbarung

4-wöchig
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PR L1

	

Nachbereitende Veranstaltung für

	

Schulz
das Fachpraktikum in allgemeiner
Grundschuldidaktik nach dem WS 94/95

PR L1

	

Nachbereitende Veranstaltung für

	

Hemme-
das Fachpraktikum in allgemeiner

	

Kreutter
Grundschuldidaktik nach dem WS 94/95

KO HF Anleitung zum empirisch-wissenschaft-

	

Prell
Li

	

lichen Arbeiten (Emp. Forschungs-
methoden, Versuchsplanung, stak
Beratung für Dr.-, MA-, Dipl.- und
Staatsexamensarbeiten)

KO HF Doktorandenkolloqülum

	

Prell

Di 8-10, 2st,

	

25.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 005

Fr 11-13, 2st,

	

2t04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

1st, Zeit und Ort
nach Vereinbarung

Ist, Zeit und Ort
nach Vereinbarung

4

KO HF Doktorandenkolloquium

	

Schulz

	

. Zeit und Ort nach
Vereinbarung

EX HF Eintagesexkursion Im Zusammen-

	

Schulz

	

Zeit und Ort nach
hang mit der Semesterthematik

	

nach Vereinbarung

EX HF Eintagesexkursion zum Themen-

	

Löhmer

	

Zeit und Ort nach

	

Aushang
NF schwerpunkt Erwachsenenbildung

	

Vereinbarung

	

beachten
L

	

EW 1,5

EX HF Exkursion vom 12.06.-16.06.1995

	

Spies-Bong
L

	

Die Schule des Mittelalters anhand
der bildhaften Botschaft
Hinweis: Bestehende Gruppe des
Seminars: Bedeutung der ethischen
Fundierung in der Pädagogik
Verpflichtendes Ersttreffen:
Mittwoch, 28.04.95, 9.00 Uhr, Raum 213

Arbelts-, Berufs- und Wirtschaftspädagogik

EF L4

	

Semestereinführungsveranstaltung

	

Sembill
HF zum Programm der Arbeits-, Berufs-

	

Mitarbeiter
NF und Wirtschaftspädagogik (für alle
WF Studierenden der ABW und L4)

EW 11,3

V

	

L4

	

Berufsbildungspolitik und

	

Sembill
HF Berufsbildungsrecht
NF EW 11,3
WF

V

	

L4

	

Planung und Durchführung von Lehr-Lern-

	

Sembill
HF Prozessen in der Berufsausbildung
NF EW 11,3
WF

S

	

L4

	

Mediennutzung von flexibilitätsoffenem

	

Sembill
HF Lernmaterial - kognitive und emotionale
NF Aspekte
WF EW 11,3

OS L4

	

Selbstorganisation in der beruflichen

	

Sembill
HF Erstausbildung
NF Diplomanden, Promovenden und
WF forschungsorientierte Externe

- nach persönlicher Anmeldung
EW 11,3

Fr 11.15-12, 1 st.,

	

28.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

Fr 13-15.30, 2st,

	

28.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 030

Di 14-16.30, 3st,

	

25.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 118

Di 18-20, 2s t,

	

25.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 120

Mo 10-11.15, 2st,

	

nur am 24.04.
Philosophikum II,
Haus B, Raum 030
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S L4
HF
NF
WF

Unterweisung in der betrieblichen
Ausbildung
EW 11,3

Wolf Do 14.15-17.45, 2st,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 118

27.04.

S L4
HF
NF
WF

Unterricht an beruflichen Schulen
(Vorbereitung auf das
Hospitationspraktikum)

Katz Mo 16.15-17.45, 2st,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

24.04.

S L4
HF
NF

Motivation und Interesse in
selbstorganisationsoffener
Lernumgebung

Wuttke Mi 9.15-10.45, 2st,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 116

28.04.

WF EW 11,3

S L4
HF
NF
WF

Umwelterziehung in der beruflichen
Bildung
EW 11,3

' Pasch Mo 13.15 .14.45, 2st,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

	

-

24.04.

S L4
HF
NF
WF

Betriebspädagogische Frage-
stellungen und Lösungssätze
EW 11,3

NN Di 18.15-17.45, 2st,
Philosophikum II,
Haus B, Raum 209

25.04.

EX L4
HF

Berufspädagogische Exkursion
EW 11,3

Sembill 2-tägig
' in der Zeit vom

NF
WF

Beinke

19:21.04.
s. Aushang

Mo13Uhrs.t. nur am

A rb e l ts l e h re-D I d a ktl k

Semestereinführung
Philosophikum II
Haus B, Raum 002

24.4.

S L2 Einführung in die Beinke Mo 14-16, 2st. 24.4.
L3 Arbeitslehre Philosophikum II
L5 Haus B, Raum 109

S L2 Berufswahlunterricht Beinke Di 18-18, 2st 25.4.
L3 Philosophikum II
L5 Haus B, Raum 216

KO HF Kolloquium f. Lehramts-, Beinke Mi 9-11, 2st 26.4.
L1 Magister- und Dipl.- Philosophikum tl
L2 Kandidaten u. Doktoranden Haus 8, Raum 002

S L2 Wirtschaftsdidaktik Beinke Di14-16, 2st 25.4.
L5 unter VWL-Aspekt ,Philosophikum II

EW 11/10 (EW 1,4); ZPO 1 Haus B, Raum 109

PR L1 Fachpraktikum Arbeitslehre Beinke Do 16-18, 2st 27.4.
L2 Nachbereitende Veranstaltung Philosophikum II

S

S

S

L5

L
HF
NF

L
HF
NF

L

EW 11,10

Jugend und Mediensozialisation
begr. Teilnehmerzahl: 30
Anmeldung verbindl. ab 19.4.
Liste im Sekr. AL-Did.
Blocktermine: 1./2.7. u. 15./16.7.
EW 1,3 (EW 11,7); ZPO 4

Computer in der Schule
begr. Teilnehmerzahl: 30
Anmeldung verbindl. ab 19.4.
Liste im Sekr. AL-Did.
Blocktermine: 24./25.6. u. 8./9.7.
EW 1,5 (EW 1,3); ZPO 1

Schullandheime - Lernorte
der Schule?'
begr. Teilnehmerzahl: 30
Anmeldung verbindl. ab 19.4.
Liste im Sekr. AL-Did.
Blocktermine: 19./20.5.

Richter

Richter

Kruse

Haus B, Raum 109

Blockveranstaltung
Vorbespr. Fr. 28.4.
13 Uhr s.t
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

Blockveranstaltung
Vorbespr. Mi. 26.4.
13 Uhr s.t
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

Blockveranstaltung
Vorbespr. Mo. 24.4.
13 Uhr
Philosophikum II
Haus B, Raum 018

EW 1,3(EW11,1)
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S L2 Wechselwirkungen zwischen Thema, Wagner Blockveranstaltung
L5 Präsentation und Wahrnehmung Vorbespr. Mo. 24.4.
HF begr. Teilnehmerzahl: 20 16-18 2st. u.
NF Anmeldung verbind!. ab 19.4. Mo 8.5.

Liste im Sekt. AL-Did. 16-18, 2st.
Blocktermine: 10./11.6. u. 17./18.6. Philosophikum II
EW 1, 2 (EW 11,2) Haus B, Raum 001

Heil- und Sonderpädagogik

Mückenhoff Di 16-17, Ist., 25.04.V L5 Geistige Behinderung unter dem Aspekt
HF der Mehrfachbehinderung Philosophikum II,

EW 11,4 Haus B, Raum 109

V L5 Theorien der Erziehung von Behinderten Mückenhoff Mi 12-13, Ist, 19.04.
HF EW II, 4 Philosphikum II,

S L5 Leselernmethoden in der Schule für MOckenhoff
Haus B, Raum 109
Mo 16-18, 2st, 24.04.

Lernhilfe Philosophikum II,
EW 11,4 Haus B, Raum 109

S L5 Zur psychosozialen Situation von Mückenhoff Di 14-16, 2st, 25.04.
HF Familien mit einem behinderten Kind Philosophikum II,

EW 11,4 Haus B, Raum 209

V L5 Therapeutische Grundkonzepte 111 Vernooij Di 11-13, 2st., 25.04.
HF Verhaltensmodifikationen Philosophikum II,

EW 11,4 Haus B, Raum 030

V L5 Disziplinprobleme in der Sonderschule Vernooij Do 14-16, 2st, 20.04.
HF IV - VermeidungsverhaltenlUberange- Philosophikum 11,

paßtheit - Haus B, Raum 030
EW 11,4

V L5 Forschungsmethoden in der Heil- u. Vernooij Mi 7.30-9.00, 2st., 19.04.
HF Sonderpädagogik ab 6. Smester - Philosophikum 11,

begrenzte Teilnehmerzahl (30) Haus B, Raum 109
EW 11,4 (EW 1,7)

V L5 Allgemeine Grundlagen der Lern- Vernooij Fr 7.30-9.00, 2st, 21.04.
HF behindertenpädagogik Philosophikum II,

EW 11,4 (EW 1,4 / ab 3. Semester) Haus B, Raum 030

S L5 Elternarbeit als sonderpädagogische Winkler Mo 11-13, 2st, 24.04.
HF Aufgabe, begrenzte Teilnehmerzahl Philosophikum II,

EW 11,4 Haus B, Raum 101

S LS Musik und Tanz in der Sonderschule Winkler Mo 16-18, 2st., 24.04.
HF 2 Blockveranstaltungen zusätzlich Philosophikum II,

begrenzte Teilnehmerzahl Haus B, Raum 101
EW 11,4 (EW 1,3)

S L5 Begegnung geistig Behinderter mit Ziegler Zeit siehe Aushang
HF der Arbeitswelt am Beispiel der Werk- Philosophikum 11,

statt für Behinderte und der Tages- Haus B
färderstätte - Theorie/Praxis
EW 11,4

S L5 Märchen und Geschichten im Deutsch- Worm Do 16-18, 2st., 20.04.
HF unterricht der Förderschule (LB) Philosophikum II,

EW 11,4 Haus B, Raum 101

S L5 Drogen - Sucht - Prävention Mohr Zeit und Ort
HF EW 11,4 (EW 11,2) siehe Aushang

Pädagogik des Primar- und Sekundarbereichs

Klaßen Fr 9-11, 2st, 2t04V

	

LI Zur Theorie der Grundschule
EW 11,6; ZPO 1 Philosophikum 11,

Haus B, Raum 030
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V L Friedrich Föbel Klaßen Mi 11-13, 2st., 19.04.
HF Leben und Werk Philosophikum II,

EW 1,4 (EW 11,7); ZPO 2 Haus B, Raum 030

V L1 Zur Problematik des Unterrichts N.N. Ort und Zeit werden
in der Grundschule durch Aushang
EW 11,6 (EW 1,5); ZPO 1 bekanntgegeben

S L1 Aufgabenbereiche des Grundschullehrers: Klaßen Fr 11-13, 2st, 21.04.
HF Fest und Feier in der Schule Philosophikum II,

(Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,2); ZPO 1

Haus B, Raum 221

S L Lebensgang und Lebensform Klaßen Do 11-13, 2st, 20.04.
HF Die Beispiele: Cornelia Goethe Philosophikum II,

Annette v. Droste
Therese Martin

(Teilnahmebegrenzung: 20 Stud.)
EW 1,6 (EW 11,7); ZPO 1

Haus B, Raum 216

S L Zur Entwicklung der Grundschule: Helfenbein Do 11-13, 2st, 20.04.
HF Gestaltungsphasen d. Grundschularbeit II: Philosophikum II,
NF von 1970 bis 1995 Haus B, Raum 209

EW 11,6 (EW 11,1); ZPO 1

S L1 Aufgabenbereiche des Grundschullehrers: Helfenbein Do 9-11, 2st, 20.04.
Sachunterricht und Kulturtechniken im Philosophikum II,

S Li

Spiel und Zusammenspiel
(Teilnahmebegrenzung: 50 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,2); ZPO 1

Proseminar N.N.

Haus B, Raum 209

Ort und Zeitwerden
Zur Theorie der Grundschule durch Aushang

S Li

(Teilnahmebegrenzung: 60 Stud.)
EW 11,6; ZPO 1

Proseminar
Zur Problematik des Unterrichts
in der Grundschule
(Teilnahmebegrenzung: 60 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,5); ZPO 1

N.N.

bekanntgegeben .

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

S L1 Proseminar Klein Di 18-20, 2st, 25.04,
Zur Theorie der Grundschule Philosophikum II,
(Teilnahmebegrenzung: 60 Stud.)
EW 11,6; ZPO 1

Haus B, Raum 209

S L1 Proseminare Traub Blockseminar 28.04.
Zur Theorie der Grundschule Termine: 28.04., 19.05.,
Zur Problematik des Unterrichts in der 23.08. jew. 13-17 Uhr
Grundschule:
Die hessischen Rahmenpläne
(Entwurf 1994) für die Grundschule
als Ausgangstext für eine Einführung
in Pädagogik und Didaktik der Grundschule
unter historischen und aktuellen Aspekten
- hauptsächlich für 1. u. 2. Semester -
keine Voranmeldung (Teilnahmebegrenzung:
60 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,5); ZPO 1

und 9.10. bis 13.10.
jew. 9-18 Uhr,
sowie Kolloquien nach
Vereinbarung

S L1 Proseminar Hamel Ort und Zeit werden
Zur Problematik des Unterrichts durch Aushang
in der Grundschule
(Teilnahmebegrenzung: 60 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,5); ZPO 1

bekanntgegeben

76



S

		

HF Das Phänomen "sozialer Kälte" in Seyfarth- Das Seminar findet
Zeltdiagnosen der Moderne -

	

Stubenrauch

	

als Blockveranstaltung
psychosoziale Analysen, klinische

	

im Mai und Juli 1995
Befunde und Antworten der

	

am FB 03 statt
Erziehungswissenschaften.

	

Ort und Zeit bitte
Achte Fortsetzung der Interdis-

	

Aushang beachten)
ziplinären Seminare (zus. mit
Prof. Groß (FB 03) und Prof.
Tsavaras (Athen))
(persönliche Anmeldung erforderlichl)
(Teilnahmebegrenzung: für Studierende
mit erziehungswissenschaftlichen Beiträgen
ggf. erforderlich)
EW 11,8 (EW 11,7);ZPO 2

S L1 Entwicklung der Grundschule N.N. Ort und Zeit werden
HF (Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)

	

durch Aushang
EW 11,6 (EW 1,6); ZPO 1

	

bekanntgegeben

S L1 Entwicklung der Grundschule ' N.N. Ort und Zeit werden
HF (Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)

	

durch Aushang
EW 11,6 (EW 1,6); ZPO 1

	

bekanntgegeben

S L1 Aufgabenbereiche des Grundschullehrers: N.N. Ort und Zeit werden
Das 1. Schuljahr

	

durch Aushang
(Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)

	

bekanntgegeben
EW 11,8 (EW 1,2); ZPO 1

S L Projektseminar zur allgemeinen Didaktik Traub Do 9-13, 4st, 20.04.
der Grundschule: Theorie und Praxis

	

Philosophikum 11,
reformpädagogischer Schulen in Hessen.

	

Haus B, Raum 101
Mit 5tägiger Exkursion
Bestehende Gruppe Anmeldung und
Planung im WS 94/95)
(Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)
EW II, (EW 1,2); ZPO 1

S L1 Kompaktseminar Zammert Ort und Zeit werden
Freies Lernen, offenes Lernen,

	

durch Aushang
handlungsorientiertes Lernen am

	

bekanntgegeben
Beispiel des Sachunterrichts
Anmeldung nach Vorbesprechung
(Teilnahmebegrenzung: 30 Stud.)
EW 11,6 (EW 1,5); ZPO 1

OS L1

	

Die erziehungs- und bildungstheoretische

	

Seyfarth-

	

Fr 13-15, 2st,

	

21.04.
HF Bedeutung der Jenaplan-Reformpädagogik Stubenrauch

	

Philosophikum II,
für die aktuelle Schuldiskussion im

	

Haus B, Raum 221
Lichte neuerer Ansätze einer kritischen
Petersen-Rezeption
Persönliche Anmeldung erforderlich!
(Teilnahmebegrenzung: 20 Stud.)
EW 11,8 (EW 11,1); ZPO 2

KO L1

	

Reformpädagogisches Kolloquium III

	

Klaßen/

	

06:09.06.1995
in Schloß Rauischholzhausen

	

Seyfarth-
Hinwels: Bestehende Gruppe

	

Stubenrauch
EW 11,1 (EW 1,4); ZPO 1

	

u.a.

KO L1

	

Examenskolloquium

	

Klaßen/

	

Do 15-17, 2st.,

	

1. Vorberei-

HF Verbindliche Teilnahme für sämtliche

	

Seyfarth-

	

Philosophikum 11,

	

tungssitzung

Studierende, deren Examensarbeit

	

Stubenrauch

	

Haus B, Raum 221

	

Do 27.04.

von Prof. Klaßen betreut wird

	

Ort und Zeit nach
Persönliche Anmeldung)

	

Vereinbarung

PR L1

	

Praktikumsnachbereitende Veranstaltung

	

N.N.

	

Ort und Zeit werden
EW 11,6

	

durch Aushang
bekanntgegeben

4
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PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung N.N.
EW 11,6

PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum N.N.
EW 11,6

PR L1 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Traub
EW 11,6

PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Traub
EW 11,6

PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Traub
EW 11,6

PR L1 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Hamel
EW 11,6

PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Hamel
EW 11,6

PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Hamel
EW 11,6

PR L1 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Hemme-Kreutter
EW 11,6

PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Hemme-Kreutter
EW 11,6

PR Li Grundschuldidaktisches Praktikum Hemme-Kreutter
EW 11,6

PR L1 Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Schnabel
EW 11,6

PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Schnabel
EW 11,6 r

PR L1 Grundschuldidaktisches Praktikum Schnabel
EW 11,6

PR L1 Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Brück
EW 11,6

PR Li Grundschuldidaktisches Praktikum Brück
EW 11,6

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

im Anschluß
an das SS 95

Termin nach
Vereinbarung

Termin nach
Vereinbarung

im Anschluß
an das SS 95

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

im Anschluß
an das SS 95

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

Ort und Zeit werden
durch Aushang
bekanntgegeben

im Anschluß
an das SS 95

Termin nach
Vereinbarung

Termin nach
Vereinbarung

im Anschluß
an das SS 95

Termin nach
Vereinbarung

im Anschluß
an das SS 95

Zusatzprogramm aus Mittel zur Förderung der Frauenforschung

S

	

HF Situation und Probleme studierender

	

Schlathölter

	

Philosophikum II,

	

Termin und Ort
NF Mütter

	

Haus B

	

bitte Aushang
L

	

EW 1,3 (EW 11,7); ZPO 1

	

beachten

S

	

HF Sexueller Kindesmißbrauch

	

Hänel

	

Fr 9-13, 4st.,

	

21.04,
NF

	

EW 1,3 (EW 11,7); ZPO 1

	

Philosophikum II,

	

14-tägig
L

	

Haus B, Raum 116

Zusatzprogramm Gießener Projekt, Sommersemester 1995 für Lehramtsstudierende (L1, L2, L3 und L5)

Im Rahmen des Gießener Projektes wird ein selbstbestimmtes Projekt- und Praxisseminar in Zusammenarbeit von
Studierenden und Lehrenden angeboten. Nähere Informationen ab Anfang April in den Aushängen des Fachbereiches.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 05 — Kunstpädagogik,
Musikwissenschaft, Sportwissenschaft

mit den Wissenschaftlichen Betriebseinheiten

Institut fUr Kunstpädagogik
Institut für Musikwissenschaft/Musikpädagogik
Institut für Sportwissenschaft

I

II

III

Veranstaltungsart:

P

	

=
WP

	

=
WV

	

=

Pflichtveranstaltung
Wahlpflichtveranstaltung
Wahlvertiefungsveranstaltung

Studienphase:

GS

	

=
HS

	

=
Grundstudium
Hauptstudium

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

L1

	

= Lehramt an Grundschulen MW

	

= Musikwissenschaft

L2

	

= Lehramt an Haupt- u. Realschulen MPäd. = Musikpädagogik

L3

	

= Lehramt an Gymnasien Mpr

	

= Musikpraxis
L5

	

= Lehramt an Sonderschulen KU

	

= künstlerischer Unterricht
Mag. = Magister Artium

FW

	

= Fachwissenschaft
FD

	

= Fachdidaktik

AF

	

= für Studierende aller Fachbereiche
sowie für Gasthörer
(soweit es die Platzverhältnisse zu-
lassen! Fachstudierende haben Vorrang!)

IV Name der Lehrenden

V Veranstaltungszeiten und -orte:

Kunstpädagogik:

VI Veranstaltungsbeginn:

19. April 1995

Institut f)r_Kunst0ädagogik

Karl Glöckner-Str. 21 = Philosophikum II (Phil.

Haus H

Karl Glöckner-Str. 21 (Phil. II), Haus DMusikwissenschaft/Musikpädagogik:

Sportwissenschaft:

	

Kugelberg 62; Hörsaal (HÖS), Turnhalle (TH),
Gymnastikhalle (GyH), Spielhalle (SpH),
Schwimmhalle (SH), Gruppenraum;
Karl Glöckner-Str. 21 (Phil. II)

Studienberatung:
Lehramt:

	

Dr. Martin Lenz-Johanns
(Sprechstunde: Di 10-11, Raum 101/Bibliothek)

Magister:

	

Dr. Marie-Luise Lange
(Sprechstunde: Mo 13-14, Raum 09)

Studentische Studienberatung:
Sprechstunde: Mi 13-14, Raum 013

Lehramt:

	

N.N.

Magister:

	

Marc Fritzsche

Pflichtveranstaltungen

P

	

GS

	

Einführung in das Fachstudium
L1, L2, L5, Mag..

P

	

GS

	

Nachbereitung des Fachpraktikums
WS 1994/95

L1, L2, L5

N. N.

	

Z. n. V., 4 st
Haus H

Lenz-Johanns

	

Z. n. V., 2 st
(Blockveranstaltung)
Haus H, Raum 118
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P

	

GS

	

Nachbereitung des Fachpraktikums

	

Bietz
WS 1994/95
L1, L2, L5

GS

	

Entwicklung von Unterrichtsmodellen

	

Lenz-Johanns
zum Lernort Museum

	

-
LI, L2, L5

P

	

GS

	

Unterrichtsplanung, -gestaltung und

	

Jain
-analyse
L1, L2, L5

P

	

GS

	

Entwicklung von Unterrichtsmodellen

	

Kirschenmann
L1, L2, L5

Fachwissenschaft

WP

	

G5

	

Grenzgänge zwischen Kunst und Design

	

Thiele
- am Beispiel Stuhl und Tisch -
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminah)

WP

	

GS

	

Auseinandersetzung mit Nationalsozia-

	

Lenz-Johanns
lismus in n visuellen Medien
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

Illustrationswerkstatt:

	

v. Criegern
Das "Buch der Bücher" illustrieren?
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Ubung)
(fachwiss. u. fachpraktisches Seminar/
Ubung)

- Teilnehmerliste im Sekretariat -

WP

	

HS

	

Die Kinderzeichnung (3): Ästhetik

	

v. Criegern
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)
(fachwiss. u, fachdidaktisches Seminar)

WP

	

HS

	

Projekt 'Stadtgestaltung'
Li, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)

	

Passarge

WP

	

HS

	

Ästhetik II.

	

Jain
Weltanschauungen und Menschenbild
in der Kunst
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)

Fachdidaktik

WP

	

GS

	

Architektur-Vermittlung und Exkur-

	

Lenz-Johanns
(AF)

	

sionsplanung
- Romanik und Frühgotik -'
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar)
(Die Veranstaltung dient der didakti-
schen Planung und Vorbereitung von
Exkursionen zu Denkmälern und Bauten
der näheren Umgebung)

WP

	

GS

	

Theorie und Praxis kultureller Kinder-

	

Hofmann/
u. Jugendarbeit

	

Schmidt
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar)

WP

	

GS

	

Co - lagen - Montagen - Bricolagen.

	

Lange
Als Grenzüberschreitungen - Vermischun-
gen - Transformationen in Kunst und
Alltag
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar)

WP

	

HS

	

"Wahrnehmungs- und Kreativitätsförde-

	

v. Criegern
(AF)

	

rung durch Computer"
(Vorkenntnisse erforderlich)!)
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)
(fachwiss. und fachdidaktisches Seminar)
- begrenzte Teilnehmerzahl; daher bitte

im Sekretariat anmelden! . -

WP

	

HS

	

Praxis 'Pädagogische Kunsttherapie'
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)

WP HS Das Bild des Menschen in der Plastik
des 20. Jahrhunderts von W. Lembruck
bis G. Segal - unter besonderer Be-
rUcksichtigung museumspäd. Fragestel-
lungen.
(Max. 25 Teilnehmerinnen. Ab 5. Semester.
Mit Exkursionen)

L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar)

v. Schemm

Z. n. V., 2 st
(Blockveranstaltung)
Haus H, Raum 08 P

Mi 11-13, 2 st
Haus H, Raum 118

Di 16-18, 2 st
Haus H, Raum 118

Mi 11-13, 2 st
Haus H, Raum 118

Mi 9-11, 2 st
Haus H, Raum 08 A

Mo 11-13, 2 st
Haus H, Raum 118

Di 14-18, 4 st
Haus H, Raum 115, 117

Mi 9-11, 2 st
Haus H, Raum 118

Di 16-20, 4 st
Di 16-20, 4 st
Haus H, Raum 08 P

Di 14-16, 2 st
Haus H, Raum 118

Fr 10-12, 2 st
Haus H, Raum 118

Fr 10-13, 3 st
Haus H, Raum 08 P/08 A

Mo 14-16, 2 st
Haus H, Raum 115

Do 9-11, 2 st
, Haus H,.Raum 102

Richter-Reichenbach/

Richter-Reichenbach

	

Mi 11-13, 2 st
Haus H, Raum 08 P

Do 11-13, 2 st
14-täglich
Haus H, Raum 118
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Kunstpraxis

WP

	

GS

	

Form und Farbe im Aquarell.

	

Thiele

	

Di 9-11, 2 st
Einführung in kunstpraktische Probleme
einer malerischen Technik
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

Papier, Pappe und Karton - "kunstwürdige"

	

Dienst

	

Mo 14-18, 4 st
(AF)

	

Materialien (Plastik)
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

"Spielzeug aus Holz"

	

Dienst
(AF)

	

L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

Das Thema "Zeit" in Video und Fotografie

	

Lenz-Johanns
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar)

WP

	

GS

	

Einführung in die Fotografie

	

Waldhauer
L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

"Strukturen in der Keramik".

	

Roßmann
(Tonplatten werden mit unterschiedlich-
sten Materialien strukturiert und an-
schließend zu Gefäßformen montiert.)

L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

Naturobjekte. vergrößert, verfremdet

	

Klaßen
L1, L2, L

0
5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

"Portrait und Figur"

	

Schäfer
(AF)

	

L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

WP

	

GS

	

Keramik: Eigenes praktisches Arbeiten

	

Schwarz
(AF)

	

mit Ton

WP

	

GS

	

"Performance Aktion - Installationen"

	

Lange
(AF)

	

L1, L2, L5, Mag.

	

(Proseminar u. Übung)

Richter-

	

Mi 9-11, 2 st
Reichenbach

	

Haus H, Raum 08 P

Roßmann

	

Do 14-17, 3 st
Haus H, Raum 01

Di 9-13, 4 st
Haus H, Raum 115

Di 14-18, 4 st
Haus H, Raum 012 (Tiefdruck)

WP

	

HS

	

Fotografie für Fortgeschrittene

	

Theissen

	

Z. n. V., 4 st
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Übung)

Gastprofessur "Kunst"
Veranstaltungen und Person der Gast-
professur "Kunst" werden am Schwarzen
Brett bekanntgegeben

Examens- und Doktorandenkolloquien
Die Zeiten für Examens- und Doktoranden-
kolloquien werden am Schwarzen Brett
des Instituts bzw. an den jeweiligen
Zimmertüren ausgehängt

Bitte beachten:

Alle hier aufgeführten Veranstaltungen in Kunstpraxis sind für Hörer aller Fachbereiche
und Gasthörer (AF) geöffnet - soweit es die Atelier- und Werkstattplätze zulassen.
Kumstp0da g o g i k - Studi e r e n d e haben jedoch immer Vorrang!

Haus H, Raum 014

WP

	

HS

	

"Schöner Wohnen " - Räume -

	

Thiele
(AF)

	

Kunstpraxis im Bereich Ambiente u.
Environment
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Übung)
(nur für Fortgeschrittene)

WP

	

HS

	

"Das Relief"

	

Dienst

	

Do 14-18, 4 st
(AF)

	

(Metall und Holz)

	

Haus H, Raum 025/027/08 A
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Obung)

WP

	

HS

	

Bilder aus der Kindheit
L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Obung)

WP

	

HS

	

"Raku"
Raku ist eine alte japanische Töpfer-
kunst, in der das Spontane u. kontrolliert
Zufällige betont wird. Der Vorgang des
Brandes wird unmittelbar erlebt. Die
rotglühenden Keramiken werden aus dem Ofen
geholt und gerächert.
Li, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Obung)

WP

	

HS

	

"Aktzeichnen"
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Obung)

WP

	

HS

	

Tiefdruck.
Thema: "Widersprüche"
L1, L2, L5, Mag.

	

(Seminar u. Übung)

Holz

Cloß

Haus H, Raum 014

Mi 9-13,.4 st
Haus H, Raum 027

Di 14-16, 2 st
Haus H, Raum 118

Mo 14-18, 4 st
Haus H, Raum 105/107

Do 9-12, 3 st
Haus H, Raum 01

Di 9-13, 4 st
Haus H, Raum 012 (Siebdruck)

Fr 9-13, 4 st
Haus H, Raum D14

Z. n. V., 4 st
Haus H, Raum 01

Mo 17-21, 4 st
14-täglich
Haus H, Raum 08 A

Mo 14-18, 4 st
Haus H, Raum 112

Haus H, Raum 105/107
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Alnstfür Musikwissenschaft[Musikpädagogik

Studienberatung:
Magisterstudiengänge: Herr Einbrodt, Zeit nach Vereinbarung, Haus D, Raum 039
Lehramtsstudiengänge: N. N.

Musikwissenschaft

WP GS/ Sozialgeschichte der Musikberufe Jost

HS MW, L1, L2, L5

	

(Vorlesung)

WP GS/ Musik nach dem 2. Weltkrieg Andraschke

HS MW, MagMPäd:, L1, L2, L5
(AF) (Vorlesung)

WP

	

GS Grundlagen der musikalischen Akustik Jost
MW, L1, L2, L5

	

(Proseminar)

P/ GS EinfUhrung in das Studiumder Musik- Einbrodt
WV wissenschaft

MW, L1, L2, , L5

	

(Proseminar)

WP GS Musikästhetik im 19. Jahrhundert Nitsche
MW, L1, L2,

	

L5

	

(Proseminar)

WP GS Analyse von Musik der Romantik Nitsche
MW, L1, L2,

	

L5

	

(Proseminar)

WP GS/ Chopin und seine Zeit Andraschke
RS MW, L1, L2,

	

L5

	

(Proseminar/
Seminar)

WP HS Kulturelles Rollenspiel

	

im Fernsehen: Jost
Untersuchungen zur Ideologie und Oko-
nomie der volkstümlichen Musik (2)
MW (nur für Teilnehmerinnen an Teil 1

des Projekts)

	

(Projekt-Seminar)

WP HS Beethovens späte Streichquartette Andraschke
MW, L1, L2, L5

	

(Seminar)

WP HS Musik Afrikas, südl. der Sahara Simon
(Teilnahmevoraussetzung: Analyse II)
MW, MagMPäd., L1, L2, L5

(Seminar)

WP HS "Musikerziehung" im nationalsozialisti- Phleps
schen Deutschland
MW, MagMPäd., L1, L2, L5

(Seminar)

WP HS Das Lied im 20. Jahrhundert Andraschke
MW, MagMPäd., L1, L2, L5

(Seminar)

WP HS Musikalische Sozialisation Pape
(Schwerpunkt: Auswertung einer Unter-
suchung musikalischer Werdegänge von
Amateurmusikern in Hessen)

MW, MagMPäd., L1, L2, L5
(Seminar)

Mo 9-11, 2 st
Haus D, Raum 07

Mo 11-13, 2 st
Haus D,, Raum 07

Mi 9-11, 2 st
Haus D, Raum 08

Mi 11-13, 2 st
Haus D, Raum 07

Di 14-16, 2 st
Haus D, Raum 0B

Z. n. V., 2 st
(Blockveranstaltung)
Haus D, Raum 07

Do 11-13, 2 st
Haus D, Raum 09

Mi 11-13, 2 st
Haus D, Raum 08

Fr 11-13, 2 st
Haus D, Raum 09

WP

	

HS

	

Musiksoziologische und politische

	

Nitsche

	

Di 9-11, 2 st
Schriften R. Wagners

	

Haus D, Raum 08
MW, L2

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

Musiktheater im 20. Jahrhundert

	

Nitsche

	

Di 11-13,.2 st
MW, L2, Theaterwiss.

		

Haus D, Raum 08
(Seminar)

Musikpädagogik

WP

	

GS

	

Einführung in die Musikpädagogik

	

Phleps

	

Mi 9-11, 2 st
(MW (mit NF MPäd.), MagMPäd.,

	

Haus D, Rauni 09
L1, L2, L5

	

(Proseminar)

WP

	

GS/

	

Besprechung s neuer musikdidaktischer

	

Pape

HS

	

Literatur
MagMPäd., L1, L2, L5

(Proseminar/
Seminar)

WP

	

GS/

	

Das musikalisch-darstellende Spiel im

	

Groß

	

2. n. V., 2 st

HS

	

Unterricht: Interaktionen, Erfindung

	

Haus D, Rauni
und Gestaltung von szenischen Spielen,

	

(Blockveranstaltung)
vorgeformte szenische Spiele
MagMPäd., L1, L2, L5

(Proseminar/
Seminar)

Di 11-13, 2 st
Haus D, Raum 07

Di 16-18, 2 st
Haus D, Raum 08

Mi 9-11, 2st
Haus D, Raum 07

Mo 11-13, 2 st
Haus D, Raum 08

po 16-18, 2 st
Haus D, Raum OB
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HS

	

Videoclips im Unterricht

	

Pape

	

Co 14-16,.2 st
MagMPäd., L1, L2, L5

		

Haus D, Raum 08
(Seminar)

WP

	

•HS

	

Kind / Schülerin / Musik in der Primar-

	

Phleps

	

Mi 11-13, 2 st
stufe

	

Haus D, Raum 09
MagMPäd., L1, L2, L5

(Seminar)

HS

	

Unterrichtsplanung und -analyse

	

Pickert

	

Z. n. V., 4 st

(mit Hospitationen und Unterrichts-

	

Schule

versuchen)
L2

	

(Seminar)

HS

	

Nachbereitende Veranstaltung im An-

	

Pickert

	

Z. n. V., 2 st
schluß an das Fachpraktikum nach dem

	

Haus D
WS 94/95
L2

	

(Seminar)

P

	

HS

	

Nachbereitende Veranstaltung im An-

	

Groß

	

Z. n. V., 2 st
schluß an das Fachpraktikum nach dem

	

Haus D
WS 94/95
L1, L5

	

(Seminar)

P

	

HS

	

Musikpädagogisches Seminar/Kolloquium

	

Pape

	

Fr 14-16, 2 st
MW (mit NF MPäd.), MagMPäd., L1, L2,

	

Haus D, Raum 09

L5

	

(Seminar/Kollo-
quium)

WP

	

HS

	

Musikpädagogisches Seminar/Kolloquium

	

Phleps

	

Do 9-11, 2 st
MW (mit NF MPäd.), MagMPäd.,

	

Haus D, Raum 09

L1, L2, L5

	

(Seminar/Kollo-
quium)

C-Kirchenmusikerausbildung

Bibelkunde. Glaubenslehre. Rechen-

	

Ritter, W.

	

Mo 14-16, 2 st

kunde.

	

Haus D, Raum 08

Liturgisches Singen. Gemeindesingen.

	

Ritter, W.

	

Mo 16-18, 2 st
Haus D, Raum 08

Musiklehre/Tonsatz

P

	

GS/

	

Tonsatz I

	

Pickert

	

Co 9-11,2 st

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 08

P

	

GS/

	

Tonsatz II

	

Pickert

	

Do 11-13, 2 st

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5

	

Haus 0, Raum 08

P/

	

GS/

	

Tonsatz III

	

Pickert

	

Mo 9-11, 2 st
WV

	

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5 '

	

Haus D, Raum 08

P

	

GS/

	

Singleitung

	

Jung

	

Do 14-16, 2 st

HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

	

Haus D, Raum U7

WV/

	

GS

	

Gehörbildung

	

Jung

	

Do 16-17, 1 st

P

	

(WV für L1, L2, L5;

	

Haus D, Raum 07
P für MW)

	

(KU)

Musikpraxis

(grundsätzlich offen für Studierende der Musikwissenschaft - ausgenommen Einzelunterricht)

WV

	

HS/

	

Jazzworkshop-Ensemble: Free Jazz

	

Jost

	

Mo 16-19, 3 st

GS

	

(arid beyond)

	

und n. V.
(AF)

	

MW, MagMPäd.,L1, L2, L5

	

Haus D, Raum 019
(persönliche Anmeldung erforderlich)

(KU)

WP

	

GS/

	

Umgang mit Elementarinstrumenten
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Rhythmisch-musikalische Erziehung 1
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU) 2.A-

WP

	

GS/

	

Rhythmisch-musikalische Erziehung II

	

Wagler

	

Di 16-18, 2 st

HS

	

L1, L2, L5

	

(KU) -ß-

	

Haus 0, Raum 09

WV

	

GS/

	

Chorleitung für Fortgeschrittene

	

Starke

	

Mo 11-1

	

st

HS

	

(Voraussetzung: Chorleitung, Chorische

	

Haus D, Raum 019
.Stimmbildung, Singleitung)
L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS

	

Chorische Stimmbildung

	

Richter

	

Di 13.15-14.00, 1 st

L1, L2, L5

	

(KU)

Do 16-18, 2 st
Haus D, Raum 09

Di 14-16, 2 st
Haus D, Raum 09

Groß

Wagler

Haus D, Raum 08
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WV

	

GS

	

Vokalensemble
(vorwiegend für Hauptfachstudierende)
L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS

	

Körperarbeit für das Gesangsinstrument

	

Richter

L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

HS

	

Gitarrenmethodik I
(Schulwerkanalyse - Unterrichtsplanung)
L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Schulpraktisches Spiel

	

HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WP

	

GS/

	

Gitarren-Ensemble / Kammermusik

	

Schadeberg

	

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5
(KU)

WV

	

GS/

	

Schulpraktisches Klavierspiel

	

Geisselbrecht

	

HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Improvisationsmodelle VII:

	

HS

	

Inside-Spiel, Flageolett, Präparation
MW, MagMPäd., L1, L2, L5

(KU)

WV

	

GS/

	

Interpretation und Analyse:

	

HS

	

Romantische Klaviermusik
(in Verbindung mit dem Chopin-Seminar
von Prof. Andraschke)

MW, L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Propädeutik Klavier:

	

Geisselbrecht

	

HS

	

Improvisatorische Vorbereitung auf
den Nebenfach-Unterricht
L1, L2, L5

	

(KU)

WV

	

GS/

	

Schulpraktisches Tasteninstrumenten-

	

Adorf-Kato

	

HS

	

spiel: Japanische Arrangements von
Pop- und Rockmusik
L1, L2, L5

	

(KU)

	

WP/ GS/

	

Klavierkammermusik und Begleitpraxis

	

Adorf-Kato

WV

	

HS

	

mit Tasten- und Blasinstrumenten
(AF)

	

WP für MagMPäd., L1, L2, L5
WV für MW

	

(KU)

Studium generale

	

.

WP

	

GS/

	

Collegium musicale vocale

	

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5
(AF)

WP

	

GS/

	

Universitätsorchester

	

HS

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5
(AF)

	

Stimmproben:

Gesamtproben:

Da 18-19, 1 st
Haus D, Raum 08

Di 18-19, 1 st
Haus D, Raum 08

Mo 14-16, 2 st
Haus D, Raum 07

Di 14-16, 2 st
Haus D, Raum 07

Do 14-16, 2 st
Haus D, Raum 019

Di 9-11, 2 st
Haus D, Raum 07 oder 019

Mo 14-15, 1 st
Haus D, Raum 09

Mo 11-13, 2 st
Haus D, Raum 27

Do 9-10, 1 st
Haus D, Raum 27

Do 11-12, 1 st
Haus D, Raum 32

Mo 9-10, 1 st
Mo 10-11, 1 st
Mo 13-14, 1 st
Haus D, Raum 019
Fr 13-14, 1 st
Fr 14-15, 1 st, Haus 3$, Raum33 34

Mi 18-20, 2 st
'Haus D, Raum 08

Mi 19-22, 3 st

Haus D, Raum 07,08,09,
019,026

Alte UB (Georg BUchner-Saal)
Bismarckstr. 37

Richter

Schadeberg

Schadeberg

Geisselbrecht

Geisselbrecht

Jung -

Schön

Probensonntage: 7. Mai 1995
25. Juni 1995
2. Juli 1995

Teilnahme nur für fortgeschrittene
Instrumentalisten

WP

	

GS/

	

Kammerorchester des Universitäts-

	

Schön

HS

	

orchesters (Studium generale)
(AF)

	

MW, MagMPäd., L1, L2, L5
(Teilnahme ohne Aufnahmeprüfung)

P

	

GS/

	

Instrumental- und Gesangunterricht
HS

	

L1, L2, L5

	

(KU)

Gesang

	

Richter

Gitarre

	

Schadeberg

Klavier

	

Adorf-Kato,
Geisselbrecht

Violine, Viola

	

Schön

Gesang, Blockflöte, Querflöte,Oboe,Lehrkräfte des
Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn,

	

Instrumental- u.

Posaune, Violine, Violoncello, Kontra-

	

Gesangunterrichts

baß, Gitarre, E-Bass, Orgel, Klavier,
Schlag2eug, Korrepetition

(Genaue Anmeldetermine für den Instrumental- und Gesangunterricht siehe bitte
Aushang - 1. Semesterwoche - )

Mi 18-19, 1 st
Haus D, Raum 119

Institut (Haus D)
Institut (Haus D)
Universitäts-Aula

2. n. V.

5
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Institut fUr Sportwissenschaft

Studienberatung: L3, Mag.: Prof. Dr. Meusel / OStR. i. H. Kaufmann
L2

	

Prof. Dr. Neumann
L1

	

: Prof. Dr. Neumann / Päd. Mitarb. Drolsbach
L5

	

: Prof. Dr. Neumann

Die Eintragungen für die Sportpraktika finden am Mittwoch, dem 19. 4. 1995
zwischen 9.00 und 13.00 Uhr im Hörsaal des Instituts für Sportwissenschaft,
Kugelberg 62, statt (s. separater Aushang).

Beginn der Veranstaltungen am Institut für Sportwissenschaft am Donnerstag,
dem 20.4.1995, um 8.00 Uhr.

Sportwissenschaft

WV HS Sportwissenschaftliches Kolloquium Meusel, H. Z. n.

	

V., 2 st
(alle Studiengänge)

	

(Seminar) Kugelberg, Gruppenraum

WV H5 Kolloquium für ExaMenskandidaten Gißel Mi

	

10-11,

	

1

	

st
L1, L2, Mag.

	

(Seminar) Kugelberg, Raum 3

Sportpädagogik

P GS Einführung in die Sportpädagogik II Meusel, H. Di

	

10-11,

	

1

	

st
(alle Studiengänge)

	

(Vorlesung) Kugelberg, HöS ,

WP HS Pädagogische Grundlagen des Freizeit- Meusel, H. Do 14-16, 2 st
und Alterssports Kugelberg, HöS

(Oberseminar)

WV HS Trainingsgestaltung im Alterssport Meusel, H. Fr

	

9-11, 2 st
(Übung) u. Mitarb. Kugelberg, TH

Sportdidaktik

P GS Einführung in die Sportdidaktik 1 N.

	

N. Z.

	

n.

	

V.,

	

1

	

st
(Vorlesung) Kugelberg, HöS

WP GS/ Sportdidaktisches Seminar N.

	

N. Z.

	

n.

	

V.,

	

2 st
HS (Seminar) Kugelberg, HöS,

WP HS Sportdidaktisches Seminar N.

	

N. Z.

	

n.

	

V.,

	

2 st
(Oberseminar) Kugelberg, HöS

WP GS Allgemeine Methodik des Sportunter- N.

	

N. Z,

	

n.

	

V., 2 st
richts

(Proseminar) Kugelberg, HöS

P GS/ Entwicklung des Kindes N.

	

N. Z.

	

n.

	

V.,

	

2 st
HS (für L1)

	

(Seminar) ' Kugelberg, HöS

P GS/ Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Berthold Z.

	

n.

	

V.,

	

2 st
HS vom WS 1994/95

	

(Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

GS/ Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Beriet, Chr. Z.

	

n.

	

V.,

	

2 st
HS vom WS 1994/95

	

(Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Rüdiger Z.

	

n.

	

V.,2st
HS vom WS 1994/95

	

(Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Gißel Kompaktveranstaltung
HS vom WS 1994/95

	

(Proseminar) 27. - 28. 5. 95, 2 st
Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Gißel Mo

	

9-11, 2 st
HS (Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Drolsbach Fr

	

8-10, 2 st
HS (Proseminar) Kugelberg, U-Raum

u. Schulen

P GS/ Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Kaufmann Do

	

9-11,

	

2 st
HS (Proseminar) Phil. II

'P GS/ Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Giesler Mi

	

12-14, 2 st
H5 (Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Praktikumsvorbereitende Veranstaltung N.

	

N. Z.

	

n.

	

V.,2 st
HS (Proseminar) Kugelberg, Gruppenraum

P GS/ Fachpraktikum Gißel Sept./Okt.

	

95,
HS (Ubung) 5-wöchig, Schule

P GS/ Fachpraktikum Drolsbach Sept./Okt.

	

95,
HS (Ubung) 5-wöchig, Schule

P GS/ Fachpraktikum Kaufmann Sept./Okt.

	

95,
HS (Übung) 5-wöchig, Schule
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Sept./Okt. 95,
5-wöchig, Schule

Sept./Okt. 95,
5-wöchig, Schule

Mi 8-10, 2 st
Limes-Schule Pohlheim
(Watzenborn-Steinberg)

Z. n. V., 2 st
Schule

Z. n. V., 2 st
Schule

5
Z. n. V., 2 st
Schule

Di 15.30-17.00, 2 st
Kugelberg
Stadion, TH
Fr 15.30-17.00, 2 st
Stadion, SpH

Do 0-11, 3 st
Grundschule Langgöns

P

	

GS/

	

Fachpraktikum

	

Giesler
HS

	

(Übung)

P

	

GS/

	

Fachpraktikum

	

(Übung)

	

N. N.
HS

P

	

GS/

	

Schulpraktische Übung - der Sport-

	

Drolsbach
HS

	

unterricht im 3. Schuljahr
(fUr L1)

	

(Übung)

P

	

GS/

	

Schulpraktische Übung - der Sport-

	

Schumann
HS

	

unterricht in der Grundschule
(Gruppe A)
(für L1)

	

(Übung)

P

	

GS/

	

Schulpraktische Übung - der Sport-

	

Günther
HS

	

unterricht in der Grundschule
(Gruppe B)
(für L1)

	

(Übung)

P

	

G5/

	

Schulpraktische Übung - der Sport-

	

Anthes
HS

	

unterricht in der Grundschule
(Gruppe C)
(fUr L1)

	

(Übung)

WV

	

GS/

	

Schulpraktische Übungen zum Aktions-

	

Drolsbach/
HS

	

programm der Hess. Landesregierung:

	

N.N.
Talentaufbau (TAG) und
Tal entfördergruppen (TFG)

(Übung)

P

	

GS/

	

Kooperationsmodell "Hochschule - .

	

Drolsbach
HS

	

Schule - Verein": 'Freudvolle' Bun-
desjugendspiele in der Grundschule
(für L1)

	

(Übung)

Psychomotorik

WP/ GS/

	

Psychomotorik
P

	

HS .

	

(Kompaktveranstaltung)
(P für L5)

	

(Seminar)

Z. n. V., 2 st
Kugelberg, HM, TH

Mertens

Trainingswissenschaft

WP

	

HS

	

Sportmotorische Fähigkeiten
(Oberseminar)

WP

	

GS/

	

Technik- und Taktiktraining

	

HS

	

(Seminar)

Bewegungslehre/Biomechanik

	

WP HS

	

Sportmotorisches Lernen

	

Kaufmann
(Seminar)

WP

	

GS

	

Biomechanik sportlicher Bewegungen

	

Kaufmann
(Seminar)

	

WP/ GS/

	

Probleme der Motorik im Grundschul-

	

Berndt, E.
P

	

HS

	

alter
(P für L1)

	

(Seminar)

Sportmedizin

P

	

GS

	

Sportmedizin II: Funktionen der

	

Nowacki/
Muskulatur, des Nervensystems, der

	

Medau
Verdauung, des Stoffwechsels; des
Wasser- und Elektrolythaushalts beim
Sport

	

(Vorlesung)

P

	

GS/

	

Erste Hilfe bei med. Notfällen und

	

Nowacki/

	

HS

	

Sportverletzungen; Sportschäden;

	

Medau/
Sporttraumatologie; allgemeine

	

Schnorr
Krankheitslehre

(Vorlesung u.
Übung)

WP

	

GS/

	

Klinische Aspekte n der Sportmedizin

	

Medau/
NS

-
unter besondererBerücksichtigung

	

Nöwäcki
des Frauensports

(Vorlesung)

Neumann

Neumann

Mo 11-13, 2 st
Kugelberg, HöS

Di 11-13, 2 st
Kugelberg, HöS

Mo 10-12, 2 st
Kugelberg, GyH

Do 11-13, 2 st
Phil. II

Mo 15 =17, 2 st
Kugelberg, HöS

Di, Fr 9-10, 2 st
Kugelberg, HöS

Mi 10-12, 2 st
Kugelberg, HöS

Z, n. V., 1 st
Kugelberg, HöS
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WV/

	

HS

	

Funktionelle Anatomie und Biomechanik

	

Zedier
P

	

der sportlichen Bewegung einschließ-
lich häufiger Verletzungsmechanismen
(P für Sportförderunterricht/Schulson-
derturnen)

	

(Vorlesung)

WV

	

HS

	

' Häufige orthopäd. Krankheitsbilder

	

Sauer
im Schulalter und ihre Berücksichti-
gung beim Schulsport

DDR'
(Vorlesung)

WV

	

HS

	

Anleitung zum selbständigen wissen-.

	

Nowacki/
schaftlichen Arbeiten in der Sportme-

	

Medau/Schnorr
dizin
(für Examenskandidaten und Doktoranden
der Sportwissenschaft und der Medizin)

(Übung)

WV

	

HS

	

Praktikum Rehabilitationssport

	

Nowacki/Schnorr
Herzsport - Übungsgruppe
Herzsport - Trainingsgruppe

(Übung)

Sportpsycholbgie

WP

	

HS

	

Sportpsychologisches Seminar

	

N. N.
(Seminar)

WP

	

GS

	

Motivation, Emotion und Kognition

	

Stoll
im Sport

	

(Proseminar)

WP

	

GS/

	

Psychologische Trainingsverfahren

	

Stoll
HS

	

(Proseminar)

WV

	

GS

	

Auswirkungen von Sport und Bewegung

	

Stoll/Pelzer
auf psychische Merkmale
(Projekt)

	

(Übung)

Sportgeschichte

WP

	

GS

	

Einführung in die Sportgeschichte

	

Gißel
(Vorlesung)

WP

	

GS/

	

Sport als Instrument der Politik

	

Giesler
HS

	

(Proseminar)

Do 16-17.30, 2 st
Kugelberg, HöS

Mi 14-16, 2 st
14-täglich
Kugelberg, HöS

Z. n. V., ganztägig
in den Räumen der
Sportmedizin, Kugelberg

Do 15.30-17.00, 2 st
Do 17.00-18.30, 2 st
Kugelberg, SpH

Z. n. V., 2 st

Fr 10-12, 2 st
Kugelberg, HöS

Do 8-10, 2 st
Kugelberg, HöS

'Mo 16-17, SpH
Mi 16-17, GyH
Ma-Fr, 17.30-18.30
U-Raum

Mi 9-10, 1 st
Kugelberg, HöS

Mi 10-12, 2 st
Kugelberg, Gruppenraum

(Vorlesung)

WV ' HS

	

Aufgaben der Sportmedizin im Leistungs-

	

Buhl/Schober

	

Z. n. V., 1 st
Sport - Erfahrungen in der ehemaligen

Sportsoziologie

WP

	

HS

	

Sport und Gewalt

	

Gißel
(Seminar)

(Seminar)

Of 9-11, 2 st
Kugelberg, 0-Raum

Z. n. V., 2 st
Kugelberg, H0S

WP

	

HS

	

Sportsoziologie Rupp

Organisation und Verwaltungslehre des Sports

WP/

	

H5

	

Organisation und Verwaltungslehre

	

Fallak
P

	

des Sports
(P für Mag.)

	

(Vorlesung u.
Kolloquium)

Theorie 'und Praxis der Sportarten

BA_DM_I NTON

L2, L3

	

Grundkurs

BA - S
--K- E - -T - B - -A - L- -L- -----

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
Ib
Ic

L2, L3

	

IIa
IIb
IIc

Böttcher

Franz
Franz
Arbesmann

Franz
Arbesmann
Seegräber

Z. n. V., 2st
14-täglich
Kugelberg, H0S

Mi 15.30-17.00, TH

Mo 8.00- 9.30, SpH
Mi 11.00-12.30, SpH
Di 12.30-14.00, SpH

Mo 9.30-11.00, SpH/U-R.
Di 14.00-15.30, SpH
Mi 12.30-14.00, SpH/U-R.
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SPF

	

IV

FUSSBALL

L2, L3

	

la

	

Sti
Ib

	

Sti/Stu
Ic

	

Stu,
Id

	

Stu
le

	

Stu
If

	

Stu

L2, L3

	

IIa

	

Sti/Stu
IIb

	

Sti/Stu
IIc

	

Sti/Stu

SPF

	

III

	

Sti/Stu

I

0- E- RATTURNEN
------------------

Studentinnen
L2, L3

	

la

	

Sti

Ib

	

Sti

II

	

Sti

Theorie des Grundfaches

SPF

	

II

	

Sti

SPF

	

III

	

Sti

Studenten
L2, L3

	

la

	

Stu
Ib

Ic

II

Theorie des Grundfaches

SPF

	

1

	

Stu

Dörr/Franz

Lange
Weller
Gabel
Gabel
Theis
N. N.

Lange
Gißel
Theis

Piekarski

Piekarski

Gohr

Gohr

Gohr

Gohr

Gohr

Gohr

Purnhagen
Weller

Weller

Weiler

Weller

Weller

Mi 14.45-16.15, Herderschule

Mo 16.00-17.30, Stadion
Mi 10.15-11.45
Z. n. V.
Z. n. V.
Z. n. V.
Z. n. V.

Mo 17.30-19.00, Stadion
Do 9.00-11.00
Z. n. V.

Mo 9.00-10.30, U-Raum

Mo 10.30-12.00, Stadion

Di 8.00- 9.00, TH
Mi 10.00-11.00
Di 9.00-10.00
Do 12.00-13.00

Mi 11.00-12.00
Do 13.00-14.00

Mi 12.00-13.00, HöS

Fr 12.00-13.30, TH

Fr 13.30-14.15, TH/HöS

Di 10.00-12.00 TH
Di 12.00-12.45
Mi 8.00- 9.00
Di 12.45-13.30
Do 9.00-10.00

Mi 9.00-10.00
Do 10.00-12.00

Mo 13.00-14.00 HöS

Di 13.30-15.00, TH

5

Trampolinturnen

L2, L3 Kurs A Sti/Stu
Kurs B
Kurs C

G R U P P E N L E I T E R L E H R G A_N_G
-------------------------------
L1-L5

	

Sti/Stu

	

Drolsbach/
(Kosten ca. 100,-- DM; max. 20 Plätze)

	

N. N.

GYMNAST_I -K

L1 Allgemeine Bewegungsschulung
Sti/Stu

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

lt)

Ic

L2, L3

	

11

	

Sti

	

Teichgraber

'

	

Theorie des Grundfaches

	

Teichgraber

SPF

	

Sti/Stu

	

Teichgraber
(Improvisation - Pantomime)

HANDBALL

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

	

Meineke
Ib

	

Haible

Weller
Weller
Weller

Teichgraber

Teichgraber

Teichgraber

Meusel, W.

Mo 14.00-15.00, TH
Mo 15.00-16.00
Mo 16.00-17.00

24.7.-28.7.95, Hermeshausen

Mi. 8.00- 9.00, GyH
8.00- 9.00

Di 9.00-10.00, GyH
Fr 9.00-10.00
Mi 9.00-10.00
Do 9.00-10.00
Di 12.00-13.00
Do 12.00-13.00

Mi 10.00-11.00, GyH
Fr 10.00-11.00

Mi 11.00-12.00, GyH

Mi 12.00-13.00, GyH

Mi 15.30-17.00, SpH
Fr 7.30- 9.00
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L2, L3 IIa
IIb
IIc

SPF

	

I

	

Sti/Stu

III

IV Gruppe A
Gruppe B

Meineke
Berndt, E.
Haible

Spandau

Spandau

Haible
N. N.

Mi 14.00-15.30, SpH/U-R.
Da 14.00-15.30, SpH/U-R.
Fr 10.00-12.00, SpH/U-R.

Di 15.30-17.00, SpH

Di 13.30-15.00, 0-Raum

Do 16.30-18.00, Ostschule
Di 16.15-17.45, Ricarda-Huch-

Schule

K L__E I N_E_ S P_I_E L_E

LI Kleine Spiele/Mini-Sportspiele

L2, L3 Kleine Spiele

Di 8.00- 9.30, SpH

Do 11.00-12.30, SpH

Haible

Haible

LEICHTATHLETIK
--------------------------
L1

	

Kurs

	

A Sti/Stu
L1

	

B
L1

	

C

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
Ib
Ic
Id
Ie
If

L2, L3

	

IIa

	

Stu
IIb

L2, L3

	

IIa

	

Sdi
IIb

Theorie des Grundfaches

SPF

	

II

	

Sti/Stu

IV

PSYCHOM0TORIK
------------------------
L1-L5 Sti/Stu:
(siehe auch Theorieangebot)

RUDERN

Grundkurs A

	

Sti/Stu

SPF

	

III

	

Sti/Stu

SPF

	

1

' Drolsbach
Drolsbach
Purnhagen

Völksch
Völksch
Gohr
Purnhagen
Sieland
Schleiter

Völksch
Völksch

Völksch
Völksch

Purnhagen

Völksch

Dörr/Völksch

Mertens

Kaufmann

Kaufmann

Kaufmann

Kaufmann '

Mo 8.00-10.00, Stadion/TH
Di 8.00-10.00, Stadion
Do 10.00-12.00, Stadion

Di 15.00-16.30, Stadion
Mi 9.00-11.00
Ma 15.00-17.00
Do 8.00-10.00
Z. n. V.
Z. n. V.

Di 11.00-13.00, Stadion
Do 15.00-17.00

Oo 9.00-11.00, Stadion
Fr 8.00-10.00

Fr 8:00- 9.00, HöS

Mi 17.00-19.00, Stadion

Mi 13.20-14.50, Herderschule

Kompaktveranstaltung, HöS/
Schule

Di 9.00-13.00
GRG-Bootshaus;
Beginn: 2.5.95

Mi 9.00-13.00
GRG-Bootshaus;
Beginn: 3.5.95

Fr 9.00-11.00, Gruppenraum
Bootshaus

vom 21.8.-1.9.95
täglich 9-13 Uhr,
GRG Bootshaus

SCHWIMMEN

L1

	

Sti/Stu

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

Ib

L2, L3

	

IIa

	

Sti/Stu

IIb

Theorie des Grundfaches

SPF

	

I

	

Sti/Stu

III
(Schulung von Bewegungssehen)

III

IV.

Lotz-Winter

	

Mo 10.00-11.00, 5H
Fr 10.00-11.00

Teichgraber

	

Di 10.00-11.00
Do 10.00-11.00

Lange

	

Mi 9.30-11.00

Teichgraber

	

Di 11.00-12.00
Fr 11.00-12.00

Lange

	

Mi 12.30-14.00

Lange

	

Mo 14.00-15.00, HöS

Lange

	

Mi 11.00-12.30, SH

Teichgraber

	

Do 11.00-12.00, SH

Teichgraber

	

Do 12.00-13.00, HöS

Teichgraber

	

Di 13.00-15.30, Westbad Gießen
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P Schwimmen mit Behinderten

	

Kräter
L5

S00RTFURDERUNTERRICHT
-----------------------------------------
Schulpraktische Übungen

	

Purnhagen/
Miersemann

T A_N Z

L1, L5 Singspiele - Rhythmik - Kinder-

	

Meusel, W.
tanz
Gruppe A

L1, L5 Singspiele - Rhythmik - Kinder-

	

Meusel, W.
tanz
Gruppe B

L5

	

Bewegung und Musik

	

Meusel, W.

L2, L3 Tänzerische Grundlagen/

	

Meusel, W.
Tanzmethodik

SPF

	

III

	

Tanzkunde

	

Meusel, W.

	

II

	

"Tanzwerkstatt Kugelberg"

	

Meusel, W.

	

IV

	

Meusel, W.

T_E N_N_I_S

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu

	

Haible

	

Ib

	

Hasenkamp

IV Kurs A
Kurs B
Kurs C

T --
I- -S - CHTEN

--N-I-
S

------------
L2, L3

	

I

	

Sti/Stu

II

Z. n. V., Hallenbad Grünberg

Mi 14.30-16.00, Sandfeldschule

Di 14.00-16.00, GyH

Do 10.00-12.00, GyH

Di 10.00-12.00, GyH

Di 14.00-16.00, GyH

Kompaktveranstaltung
20. u. 21.5.95;
Vorbesprechung: 25.4.95,
17.00 Uhr, Raum 7

sonntags 15-18, SpH/GyH
u. Z. n. V. (s. Aushang)

Di 18.00-20.00, TH/Stadion

Ma 11.00-13.00, Tennispl.
I - V

Mi 13.00-14.30, Tennispl.
I - V

Di 10.00-12.00, Tennispl.
I - III

Mi 14.30-16.00, Tennispl.
1 - III

Mo 9.00-11.00, Tennispl.
I - IV

Di 14.45-16.00, Herderschule
Do 13.30-15.40, Herderschule
Fr 13.30-15.40, Herderschule

Do 14.00-15.30, GyH

Do 15.30-17.00

Ila

	

Sti/Stu

IIb

SPF

	

II

Haible

Hasenkamp

Reuber

Haible
N .N.
N.N.

Müller

Müller

1.__55 _ 1_5_8

L2, L3

	

la

	

Sti/Stu
ib
Ic

L2, L3

	

IIa

	

Sti/Stu
IIb

SPF

	

I

	

Sti/Stu

II

III

IV

	

Kurs A

IV

	

Kurs B

L2/L3 SPF 1

	

Sti/Stu
Beach-Volleyball

Großmann
Großmann
Finke

Großmann
Bartunek

Metsch

Metsch

Metsch

Kopp/Metsch

Vonhausen/
Metsch

Metsch

Mo 11.00-12.30, SpH
Mo 12.45-14.15
Di 9.30-11.00

Mo 14.30-16.00, SpH/U-R.
Di 9.30-11.00, SpH

Mi 8.00- 9.30, SpH

Mi 9.30-11.00

Di 11.00-12.30, SpH/U-R.

Mo 14.30-16.00, Ricarda-
Huch-Schule

Mo 16.00-17.45, Ricarda-
Huch-Schule

Z. n. V., Beach-Anlage

W - A - -
N
--D--E- -R - F - O - H --H--E-

HLEH
--R- G - -A - -

N
-5--------------

Kurs A

Kurs B

Hirschegg

Hilders/Rhön

Weller

Weller
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W_I NDSURF_EN

Grundkurs A

	

Sti/Stu Gohr Di

	

11.00-14:00, Heuchelheimer

B Purnhagen
See

Mi

	

10.30-13:30

Theorie des Faches Purnhagen Mi

	

18.00-19.00, HöS

Informatlk-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 06 - Psychologie

1 Veranstaltungsart:

V = Vorlesung
Ü = Übung
S = Seminar

PS = Proseminar
P = Praktikum
K = Kolloquium

II Studienabschnitt:

GH = 1. Studienhälfte
HS = 2. Studienhälfte

III Veranstaltungen

IV Name des Lehrenden

V Veranstaltungsort und -zeit:

	 H5 = Hörsäle im PhilosophikumNi
E1, E2 usw. = Seminarräume im Gebäude E des Philosophikums 1
F5, F6 usw. = Seminarräume lm Gebäude F des Philosophikums 1

VI Anzahl der Semesterwochenstunden

Studienfachberater:

Studiengang Diplom-Psychologen Dr. Rainer Standke, Tel. (0641) 702-5422, Zi. 20b,
Haus F2, Sprechstunde (auch teil. Anfragen) nur
mittwochs 8.30 - 10.00 Uhr

Psychologie im Nebenfach: Dr. Rainer Krieger, Tel. (0641) 702-5408, Zi. 248,
Haus F2, Sprechstunde: Mo-Fr 13.30 - 14.00 Uhr

PSYCHOLOGIE ALS HAUPTFACH

RAHMENVERANSTALTUNGEN

Ü

	

GS/ Einführung in die Textverarbeitung und

	

Standke
HS Datenaufbereitung

K

	

GS/ Wissenschaftliches Kolloquium des

	

FB - Dozenten

	

F9 Mo 16-18

	

2 st
HS Fachbereichs

1. GRUNDSTUDIUM

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

V GS Perzeptives und motorisches Lernen Hajos H2

	

Do

	

11-12.30 2 st

V GS Denken und Problemlösen Haubensak H3

	

Di

	

11-13

	

2 st

V GS Sinnespsychologie Pieper H2

	

Do

	

14-16

	

2 st

V GS Grundlagen der Motivationspsychologie Rammsayer H4

	

Fr

	

9-11

	

2 st

Ü GS Einführung in die Systemtheorie
(Systemanalyse) für Psychologen

Hajos F5

	

Di

	

11-12.30 2 st

Ü GS Ausgewählte Probleme der Allgemeinen
Psychologie

Hajos F5

	

Do

	

14-15.30 2 st

F307

	

2 st
nach Vereinbarung

Ü GS Neuere Entwicklungen in der
Lern- und Gedächtnispsychologie:
Konnektionistische Modelle

Haubensak

S GS Lernen Hajos F5

	

Di

	

14-15.30 2 st

S GS Denken und Problemlösen Haubensak F5

	

Mo

	

16-18

	

2 st

S GS Urteilen und Entscheiden Haubensak F5

	

Di

	

16-18

	

2 st

S GS Ausgewählte Themen der
Motivationspsychologie

Rammsayer F9

	

Fr

	

11-13

	

2 st

UB Cip-Cluster II

	

4 st
Mo 13-16
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S

	

GS Lernen

S HS Sprache und Kognition

P GS Experimentelles Praktikum 1 Kurs A

P GS Experimentelles Praktikum 1 Kurs B

GS Forschungskolloquium

Ludwig

	

C27 Di 14-16

	

2 st

Müller, K:

	

F6

	

Di 9-11

	

2 st

Pieper/Rodewald/ Prakt. Räume

	

4 st
Ludwig

	

Fr 9-13

Pieper/Rodewald/ Prakt Räume

	

4 st
Ludwig

	

Fr 13.30-17.30

Haubensak

	

F307

	

2 st
nach Vereinbarung

PSYCHOLOGISCHE METHODENLEHRE

3 GS Skalierung

3 GS Statistik II

3 GS/ Einführung in die EDV II
HS

Ü

	

GS Übung zur Skalierung

Ü GS Einführung in das Statistikprogramm SPSS
für Windows (für alle Hörer der Informatik
und aller Studiengänge)

Ü

	

GS Psychologische Methodik

Ü GS/ Einführung in die EDV II (Übung am PC)
HS Kurs A

Ü GS/ Einführung in die EDV II (Übung am PC)
HS Kurs B

Ü GS/ Einführung in die EDV 11 (Übung am PC)
HS Kurs C

Ü

	

HS Testtheorie und Testkonstruktion II

S

	

GS/ Methodenseminar
HS

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

3 GS Entwicklungspsychologie II N.N. H2 Mi 9-11 2 st

S GS Entwicklungspsychopathologie N.N. B33 Di 14-16 2 st

S

	

GS Entwicklungspsychologie des mittleren und N.N. F9 Mi 14-16 2 st
höheren Erwachsenenalters

S

	

GS Methodologie und Methoden der

	

N.N.

	

C29 Mi 11-13

	

2 st
Entwicklungspsychologie

DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE

3 GS Differentielle Psychologie 1 Allgemeiner Teil Netter H4 Mo 11-13 2 st

Ü

	

GS Differentielle Psychologie II

	

Netter

	

B9

	

Do 9-11

	

2 st

S

	

GS Biologische Grundlagen interindividueller

	

Hennig

	

F9

	

Di 9-11

	

_.2 st
Differenzen

S

	

GS Persönlichkeitstheoretische Aspekte der

	

Butzer

	

F5

	

Mo 9-11

	

2 st
Tiefenpsychologie: Freud - Adler - Jung

K

	

GS/ Kolloquium über laufende Semester-,

	

Netter

	

F246 Di 18-18

	

2 st
HS Diplom- und Doktorarbeiten

SOZIALPSYCHOLOGIE

3 GS Sozialpsychologie ll Stahlberg HI Mi 11-13 2 st

Ü

	

GS Übung zur Sozialpsychologie II

	

Stahlberg

	

F6

	

Ml 18-20

	

2 st

S GS Sozialpsychologie von Frau und Mann Stahlberg F9 Di 16-18 2 st

S GS Soziale Kognition Stahlberg F6 Do 9-11 2 st

K

	

HS Sprachpsychologisches Kolloquium für

	

Spitznagel

	

F6

	

Fr 16-18

	

2 st
Diplomanden und Doktoranden

N.N.

	

H4 Do 13-15

	

2 st

Diehl

	

H1 Di+Do 9-11

	

4 st

Diehl

	

H2 Do 16-18

	

2 st

N.N.

	

F9

	

Do 11-13.15 3 st

Euler

	

UB CIP-Cluster

	

2 st
Do 18-18

Molz

	

B31 Di 8.30-10.45 3 st

Diehl

	

PC Raum UB

	

2 st
Fr 9-11

Diehl

	

PC Raum UB

	

2 st
Fr 11-13

Diehl

	

PC Raum UB

	

2 st
Fr 14-18

Meyer

	

H3 Do 9-11

	

2 st

N.N.

	

nach Vereinbarung 3 st
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PHYSIOLOGIE

3 GS Physiologie II Riedel/Pierau kleiner Hörsaal

	

3 st
Anatomie, Aulweg 123
Mo 10-12.30

kleiner Hörsaal

	

1 st
Anatomie, Aulweg 123
Mo 14-15

Chemiegebäude,

	

3 st
H EG 05
Mo + Di 13-14.30

3

	

HS Pathophysiologie des peripheren und Pierau
zentralen Nervensystem

BIOLOGIE

3

	

GS Grundriß der Vererbungslehre für Studierende Renkawitz
der Psychologie (jährlicher Turnus); vergl.
Ankündigungen des FB für Biologie, siehe
Aushang Dekanat FB 06, Kennzeichnung der
Veranstaltungen für Psychologen mit "P"

II. HAUPTSTUDIUM

. KLINISCHE PSYCHOLOGIE

3 GS Einführung in die klinische Psycho-
physiologie

Vaitl H5 Mi 17-19 2 st

3 HS Einführung in die Verhaltenstherapie
(Ringvorlesung)

Vaitl /Frank/
Hamm/Stark

H4 Mi 13-15 2 st

3 HS Klinische Psychologie II Vaitl H3 Di 9-11 2 st

3 HS Verhaltensmedizin II Vaitl HI Mi 9-11 2 st

S HS Umgang mit Schwerkranken Walter F6 Do 11-13 2st

S HS Alkoholismus

	

- Stark E6 Mi 9-11 2 st

S HS Sexuelle Störungen II Stark Blockseminar
siehe Aushang

2 st

S HS . Angststörungen II Hamm F5

	

Mo 11-13 2 st

S HS Gesundheitspsychologie Frank F5

	

Mi 11-13 2st

S HS Förderung von Wohlbefinden Gruppe A Frank F107 Di 14-16 2 st

S HS Förderung von Wohlbefinden Gruppe B Frank F107 Di 16-18 2 st

S HS Familientherapie Fritzsche Blockseminar
siehe Aushang

2 st

S HS Psychoanalytische Krankheitslehre
(Psychosomatik)

Hartmann F9

	

Mi

	

18-20 2 st

S HS Gesprächstherapie Munzig Blockseminar
siehe Aushang

2 st

S HS Neuropsychologie der Sprache Fellmann F7

	

Mi 17-19 2 st

P HS • Psychophysiologisches Praktikum Hamm F209 Do 14-16 2 st

K HS Forschungskolloquium

DIAGNOSTIK

Vaitl u. Mitarbeiter

	

F209 Do
der Abteilung

9-11 2 st

V HS Psychologische Diagnostik II Halder-Sinn H2

	

Di 11-13 2st

S HS Diagnostisches Fallseminar Spitznagel F6

	

Do 16-20 4st

S HS Diagnostisches Fallseminar Halder-Sinn C27 Mi 9-13 4st

S HS Diagnostisches Praktikum II: Assessment-
Centerverfahren und andere Methoden der
Eignungsdiagnostik

Halder-Sinn E6 Mo 14-16 2st

$ HS Diagnostisches Praktikum II:
Diagnostisches Einzelfallseminar

Wendeler E4 Di 9-11 2st

Mo

	

9-11S HS Diagnostisches Praktikum 1

	

Gruppe 1 Funsch/Hennig/
Huwe/Ophoff/NN

F9 2st

S HS Diagnostisches Praktikum 1

	

Gruppe 2 Funsch/Hennig/
Huwe/Ophoff/NN

F9 Mo 14-16 2 st
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HS Diagnostisches Praktikum 1

	

Gruppe 3

PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

Funsch/Hennig/
Huwe/Ophoff/NN

F9 Fr 9-11

	

2 st

V HS Pädagogische Psychologie II
(Erziehungspsychologie)

Todt H4 Do 11-13

	

2 st

V HS Psychologie der Lernbehinderung Wendeler H4 Do 9-10

	

1 st
Ü HS Psychologie der Lernbehinderung Wendeler E4 Do 10-12

	

2 st
S GS/

HS
Gespräche mit jugendlichen Strafgefangenen Müller, J. F5 Mi 14-16.30 3 st

S HS Inwieweit kann man Lernen und Denken
lehren und lernen

Todt F6 Fr 11-13

	

2 st

S HS Lernen mit elektronischen Medien Glowalla F5 Do 9-11

	

2 st

S HS Wissenspsychologie und Lehr-/Lerri-
forschung

Glowalla F7 Do 16-18

	

2 st

S HS Beratungsgespräche mit Schülern mit
Schulschwierigkeiten und Intervention-
splanung Im Rahmen von systemorientierten
Beratungsstrategien

Baiser B33 Mi 16.30-18 2 st

S HS Zweitsprachenerwerb Spitznagel E6 Mo

	

11-13 2st
K HS Diplomanden- und Doktoranden-Kolloquium Todt F246 Mo 14-16 2 st

ARBEITS-. BETRIEBS- UND ORGANISATIONSPSYCHOLOGIE

V GS/
HS

Einführung in die Organisationspsychologie N.N. H2

	

Mi 11-13 2st

S HS Fehlerforschung Frese F6

	

Di 11-13 2 st
S HS Moderationstraining Winkler Blockseminar

siehe Aushang
1 st

S HS Einführung und praktische Erprobung des
KFZA - Kurzfragebogen zur Arbeitsanalyse

Prümper Blockseminar
siehe Aushang

2 st

S 1-IS Unterschiedliche Auswahlverfahren in der
Praxis

Kreuschner Blockseminar
siehe Aushang

2st

S HS Direktmarketing Bidmon Blockseminar
siehe Aushang

2st

S HS Lehrforschungsprojekt Experten und
Bestarbeiter

Sonnentag F9 Di

	

13-16 3 st

S HS Arbeitsmotivation und Arbeitszufriedenheit Sonnentag F9 Mi

	

9-11 2 st
K HS Diplomanden- und Doktoranden-Kolloquium

PSYCHOPATHOLOGIE

N.N. F6 Di ' 16-18 2 st

S HS Psychopathologie für Studierende der Gallhofer / HS Nervenkliniken, 2 st
Medizin und Psychologie;
vergl. Ankündigungen des FB 20
Humanmedizin, siehe Aushang FB 06

WAHLPFLICHTFACH

Linnemann Di + Fr 11-13

Für das Studium des Wahlpflichfaches wird auf die Lehrveranstaltungen der folgenden
Fachbereiche verwiesen: (vergl. Studienordnung und Hinweis auf die Sonderaushänge,
1.Etage, Haus P1).

1. Rechtswissenschaften, Teilbereiche

	

FB 01 Rechtswissenschaften
Strafrecht und Kriminologie

2. Politikwissenschaften

	

FB 02 Gesellschaftwissenschaften

3. Soziologie

	

FB 03 Gesellschaftwissenschaften

4., Erziehungswissenschaften

	

FB 04 Erziehungswissenschaften
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FB 04 Erziehungswissenschaften

FB 08 Geschichtswissenschaften

FB 08 Geschichtswissenschaften

FB 12 Mathematik

FB 15 Biologie

FB 16 Geowissenschaften und Geographie

FB 20 Humanmedizin

FB 09 Germanistik

Zentrum für Philosophie

S

Erziehungswissenschaft mit dem Schwer-
punkt: Arbeits-, Berufs- und Wirtschafts-
pädagogik

• Geschichtswissenschaften

Kunstgeschichte

• Grundlagen der angewandten Informatik

• Biologie

Geographie

Medizin für Psychologen

Deutsche Philologie (noch i.d.
Genehmigung)
Philosophie (noch i.d. Genehmigung

NEBENFACH - LEHRAMTSKANDIDATEN

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN

Ringvorlesung: Einführung in die
Pädagogische Psychologie

Einführung in die Motivationspsychologie
für Nebenfachstudenden

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

Ergebnisse und Probleme der Pädagogi-
schen Psychologie

WEITERFÜHRENDE VERANSTALTUNGEN: ERZIEHUNGSPSYCHOLOGIE

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

Psychologie des Jugendalters

	

Todt/Busch

SOZIALPSYCHOLOGIE DES UNTERRICHTS

Sozialpsychologie der Schule

	

Busch

LERN- UND VERHALTENSSTÖRUNGEN

Psychologie der Lernbehinderung

Psychologie der Lernbehinderung

• Ursachen von Lern- und Leistungsmängel

• Systemische Betreuung von Schülern mit
Lern- und Verhaltensstörungen

C. WEITERFÜHRENDE VERANSTALTUNGEN: INSTRUKTIONSPSYCHOLOGIE

UNTERRICHTSPLANUNG

Grundlagen der Motivationspsychologie

• Zweitsprachenerwerb

• Lesen und Leseschwierigkeiten

• Lernen zu Lernen

Lehren und Lernen im
naturwissenschaftlichen Unterricht

5.

A.

V

V

PS

PS

PS

PS

PS

PS

B.

S

Müller, K.

Ophoff

Ophoff

HL/Wiss. Mit-

	

H2 Fr 11-13

	

2 st
arbeiter des FB 06

Rammsayer

	

E6 Mo 17-19

	

2 st

Stiensmeler-Pelster B9 Di 14-16

	

2 st

Glowalla

	

H5 Fr 9-11

	

2 st

Krieger

	

F5 Mi 16-18

	

2 st

E6

	

Do 9-11

	

2 st '

F9 Do 9-11

	

2 st

E6 Do 14-16

	

2 st

H2 Mo 11-13

	

2 st

F9

	

Di 11-13

	

2 st

Wendeler

	

H4 Do 9-10

	

1 st

Wendeler

	

E4 Do 10-12

	

2 st

Stiensmeier-Pelster C3 Mo 16-18

	

2 st

Baiser

	

F9

	

Do 16.30-18 2 st

Rammsayer

	

H4 Fr 9-11

	

2 st

Spitznagel

	

E6 Mo 11-13

	

2 st

Häfele

	

F9

	

Do 14-16

	

2 st

Glowalla

	

F5

	

Fr 11-13

	

2 st

Todt

	

F5 Fr 14-16

	

2 st
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S Psychologie des Lehrens Händel-Mattes Blockseminar, 2 st
Vorbesprechung: Freitag
28.4.95, Raum F5, 13Uhr

LERNZI ELKONTROLLE/U NTERRICHTSANALYSE-SCHÜLERBEURTEILUNG

Ü Einführung in die Statistik und Testtheorie
für Nebenfach-Studierende

N.N. H2 Do 9-11 2 st

S Schülerbeurteilung Stiensmeier-
Pelster

F5 Mo

	

14-16 2 st

Dl 9-11S Motivation im Unterricht Stiensmeier-
Pelster

F5 2 st

S

D.

Pädagogisch-psychologische Diagnostik in
Grund- und Sonderschulen

SONDERPÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

Koch F6 Mi 15-17 2 st

3 Psychologie der Lernbehinderung Wendeler H4 Do 9-10 1 st

Ü Psychologie der Lernbehinderung Wendeler E4 Do 10-12 2 st

S Diagnostisches Praktikum II:
Diagnostisches Einzelfallseminar

Wendeler E4 Di 9-11 2 st

S Pädagogisch-psychologische Diagnostik
in Grund- und Sonderschulen

Koch F6 Mi 15-17 2 st

S Diagnostisches Einzelfallseminar
(Sondersch u lbe reich)

Burkart F9 Mo

	

11-13 2 st

S Sonderpädagogische Diagnostik L5 Wendeler E4 Mi 9-11 2 st

S

E.

Kommunikation und geistige Behinderung

SCHULPRAKTIKA

Burkart C26

	

Dl 14-16 2 st

P Schulpraktikum mit grundwissenschaft- Krieger Blockseminar 2 st
Hohem Schwerpunkt nach Vereinbarung

NEBENFACH - MAGISTER UND DIPLOMSTUDIENGÄNGE
(außer Wirtschaftswissenschaftler)

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE

3 Perzeptives und motorisches Lernen Hajos H2 Do 11-12.30 2 st

3 Denken und Problemlösen Haubensak H3 Di 11-13 2 st

3 Sinnespsychologie Pieper H2 Do 14-16 2 st

3 Grundlagen der Motivationspsychologie Rammsayer. H4 Fr 9-11 2 st

S Sprache und Kognition Müller, K. F6 Di 9-11 2 st

DIFFERENTIELLE PSYCHOLOGIE! PERSÖNLICHKEITSTHEORIE

3 Differentielle Psychologie 1 Allgemeiner Teil Netter H4 Mo 11-13 2 st

Ü

	

Differentielle Psychologie II

	

Netter

	

B9

	

Do 9-11

	

2 st

S Biologische Grundlagen interindividueller Hennig F9 Di 9-11 2 st
Differenzen

S Persönlichkeitstheoretische Aspekte der Butzer , F5 Mo 9-11 2 st
Tiefenpsychologie: Freud - Adler - Jung

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE

S

	

Gespräche mit jugendlichen Strafgefangenen Müller, J.

	

F5

	

Mi 14-16.30 3.st

S Psychologie des Jugendalters Todt/Busch H2 Mo 11-13 2 st

SOZIALPSYCHOLOGIE

3

	

Sozialpsychologie II Stahlberg H1 Mi 11-13 2 st

NEBENFACH-WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER

V

	

Grundlagen der Motivationspsychologie

	

Rammsayer

	

H4 Fr 9-11

	

2 st

3 Einführung in die Organisationspsychologie N.N. ' H2 Mi 11-13 2 st
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V Einführung In die Motivationspsychologle
für Nebenfachstudenden

Rammsayer E6 Mo 17-19 2 st

S Fehlerforschung Frese F8 Di 11-13 2 st

S Arbeitsmotivation und Arbeitszufdedenheit Sonnentag F9 Mi 9-11 2 st

JJEBENFACH - ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTLER

PS Einführung In die Psychologie für
Nebenfachstudierende

Krieger HI Mo

	

14-18 4 st

H.- und E.-Studierende können auch andere Veranstaltungen aus
dem Angebot für Haupt- und Nebenfachstudierende im Fachbe-
reich Psychologie besuchen. Beachten Sie dabei bitte die ein-
schlägigen Studienempfehlungen (Phil.l, F2, 2.Stock/Flur. INFO)

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 07 - Evangelische Theologie und
Katholische Theologie und deren Didaktik

11

	

Studienphase, Semester

111

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:
L1 = Lehramt an Grundschulen
12 = Lehramt an Haupt- u. Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
MA = Magister
NF = Nebenfach

fw = fachwissenschaftlich, fd = fachdidaktisch

IV

	

Name der Lehrenden

V

	

Veranstaltungsort und -zelt:
H = Phllosophlkum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus H

VI

	

Veranstaltungsbeginn

Studienberatung Evangelische Theologie:
L1 Didaktik

	

- Dr. G. Schmalenberg (9567), L. Uppert (9568)
Lt Wahlfach, L2 und 1..5 - Prof. Dr. F. Kriechbaum (9560), Prof. Dr. W. Kurz (9564)
L3 und Magister

	

- Prof. Dr. M. Greschat (9557)

Studienberatung Katholische Theologie:
L1, L2 und L5

	

- Dr. G. Schmalenberg (9567
L3 und Magister

	

- Prof. Dr. G. Dautzenberg (9571)

INSTITUT FÜR EVANGELISCHE THEOLOGIE

Sprachkurse

den Hertog

	

2 st
nach Vereinbarung ,
Vorbesprechung:
Ml 19.4., 18 Uhr c.t., H 210

Griechisch für Theologen II

	

Gebhardt

	

MI 18-18 2 st

	

19.4.
(fw) alle

	

H 210

ab 3. Griechisch für Theologen 111

	

Dautzenberg/

	

Fr 11-13 2 st

	

21.4.
Sem. - Lektürekurs

	

Rütten

	

H 2.15
L3, MA und Interessierte

Altes Testament

ab 1. Bibelkunde/ Übung
Sem. (fw) alle

Brecht 2 st
siehe Aushang

Proseminar

ab 1. Elnführung Ins AT Levin Dl 11-13 2 st 25.4.
Sem. (fw) alle siehe Aushang

Vorlesung

ab 1. Erzählungen aus dem Richterbuch Levin Mo 16-18 2 st 24.4.
Sem. (fw) alle siehe Aushang

Proseminar

ab 2. Das Buch Amos Levin Dl 9-11 2 st 25.4:
Sem. (1w) alle H 215

Seminar

ab 2. Ausgewählte Psalmen Levin Mo 18-20 2 st 24.4.
Sem. (1w) alle H 205

Seminar

ab 1. Hebräisch III
Sem (fw) alle
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Neues Testament

ab 1. Einführung In Geschichte und Literatur Dautzenberg Mo 11-13 2 st 24.4.
Sem. des Urchristentums siehe Aushang

(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Das Evangelium nach Lukas Dautzenberg Mo 9-11 2 st 24.4.
Sem. 1. Der Reisebericht (Lk 9-18) H 215

(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Das Evangelium nach Lukas Dautzenberg Fr 9-11 2 st 21.4.
Sem. 11. Jesus In Jerusalem (Lk 19-24) H 205

(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Grundfragen neutestamentlicher Ethik Sänger Ml 9-11 2 st 28.4.
Sem. (fw) alle H 205

Vorlesung

ab 1. Bibelkunde/ Übung
Sem. (1w) alle

Brecht 2 st
siehe Aushang

Proseminar

ab 3. Methoden der Evangellenforschung Dautzenberg Mo 16-18 2 st 24.4.
Sem. (1w) Lt (Wahlfach), L2 H 215

PProseminar

ab 3. Einführung In die Methoden der Rütten Mo 16-18 2 st - 24.4.
Sem. neutestamentlichen Exegese H 210

^fw) L1 (Didaktik)
roseminar

ab 3. Auferstehung der Toten Im Sänger Dl 16-18 2 st 25.4.
Sem. Urchristentum H 210

(1wf) alle
Seminar

ab 5. Neutestamentllches Kolloquium Sänger Ml 11-13 2 st 26.4.
Sem. für Examenskandidaten H 210

(fw) alle
Kolloquium

Historische Theologie

.Lächele Mo 17-19 2 st 24.4.ab 3. Die Aufklärung
Sem

	

(fw) L1, L2 siehe Aushang
Seminar

ab 1. Einführung In die Kirchengeschichte:ll Greschat Dl 9-11 2 st 25.4.
Sem. Gestalten der Kirchengeschlcht II H 205

(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Calvin und der Calvinlsmus 1 Greschat Mo 16-18 2 st 24.4.
Sem. (fw) alle H 205

Vorlesung

ab 3. Die Stuttgarter Schulderklärung Greschat Mo 14-16 2 st 24.4.
Sem. der EKD von 1945 H 210

(fw) L3, MA
Seminar

ab 5. Die evangelische Kirche In der DDR Greschat nach Verelnbg. 25.4.
Sem. (fw) L3, MA 14Uhr

Oberseminar

Systematische Theologie

ab 1. Frauen stellen neue Fragen an die
Sem. christliche Tradition

(1w) alle/
auch für Hörer aller Fachbereiche

Vorlesung

Kriechbaum

	

Dl 16-18 2 st
H205

25.4.
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ab 2. Die Bibel und Ihre Auslegungen
Sem. (fw) alle

roseminar

ab 2. Trinitätslehre und Pneumatologie
Sem. (fw) alle

Vorlesung

ab 2. Texte zur Pneumatologie
Sem. (fw) alle

Proseminar
ab 3. Hume's Religionsphilosophie
Sem. - Pers. Anmeldung erforderlich

(fw) alle
Oberseminar

ab 3. Wer Ist Jesus Christus - Anfragen
Sem. der Christologle

(fw) alle
Seminar

Kriechbaum

	

Dl 18.20 2 st

	

25.4.
H 215

Deuser

	

Do 9-11 2 st

	

20.4.
H 205

Deuser

	

Fr 9-11 2 st

	

21.4.
H 215

Deuser

	

3.4.-7.4.95
Blockseminar
Haus Vllllgst/ Schwerte

Kriechbaum

	

Ml 9-11 2 st

	

19.4.
H 215

Sozialethik

ab 1. Glauben und Handeln. Elnführung in

	

Deuser

	

Fr 11-13 2 st

	

21.4.
Sem. die Evang. Sozlalethlk

(fw) alle
Vorlesung

Religionswissenschaft

ab 1. Die Literatur des hellenistischen

	

Sänger

	

Do 9-11 2 st
Sem. DIasporajudentums

(fw) alle
Seminar

H 205

27.4.
H 215

ab 3. Das Verhältnis von Islam und
Sem. Christentum als Thema des RU

(fd) alle
Seminar

Velt

	

DI11-13'
H 215

25.4.

Religionspädagogik und -didaktlk

ab 1. Zum 90. Geburtstag von V. Frankl, dem

	

Kurz

	

MI 11-13 2 st

	

19.4.
Sem. Begründer der 'Dritten Wiener Schule'

der Psychotherapie:
Logotheraple/Exlstenzanalyse und Ihre
allgemeinpädagogische, rellglonspäd.
und sellsorgerliche Bedeutung
(fw) alle/

auch für Hörer aller Fachbereiche
Vorlesung

ab 1. Elnführung in die Grundprobleme

	

Kurz

	

Di 18-20 2 st

	

25.4.
Sem. der Religlonspädagogik

	

H 205

siehe Aushang

(fd)
PProseminar

ab 1. Ru an der Sonderschule
Sem (fd) L5

Seminar
2 st
siehe Aushang

Worm

ab 3. Weihnachten, Engel im RU
Sem. (fd) alle

((zus. mit dem Hess. Institut für
Lehrerfortbildung)
Seminar

ab 3. Das Verhältnis von Islam und
Sem. Christentum als Thema des RU

(fd) alle
Seminar

Kriechbaum

	

2 st
Blockseminar.
09./10.6.95
Beginn: Fr, 9.6., 9 Uhr
Ende: Sa, 10.6., 18 Uhr
Ort:

	

Schloß Raulschholz-
hausen und

für Studierende außerdem:
Fr, 30.6., 15-18.30

Velt

	

Dl 11-13

	

25.4.
H 215

102



Hospitationen

ab 2. Grundfragen des RU: Unterrichtsplanung,

	

N.N.
Sem. Unterrichtsgestaltung und -analyse

(fd) L1(Wahlfach)

ab 2. wie vor, Jedoch für L2/L5(Wahlfach)
Sem.

ab 2. wie vor, Jedoch L1(Wahlfach u.
Sem.

	

Dldaktlk)

ab 2. wie vor, Jedoch L2/L3
Sem.

Schulpraktika

ab 4. Auswertung des Fachpraktikums

	

Schmalenberg/
Sem. (fd)

	

Llppert
Proseminar

ab 4. Auswertung des Fachpraktikums

	

Mlethe
Sem. (fd)

roseminar

INSTITUT FÜR KATHOLISCHE THEOLOGIE

Sprachkurse

ab 1. Hebräisch 111 den Hertog 2 st
Sem

	

(fw) alle nach Vereinbarung
Vorbesprechung:
Ml 19.4., 18 Uhr c.t., H 210

Griechisch für Theologen II Gebhardt Mi16-182st 19.4.
(fw) alle H 210

ab 3. Griechisch für Theologen III Dautzenberg/ Fr 11-13 2 st 21.4.
Sem. - Lektürekurs

L3, MA und Interessierte
Rütten H 215

Altes Testament

ab 1. Bibelkunde/ Übung
Sem. (fw) alle

Proseminar

ab 1. Elnführung ins AT

Brecht

Levin

2 st
stehe Aushang

Dl 11-13 2 st 25.4.
Sem. (fw) alle

Vorlesung

ab 1. Erzählungen aus dem Richterbuch Levin

siehe Aushang

Mo 16-18 2 st 24.4.
Sem. (1w) alle

Proseminar

ab 2. Das Buch Amos Levin

siehe Aushang

Dl 9-11 2 st 25.4.
Sem. (1w) alle H 215

Seminar

ab 2. Ausgewählte Psalmen Levin Mo 18-20 2 st 24.4.
Sem. (fw) alle H 205

Seminar

Neues Testament

Dautzenberg Mo 11-132st 24.4.ab 1. Einführung In Geschichte und Literatur
Sem. des Urchristentums

(fw) alle
Vorlesung

siehe Aushang

N .N.

Schmalenberg

Miethe

3 st
Schule, Zeit und Ort
nach Vereinbarung
mit den Mentoren

2 st, Blockseminar
Zelt wird noch
bekanntgegeben

wie vor 7
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ab 1. Das Evangelium nach Lukas

	

Dautzenberg

	

Mo 9-11 2 st

	

24'4.
Sem. 1. Der Reisebericht (Lk 9-18)

	

H 215
(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Das Evangelium nach Lukas

	

Dautzenberg

	

Fr 9-11 2 st

	

21,4.
Sem. II. Jesus In Jerusalem (Lk 19-24)

	

H 205
(fw) alle
Vorlesung

ab 1. Grundfragen neutestamentlicher Ethik

	

Sänger

	

Ml 9-11 2 st

	

28.4.
Sem. (fw) alle

	

H 205
Vorlesung

ab 1. Bibelkunde/ Übung

	

Brecht

	

2 st
Sem. (fw) alle

	

siehe Aushang
roseml 'nar

ab 3. Methoden der Evangelienforschung

	

Dautzenberg

	

Mo 16.18 2 st

	

24.4.
Sem. (fw) L1 (Wahlfach), 12

	

H 215
roseminar

ab 3. Elnführung In die Methoden der

	

Hütten

	

Mo 16.18 2 st

	

24.4.
Sem. neutestamentlichen Exegese

	

H 210

g
fw) L1(Dldaktlk)
roseminar

ab 3. Auferstehung der Toten Im

	

Sänger

	

Di 16-18 2 st

	

25.4.
Sem. Urchristentum

	

H 210
(fw) alle
Seminar

ab 5. Neutestamentliches Kolloquium

	

Sänger

	

Ml 11-13 2 st

	

' 26.4.
Sem. für Examenskandidaten

	

H 210
(fw) alle
Kolloqulum

Historische Theologie

ab 1. Von Hus zum Westfälischen Frieden

	

Grullch

	

MI 16-18 2 st

	

19.4.
Sem. (fw) alle

	

H 205
Vorlesung

ab 2. Kirchengeschichte Hessens

	

Hampel

	

Do 11-13 2 st

	

20.4.
Sem. (fw) alle

	

H 210
roseminar

ab 2. Reform - Reformation -

	

Hampel

	

Do 16-18 2 st

	

20.4.
Sem. Gegenreformation

	

H 210
(fw) alle
Seminar

Moraltheologie

ab 2. Ehe und Familie

	

Hampel

	

Fr 11-13 2 st

	

21.4.
Sem. (1w) alle

	

H 210
Seminar

ab 2. Norm und Gewissen

	

Hampel

	

Fr 16-18 2 st

	

21.4.
Sem. (fw) alle

	

H 210
Vorlesung

Systematische Theologie

ab 2. Elnführung In die Systematische

	

Mayer/

	

Mo 11-13 2 st

	

24.4.
Sem. Theologie

	

Müller

	

H 210/ 215

r) alle
oseminar

ab 3. Grundprobleme der Dogmatik - Teil VI:

	

Mayer

	

Dl 11-13 2 st

	

25.4.
Sem. Sünde, Gnade, Freiheit

	

H 205
(fw) Ll (Wahlfach), L2, L3, L5, MA
Vorlesung
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ab 3. Dle Theologie In den Gebeten der Kirche Mayer Dl 16.18 2 st
Sem. (fw) wie vor

Seminar
H 215

ab 5. Lektüre ausgewählter Augustinus-Texte Mayer Ml 11-13 2 st
Sem. (fw) L3, MA

barseminar
H 201

Religionspädagogik und -dldaktlk

ab 2. Religionsunterricht vorbereiten

	

Jendorff

	

Do 9-11 2 st

	

24.4.
Sem. - verpflichtend für Praktikanten

	

H 215
Im WS 94/95
(fd) alle

roseminer

ab 3. Training kleiner Unterrichtsschritte

	

Jendorff

	

Mo 18-20 2 st

	

24.4.
Sem. des RU

	

H 215
(fd) L1(Wahlfach), L2, L3
Seminar

ab 3. RU In der Grundschule

	

Jendorff

	

Mo 9-11 2 st

	

27.4.
Sem. (fd) L1, L5

	

H 210
Seminar

ab 4. Begleitung und Nachbereitung des Fach-

	

Jend.: L1/L5

	

Dl 18-20 2 st

	

21.Februar
Sem. praktikums In kath. Religion

	

Abel: L2/L3

	

H 209/ 210

	

1995

25.4.

26.4.

Ifd)
ßSeminar

Hospitationen

ab 2. Grundfragen des kath. RU:
Sem. Planung Durchführung - Analyse

(fd) L2, L3

3 st
Schule, Zelt und Ort
nach Vereinbarung
mit den Mentoren

Abel

ab 2. wie vor

	

Abel

	

3 st
Sem. (fd) L1 (Wahlfach), L5

	

wie vor

ab 2, wie vor

	

Remspecher

	

3 st
Sem. (fd) L1 (Didaktik)

	

wie vor

ab 2. wie vor

	

Langer

	

3 st
Sem. (fd) L1(Dldaktik)

	

wie vor

Lehrveranstaltungen des,Z E N T R U M S FÜR P H I L O S O P H I E, die für Studierende der
Evangelischen Theologie und Katholischen Theologie besonders geeignet sind:

Vorlesungen: (Alle Veranstaltungen finden Im Phllosophlkum 1 statt)

Grundbegriffe der politischen

	

Becker

	

Dl 14-16 2 st

	

25.4.
Philosophie

	

Hörsaal 5

Metaphysik ohne 'dogmatischen

	

Melnhardt

	

Ml 18-19.30 2 st

	

26.4.
Schlummer' - Nikolaus von Kues

	

Hörsaal 3

Seminar zur Vorlesung ,

	

Melnhardt

	

Ml 19.30-20.15 1 st

	

26.4.
Übungsraum 29

Seminare:

Moderne Demokratletheorle: R. Rorty

	

Becker

	

Mo 11-13 2 st

	

24.4.
und J. Habermas

	

Übungsraum 3

Probleme der angewandten Ethik II

	

Bäcker/Kanit-

	

DI 16-18 2 st

	

25.4.
schelder

	

Übungsraum 27

Voltaire - Naturwissenschaftler

	

Kanitscheider

	

Ml 10-12 2 st

	

26.4.
und Philosoph

	

Übungsraum 3
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Nikolaus von Kues, Vaterunser- v. Ertzdorff- Mo 9-11 2 st 24.4.
Predigt Im moselfränkischen Dialekt
des 15. Jahrhunderts

Friedrich Nietzsche: Genealogie

Kupffer/
Meinhardt

Metzinger

Übungsraum 3

Fr 11-13 2 st 21.4.
der Moral Übungsraum 27

R. Descartes, Discours de la M6thode Probst Mo 16-18 2 st 24.4.
Hörsaal 3

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48



Fachbereich 08 - Geschichtswissenschaften

1

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung
WV = Wahlvertlefungsveranstaltung

II

	

Studienphase:

	

-
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

111

	

Veranstaltungen

IV

	

Name des/der Lehrenden

3 Veranstaltungsorte und -zeit:
Phil. = Phllosophlkum 1;
B, C1, C2, D, E, G = Haus B, Haus Cl, Haus C2, Haus D, Haus E, Haus G
H = Hörsaal, R = Raum

Beauftragter für Studienfachberatung für die Studiengänge Lehramt und Magister.
Prof. Dr. Peter Moraw, Historisches Institut, Deutsche Landasgeschichte,
Otto-Behaghel-Straße 10/C1, Tel.: 702-5500, Sprechstunde: Fr 10=11 Uhr.
Weitere Studienberater des Fachbereichs Geschichtswissenschaften siehe Studienführer Geschichte
(erhältlich Im Büro für Studienberatung).

Vor- und Frühgeschichte

P

		

GS/ Kolleg: Kelten In Mitteleuropa II Menke Dl 15-16 und 25.04.95
HS (2. und 1. Jh. v. Chr.) ,	Do 13-14, 2st.,

	

20.04.95
Phil., H 3

P

	

GS/ Hauptseminar. Quellen und Unter-

	

Menke

	

Dl 8.45-11, 3st.,

	

25.04.95
HS suchungen zur Jüngeren Latänezelt

	

Phil., D, Bibliothek

P

		

GS Proseminar. Denkmäler, Ausgrabungen Menke Do 8.45-11, 3st., 20.04.95
und archaologlsche Stilkunde zur

	

Phil., D, Bibliothek
jüngeren Latänezeit
Exkursion: Siedlungskunde zur Latänezelt Süddeutschlands (Menke/Ender), Termin: Ende SS 1995,
Anmeldung: Anfang SS 1995 (bei Herrn Ender, M.A.)

Grabungspraktikum: 8wöchig, August-September. Anmeldung: Anfang SS 1995 (bei Prof, Dr. Menke)

Klassische Archäologie

P GS/
HS

Vorlesung: Die griechische Kunst und Martini Mo 11-13, 2st.,
Phil., H 5

24.04.95
Kultur der sogenannten orientalisierenden
Epoche

P GS/
HS

Vorlesung: Römische Idealplastik Kreikenbom Fr 11-13, 2st.,
Phil., H 5

21.04.95

P GS/
HS

Mittelseminar: Ausgewählte Meisterwerke Martini Mo 14.45-16.15, 2st.,
Phil., G, R 338

24.04.95
der gnechischen Plastik

P GS Hauptseminar. Apullsche Vasenmalerel. Martini Di 11-13, 2st.,
Phil., G, R 338

25.04.95
Originale aus Schweizer Privatbesitz

P GS Proseminar. Elhführung in die Klassische Eschbach Ml 14-16, 2st.,
Phil, C2, R 30 ,

26.04.95
Archaologle

P GS Proseminar: Die griechischen Götter. Oppermann Ml 9-11, 2st.,
Phil., G, R 338

19.04.95
Mythologie und Bildüberlieferung

WP Seminar: Interpretation ausgewählter Oppermann Ml 18.30-20, 2st.,
Phil., D, R 10

19.04.95
Kapitel neugriechischer Literatur
(gute Sprachkenntnisse erforderlich)

WP S rach- und Lektürekurse:
Neugnechisch 1 (tur Antanger) Oppermann Mo 14-16, 2st., 24.04.95

GS/

Neugriechisch II (für Fortgeschrittene)

Kolloquium: Neue archäologische

Oppermann

Martini

Mo 8-10, 2st.,
Phil.,D,R10

Zeit und Ort nach Bekanntgabe
HS Forschungen und Funde (mit Vorträgen

ausgewählter Gelehrter)

8
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Doktorandenkolloquium (privatisslme) Martini Fr 20.30,
4wöchentlich

P GS/

	

Exkursionen: 2 (zwei) Tages-Exkursionen Martini/ nach besonderer Ankündigung

P

HS Oppermann/
Eschbach

Martin)/GS/

	

Jahresexkursion:
HS

	

. 'Sizwen, U1.-21.114.1995 Eschbach

Kunstgeschichte

P GS/

	

Vorlesung: Die Kunst Im Zeitalter der Werner Dl 16-18, 2st., 25.04.95
HS

	

Uttonen Phil., H 5

P GS

	

Proseminar. Elnführung in die Archi- Baumgartner Do 16-18, 2st., 20.04.95
tekturgeschichte: Epochen - Aufgaben -
Begriffe

Phil., G, R 338

P GS

	

Proseminar: Einführung in die Textil- Pawelec Ml 16-18, 2st., 19.04.95
kunst Phil., G, R 338

P GS

	

Proseminar: Jugendstil In Deutschland Werner Ml 11-13, 2st., 19.04.95
und Osterreich Phil., G, R 338

WP GS/

	

Proseminar. Italienische Malerei des Sander Fr 11-13, 2st., 21.04.95

WP

HS

	

1 recento Sander und des Quattrocento
Im Städel

GS/

	

Proseminar. Denkmalpflege Unke

Städel, FrankfurVM.
14täglg

Fr, 2st.,
14täglg
Termine siehe Aushang

HS

P HS

	

Hauptseminar: Plastik des Klassizismus Werner Do 14-18, 2st., 20.04.95
Phil., G, R 338

P HS

	

Hauptseminar: Postmoderne? Positionen Baumgartner Mo 16-18, 2st., 24.04.95
heutiger Kunst Phil., G, R 338

WP HS

	

Kolloquium für Maglstranden und Werner Do 18,

P

Doktoranden

GS/

	

Exkursion: Burgund - Paris Baumgartner/

Phil., G, R 338
siehe Aushang

September 1995
HS Werner siehe Aushang

Die Veranstaltungen des Graduiertenkollegs "Mittelalterliche und neuzeitliche Staatlichkeit' (10:19. Jh.)
sind durch einen Stern " gekennzeichnet - siehe auch Fachbereich 01

Vorlesungen:

WP GS/ Griechische Geschichte (II). Gesche Do 14-15.30, 2st., 27,04.95

WP

HS

GS/

- Mit Koll. -

Einführung In die mittelalterliche Althoff

Phil., H 5

Do 12-13 und 20.04.95
HS Geschichte Fr 10-11, 2st., 21.04.95

WP GS/ Europa In staufischer Zelt Teil): Zielinski

Phil.,H3

Mo 11-13, 2st., 24.04.95
HS Vom Reglerun9santrltt Konrads III (1138) Phil., KB

WP GS/

bis zum Tod Friedrichs!. (1190)

* Geschichte der deutschen Hanse Im Moraw Fr 11-13, 2st., 21.04.95
HS Rahmen der europäischen Wirtschafts- Phil., H 3

WP GS/

geschichte

Habsburg - Österreich - Burgund. Das Heinlg Di 14-16, 2st., 25.04.95
HS Werden einer Großmacht Im 15. Jahr- Phil., H 4

WP GS/

hundert

Skandinavien In der Frühen Neuzelt Märke Dl 10-12, 2st., 25.04.95
HS Phil., H 5

WP GS/ " Deutsche Geschichte von der Revolution Berding Ml 10-12, 2st., 19.04.95
HS bis zur Reichsgründung Phil., H 3

(1849/50 - 1870/71)

Geschichte
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WP GS/ Geschichte der Jugend In Deutschland

	

Speltkamp

	

Dl 11-13, 2st.,

	

25.04.95
HS

	

Phll., H 4

WP GS/ Grundzüge der russischen Sozial- und

	

Heller

	

Ml 11-13, 2st.,

	

19.04.95
HS Wirtschaftsgeschichte von Peter dem

	

Phil., H 4
Großen bis zum Krimkrieg (1689. 1853)

WP GS/ Die Sowjetunion und das national-

	

Dralle

	

Mo 9-11, 2st.,

	

24.04.95
HS sozialistische Deutschland

	

Phll., D, R 314/315

Grundseminare: (Zentrale Anmeldung Im Sekretariat der Abteilung
Usteuropaische Geschichte, Phil., D, R 208, Frau Bappert)

WP GS Rußland und seine Nationalitäten Im 19.

	

Göckenjan

	

Mo 14-17, 3st,

	

24.04.95
und 20. Jahrhundert

	

Phil., D, Ft 314/315

WP GS Die Schweizer Eidgenossenschaft In der

	

Mörke

	

Dl 14-16, 2st.,

	

25.04.95
Frühen Neuzeit

	

Phil., Cl; R 113

WP GS Staatlichkeit Im lokalen Kontext:

	

Elbach

	

Mo 15-18, 3st.,

	

24.04.95
Reformbaden 1800-1850

	

Phil., C2, R 30

Proseminare: (Für die Proseminare zur mittelalterlichen Geschichte
zentrale Anmeldung Im Sekretariat der Abteilung Osteuropäische Geschichte,
Phil., D, R 208, Frau Bappert)

WP GS Pompelus. - Mit Einführung In die

	

Gesche

	

Ml 10.30-12, 2st.,

	

26.04.95
Alte Geschichte

	

Phil., G, R 233

WP GS Dle Adoptivkaiser. - Mit Elnführung In

	

Hofmann-Löbi

	

Mo 16-18, 2st.,

	

24.04.95
die Alte Geschichte

	

Phil., G, R 233

WP GS Kaiser Heinrich IV. (1058-1106)

	

Moraw'

	

Do 12-13 und

	

20.04.95
14-16, 3st.,
Phil., C2, R 29

WP GS Kaiser Maximilian 1 (1486-1519)

	

Martin/Kress

	

Fr 8.30-11, 3st.,

	

21.04.95
Phil., C2, R 27

WP GS Fehden und Aufstände Im hohen Mittel-

	

Kamp

	

Dl 16-19, 3st.,

	

25.04.95
alter

	

Phil., C2, R 30

WP GS Von Adenauer zu Erhard. Quellen-

	

Schröder

	

Fr 9-11, 2st.,

	

21.04.95
lektüre zur westdeutschen Außen-

	

Phil., Cl, R 113
politik 1963/64

WP GS Rußland in der Regierungszeit

	

Heller

	

Dl 14-18, 2st.,

	

25.04.95
Nikolaus' I. (1825-1855)

	

Phil., D, R 507

Hauptseminare:

WP HS Antiker Herrscherkult

	

Gesche

	

Do 11-13, 2st.,

	

27.04.95
Phil., G, R 233

WP HS * Kaiser, Päpste und Fürsten als

	

Althoff

	

Do 16-18, 2st.,

	

20.04.95
Mittler In Konflikten des hohen

	

Phil., C2, R 27
Mittelalters

WP HS Stauferzeltlicher Hochadel 1:

	

Kaminsky

	

Dl 10-12, 2st.,

	

25.04.95
Dle Andechs-Meranler

	

Phil., C2, R 27

WP HS * Das Herrschaftssystem Kaiser

	

Moraw

	

Do 16-18, 2st.,

	

20.04.95
Sigmunds (1410.1437)

	

Phil., C2, R 29

WP HS * Gesellschaft Im Aufbruch: Vereine

	

Berding

	

Do 18-20, 2st.,

	

20.04.95
und Partelen In der Reichsgründungs-

	

Phil., C2, R 27
zeit

WP HS Jugend und Jugendpolitik In der

	

Speltkamp

	

Mo 14-16, 2st.,

	

24.04.95
Weimarer Republik

	

Phil., Cl, R 113

WP HS Das Ende des Zweiten Weltkrieges.

	

Schröder

	

Dl 18-20, 2st.,

	

25.04.95
Zum Epochencharakter des Jahres 1945

	

Phil., C2, R 27

WP HS Ausländische Unternehmer In Rußland

	

Heller

	

Dl 16-18, 2st.,

	

25.04.95
im 18./19. Jahrhundert

	

Phil., D, R 314/315

WP FIS zur Vorlesung: Dle Sowjetunion und

	

Dralle

	

Mo 14.30-16, 2st.,

	

24.04.95
das nationalsozialistische Deutsch-

	

Phil., D, R 507
land

8
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Oberseminare / Kolloquien:

WP HS Oberseminar: Neue Forschungen zur Moraw Do 18-20, 2st., 20.04.95

WP HS

mittelalterlichen und Landesgeschichte

* Oberseminar für Fortgeschrittene, Barding

Phil., C2, R 29

Mo 18-21, 3st., 24.04.95

WP HS

Examenskandidaten und Doktoranden

Oberseminar für Examenskandidaten: Schröder

Phil., Cl, R 113

Fr 14-17.30, 3st., 21.04.95

WP HS

Quellen zur Leitgeschichte

Oberseminar für Examenskandidaten Heller

Phil., C1, R 113
14tägig

D1 18-20, 2st., 25.04.95

P HS

und Doktoranden

	

-

* Kolloquium für Examenskandidaten Althoff

Phil., D, R 209
14tägig

Do 18-20, 2st., 20.04.95

P GS/

und Doktoranden

Kolloquium zur Vorlesung: Grundzüge Heller

Phil., C2, R 30

Ml 9-10, Ist., 19.04.95
HS der russischen Sozial- und Wirt -

schaftsgeschichte von Peter dem
Großen bis zum Krimkrieg (1689-1853)

Übungen:

Phil., D, R 507

WV GS/ Quellenlektüre Gesche Do 16-17.30, 2st., 27.04.95

WV

HS

GS/ Repetltorlum zur mittelalterlichen Althoff

Phil., G, R 233

Fr 14-16, 2st., 21.04.95

WV

HS

GS/

Geschichte

Elnführung In die Urkundenlehre des Kaminsky ,

Phil., C2, R 27

Di 14-16, 2st., 25.04.95

WV

HS

'GS/

Mittelalters

Textinterpretation: Quellen zur Kaminsky

Phil., Cl, R 3

Do 16-18, 2st., 20.04.95

WV

HS

GS/

Geschichte Kaiser Friedrichs II.

Adam von Bremen Kamp

Phil., Cl, R 3

Do 14-18, 2st., 20.04.95

WV

HS

GS/ Das Dorf In der Frühen Neuzeit Menk

Phil., C2, R 30

Mo 18-20, 2st., 24.04.95

WV

HS

GS/

(mit archivallschen Quellen)

Übung zur Exkursion: Sledlungs-, Martin

Phil., C2, R 26

Fr 14.30-16, 2st., 21.04.95

WV

HS

GS/

Vertassungs- und Kirchengeschichte
der Harzregion (bis 1848)

Orientalische Quellen zur mittel- Göckenjan

Phil., C1, R 3
14tägig

Do 9-11, 2st., 20.04.95
HS alterlichen Geschichte des östlichen D, R 507

WV GS/

Europa

Quellen zum Stalinismus Hoffmann Do 9-11, 2st., 20.04.95
HS Phil., D, R 314/315

Lektürekurse:

WV GS/ Mittellateinischer Lektürekurs: Kaminsky Mo 14-18, 2st., 24.04.95
HS Urkunden zur Gießener Stadtgeschichte

des 13. Jahrhunderts

Sprachkurse:

Phil., C2, R 26

WP/ GS/ Französisch für Historiker Bltsch Ml 18-20, 2st., 19.04.95
WV HS Phil., C2, R 30

WP/ GS/ Russisch für Historiker II ChaJdarov Fr 10-12, 2st., 21.04.95
WV HS Phil. II, G,

Institut für Slavistik

Sprachkurse zur Vorbereltun. von Auslandsaufenthalten siehe unter Zentrum
tur rnterdiszrplrnare Lehraufgaben, Heferat 111, Medien und Textwissenschaften

Landesgeschichtliche Exkursion: 3 Tage Harz (Termin noch offen)

.
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Rechtshistorische Veranstaltungen:
(l-b 01 - t'rotessur tur tiurgerliches Recht, Deutsche und Europälsche.Rechtsgeschlchte)

WP GS/ Vorlesung: Elnführung In die Rechts-

	

Kuppel

	

2st.,
HS und vertassungsgeschichte

	

siehe Aushang

WP GS/ * Vorlesung: Grundzüge der Geschichte

	

Kuppel

	

2st.,
HS des europaischen Zivilrechts

	

siehe Aushang

WP GS/ *	 Vorlesung: Rechtsgeschichte il

	

Dölemeyer

	

2st.,
HS (Mittelalter und Frühe Neuzeit)

	

siehe Aushang

WP HS * Seminar: Naturrecht und Rechts-

	

Kuppel/

	

3st.,
philosophie Im 19. Jahrhundert

	

Kühl/

	

siehe Aushang
Steiger

WP HS *	 Rechtshistorisches Oberseminar

	

Klippe!

	

2st.,
für Fortgeschrittene, Examenskandidaten

	

14tägig
und Doktoranden

	

siehe Aushang

Kirchengeschichtliche Veranstaltungen:
«I-Ei 0( - Yrotessur tur Kirchengeschichte)

ab 1. Vorlesung: Elnführung In die Kirchen-

	

Greschat

	

Dl 9-11, 2st.,

	

25.04.95
Sem. geschlchie II: Gestalten der Kirchen-

geschichte II
alle Studiengänge

ab 1. Vorlesung: Calvin und der Calvinlsmus 1

	

Greschat

	

Mo 16-18, 2st.,

	

24.04.95
Sem. alle Studiengänge

ab 3. Seminar: Die Stuttgarter Schulderklärung

	

Greschat

	

Mo 14-16, 2st.,

	

24.04.95
Sem. der EKG von 1945

L3/Mag.

ab 5. Oberseminar: Die evangelische Kirche in

	

Greschat

	

nach Vereinbarung
Sem. der UUH

	

Vorbesprechung: 25.04.95, 14 h
L3/Mag.

Didaktik der Geschichte/ Fachjournalistik

Vorlesung:

WP GS/ Geschichte im Fernsehen. Quandt Ml 9-10, Ist.,

	

19.04.95
HS Themen, Formen, Resonanz (alle Phli., H 3

Studiengänge, insbesondere Studien-
schwerpunkt Fachjournalismus)

Seminare und Übungen:

P GS Grundseminar: FachJournallsmus und Quandt/ Mo 10.30-13, 3st.,

	

24.04.95

P GS

UK taktik der veschic te (alle Studien-
gänge, insbesondere Studienschwer-
punkt FachJournallsmus)

Proseminar A: Darstellungsformen in

N.N.

Raue/OP

Phil., E, R 103b

Fr 14-16, 2st.,

	

21.04.95
der Lokal-Geltung (Studienschwer- Phil., E, R 103b

P GS

punkt FachJournallsmus)

Proseminar A: Das Fernseh-Feature, Lau/SWF Dl 16-18, 2st.,

	

25.04.95
Formen, Funktionen, Veränderungen Phu., E, R 103b

P GS

(Studienschwerpunkt FachJournallsmus)

Proseminar A: Kommunikationstechnik Schichtet Mo 16-18, 2st.,
tur Fachiournallsten (Studienschwer. Computer-Raum In der UB,
punkt Fachjournalismus) nach Vereinbarung

P GS Proseminar B: Qualität Im Zeitungs- Pfeifer/F.A.Z. Mo 14-16, 2st.,

	

24.04,95
Journalismus (Studienschwerpunkt Phil., E, R 103b

P GS

FachJournallsmus)

Proseminar B: Elnführung in die Jung/ Dl 11-13, 2st.,

	

25.04.95

P GS

Meinungsforschung (Studienschwer-
punkt Fachjournalismus)

Proseminar B: Hintergrundinformation

Basisresearch

Arnold/HR

Phll., E, R 103b

Mi 16-18, 2st.,

	

19.04.95
und Ueschlchte im Hörfunk Phil., E,
(Studienschwerpunkt Fachjournalismus) Hörfunkstudio

8
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P

	

GS Proseminar 8: Nachrichtenwerte In
der regionalen Presse (Studien-
schwerpunkt Fachjournalismus)

	

-

P

	

HS Hauptseminar: Medienanalyse -
c eschlchtshlme Im Fernsehen (Studien-
schwerpunkt Fachjournalismus)

P

	

GS/ Lehrredaktion 1 und II: Fachjournalls-
HS mus (,eschichte (Studienschwerpunkt

Fachjournalismus). Die Teilnehmer-
zahl an den Lehrredaktionen Ist
begrenzt.

P GS/ Fachpraktikum Geschichte und be-
HS gleitende Seminare

P GS/ Fachpraktikum Geschichte und be-

.

HS (obllgatonscn für alle Studentinnen
und Studenten, die Im Sept./Okt. 1995
Ihr Fachpraktikum absolvieren wollen)

P GS/ Proseminar il: Praktikumsnachbereitung
HS (obligatorisch für alle Studentinnen
• und Studenten, die im Februar/März 1995

Ihr Fachpraktikum bei Frau Dr. U. Kraut-
heim abgeleistet haben)

P GS/ Proseminar Il: Praktikumsnachbereitung
HS

	

(obligatorisch für alle Studentinnen
und Studenten, die im Februar/März 1995
ihr Fachpraktikum bei Herrn Dr. J. Kraut-
heim abgeleistet haben)

P

	

HS Hauptseminar: Prinzipien und Medien
der Darstellung von Geschichte

P

	

HS Oberseminar für Examenskandidaten

Philosophie

WP GS/ Vorlesunq: Grundbegriffe der politischen
HS Pmlosophle

WP GS/ Seminar. Moderne Demokratletheorle:
HS H. Horty und J. Habermas

WP GS/ Seminar: Probleme der angewandten
HS tthik Il

WP GS/ Vorlesunq: Geschichte der Philosophie
HS SMittelalttr - Neuzelt : Metaphysik ohne

dogmatischen Schummer' - Nikolaus
von Kues

WP GS/ Seminar zur Vorlesunq
HS

WP GS/ Seminar: Metaphysik / Erkenntnistheorie:
HS Nikolaus von Kues und Immanuel Kant.

Vergleichende Textlektüre

Schichtet Dl 14-16, 2st.,
Phil., E, R 103b

25.04.95

Quandt M110-12, 2st.,
Phil., E, R 103b

19.04.95

Quandt/
Schachtel

Bergmann

U. Krautheim

Dl 8.30-11, 3st.,
Phil., E, R 103b
14tägig

2st., während der
vorlesungsfreien Zelt

2st., während der
vorlesungsfreien Zelt

25.04.95

Bergmann 0o 9-13, 4st.,
Phil., E, R 103b

20.04.95

Rohrbach Fr 9-13, 4st.,
Phil., E, R 103b

21.04.95

Mayer Mo 18-20, 2st.,
Phil.,E,R6

24.04.95

Bergmann Do 14-16, 2st.,
Phil., E, R 103b

20.04.95

U. Krautheim Mo 9-11, 2st.,
Phil., E,R110

24.04.95

U. Krautheim

J. Krautheim

Do 18-20, 2st.,
Phil., E, 9 110

2st., Zeit nach
Vereinbarung
Phil., E, R 110

20.04.95

Bergmann

Bergmann

	

-

Ml 9-11, 2st.,
Phil., E, R 103b

2st., Zeit nach
Vereinbarung
Phil., E, R 103b

19.04.95

Becker Dl 14-16, 2st.,
Phil., H 5

25.04.95

Becker Mo 11-13, 2st.,
Phil., Cl, R 3

24.04.95

Becker/
Kanitscheider

Dl 18-18, 2st.,

	

'
Phil., C2, R 27

25.04.95

Melnhardt Ml 18-19.30, 2st.,
Phil., H 3

26.04.95

Melnhardt M119.30.20.15, Ist.,
Phil., C2, R 29

28.04.95

Melnhardt Do 16-18, 2st.,
Phil., C1, R 3

20.04.95

HS gleitende Seminare

P

	

GS Proseminar A: Praxis des Geschichts-
unterrichte (L1 Wahlfach, L2, L5)

P

	

GS Proseminar A: Praxis des Geschichts-
unternchts (L1)

P

	

GS Proseminar B: Methodik des Geschichts-
unterrichte

	

,L5)

P GS/ Proseminar 11: Praktikumsnachbereitung
HS (obligatorisch für alle Studentinnen

und Studenten, die Im Februar/März 1995
Ihr Fachpraktikum abgeleistet haben)

P

	

GS/ Proseminar 1: Praktikumsvorbereitung
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WP GS/ Seminar: Geschichte der Philosophie Melnhardt/ Mo 9-11, 2st., 24.04.95
HS (Mittelalter): Nikolaus von Kues, Vater-

unser-Predigt Im moselfränkischen
Dialekt des 15. Jahrhunderts

v. Ertzdorff-
Kupffer

Phil., Cl, R 3

WP GS/ Seminar: Anleitung zur philosophischen Melnhardt Mo 11-12, Ist., 24.04.95
HS Lekture (Individuelle Beratung) Phil., C2, R 231

WP GS/ Vorlesung und Diskussionsseminar: Metzinger Do 9-11 und 20.04.95
HS Aut dem Weg zu einer neuen 1 heorle 11-13, 2st.,

des Geistes - Eine Einführung In die
analytische Philosophie des Gelstes
(Vierter und letzter Teil: Die Inten-
tionalität des Mentalen: Neuronale
Informationsverarbeitung, mentale
Repräsentation und die Weltgerichtet-
heit geistiger Zustände)

Phil., H 5 / C2, R 27

WP GS/ Proseminar: Einführung In aktuelle Metzinger Fr 11-13, 2st., 21.04.95

WP

HS

GS/

Nrobleme der angewandten Ethik

Blockseminar. Metzinger

Phil., C2, R 27

HS (Thema, ' ermin•und Ort stehen noch
nicht fest)

Literatur und zu vergebende Referatthemen werden bei allen vier
Veranstaltungen von Herrn Metzinger In der ersten Sitzung bzw.
einer Vorbesprechung bekanntgegeben.

Vollständiges Verzeichnis aller Lehrveranstaltungen des Zentrums für Philosophie
siehe Zentrum ffir Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48

8
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Fachbereich 09 - Germanistik

	

I

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertlefungsveranstaltung

	

II

	

ggf. Studienphase / Semester
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium:

	

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:
HF = Hauptfach, NF = Nebenfach
L1 = Lehramt an Grundschulen
12 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen
Mag./Prom. = Magister/ Promotion
DaF = Deutsch als Fremdsprache
DTM = Drama, Theater, Medien
AVL = Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft

	

IV

	

Name des / der Lehrenden

	

V

	

Veranstaltungsorte und -zelten:
Otto-Behaghel-Straße 10

	

,VI

	

Vorlesungsbeginn

Beauftragter für die Studienberatung: Dietrich Blalke
Institut für neuere deutsche Literatur
Philosophlkum 1, Haus B, Otto-Behaghel Str. 10, Raum 140, Tel.: 702-4638
Sprechstunden: Dl 18 Uhr In der Vorlesungszelt)

Dl 14 Uhr (in der vorlesungsfreien Zelt)

Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft.

Latein- und Griechischkurse siehe Fachbereich 11.

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten s. unter Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat III,
Medien und Textwissenschaften

Gemeinsame Veranstaltungen des Fachbereichs

Elnführung In das Studium der Germanistik für Erstsemester der Studiengänge
L1 (Wahlfach), L2, 12, L5, Mag. Prom., HF/NF (mit Tutorien)

P GS Einführung In die Sprachwissenschaft Wachtel D111-13 2st. 25.04.
C 29

P GS Elnführung In die Literaturwissenschaft: Braungart Dl 11-13 2st

	

25.4.
Probleme der Lyrik-Analyse C 28

P GS Elnführung In die Literaturwissenschaft/ Peilatz Dl 11-13 2 st. 25.04.
Llteraturdldaktik mit Tutorlum B 33

Die diesen Einführungen obligatorisch zugeordnete Ringvorlesung findet nur im Wintersemester statt.

Deutsche Sprache und mittelalterliche Literatur

Deutsche Sprache

Vorlesung

WP GS/ Sprache und Gesellschaft

	

Ramge

	

Ml 9-11 2st. 19.04.
HS L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF, HF/NF

	

A 5
(Vorlesung)

Grundstudium

WP GS Frage und Antwort

	

Fritz

	

Mi 11-13 2st. 19.04.
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF (Proseminar)

	

B 108
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WP GS Lexikologie der deutschen

	

Gloning

	

Do 16-18 2st. 20.04.
Gegenwartssprache

	

B 33
Lt, 2,355,Mag.,Prom.,HF/NF (Proseminar)

WP GS Dialektologie zwischen Dialektgeographie

	

Mulch

	

Do 14-16 2st. 20.04.
und Sozlolingulsllk

	

Phii.II,E 7
L1,2,3,5,Mag.,Prom., HF/NF (Proseminar)

WP GS Geschlechtsspeziftsches Sprachverhalten

	

Quentin

	

Do 18-20 2st. 20.04.
bei Kindern und Jugendlichen

	

B 33
L1,2,355,Mag.,Prom.,HF/NF (Proseminar)

WP GS Dialekt und Hochsprache

	

Ramge

	

Dl 9-11 2st. 25.04.
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF (Proseminar)

	

B 106

WP GS Erklärungsversuche zur Entstehung der

	

Blecke

	

Ml 11-13 2st. 19.04.
neuhochdeutschen Schriftsprache

	

B 33
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,HF/NF (Proseminar)

WP GS Einführung In die Textlinguistik

	

Schuster

	

Ml 11-13 2st. 19.04.
L1,2,355,Mag.,Prom.,HF/NF (Proseminar)

	

B 31

WP GS Bewerten und Berichten In Texten

	

Ulbrich

	

Dl 14-16 2st. 25.04.
L1,2,3,5,Mag.,Prom., HF/NF (Proseminar)

	

B 106

WP GS Grundlagen der Sprachwissenschaft

	

Wachtel

	

Dl 16-18 2st. 25.04.
L1,2,355,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF (Proseminar)

	

C 29

WP GS Texte verstehen, Texte Interpretieren,

	

Wachtei/

	

01 14-16 2st. 25.04.
Texte analysieren

	

Heinrich

	

B 31
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF (Proseminar)

WP GS Argumentatlonstheorle-Argumentations-

	

Wachtel

	

Mo 11-13 2st. 24.04.
analyse

	

B 31
L1,2,3,5,Mag.,Prom,DaF,HF/NF(Proseminar) ,

WP GS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung L 3 Wachtel

	

Mo 16-18 2st. 24.04.
C 28

Hauptstudium

WP HS Linguistische Methoden der

	

Fritz

	

Do 14-16 2st. 20.04.
Textinterpretation

	

B 106
L1,2,3,5,Mag.,Prom., HF/NF (Hauptseminar)

WP HS Modalverben Im Deutschen

	

Fritz/

	

Dl 11-13 2st. 25.04.
und Englischen/ Modals In Engllsh

	

Jucker

	

B 106
and German
L3,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF (Hauptseminar)

WP HS Kommunikationsanalyse

	

Gloning

	

Do 11-13 2st. 20.04.
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,HF/NF (Hauptseminar)

	

-

	

B 33

WP HS Angewandte Soziolinguistik

	

Ramge

	

Dl 16-18 2st. 25.04
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF

	

B 106
(Hauptseminar)

WP HS Sprache und Bewegung: (mit praktischen

	

Vahie

	

Mo 16-18 2st. 24.04.
Übungen)

	

C 27
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF, HF/NF
(Hauptseminar)

WP HS Fernsehtheorien

	

Wachtel

	

Mo 14-16 2st. 24.04.
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,DaF,HF/NF

	

B 108
(Hauptseminar)

WP HS Colloqulum: Informationsvermittlung

	

Fritz/

	

Di 18-20 2st. 25.04.
und Medien (Studienschwerpunkt und

	

Ramge/

	

B 106
Forschungscolloqulum) (Oberseminar)

	

Wachtel

WP HS Linguistisches Colloqulum

	

Fritz

	

Do 18-20 2st. 27.04.
L3,Mag.,Prom. (Oberseminar)-

	

B 108

WV HS Examenskolloquium

	

Ramge

	

Z.n.V.
B 107
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Mittelalterliche Literatur

Vorlesungen

WP GS/ Mittelalter nach dem Mittelalter: Ehrismann Mo 9-11

	

2st. 24.04.
HS Die Rezeption mittelhochdeutscher A 3

WV GS/

Dichtung von der Aufklärung
bis zur Gegenwart
L1,2,3,5, Mag.,Prom.,HF/NF, Hörer aller
Fachberelche,Gasthörer (Vorlesung)

Dle Tristan-Romane des Mittelalters, v.Ertzdorff- Mi 11-13

	

2st.

	

19.04.
HS 2. Teil. Kupffer A 5

L1,2,3,5, Mag.,Prom.,HF/NF, Hörer aller
Fachbereiche, Gasthörer (Vorlesung)

Grundstudium

WP GS/ Elnführung In die mittelhochdeutsche Ehrlsmann/ Mo 11-13 2st. 24.04.
HS Sprache und Dichtung: 'Der arme- Holzhauer B 106

WP GS/

Heinrich' Hartmanns von Aue.
L1,2,3,5,Mag.,Prom.,HF/NF (Proseminar)

Elnführung In die Literatur des Mittel- v.Ertzdorff- Do 18-18 2st. 20.04.
HS alters: 'Moriz von Craun'. Kupffer B 31

L3, Mag.,Prom., HF/NF (Proseminar)

Hauptstudlum

WP HS Unhöfsches In höfischer Dichtung Ehrismann Do 16-18 2st. 20.04.
L3,Mag.,Prom., HF/NF (Haupt-/Oberseminar) B 106

WP HS Verglls 'Aeneis' Im mittelalterlichen v.Ertzdorff- D118-20

	

2st.

	

25.04.
Roman: Heinrichs von Veldeke: 'Enelt'. Kupffer C 29

WP HS

L3,Mag.,Prom.,HF/NF (Haupt-/Oberseminar)

Nikolaus von Kues (1401-1464): Lektüre v.Ertzdorff- Mo 9-11

	

2st. 24.04.
und Interpretation seiner spätmittelhoch- Kupffer C 3

WP

WP

HS

HS

deutschen 'Vater-unser'-Predlgten.
L3,Mag.,Prom.,HF/NF (Haupt-/Oberseminar)

Althochdeutscher Lesekreis

Seminar für Doktorandinnen und
Doktoranden

Ehrtsmann

Ehrismann

Z.n.V.

Z.n.V.

Niederländisch / Schwedisch

Niederländisch für Anfänger Laucht- Fr 9.11 2st. 21.04.
v.d.Born B 33

Niederländisch für Fortgeschrittene Laucht- Fr 11-13

	

2st. 21.04.
v.d.Born B 33

Schwedisch für Anfänger Axeissorr Mo.16-18 2st. 24.04.
B33/

Schwedisch Konversationskurs Axelsson

Sprachlab. 5

Mo 18-20 2st. 24.04.
B 33

Schwedisch für Fortgeschrittene Axelsson Fr 14-15

	

Ist. 21.04.
B33/
Sprachlab. 5

Neuere deutsche Literatur

Hinweis: Das Institut bemüht sich um eine Vertretung der Vakanzen. Es Ist deshalb damit zu rechnen, daß noch vier
Veranstaltungen angeboten werden. Bitte auf Aushänge achten!

Vorlesungen

WP GS/ Epochenzyklus des

	

Inderthai

	

Dl 16-18 2st

	

25.4.
HS Instituts für neuere deutsche Literatur

	

A 1
(6-semestrig)
Deutsche Literatur Im 20. Jahrh.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF, DTM
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WP GS/ Naturalismus - Symbolismus - Jugendstil Braungart MI9-11

	

2st 19.4.
HS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF B 9

WP GS/ Einleitung in die literarische Hermeneutik Lelbfried Do 16-18 2st 20.4.
HS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF,DTM

Grundstudium

A 5

P WP 'Literarische Zeitschriften - der etwas
andere Weg zur gegenwärtigen Literatur'

Ahlbrecht Dl 18 - 20 2st 25.4.

GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar

C 28

P WP Ästhetik und Politik: Hannah Arendt
und die deutsche Romantik

Hlmmelmann Mo 11 - 13 2st 24.4

GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF C 28

P WP Zum Werk von Max Frisch Inderthal Mo 14-16 2st 24.4.
GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
B 128

P WP Ästhetischer Historismus Jäger Ml 14-17

	

3st 19.4.
GS Geschichte In der Philosophie

und Literatur desspäten 18. und
frühen 19. Jahrhunderts
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 31

P WP Die biblischen Psalmen und Koch-Overath Dl 14-16

	

2st 25.4.
GS moderne Psalmendichtung

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

8 128

P WP Goethe In den Medien Leibfried/Gast Dl 18-20

	

2st 25.4.
GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF, DTM

(Proseminar)
8 9

P WP Technik germanistischer Edition Mähring Fr 14-16

	

2st 21.4.
GS (mit Beispielen)

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

8 128

P WP Joseph von Elchendorff: Müller Fr 9-11

	

2 st 21.4.
GS Versuch einer Annäherung

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF

	

F
(Proseminar)

8 128

P WP Brlefe aus Paris. Dle französische Metropole

	

Oesterle, 1. Do 14-16 2 st 20.4.
GS als Schule der deutschen Publlzlstlk B 33

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

P WP Der 1. Weltkrieg In der Literatur Soboth Mo 11-13 2st 24.4.
GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
8 128

P WP Theodor Storm: Gedichte und Erzählungen Soboth Dl 11-13

	

2 st 25.4.
GS L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

(Proseminar)
B 128

P WP Adalbert Stifters Erzählungen Schmidt Ml 11-13

	

2st 19.4.
GS

P WP

L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

'Literatur und Maschine';

B 128

GS 'Literatur der und als Technikerfahrung'
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF

Schneider Da 11-13 2 st 20.4.

(Proseminar) B128

P WP 'Die schöne Magelone und Ihre Theiß Do 16-18 2 st 20.4.
GS Geschwister'. Das sog. 'Volkslesebuch'

und seine Rezeption Im 19. Jahrhundert
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF
(Proseminar)

B 128

1
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P WP
HS

P WP
HS

P WP
GS

P WP
HS

P WP
HS

P WP
HS

P WP
HS

P WP
HS

i
P WP
HS

P WP

WV

WV

WP
GS/HS

WP
GS/HS

Hauptstudlum

Wilhelm Raabe Arendt

	

Ml 16-18

	

2st 19.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF B 128
(Hauptseminar)

Manierismus In der Literatur Braungart

	

Do 14-16 2 st 20.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF B 128
(Hauptseminar)

Hölderlin-Rezeptton Braungart

	

Do 9-11

	

2st 20.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF 0 128
(Hauptseminar)

Zum Werk von Bertolt Brecht Inderthal

	

Mo 16-18 2 st 24.4.
L 3, Mag., Prom., HF/NF, DTM B 128
(Hauptseminar)

Schillers Dramen Leibfried

	

. Mo 16-18 2 st .24.4.
L1,2,3,5, Mag., Prom., HF/NF, DTM B 31
(Hauptseminar)

Prosa und Feuilleton von den Oesterle/Hasser

	

MI 11-13

	

2 st 19.4.
Jungdeutschen bis zum Jugendstil C 30
L2,3,5, Mag., DTM
(Hauptseminar)

Erzählen und Erziehen. Oesterle/Borchert

	

Mo 11-13 2st 24.4:
Konstellationen In Weimar 1770-1810 C 30
L2,3,5, Mag., DTM
(Hauptseminar)

Erzählerinnen der Gegenwart:
Herta Müller, Brigitte Kronauer,
Barbara Honigmann, Gabriele Kögel,
Dagmar Leupold
L1,2,3,5, Mag., DTM
(Hauptseminar)

Ästhetik und Literaturtheorie;

Oesterle

	

So 11-18

Z.n. V.

Inderthal

	

DI 18-20 2 st 25.4.
Theodor W. Adorno, Ästhetische Theorie B 128
L 3, Mag., Prom., HF/NF, DTM
(Oberseminar)

Michel Foucault GS 19.4.Oesterle/Schnelder Ml 18-20 2 st
L2,3,5, Mag., DTM B 128
(Oberseminar)

Sprecherzlehung

Sprecherzlehung für Blalke

	

Mo 13-15 2st 24.4.
Lehramtskandidaten ohne B 154
Studienfach Deutsch

Deutsche Phonetik für Blalke

	

DI 12-14

	

2 st 25.4.
ausländische Studierende B 154

Sprecherziehung für Blalke

	

Dl A4-18

	

2 st 25.4.
Lehramtskandidaten: B 154
Rhetorik und Klneslk

Sprecherzlehung für Blalke

	

Do 12-14 2st 20.4.
Lehramtskandidaten: B 154
Formen verbalen Ausdrucks Do 14-16

Einzelunterricht Sprecherziehung
bei besonderen Sprechschwierigkeiten

Sprechwissenschaftliches Kolloquium

Blalke

	

Z.n.V. 4 st

Bielke

	

Z.n.V. 2 st
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Dtdatdik der deutschen Sprache und Literatur

Sprache/Sprachdldakti k

Vorlesung

P GS/ Linguistik u. Didaktik des Schriftsprach- Kipge DI 14.30-16 2 st. 25.04
HS erwerbs A2

L1;5 und Lehrerfortbildung
(Vorlesung)

Grundstudium

Einführungen

P GS Elnführung In die Deutschdidaktik mit Bauer DI 11-13 2 st. 25.04.
Tutorlum C 3

P GS

Dldaktlkfach Lt

	

(2. Semester)

Elnführung In die Deutschdidaktik für Hamann DI 11-13 2 st. 25.04.
Nebenfachstudenten mit Tutorium B 210
Didaktlkfach L1

	

(2. Semester)
Veranstaltung mit Tutorium (DI 9-11)

Llte ratu r/Uteratu rd ld aktl k

WP GS Mädchenbücher heute Bauer 01 16-20 2 st. 25.04.
L1,2,5 B 210 14 tgl.

WP GS

(Proseminar)

'Film und Literatur' als Gegenstand des Gast DI 8.30-10 2 st. 25.04.
Deutschunterrichts B9 + B 210
L1,2,3,5, DaF

WP GS

(Proseminar)

'Goethe In den Medien' Gast/Lelbfrled DI 18-20 2 st. 25.04.
L1,2,3,5, DaF, Mag./Prom. HF/NF B9 + B210

WP GS

(Proseminar)

Realistische und phantastische Kinder- N.N. Fr 14-18 2 st. 21.04.
und Jugendliteratur der Gegenwart Im 14.tgl.

WP GS

Deutschunterricht
(Proseminar)

"Backfischchens Leiden und Freuden' Pellatz Do 16-18 2 st. 20.04.
- Mädchenbücher B 210

WP GS

L1,2,3, Mag./Prom., HF/NF
(Proseminar)

Mythen und Medien Marci- Do 11-13 2 st. 20.04.
L1,2,3,Mag./Prom., HF/NF Boehncke B 210
(Proseminar)

Sprache/Sprachdldaktlk

WP GS Gesprächserzlehung; Tellnehmerzahl- Vogt Mo 9-11 2 st. 24.04.
begrenzung: Anmeldung bis 21.04.95 B 210_„
(Gruppenarbeit)
L1,2,3,5

WP GS

(Proseminar)

Verfahren der grammatischen Analyse Vogt Mo 11 . 13 2 st. 24.04.
L1,2,3,5 C 29

WP GS

(Proseminar)

Grammatisches Wissen und Recht- Kluge Mo 11-13 2 st. 24.04.
schreibhandeln C 26
L1,5

WP GS

(Proseminar)

Lesen In der Grundschule Hamann Mo 16-18 2 st. 24.04.
L1 B 210
(Proseminar)
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WP GS Vom Erstschreiben zur Schrelbkonferenz Berndt Mo 18-20 2 st. 24.04
(Proseminar) B 31

WP GS Differentieller Deutschunterricht In Regel- Schwenk Do 18-18 2 st. 20.04.
klassen mit deutschen u. ausländischen C 28
Schülern; bllinuale Studenten erwünscht:
L1

	

(Proseminar)

Medien

WP GS 'Film und Literatur' als Gegenstand des Gast DI 8.30-10 2 st. 25.04.
Deutschunterrichts B9 + B 210
L1,2,3,5, DaF

WP GS

(Proseminar)

'Goethe' In den Medien Gast/Lelbfrled 25.04.Dl 18-20

	

2 st.
L1,2,3,5, Mag./Prom. HF/NF, DaF B9 +B210

WP GS

(Proseminar)

Mythen und Medien Marcl-Boehncke Do 11-13

	

2 st. 20.04.
L1, 2, 3, Ma /Prom., HF/NF, B 210
(Prosemina

Deutschdldaktlk

WP GS/ Linguistik und Didaktik des Schriftsprach- Kluge Dl 14.30-18 25.04.
HS erwerbs A 2

WP GS

L1,5 und Lehrerfortbildung
(Vorlesung)

'Film und Literatur' als Gegenstand des Gast 25.04.Dl 8.30-10

	

2 st.
Deutschunterrichts B9 +B210
L1,2,3,5, DaF

WV GS

(Proseminar)

Einführung In die Arbeit mit der Druckerei Kluge 24.04Mo 11-13

	

1 st.
L1,5 Übung (Teilnehmerschein) B 25

	

14 tgl.

Hauptstudlum

Literatur/Llteratu rd idaktl k

WP HS Wilhelm Raabe Arendt Ml 18-18

	

2 st. 19.04.
L2,3,5, Mag./Prom., HF/NF, B 128

WP HS

(Hauptseminar)

Kolloquium

	

- Arendt Mo Z. n. V.

	

2 st. 24.04.
L1,2,3,5, Mag./Prom. HF/NF B 205

P HS

(Oberseminar)

Examenskolloquium (für Prüfungs- Bauer Dl 18-20

	

2 st. 25.04.
kandidatlnnen, WS 95/98) 9210

	

14 tgl.

WP HS

(Oberseminar)

Computer Im Deutschunterricht Bauer/ Ml 11-13

	

2 st. 19.04.
zusätzl. werden prakt. Übungen Im Vogt B 210
Computerraum der UB arrangiert.
(MI 13-15 Uhr)
(Hauptseminar)

Sprache/Sprachdldaktlk

WP HS Tendenzen der Sprachdldaktlk Vogt Dl 9-11

	

25.04.
(nicht nur für Examenskandidaten) B 210
L1,2,3,5

WP HS

(Oberseminar)

Schrelbdldaktik und Entwicklung Kluge Mo 9-11

	

2 st. 24.04.
der Literalität B9
L1

WP HS

(Hauptseminar)

Kolloquium für Examenskandidaten Kluge Ml 11 .13

	

1 st. 28.04:
(Oberseminar) C 26

	

14 tgl.

120



WP HS Computer Im Deutschunterritht

	

Bauer/
zusätzl. werden prakt. Übungen Im

	

Vogt
Computerraum der UB arrangiert.

I 13-15 Uhr)
Hauptseminar)

Medien

WP HS/ Veränderungen der deutschen Medien-

	

Gast
AS landechaft neue Formen der Information,

Unterhaltung und Bildung.
Voraussetzung: Nachwels eines Proseminars
mit Schwerpunkt 'Medien '
L1,2,3,5, DaF, Mag./Prom., HF/NF
(Hauptseminar)

WP HS Examenskolloquium: neue medtenwis-

	

Gast
senschaftllch und medienpädagogische
Forschungsliteratur
L1,2,5, Mag./Prom., HF/NF
(Oberseminar)

WP HS Computer Im Deutschunterricht

	

Bauer/
zusätzl. werden prakt. Übungen

	

Vogt
Im Computerraum der UB arrangiert

I 13 - 15 Uhr)
Hauptseminar)

Deutschdldaktlk

WP HS Computer im Deutschunterricht

	

Bauer/
zusätzl. werden prakt. Übungen

	

Vogt
im Computerraum der UB arrangiert
M1 13 - 15 Uhr
Hauptseminar;

Schulpraxis

P Praktikumsvorbereitende Veranstaltung Bauer
L1,5

P

	

Prakikumsvorbereltende Veranstaltung

	

Hamann
Semesterbegleitend mit anschließender
Intensivphase
L1

P Praktikumsvorbereltende Veranstaltung Lange
L 1,5

P Praktikumsvorbereitende Veranstaltung. Konrad
Vorbesprechung. Phil. I, C28;

	

Tromsdorf
am: Dl 9.00, 25.04.
L3

P Praktikumsvorbereitende Veranstaltung. Konrad-
Vorbesprechung, Phll. 1, C28;

	

Tromsdorf
am: Dl 9.00, 25.04.
L3

P Praktikumsvorbereitende Veranstaltung. Vogt
L2,3

P Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Bauer
L1,5

P Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Vogt
L3

P Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Hamann
4 x 4 std. Z.n.V.
L1

P Praktikumsnachbereitende Veranstaltung Konrad-
L3

	

Tromsdorf

Ml 11-13

	

2 st.

	

19.04.
B210

Ml 9-11

	

2 st.

	

19.04.
B 210

Dl 11-13

	

2 st.

	

25.04.
B 210

MI 11-13

	

2 st.

	

19.04.
8 210

Ml 11-13

	

2 st.

	

19.04.
8 210

Ml 9-11

	

2 st.

	

19.04.
B 210

Mo 18-20

	

2 st.

	

24.04.
B 210

Z.n.A.

Mo 8.30-10

	

2 st.

	

25.04.
Veranstaltungsort:
Dietrich-Bonhoeff er-
Schule, Lich, Jahnstr.,
Raum 227

Fr 8.30-10

	

2 st.

	

21.04.
Veranstaltungsort:
Dietrich-Bonhoeffer-
Schule, Lich, Jahnstr.,
Raum 227

Mo 16-18

	

2 st.

	

25.04.
8 210

Z.n.A.
B 210

Z.n.A.
B 210

Blockseminar
8 210

Blockveranstaltung Im Rahmen
von 20 Zeitstunden
(Termin nach Absprache)

9
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Praktikumsnachbereltende Veranstaltung

	

Konrad-
L3

	

Tromsdorf
Blockveranstaltung im Rahmen
von 20 Zeltstunden
(Termin nach Absprache)

Deutsch als Fremdsprache

WV AS Didaktik der Zweisprachigkeit Türkisch- Schwenk Fr/Sa 2 st. 05./08.05.
Deutsch. Mit Voranmeldung. 3 Blöcke B 33 16117.06.
DaF
(Blockseminar) 07./08.07.

WP AS Sprachdiagnose u. Testverfahren Schwenk Dl 18-20 2 st. 25.04.
DaF B33

P AS

(Hauptseminar)

Didaktik u. Methodik DaF/DaZ Schwenk Dl 18-18 2 st. 25.04.
DaF B 33

WP AS

(Hauptseminar)

Pädagogischer Sprachvergleich Deutsch KSppel Do 11-13 2 st. 20.04.
und andere Sprachen C26

WP AS

DaF

Literarische Formen Im DaF-Unterricht Zaeske Do 11-13 2 st. 20.04.
DaF C 30

,

AS = Aufbaustudium

	

Weitere DaF-Veranstaltungen: siehe Im Gesamtlehrangebot des Fachbereichs.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 10 - Anglistik

1

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung

II

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

III

	

Veranstaltungsbezeichnung

IV

	

Name des/der Lehrenden

V

	

Veranstaltungsorte und -zelten:
Otto-Behaghel-Straße 10

H = Hörsaalr
B, C, G = Gebäudetell
SPL = Sprachlabor

Studienfachberatung des Fachbereichs

Magister, L 3:
Dr. Eckart Volgts-Vlrchow, Zi. 333, Tel. 702-5556, Dr. Klaus Schwank, ZI. 328 Tel. 702.5581, N.N.
(Otto-Behaghel-Str. 10, Haus B, III. Stock)

Studiengang "Neuere Fremdsprachen':
Dr. Gordon Coliier, Zi. 328, Tel. 702-5561, Matthias Nutz, ZI.411, Tel. 702-5573,
Silke Kuhlow, ZI. 414, TeI.702 .5559, Dr. Franz Wleselhuber, ZI.332, Tel. 702-5561, N.N.
(III. und IV. Stock, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus B).

Englisch als Didaktik und Wahlfach (L 1/L 2/ L 5)
Prof. Dr. Lothar Bredella, Zi 431, Tel. 702-5565, Howard De Leeuw, Zi. 432, Tel. 702-5571,
Dr. Paul Lennon, ZI. 439, Tel. 702-5568, N.N.
(IV. Stock, Haus B, Otto-Behaghel-Str. 10)

Linguistik- Medlävistik

Vorlesung

P/WP Sementics
GS/HS

Jucker M19-11, 2 st. H 4

Kolloquien

P/WP HS Dlscussion of Research Pro)ects Bergner Ml 11-13, 2 st. B 409

P/WP HS Research Colloqulum

Hauptseminare

Jucker Dl 16-18, 2 st B 408

P/WP HS Thomas Malory, Le Morte D Arthur.
Chivalry and Rdmance

Bergner Ml 9-11, 2 st B 409

P/WP HS Gender and Language Bergner Do 11-13, 2 st. G 25

P/WP HS Lingulstic Analysis of Leiters:
Dlachronic and Synchronlc Investlgatlons

Bergner Dl 11-13, 2 st B 440

P/WP HS Modalverben im Englischen und Deutschen/ Fritz/Jucker
Modals In Engllsh and German

Dl 11-13, 2 st 8 106

Proseminare

P/WP GS Einführung Ins Mittelenglische:

	

Wenisch
Prosa und Poesie

Fr 11-13, 2 st 8 440

P/WP GS Elnführung Ins Frühneuengllsche unter

	

Wenisch Do 11-13, 2 st B 440
besonderer Berücksichtigung der Wortbildung

P/WP GS Übung zur Wortbildung Im heutigen Englisch Wenisch Ml 11-13, 2 st- B 440

P/WP GS Das Englische unter historlc- und

	

Wenisch
pragmallngulstlschem Aspekt

Fr 9-11, 2 st 8 440

10
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P/WP GS Psycholingulstics Jucker Mo 9-11, 2 st B 410

P/WP GS Contrastive Lingulstics (German - English) Hutz Di 11-13,2 st 'G26

P/WP GS Linguistic Strategles in Soclolinguistics Kuhlow Do 11-13, 2 st B 31

P GS

Linguistische Grundlanse

Einführung in die anglistlsche Wenisch Ml 9-11,2st 8440

P GS

Sprachwissenschaft

' Einführung In die anglistlsche Wenisch Do 9-11, 2 st B 440
Sprachwissenschaft

H4

NEUERE ENGLISCHE UND AMERIKANISCHE LITERATUR

P/WP

Vorlesung

Dle englische Short Story Borgmeler Di 9-1 1, 2 st
GS/HS

PANP" HS

Kolloquien

Kolloquium für Examenskandldaten' Borgmeler Do 11-13, 2 st B 410

P/WP HS Koiloglum: Literary Modernism" Grabes/Haymann Dl 16-18, 2 st B 410

P/WP HS

Hauptseminare

Introductlon to Canadlan Cinema es Mirror Collier Do 11-13, 2 st B 410

P/WP HS

of Soclety

Oscar Wilde (Texte und Filme) , Wieselhuber Dl 14-16, 2 st B 410

P/WP HS The Classic Engllsh Short Storryy: Borgmeler DI14-16,2st E6

P/WP HS

Maugham, Lawrence, Mansfleld

HS vor 1800: Shakespeares Borgmeier Ml 11-13, 2 st E 8

P/WP HS

Liebestragödien

HS vor 1800: The Novel and

	

- Kufe Zelt und Raum werden angekündigt

P/WP HS

the Situation of Women in 18th-Century England

Samuel Beckett Grabes/Hayman Dl 11-13, 2 st 8 410

PANP HS- James Joyce Grabes/Hayman Mi11-13,2st 8410

P/WP GS

Proseminare

PS vor 1800: Shakespeares Henry V und Voigts-Virchow Do 11-12.30, 2st G 26

P/WP GS

die Filmadaptionen

Vampire Novels Grein Mo 11-13, 2 st G 25

P/WP GS Gewalt als Stukturmerkmal der abstrakten Abdollahzadeh Do14-18,2st B428

P/WP GS

Gesellschaft: Zeltgen. pol. Theater In GB

Pakeha and Maorl Women Novilsts: Collier Mi 11-13,2st 8428

P/WP GS

Janet Frame and Patricla Grace (New Zealand)

Do 11-13, 2 st B 428Die Lyrik Emliy Dickinsons Wieselhuber

P/WP GS Selected Brltlsh Poetry of the 19th and Kulst Zeit und Raum werden angekündigt

P/WP GS

20th Centudes

The American Short Story Grabes/Hayman Dl 14-16, 2 st G 28

P/WP GS Gender-Konzeptlon Im Jacobean Drama Mittag Do14-16,2st G37

P/WP GS Frauenbilder in der romantischen Dichtung Sichert Mo 16-18, 2 st B 428
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UteratutwIssenschaftlIcher Grundkurs

P GS

	

Elnführung in die Literaturwissenschaft

	

Schwank

	

Ml 8-10 , 2 st

	

G 26
Fr 8 .10, 2 st
(vom 17.4. bis 3.6.1995)

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN SPRACHE UND LITERATUR

Hauptseminare

P/WP HS Fremdsprachliche literarische Texte

	

Bredella

	

Mo 16-18, 2 st

	

B 440
und interkulturelles Verstehen

P/WP HS Individuelle Unterschiede beim

	

Knapp

	

Mo 14-16, 2 st

	

B 24
Fremdsprachenlernen

P/WP HS Interkulturelle Kommunikationsfähigkeit

	

Knapp

	

Dl 14-16, 2 st

	

C 28
als Lernziel In der Erwachsenenbildung

P/WP HS The Mental Lexlcon and Language Tesching Lennon

	

Do 11-13, 2 st

	

B 409

Prosemfnare

P/WP GS Literarische Texte im Fremdsprachen-

	

Bredella

	

Dl 16.18, 2 st

	

B 440
unterricht

P/WP GS Englisch In der Grundschule

	

Knapp

	

Mo 16-18m, 2 st

	

G 26

P/WP GS Autonomes Fremdsprachenlernen

	

Knapp

	

Dl 9-11, 2 st

	

B 440

P/WP GS Error Analysis

	

Lennon

	

Ml 11-13, 2 st

	

G 37

P/WP GS The Language of the L2-Classroom

	

Lennon

	

Do 14-16, 2 st

	

B 409

PRAKIIKUMSNACHBEREITUNG

P GS/HS Praktikumsnachbereitende Veranstaltung

	

De Leeuw

	

Do 14-16, 2 st

	

G 37
für L1, L2, L5

LANDESKUNDE UND SPRACHPRAXIS

Vorlesungen

P/WP

	

Two Centurles of Soclery• A Soclal

	

Humphrey

	

Mo 14-16, 2 st

	

H 4
GS/HS

	

Hlstory of Brltain from 1750 to Today

P/WP

	

Contemporary Soclal Issues in the USA

	

Dedner

	

Do 11-13, 2 st

	

H 1
GS/HS

Übungen

P/WP

	

Two Decades of America: the Twentles

	

Khatchadourian Mo 14-16, 2 st

	

G 26
GS/HS

	

and the Thirties

P/WP

	

Empire and After: Pax Britannica?

	

Humphrey

	

Dl 16-18, 2 st

	

G 26
GS/HS

P/WP

	

Practical Landeskunde - Americans In

	

Dedner

	

Ml 11-13, 2 st

	

G 26
GS/HS

	

Gießen 1945 - 1995

Spruchpraxis

(die mit Sternchen versehenen Kurse sind für VWL und BWL Studierende)

Vorlesung

P/WP GS Phonetics & Phonematics

	

Oakley

	

Mo 11-12, 1 st

	

B 9

Übungen

P GS

	

Phonetics - Practical

	

Oakley

	

Mo 9-11, 2 st

	

SPL 5

P GS

	

Phonetics - Practical

	

Oakley

	

DI 9-11, 2 st

	

SPL 5
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P GS

	

Phonetics - Practical Dedner DI 11-13, 2 st SPL 5

P GS

	

Phonetics - Practical Oakley Ml 9-11, 2 st SPL 5

P GS

	

Phonetics - Practical Dedner Do 14-16, 2 st SPL 5

P GS

	

Grammar 1 Dedner Ml 9-11, 2 st B 410

Grammar 1 Nowak Do 14-16, 2 st B 24

P/WP

	

Grammar II
GS/HS

Nowak Dl

	

14-16, 2 st B 24

Grammar 11 Dedner Do 9-11, 2 st 8410

WP GS/HS Llstening Comprehenslon & Dlscusslon 1 Khatchadourian Mo 16-18, 2 st B 409

Llstening Comprehenslon & Dlscusslon 1 Humphrey DI 11-13, 2 st G 25

WP GS/HS Llstening Comprehenslon & Dlscusslon II Khatchadourlan DI 18-18, 2 st C 3

Llstening Comprehenslon & Dlscusslon II Khatchadourlan Ml 14-16, 2 st B 409

P/WP GS

	

Writing 1 Winter Mo 16-18, 2 st G 25

Writing 1 Khatchadourlan Dl 11-13, 2 st B 409

Wrltlng 1 Khatchadourlan Dl 14-16, 2 st G 25

Wrlting 1 Khatchadourlan Ml 11-13, 2 st B 409

WP GS/HS Wrlting II Becker Mo 14-16, 2 st B 410

Writing ll Oakley Mo 14-16*, 2 st B 440

Wrlting il Becker Do 18-18, 2 st B 440

Writing II Winter Do 18-20, 2 st 8 440

Writing II Chlsnell Fr 14-16*, 2 st B 440

P/WP GS

	

Translation German-English 1 Becker Mo 11-13, 2 st B 428

Translation German-English 1 Winter Do 16-18, 2 st 8 410

Translation German-English 1 Becker Fr 9-11, 2 st B 428

P/WP

	

Translation German-Engllsh II
GS/HS

Dedner Di 9-11*, 2 st B 410

Translation German-English 11 Nowak DI 11-13, 2 st B 24

Translation German-English 11 Humphrey Dl 14-16, 2 st B 440

Translation German-Engllsh II . Chlsnell Ml 14-16*, 2 st B 410

Translation German-English II Winter Do 14-16, 2 st, B 410

Translation German-Engllsh II Nowak Fr 9-11, 2 st B 24

Translation German-English II Becker Fr. 11-13, 2 st 8 428

WP HS

	

Translation German-English 111 Humphrey Mo 16-18, 2 st B 410

Translation German-English 111 Winter Dl 14-18, 2 st B 428

Translation German-English III Humphrey M116-18*, 2 st B 410

Translation German-English III Nowak Do 9-11, 2 st B. 24

Translation German-Engllsh 111 - Chlsnell Do 14-18*, 2 st B 440
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Translation German-English III

	

Nowak

	

Fr 11-13, 2 st

	

B 24

Translation for Exchange Students:

	

Winter

	

Mo 14-16, 2 st

	

B 409
German - English and English - German

WP HS

	

Translation German-English - Service Course Oakley

	

Mo 12-13, 1 st

	

6 9

P GS

	

Übersetzung Englisch-Deutsch 1

	

Becker

	

DI 14-16, 2 st

	

B 409

WP HS

	

Übersetzung Englisch-Deutsch II

	

Winter

	

Dl 16-18, 2 st

	

G 25

WP HS

	

Examensklausuren für L1-5 und Magister

	

Becker

	

Dl 11-13, 2 st

	

B 428

WP HS

	

Examensklausuren für das Diplom

	

Khalrl-Tarakl

	

Dl 16-18, 2 st,

	

B 428

Examensklausuren für das Diplom

	

Oakley

	

Dl 16-18, 2 st

	

B 409

Lektürekurs

Lektürekurs

Humphrey

	

Mo 11-13, 2 st

	

B 410,

Nowak

	

Do 11-13, 2 st

	

B 24

FACHSPRACHE-ÜBUNGEN

GS/HS

	

Management 1: Introduction to Business

	

Khaki-Taraki

	

Dl 14-18, 2 st

	

C 29
Management

GS/HS

	

Management 11: The Princlples of,Marketing Khalrl-Tarakl

	

DI 11-13, 2 st

	

C 30

GS/HS

	

Management 111: Tourlsm Management

	

Khalrl-Tarakl

	

Mo 9-11, 2 st

	

B 440
and Marketing

HS

	

Management IV: Business Communlcation Khairi-Tarakl

	

Mo 11-13, 2 st

	

6 440
Skllls for Advanced Students

GS/HS

	

Mlcroeconomlcs

	

Khairi-Tarakl

	

Mo 14-16, 2 st

	

G 25

GS/HS

	

Agrlcultural Economics

	

Khalri-Tarakl

	

Ml 14-16, 2 st

	

B 440

GS

	

Fachsprache EFL: Materials Design

	

Oakley

	

Dl 11-13, 2 st

	

G 37

Introductlon to Economics

	

McCall

	

Dl 16-18, 2 st

	

FB 02

Sieering the Economy

	

McCall

	

Mo 8-10, 2 st

	

FB 02

International Trade and Finance

	

McCall

	

Ml 8-10, 2 st

	

FB 02

INTENSIVKURS

Der Intensivkurs findet in der Woche 17. - 21. Juli 1995 statt.
Die Listen werden Anfang Juni ausgehängt.

Becker, Dedner, Humphrey, Khatchadourlan,
Khalrl-Tarakl, Nowak, Oakley, Winter

ENGLISCH FÜR HÖRER ALLER FACHBEREICHE

Lawson

	

Ml 14-16, 2 st

	

G 26
Lawson

	

Ml 16-18, 2 st

	

G 26

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 11 - Sprachen und Kulturen des
Mittelmeerraumes und Osteuropas

1

	

Veranstaltungen:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

11

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS= Aufbaustudium

IU

	

Veranstaltungen

IV

	

Name des/der Lehrenden

V

	

Veranstaltungszeiten und -orte:
folgende Wiss. Einheiten befinden sich im Philosophikum II, Karl-Glöckner-Straße 21:

Institut für Romanische Philologie (Haus G)
Institut für Didaktik der Französischen Sprache und Literatur (Haus G)
Institut für Slavistik (Haus G)
Institut für Angewandte Theaterwissenschaft (Haus A)

folgende Wiss. Einheiten befinden sich im Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Straße 10:
Institut für Klassische Philologie (Haus G)
Professur für Vergleichende Sprachwissenschaft (Haus G)
Institut für Orientalistik (Haus E)

VI

	

Vorlesungsbeginn

Studienberaterinnen und Studienberater des Fachbereichs:

für Russisch L 1, L 2, L 3
für Slavische Philologie Magister und Diplomstudiengang 'Neuere Fremdsprachen':
Haupt- und Nebenfach Russisch, Aufbaustudiengang DaF, Studienelemente,
Serbokroatisch, Russisch, Polnisch, Baustein in DTM:

Dr. Johann Biedermann, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G, T. 702 5601

für Romanische Philologie Magister und Französisch L 3:
PD Dr. Dieter Kattenbusch, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G, T. 702 5589

für Diplomstudiengang 'Neuere Fremdsprachen':
Französisch, Spanisch, Portugiesisch, Italienisch:

Dr. Anne Amend, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G, T. 702 5582

für Französisch L 1, L 2, L 5 + M.A. Didaktik Französisch und Diplomstudiengang 'Neuere Fremdsprachen':
wiss. Mitarb. Maike Hansen, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G, T.-702 5624
wiss. Mitarb. Ute Lahaie, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus G, T. 702 5624

für Klassische Philologie (Griechisch, Latein) Magister, Griechisch L 3, Latein L 3:
Dr. Ulrich Hübner, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5593
Dr. Melke Keul-Deutscher, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5595
Prof. Dr. Jochem Küppers, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5590
Prof. Dr. Manfred Landfester, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5595
Claudia Ungefehr-Kortus, M.A., Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5595
Dr. Knut Usener, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5596

für Orientalistik (Turkologie, Islamkunde) Magister, Diplomstudiengang'Neuere Fremdsprachen':
Arabisch, Aufbaustudiengang DaF, Studienelemente Türkisch, Arabisch:

Prof. Dr. Angelika Hartmann, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus E, T. 702 5610
HDoz. Dr. Tilman Seidensticker, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus E, T. 5612

für Vergleichende Sprachwissenschaft Magister:
PD Dr. Helmut Nowicki, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus G, T. 702 5615

für Angewandte Theaterwissenschaft Diplomstudiengang 'Drama, Theater, Medien':
Prof. Dr. Helga Finter, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, Tel. 702 2381
Prof. Dr. Gabriele Brandstetter, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, T. 702 2389
Jörg Wiesel, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, T. 2368

Veranstaltungen des Faches Philosophie siehe unter Zentrum für Philosophie und Grundlagen der Wissenschaft.
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VergleichendäSprachwlssens.c haft

	

/Otto-BehaghelStraße 10 GI

Vorlesunq

P GS/ Das Verbum im Lateinischen und Nowicki
HS Griechischen

Übungen

P GS/ Übung zur Vorlesung: Das Verbum im Nowicki
HS Lateinischen und Griechischen

P GS/ Einführung in die Linguistik Nowicki
HS

P GSI Die indogermanischen Sprachen Klein- Nowicki
HS asiens im 2. u. 1. JL v.Chr.

P GS/ Vedische Lektüre II Nowicki
HS

P GS Einführung ins Althochdeutsche Potthoff-Knoth

WV

	

Ungarisch für Anfänger

	

Karl

WV

	

Ungarisch für Fortgeschrittene

	

Karl

Di 14-15 ,ist, G 27

	

25.4.

Di 15-16, Ist, G 27

	

25.4.

Di 11-13 ,2st, G 27

	

25.4.

Mi 9-11 ,2st, G 27 .

	

19.4.

Ml 16-18 ,2st, G 27

	

19.4.

Mi 14-16 ,2st., G 27

	

19.4.

Di 18-18.45

	

G 37

	

25.4.

Di 18.45-19.30, 1 st., G 37 25.4.

Klassische Philologie

1. Griechisch

P GS/ Vorlesung: Griechische Lyrik Landfester
HS

WP GS/ Proseminar/Hauptseminar.

	

Landfester
HS Platon, Symposion

P GS Griechische und Lateinische Metrik 1 Landfester

WP GSI Lektüre: Das Barbarenbild in der Antike

	

Ungefehr-Kortus
HS

P GS Griechische Sprachübungen II Hübner

WP HS Griechischer Klausurenkurs

	

Landfester

WP GSI Vorlesung und Übung: Das Verbum

	

Nowicki
HS im Lateinischen und Griechischen

2. Latein

P GS! Vorlesung: Einführung in die spätantike Küppers
HS lateinische Dichtung

WP HS Hauptseminar: Statius, Achilleis

	

Küppers

WP GS Proseminär: Cicero, Pro Murena

	

K. Usener

WP GS/ Lektüre: Der Trojanische Krieg in spät-

	

K. Usener
HS antiken Bearbeitungen,

WP GS/ Lektüre: Vergil, Aeneis

	

Erb
HS

P GS Griechische und Lateinische Metrik 1 Landfester

lOtto-BehaghelStraße 10 GI

Di 9-11, 2st., G 25

	

25.4.

Di 11-13, 2st, G 243

	

25.4.

Fr 9-11, 2st., G 243

	

21.4.

Do 11-13, 2st, G 243

	

20.4.

Do 14.30-16, 2st, G 243 20.4.

Fr 11-13, 2st., G 243

	

21.4.

Di 14-16, 2st, G 27

	

25.4,

Do 9-11, 2st., G 25

	

20.4.

Mi 9-11, 2st, G 243

	

26.4.

Mo 11-13, 2st, G 243

	

24.4.

Di 16-18, 2st, G 243

	

25.4.

Mo 18-20, 2st., G 243

	

24.4.

Fr 9-11, 2st, G 243

	

21.4.

11
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P GS Lateinische Sprachübungen II Hübner Mi 14-15.30, 2st, G 243 19.4.

P HS Lateinische Stilübungen 1 Hübner Di 14-15.30, 2st, G 243 25.4.

P

WP

GS/
HS

GS/

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung

Vorlesung und Ubung: Das Verbum

Preuße-Hüther

Nowicki

Z.n.V., G 243

Di 14-16, 2st, G 27 25.4.
HS im Lateinischen und Griechischen

3. Übunqen zum Graecum und Latinum

WP Griechisch II Hübner Di, Mi, Do 7.45-9.15, 19.4.
6st,G25

WP Griechisch III (Lektüre Platons) Hübner in den Semesterferien

WP Latein 1 (Übungsbuch 1) Steubing-Nickel

Zeit/Ort nach Vereinbarung

Mo, Mi 18-19.30, 4st, 19.4.
C 27

WP Latein II (Übungsbuch II) Komp Di, Do 18-20, 4st, G 26 20.4.

WP Latein II (Übungsbuch II) Saalmann Mo 16-18, Do 18-20, 20.4.
(Parallelkurs) 4st, B 24

WP Latein III (Lektüre) Brücher Mo, Mi 9-11, 4st, G25 19.4.

4. Neugrtechlsch

Vgl. FB 08 (Archäologisches Institut)

Romanistik

1. Romanische Sprach- und Literaturwissenschaft

/Karl-Glöckner Straße 21 GI

Endgültige Zeiten s. Aushang vor Semesterbeginn 1

Vorlesungen

Einführung in die Sprachwissenschaft Winkelmann Mo 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Einführung in die Literaturwissenschaft Rieger Mo 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Als das Erzählen noch geholfen hat- Stenzel Do 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.
Probleme des französischen Romans
im 19. Jahrhundert

Die Literatur der spanischen Aufklärung Floeck Di 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Einführungen

Übung zur Vorlesung "Einführung in Will s.Ank., 2st, s.Ank

	

s.Ank.
die Sprachwissenschaft" Will s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
(in Gruppen) ge 2 Std.) Will s.Ank., 2st, sAnk.

	

s.Ank.

Übung zur Vorlesung "Einführung in Donat Di 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
die Literaturwissenschaft" Karst Mi 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
(in Gruppen) (je2 Std.) Knabel ' Mi 9-11, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Einführung in die spanische Literatur- Fritz Mo 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
wissenschaft
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Proseminare

Lexikologie der französischen Sprache

Probleme der französischen Grammatik

Geschichte der spanischen Sprache

Vom Naturalismus zum Ästhetizismus:
Jods-Karl Huysmans

Heroismus und Roman. Saint-Exupöry,
Malreaux und die Folgen

Jules Verne: Abenteuer, Reise und
Utopie im Roman

Lyrikerinnen der französischen
Renaissance

Norm und Alterität in der italienischen
Literatur des 20. Jahrhunderts

Hauptseminare

Theorie und Praxis des Übersetzens
(Französisch, Spanisch, Italienisch,
Portugiesisch)

Moderne Französisch-Grammatiken im
Vergleich

Der spanische Wortschatz

Individualität und Norm im Roman der
Aufklärung: Prävost "Histoire du Chevalier
Des Grieux et de Manon Lescaut" u.a.

Mythologisches Theater in Frankreich
1935-1945 (Giraudoux, Ancuilh, Sartre)

Zwischen Verismus und Moderne:
Luigi Pirandello

Spanischer Roman der Jahrhundertwende

Josö Cadalso zwischen Aufklärung und
Vorromantik

Der zeitgenössische Roman in Portugal

Wissenschaftliche Übungen

Sprachwissenschaftliche Analyse
französischer Texte

Sprachwissenschaftliche Analyse
italienischer Texte

	

_

Altfranzösisch II (Literaturwiss.)

Altfranzösisch II (Sprachwiss.)

Interpretation französischer Texte

Interpretation französischer Texte
für Fortgeschrittene

Fiäbä di Italo Cälvino

Gaudino-Fallegger Di 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Müllner

	

Di 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Gaudino-Fallegger Mi 9 .11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Amend

	

Do 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Blaeschke

	

s.Ank., 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Donat

	

Mi 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Kroll

	

Mo 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Vickermann

	

Di 9-11, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Kattenbusch

	

s.Ank., 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Winkelmann

	

Do 9-11, 2st., s.Ank

	

s.Ank.

Winkelmann

	

Mi 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Stenze)

	

Di 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Rieger

	

Mo 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Rieger

	

Di 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Stenzel

	

Di 18-20, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Floeck

	

Di 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Floeck

	

Mi 9-11, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Winkelmann

	

Fr 9-11, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Kattenbusch

	

Mi 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Amend

	

Mi 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Heintze

	

Do 11-13, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Kroll

	

Mo 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Stenzel

	

Do 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Mi 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

11
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Theorie und Praxis des Übersetzens
(Spanisch)

Aspectos de la expresividad en espanol

Interpretation spanischer Texte für
Fortgeschrittene

	

-

Aspekte der Dramenanalyse

Die hispano-amerikanische Lyrik von
der Romantik bis zum Modernismus

Sprachwissenschaftliche Übung (Portug.)

"Coutos" de Eca de Queiros (seculo XIX)

II. Landeskunde

L'histoire de la France 1

La France des annees 90

Die politischen Strukturen Spaniens
seit 1975

de la Vega Di 18-20, 2st., s.Ank. s.Ank.

Diaz-Antognazza Do 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Floeck Mi 11-13, 2st., s.Ank. s.Ank.

Fritz Do 16-18, 2st., s.Ank. s.Ank.

de la Vega Mo 18-20, 2st., s.Ank. s.Ank.

Pereira Mi 11-13, 2st, s.Ank. s.Ank.

Pereira Do 9-11, 2st., s.Ank. s.Ank.

Rieger n.V.

Roth Do 9-11, 2st, G 110a s.Ank.

Roth Di 11-13, 2st, G 119 s.Ank.

de la Vega Do 18-20, 2st., s.Ank. s.Ank.

Kolloq uien

Kolloquien für Doktorandinnen/
Doktoranden und Examenskandidatinnen/
Examenskandidaten

111. Didaktik der Französischen Sprache und Literatur

Vorlesung

Fremdsprachen in Europa

	

N.N.

	

Do 11-13, 2st, G 1 '19

	

s.Ank.
Einführung in die Sprachenberatung,

Proseminare

Wortschatz: Seine Vermittlung
und Festigung

Interpretation von Lehrmaterialien
für den Französischunterricht

Landeskundedidaktik: Konzeption und
Materialien

Hauptseminare

Zwischensprachenlernen, am Beispiel
der Sprachen Französisch, Italienisch
und Spanisch

Recherches et analyses ä propos du
Curriculum de franoais Iangue etrangere

Grundlagen des praktischen Lernens
und ihre Bedeutung für den Fremdsprachen-
unterricht

Neuere Tendenzen im Grammatikunterricht

Reinfried

Lahaie

Caspari

Mo 16-18, 2st; G 110a

Mo 11-13, 2st, G 110a

Di 14-16, 2st., G 110a

s.Ank,

s.Ank.

s.Ank.

N.N. Mi 9-11, 2st, G 110a s.Ank.

N.N. Do 9-11, 2st., G 119 ' s.Ank.

van Bömmel Mo 9-11, 2st, G 110a s.Ank.
G 110a

van Bömmel Di 9-11, 2st, G 110a s.Ank.
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Praktika

Nachbereitung des Fachpraktikums
für Lehramtskandidatinnen und
Lehramtskandidaten (Blockpraktikum)

Praktikumsvorbereitende Veranstaltung
und Durchführung des Praktikums
für Diplomsprachenlehrerinnen und
Diplomsprachenlehrer

van Bömmel Z.n.V., 2st., s, Ank. s.Ank.

Christ Z.n.V., 2st., s.Ank. s.Ank.

Wissenschaftliche Übunq

Planung und Analyse von Französisch-

	

N.N.
und Spanischunterricht

Kreativer Umgang mit literarischen

	

N.N.
Texten im Französischunterricht
(Sekundarstufen 1 und II)

Kolloquien

Kolloquium für Staatsexamens-

	

van Bömmel
kandidatinnen und -kandidaten

Kolloquium für Kandidatinnen und

	

van Bömmel
Kandidaten der Erweiterungsprüfung

Weitere Veranstaltungen werden rechtzeitig bekanntgegeben.

IV. Sprachpraktische Übunqen Französisch

Französisch Grundstudium

Grammatik (structures fondamentales) Boisson Di 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Grammatik 1: Groupe nominal Roth Mo 14-16, 2st., G 119 s.Ank.

Grammatik 1: Groupe verbal Schaumburg Mi 16-18, 2st., s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch 1 Schaumburg Mo 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch 1 Boisson Do 9-11, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch 1 Roth Mo 16-18, 2st, G 119 s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch 1 Bertrand Do 14-16, 2st, s.Ank s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch 11 Boisson Mo 18-20, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch II Boisson Mi 9-11, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch II Schaumburg Mo 16-18, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch II Roth Di 9-11, 2st., G 119 s.Ank.

Übersetzung Französisch-Deutsch 1 Birnthaler Fr 11-13, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Französisch-Deutsch 1 Hoppe s.Ank., 2st., s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Französisch-Deutsch 1 Hoppe s.Ank., 2st, s.Ank.

	

' s.Ank.

Übersetzung Französisch-Deutsch II Strack s.Ank., 2st., s.Ank. s.Ank.

Exercices de prononciation van Bömmel Di 11-13, 2st., G 110e s.Ank.

Textes et `discussion Schaumburg Do 11-13, 2st., s.Ank, s.Ank..

Commentaire dirigö 1 Roth Mi 11-13, 2st, G 119 s.Ank.

Do 16-18, 2st, G 110a

	

s.Ank.

Do 16-18, 2st, G 119

	

s.Ank.

Z.n.V., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Z.n.V., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

11
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Conversation Boisson Mo 18.18, 2st, s.Ank. s.Ank.

Resume de textes Schaumburg Di 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Fachsprache 1 Bertrand Mo 14-16, 2st, s.Ank: s.Ank.

Fachsprache 1 Bertrand Di 14-16, 2st, s.Ank. s.Ank

Fachsprache Didaktik 1 van Bömmel Mi 11-13, 2st, G 110a s.Ank.

Französisch Hauptstudium

Übersetzung Deutsch-Französisch III Schaumburg Di 9-11, 2st., s.Ank, s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch III Boisson Mi 16-18, 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch III Roth Mi 9-11, 2st, G 119 s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Französisch III Boisson Di 9-11, 2st., s.Ank. s.Ank.
(Klausurenkurs für Examenskandid.)

Übersetzung Deutsch-Französisch III Bertrand Mo 18-20, 2st, s.Ank. s.Ank.
(Klausurenkurs für Examenskandid.)

Composition 1 Boisson Di 16-18, 2st., s.Ank. s.Ank.

Composition II Schaumburg Do 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Composition 11 Schaumburg Do 9-11, 2st, s.Ank. s.Ank.

Commentaire dirig6 Roth Do 11-13, 2st, G 110a s.Ank.

Fachsprache II Bertrand Do 16-18, 2st., s.Ank. s.Ank.

Fachsprache II Bertrand Mo 16-18, 2st, s.Ank. s.Ank.

Fachsprache III Bertrand Di 16-18, 2st, s.Ank. s.Ank

V. SprachpraktischeÜbungen Spanisch

Spanisch Grundstudium

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.)

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std,)

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.)

Spanisch für Fortgeschrittene (4 Std.)

zugeordnete (Sprachlabor-)Übungen

zugeordnete (Sprachlabor-)Übungen

Übersetzung Spanisch-Deutsch 1

Übersetzung Spanisch-Deutsch 1

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1

Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(Klausurenkurs Niveau Vordiplom)

de la Vega

	

Mo 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
Mi 16-18, 2st., s.Ank

	

s.Ank.

Diaz-Antognazza Mo 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
Mi 11-13, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Ehrlich

	

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benitez

	

Di 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.
Do 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

de la Vega

	

Do 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Sänchez

	

s.Ank, 2st, s.Ank

	

s.Ank.
s.Ank, 2st, s.Ank

	

s.Ank.
s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Pujol

	

s.Ank., 2st, s.Ank

	

s.Ank

Pujol

	

s.Ank, 2st, s.Ank

	

s.Ank.

de la Vega

	

Di 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benttez

	

Di 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank

Femandez Solle s.Ank., 2st, s.Ank

	

s.Ank.
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Übersetzung Deutsch-Spanisch 1
(Klausurenkurs Niveau Vordiplom)

Grammatik 1

Grammatik 1

Spanisch Hauptstudium

Grammatik II

Übersetzung Spanisch-Deutsch II

Übersetzung Spanisch-Deutsch II

Übersetzung Spanisch-Deutsch III

Übersetzung Deutsch-Spanisch II

Übersetzung Deutsch-Spanisch II

Übersetzung Deutsch-Spanisch III

Übersetzung Deutsch-Spanisch III

Übersetzung Deutsch-Spanisch III

Übersetzung Deutsch-Spanisch III
(Klausurenkurs für Examenskandid.)
(1 4tägig)

Conversaciön

Composici6n

Fachsprache Spanisch 1

Fachsprache Spanisch II

VI. Sprachpraktische Übungen Italienisch

Italienisch Grundstudium

Italienisch für Fortgeschrittene (4 Std.)

zugeordnete (Sprachlabor-)Übungen

Übersetzung Deutsch-Italienisch 1

Übersetzung Italienisch-Deutsch 1

Italienisch Hauptstudium

Übersetzung Deutsch-Italienisch 11

Übersetzung Italienisch-Deutsch II

Übersetzung Deutsch-Italienisch III

Composizione

Fachsprache Italienisch 1
(Iänderkundlich-fachsprachliche Übung)

Ruiz-Benitez

	

Mi 11-13, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Fernändez Solls

	

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

DIaz-Antognazza Di 14-16, 2st, s.Ank

	

s.Ank.

DIaz-Antognazza Do 14-16, 2st., s.Ank.

	

s.Ank

Birnthaler

	

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Bergmann

	

Mi 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Bergmann

	

Mi 18-20, 2st, s.Ank

	

s.Ank.

de la Vega

	

Do 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

DIaz-Antognazza Di 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

de la Vega

	

Mi 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

DIaz-Antognazza Mi 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benitez

	

Mo 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

de la Vega

	

Do 18-20, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benitez

	

Mo 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

DIaz-Antognazza Mo 14-16, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benitez

	

Mi 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Ruiz-Benitez

	

Do 11-13, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Mi 18-20, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.
Do 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Fr 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Mi 16-18, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Richter

	

Mi 14.30-16, 2st, s.Ank. s.Ank.

Caiati

	

Do 9-11, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Richter

	

Mi 16-18, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Do 11-13, 2st., s.Ank.

	

s.Ank.

Caiati

	

Fr 11-13, 2st., s.Ank

	

s.Ank.

Pacchioni-Becker s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

11
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VII: Sprachpraktische Übungen Portugiesisch

Portugiesisch Grundstudium

Portugiesisch für Fortgeschrittene (4 Std.) Pereira Mo 11-13, 2st,, s.Ank.
Do 11-13, 2st, s.Ank.

s.Ank.
s.Ank.

zugeordnete (Sprachlabor-)Übungen Pereira Di 9-11, 2st., s.Ank. s.Arik.

Übersetzung Portugiesisch-Deutsch 1

Portugiesisch Hauptstudium

Lüken s.Ank., 2st., s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Portugiesisch 11 Moreira s.Ank., 2st, s.Ank. s.Ank.

Übersetzung Deutsch-Portugiesisch III Pereira Mi 14-16, 2st, s.Ank s.Ank.

Grammatik II Pereira Di 11-13, 2st., s.Ank. s.Ank.

Fachsprache 1 Pereira Mo 14-16, 2st., s.Ank. s.Ank.

Lektürekurs Moreira s.Ank., 2st., s.Ank. s.Ank.

S I a v I s t I k

	

!Karl-Glöckner-Straße 21,GI

(M = Magister, L = Lehramt, D = Diplomstudiengang)

Vorlesungen

Sprachwissenschaft

WP GS/ Die Entwicklung der russischen

	

Jelitte

	

Do 10-11, Ist., G 112

	

20.4.
HS linguistischen Poetik (MDL)

Literaturwissenschaft

WP GS/ Die russische Literatur vom 18. bis zum

	

Giesemann

	

Mi 10-11, Fr 12-13, 2st, 19.4.
HS 20. Jahrhundert (MDL)

WP GSI Die polnische Literatur zwischen Aufklärung Herrmann

	

Do 8-10, 2st, G 112

	

20.4.
HS und Empfindsamkeit (MDL)

Landeskunde

WP GS/ Landeskunde Rußlands 1 (MDL)

	

Jelitte

	

, Di 10-11, Ist., G 112

	

25.4.
HS

Seminare und Übungen

Sprachwissenschaft

WP GS/ Russische Schrift-, Orthographie- und

	

Jelitte

	

Mi 11-13, 2st., G 112

	

19.4.
HS Betonungssysteme (MDL)

WP' GS/ Russische Lyrik des 20. Jahrhunderts aus

	

Jelitte

	

Do 11-13, 2st., G 112

	

20.4.
HS der Sicht der linguistischen Poetik (MDL)

P

	

GS/ Einführung in die Fachwissenschaft (D)

	

Biedermann

	

Di 8.45-10.15, 2st., G 112 25.4.
HS

G 112
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Literaturwissenschaft

WP HS Die Freisinger Denkmäler (Brizinski
spomeniki) - Lektüre, Analyse,
Interpretation (M)

Glesemann Do 13-15, 2st., G 112 20.4.

WP GS/
HS

Kazimierz Brodzinski - Leben und Werk
(MDL)

Herrmann Fr 8-10, 2st, G 112 21.4.

P HS Geschichte des russischen Verses (MDL) Glesemann Mi 8.30-10, 2st, G 112 19.4.

Landeskunde

WP GS/
HS

Geschichte der russischen orthodoxen
Kirche (MDL)

Jelitte Di 11-13, 2st, G 112 25.4.

WP GS/
HS

Polnische Landeskunde (MDL) Herrmann Fr 13-15, 2st., G 112 21.4.

WP GS/
HS

Städtepartnerschaften Rußland-
Deutschland (MDL)

Biedermann Di 13-15, 2st, G 112 25.4.

Proseminare

WP GS Die humoristischen Erzählungen
Tschechovs (MDL)

Giesemann Fr 10-12, 2st., G 112 21.4.

P GS Einführung in die slavische
Literaturwissenschaft 1 (Epik,
Lyrik, Dramatik) (MDL)

Warnke Do 9-11, 2st., s.Ank. 20.4.

P GS Einführung in die slavische Sprach-
wissenschaft 1(Altrussisch) (MDL)

Sobieroj Do 11-13, 2st, s.Ank. 20.4.

Sprachkurse

Russisch

1. Semester

P

	

GS Grundkurs 1 (Anfänger) (MDL)

11

Mi 12.45-14.15, G 01,

	

19.4.
Do 10.30-12, G 01,
Fr 12-13.30, G 01, 8.st,

Bogdanova

2. Semester

P

	

GS Grundkurs II (Fortgeschrittene) (MDL)

	

Paul

WP GS Russische Gemeinsprache

	

Schindler
(Grammatik 1) (MDL)

3. Semester

WP GS Kommunikation 1 (MLD)

	

Paul

WP GS Russische Gemeinsprache

	

Schindler
(Grammatik II) (MDL)

WP GS Schriftsprachliche Schulung 1 (MLD)

	

Bogdanova

Mo 13-15, G 112,

	

19.4.
Di 9-11, G 01,
Mi 11-13, G 01, 6st,

Fr 9-11, 2st., s.Ank.

	

21.4.

Mo 10.30-12, G 112,

	

24.4.
Mi 13-14, G 119, 3st,

Fr 11-13, 2st, s.Ank.

	

21.4.

Fr 8.30-10, 2st, G 01

	

21.4.

1.-3. Semester

WP GS Phonetik 1 (MLD) Chajdarov

	

Fr 8-10, 2st., s.Ank.

	

21.4.
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4. Semester

WP GS Kommunikation II (MLD) Paul Di 11-13, 2st, G 01 25.4.

WP GS Text 1(MLD) Bogdanova Do 12-14, 2st, G 01 20.4.

5.-8. Semester

Paul Mi 8.30-10, 2st, G 01 19.4.WP HS Kommunikation III (MLD)

WP HS Textll(MLD) Bogdanova Do 14-16, 2st, G 01 20.4.

WP HS Text 111 (MLD) Bogdanova Fr 13.30-15, 2st, G 01 21.4.

WP HS Text 1V (MLD) Paul Mo 12-13, 1st, G 112 24.4.

WP HS Schriftsprachliche Schulung II (MLD) Bogdanova Do 8.30-10, 2st, G 01 20.4.

WP HS Landeskunde lt/Geschichte (MLD) Paul Di 13-15, 2st, G 112 25,4.

WP HS Phonetik II (MLD) Chajdarov Fr 10-12, 2st, s.Ank 21.4.

Fachsprache Russisch:

3.-5. Semester

WP GS/
HS

Wirtschaftssprache (Einführung)
(MDL)

,Chajdarov Fr 14-16, 2st, s.Ank. 21.4.

P GS Fachsprache Russisch 1 (D) Schindler Mi 9-11, 2st, s.Ank. 19.4.

GS Fachsprache Russisch 11(D) Schindler Mi 11-13, 2st, s.Ank: 19.4.

5.-8. Semester

WP

	

GS/

	

Russisch für Historiker II (MD)
HS

Chajdarov Fr 12-14, 2st, s.Ank. 21.4.

WP

	

GS/

	

Wirtschaftssprache: Russische
HS

	

Handelskorrespondenz (MD)
Chajdarov Di 15-16.30, 2st., s.Ank. 25.4.

WP

	

GS/

	

Fachsprache: Textanalyse (MDL)
HS

Chajdarov Di 9-11, 2st, s.Ank. 25.4.

WP

	

GS/

	

Fachsprache: Syntax und Morphologie
HS

	

(MLD)
Chajdarov Di 11-13, 2st, s.Ank 25.4.

WP

	

GS/

	

Fachsprache: Russische Umgangs-
HS

	

sprache (MLD)
Chajdarov Di 16.30-18, 2st, G 01 25.4.

Westslavisch:

Polnisch

WP

	

GS/

	

Polnisch 1(M)
HS

Herrmann Mi 13-15, 2st, G 112 19.4.

WP

	

GS/

	

Polnisch 11(M)
HS

Herrmann Mi 15-17, 2st, G 112 19.4.

WP

	

GS1

	

Polnisch III (M)
HS

Herrmann Mi 17-19, 2st, G 112 19.4.

WP

	

GS/

	

Polnisch IV (M)
HS

Herrmann Do 15-17, 2st., G 112 20.4.

WP

	

GS/

	

Polnisch V (M)
HS

Herrmann Do 17-19, 2st., G 112 20.4.
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Südslavisch:

Kroatisch/Serbisch

WP GS/ Kroatisch/Serbisch 1 (M)

	

Valjan

	

Mo 11.30-13, 2st., G 01 24.4.
HS

WP GS/ Kroatisch/Serbisch III (M)

	

Valjan

	

Mo 13-15, 2st, G 01

	

24.4.
HS

WP GS/ Landeskunde 11 (M)

	

Valjan

	

Mo 14.45-16.15, 2st.,

	

24.4.
HS

	

G01

Orientalische Philologie

	

/Otto-Behag hei-Straße 10 EI

(A = Neuere Fremdsprachen: Arabistik, D = Deutsch als Fremdsprache: Türkisch, 1 = Islamkunde, T = Turkologie)

Vorlesungen

P GS/ Islamische Mystik (tasawwuf) Hartmann Do 16-18, 2st., HS 3 22.4.
H (A, 1 ab 2.Sem.)

P GS/ Geschichte der Turkvölker N.N. Z.n.V., 2st., E 4 s.Ank.
H (D, 1, T ab 2.Sem.)

Hauptseminare

P

	

HS Die Kreuzzüge nach arabischen Quellen II: Hartmann Do 9-11, 2st., E 5 22.4.
(A, 1 ab. 6.Sem.)

P HS Die Magamenliteratur (A, 1 ab 6.Sem.) Seidensticker Mo 14-16, 2st, E 5 19.4.

P HS Die arabische Lexikographie (A, 1 ab 6.Sem.) Seidensticker Di 11-13, 2st., E 4 20.4.

Proseminar

P GS/ Der Islam in Europa (A, 1 ab 4.Sem.) Hartmann Di 16-18, 2st., F 7 20.4.
HS

Übungen

P

	

GS Lektüreübung: Ein moderner arabischer Seidensticker Di 14-16, 2st, E 4 20.4.
Korankommentar (A, 1 ab 4.Sem.)

P GS Arabisch II (A, 1 ab 2.Sem.) Hein Di 16-18, 2st., E 4 20.4.

P

		

GS Übungen zur Einführung in die arabische Abdel-Rahim Do 18-20, 2st, E 5 22.4.
Grammatik II mit Sprachlabor (A, 1 ab 2.Sem.)

	

Mo 13-14, 1st., B 5

	

26.4.'

P

	

GS Moderne arabische Lektüre: Mittel- Abdel-Rahim Di 13-15, 2st., E 5 20.4.
schwierige Texte (A, 1 ab 4. Sem.)

P

	

GS Deutsch-arabische Übersetzung für Abdel-Rahim Mo 11-13, 2st., E 5 19.4.
Anfänger (A, 1 ab 3. Sem.)

P

	

HS Deutsch-arabische Übersetzung: Wissen- Abdel-Rahim Mi 16-18, 2st, E 5 21.4.
schaftliche Texte (A, 1 ab 6.Sem.)

P

	

GS Arabische Konversation für Anfänger Abdel-Rahim Mi 11-13, 2st., E 5 21.4.
(A, 1 ab 2.Sem.)

P

	

HS Arabische Textwiedergabe (A, 1 ab 6.Sem.)

	

Abdel-Rahim

	

Mi 14-16, 2st., E 5

	

21.4.

P

	

HS Der moderne arabische Roman Abdel-Rahim Di 16-18, 2st., E 5 20.4.
(A, 1 ab 7.Sem.)

11
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P HS Arabische Gedichte II (A, 1 ab 7.Sen.) Abdel-Rahim Di 18-19, Ist., E 5 20.4.

WP GS/
HS

Arabische Schreibübungen II
(A, 1 ab 2. Sem.)

Schaum Do 15.30-16.15, Ist, E 5 22.4.

P GS Propädeutikum (A, 1 ab 2.Sem.) N.N. Z.n.V., 2st., E 4 s.Ank.

WP GS Neuere Geschichte der islamischen
Länder (A, 1 ab 2.Sem.)

N.N. Z.n.V., Ist, E 4 s.Ank.

WP GS/
HS

Arabische Reisende berichten über
Deutschland (A, 1 ab 2.Sem.)

Hein Mi 9-11, 2st, E 5 21.4.

P GS Persisch II (A, 1 ab 2.Sem.) Hartmann Mi 9-11, 2st, F 7 21.4.

P GS Persische Konversation (A, 1 ab 2.Sem.) Mohseni Mo 11-13, 2st, E 4 19.4.

P HS Persische Konversation (A, !ab 4.Sem.) Mohseni Mo 13-15, 2st., F 7 19.4.

P GS Türkeitürkische Grammatik 11
(D, 1, T ab 2.Sem.)

N.N. Z.n.V., 2st., E 4 s.Ank.

P . GS Türkeitürkische Grammatik IV
(D, I, T ab 4.Sem.)

N.N. Z.n.V., 2st., E 4 s.Ank.

P GS Übungen zur türkeitürkischen Grammatik II
(D, 1, T ab 2.Sem.)

Bektas Mo 10-11, Ist, E4
Di 10-11, Ist., E 5

19.4.

P GS Übungen zur türkeitürkischen Grammatik IV
(D, 1, T ab 4.Sem.)

Bektas Mo 13-14, Ist, E 4
Dill-12, 1st.,E5

19.4.

P GS/ Einfache türkeitürkische Lektüre Bektas Mo 9.30-10.15, 1 st., E 4 19.4.
HS (D, 1, T ab 4.Sem.) Di 14-15, 1 st., F 7

P GS Konversation zur türkeitürkischen
Grammatik II (D, 1, T ab 2.Sem.)

Bektas Di 9.30-10.15, l st, E 5 20.4.

P GS/
HS

Konversation zur türkeitürkischen
Grammatik V: Laizismus (D, 1, T ab 5.Sem.)

Bektas Mo 14-15, Ist, E 4 19.4.

P GS Osmanisch für Fortgeschrittene
(1, T ab 2.Sem.)

Fedakär Di 14-16, 2st, C 30 20.4.

P GS/
HS

Grundkurs der chinesischen Sprache
(T ab 2.Sem.)

Dai Mi 15-17, 2st, E 4 21.4.

Kolloquium

WP HS Kolloquium für Examenskandidatinnen
und Examenskandidaten

Hartmann Z.n.V., 2st, E 4
14tägig

s.Ank.

Angewandte Theaterwissenschaft /Karl-Glöckner-Straße 21 Al

P GS Propädeutikum Finter/Brandstetter Mi 11-13, 2st, A 117 s.Ank.

WP GS/
HS

Moderne Choreographie - Balanchine,
Cunningham, Forsythe

Brandstetter Do 8-10, 2st., A 117 s.Ank.

WP HS Theaterreform/Experimentaltheater Brandstetter Do 14-17, 2st, A 117 s.Ank.

WP HS Diplomandenkolloquium Brandstetter Mi 18-20, 2st., s.Ank. s.Ank.

WP GS/
HS

Audiovision Finter Di 16-18, 2st, A 117 s.Ank.

WP GS/
HS

Theater im technischen Zeitalter Finter Do 10-13, 2st, A 117 s.Ank.

WP HS Diplomandenkolloquium Finter Z.n.V., 2st, s.Ank. s.Ank.
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WP GS/

	

Seminar und szenisches Projekt Regie, Straub/Huillet
HS

	

Direction,Schauspielar=Darstellerführung

WP GS/

	

Richard Wagner und die Moderne Wiesel
HS

WP GS/

	

Hysterie und Theater Wiesel
HS

WP GS

	

Die Theaterarbeit Elnar Schleefs Dreysse-Carvalho

WP GS

	

Die Antike im zeitgenössischen Theater Dreysse-Carvalho

Lehraufträge

WP GS/

	

Theaterplakate Claessen
HS

WP S/

	

Theater und Photographie Fidermak
HS

WP GS/

	

Formen des modernen Gesellschafts- Götz
HS

	

tanzes

WP GS/

	

Bewegungstechnik Moeck
HS

WP GS/

	

Atem, Stimme, Sprechen Mundt
HS

WP GS/

	

Musiktheater - Dramaturgie Schmitz
HS

s.Ank.

	

s.Ank.

Mo 14-18, 2st, A 117

	

s.Ank

Di 11-13, 2st, A 117

	

s.Ank.

Mi 14-18, 2st, A 117

	

s.Ank

Fr 11-13, 2st, A 117

	

s.Ank.

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

s.Ank., 2st, s.Ank

	

s.Ank

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

s.Ank., 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

s.Ank, 2st, s.Ank.

	

s.Ank.

s.Ank, 2st, s.Ank.

	

s.Ank
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Fachbereich 12 - Mathematik

1

	

Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltung, WP Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung,
V = Vorlesung, Cl = Übung, S = Seminar, HS = Hauptseminar, VP = Vorbereitende Veranstaltung
zum Schulpraktikum, P = Schulpraktikum.

II

	

Studienphase:

Kennzeichnung durch Zwischenüberschriften

DM = Diplom
LID

	

Lehramt an Grundschulen, als Dldaktlkfach
L1 W = Lehramt an Grundschulen, als Wahlfach
12

	

= Lehramt an Haupt- und Realschule
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen

andere Studiengänge:

DP = Diplom In Physik
DCh = Diplom in Chemie
L3Ch = Lehramt an Gymnasien

Wahlfach Chemie
DBIo = Diplom in Biologie
DMin = Diplom in Mineralogie
DGeol = Diplom In Geologie

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:

Studienfach Mathematik:

IV

	

Name des Lehrenden

V

	

Veranstaltungsorte und-zelt:

II, III, IV = Hörsäle der Physikalischen Institute
8, 9, 11, 12 = Übungsräume im Mehrzweckgebäude Biologie-Mathematik
Ml = Hörsaal Im Mathematischen Institut, Eingang Fichtestraße
03, 05 = Hörsaalgebäude der Chemie
C = Hörsäle Im Haus C im Gelände der Karl-Glöckner-Straße

VI

	

Beginn der Vorlesungen: 19A.1995

VII

	

Studienberatung des Fachbereichs:

Diplom: Prof. Dr. Otto Hübner, Mathematisches Institut, Arndtstraße 2,
Tel. 702 2562, Sprechzeiten: Do 10-12 Uhr

L3: Helga Bertram, Mathematisches Institut, Arndtstr.2, Te1.702 2564,
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr, 15-17 Uhr

L1, L5: Prof. Dr. Marianne Franke, Institut für Didaktik der Mathematik,
Karl-Glöckner-Str. 21 C, Raum 109, Sprechzeiten: siehe Anschlag

L2: Prof. Dr. Lothar Profite, Institut für Didaktik der Mathematik,
Karl-Glöckner-Str. 21 C, Raum 107, Sprechzelten: siehe Anschlag

GRUNDSTUDIUM MATHEMATIK

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik, Diplom Physik

Vorlesungen und Übungen

Lineare Algebra und Analytische Geo-

	

Metsch

	

Vorbesprechung
metrie 1. DM, L3

	

am Mi, 19.4.95,
(Intensiv-Kurs für Erstsemester)

	

10-12 Uhr In 12
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P Analysis II. DM, L3, DP. Walther Mo 10-12 II
Dl 12-13 11
Ml 8-10 II

P Übungen dazu In Gruppen. Walther,

	

Dl nachmittags
Dormayer,Hübner

II,

	

III,
IV

P Lineare Algebra und Analytische Geo- Metsch Mo 8-10 IV
metrle II. DM, L3. Do 8-10 111

P Übungen dazu In Gruppen. Metsch, Steinbach Dl nachmittags 8, 9

P/WP Maß- und Integrationstheorie. DM, L3. Häusler MI 10-12 8

Übungen dazu. Häusler, Ferger Ml 12-13 8

P Mathematik für Physiker 0. DP. Jaenlsch Dl 8-10 IV
Fr 8-10 IV

P Übungen dazu In Gruppen. Jaenlsch,
Ruppenthal

Do nachmittags 9

WP Numerische Mathematik 11. DM, L3, DP. Ostermann MI 8-10 111
Fr 10-12 III

WP Übungen dazu in Gruppen. Ostermann,
Mainka, N.N.

Do nachmittags III

WP Stochastik 11. DM, L3, DP. Häusler Dl 10-12 12
Do 8-10 12

WP Übungen dazu in Gruppen. Häusler, Ferger Dl 16-18 11

P/WP Algebra. DM(P), L3(P), DP(WP). Baumann Mo 10-12 MI
MI 10-12 MI
Do 10-11 Ml

P/WP Übungen dazu in Gruppen. Baumann, N.N. Do 11-12 Ml
Mo 16-18 9

P/WP Programmlerkurs'C ' Ackermann Ml 16-18 IV

P/WP

P/WP

Übungen dazu.

Stochastlk-Praktikum

Ackermann

Häusler, Stute

Do 18-17

n.V.

HRZ

Proseminare

WP

WP

Proseminar über Geometrie und Analysis
auf Mannigfaltigkeiten. DM, L3.

Proseminar über Stochastik. DM, L3.

Fenske

Häusler

Dl 10-12

2-st. n.V.

11

WP Proseminar über Analysis. DM, L3. Hübner Mo 16-18 Ml

GRUNDSTUDIUM NEBENFACH INFORMATIK

Vorlesungen, Übungen, Praktika

P/WP Informatik II N.N. MI 10-12

	

9
Do 10-12

	

9

P/WP Übungen dazu In Gruppen. N.N., N.N. Dl 10-12

	

9

P/WP Informatik-Praktikum Mischnick Dl 10-12

	

'8
und n.V.
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HAUPTSTUDIUM MATHEMATIK

für die Studiengänge: Diplom Mathematik, L3 Mathematik und Diplom Physik

Vorlesungen und Übungen

WP Geometrie II Beutelspacher Dl 16-18 IV
Ml 8-10 IV

WP Geometrie und Kryptographle Beutelspacher,
Mitarbeiter

Dl 8-10 Ml

WP Anwendungen der Computeralgebra ll Braunss Mo 8-10 Ml
(MATHEMATICA).

Übungen dazu Braunss, Schmidt

Do 8-10

2-st. n.V.

Ml

WP Höhere Funktionentheorie Brück Mo 8-10 12
Fr 8-10 12

WP Computergrafik II Endi Mo 12-13 Ml
Dl 10-12 Ml

WP Topologie und Geometrie Fenske Mo 8-10 11
Fr 8-10 11

WP Zahlentheorie Holschen Mo 10-12 11
Mi 10-12 11

WP Optimierung il Hübner Mo 14-16 Ml

WP Spllnes und Finite Elemente Hübner Do 8-10 9
Fr 8-10 9

WP Limitierungstheorie Malkowsky, Mo 10-12 12
Do 10-12 12

WP Stochastik IV Stute Mo 14-16 11'
Di14-16 11

Übungen dazu. Stute, Eichner Mo 16-18 11

WP Stochastische Prozesse Stute Ml 8-10 MI

WP Algebra II (Fortsetzung) Timmesfeld Fr 10-12 Ml

Seminare und Kolloquien,

WP Seminar über Diskrete Strukturen und
Geometrie

Beutelspacher Di 14.16 Ml

WP Seminar über Computergrafik und
Differentialgeometrie

Emil, Malkowsky Di 16-18

	

` Ml

WP

WP

Seminar über Dynamische Systeme

Seminar überAnaiysis

Fenske, Walther

Holschen

Mo 14-16

2-st. n.V.

9 .

WP Seminar über Stochastik Stute Mi 12-14 Ml

WP

WP/WV

Seminar über Gruppentheorie

Kandidatenseminar

Timmesfeld

Baumann

Fr 14-16

2-st. n.V.

Ml

WP/WV

WP/WV

WP/WV

Kandidatenseminar

Kandidatenseminar

Kandidatenseminar

Beutelspacher

Braunss

Fricker

Di 12-13

2-st. n.V.

2-st. n.V.

Ml

WP/WV

WP/WV

WP/WV

Kandidatenseminar

Kandidatenseminar

Kandidatenseminar

Häusler, Stute

Holschen

Timmesfeld

Ml 14-16

2-st. n.V.

2-st. n.V.

Ml
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WV

	

Mathematisches Kolloquium

	

Dozenten der

	

Fr 17-19

	

Ml
Mathematik

WV

	

Mathematikdidaktisches Kolloquium

	

Pickert und die

	

DI 17.30-19.00

	

C 105
Professoren der
Didaktik

HAUPTSTUDIUM NEBENFACH INFORMATIK

Vorlesungen, Seminare, Kolloquium

WP

	

Software-Test

	

Köhler

	

Vorbesprechung
am Mo, 24.4.95,
um 17.00 Uhr In 8

WP

	

Automaten und Formale Sprachen

	

Kröger

	

Ml 8-10

	

8
Do 8-10

	

8

WP

	

Algorithmen

	

Kutrib

	

Do 10-12

	

11

WP

	

2-4-stündlge Informatik-Veranstaltung

	

N.N.

	

Näheres wird durch Anschlag
bekanntgegeben

WP

	

Fortgeschrittenenpraktikum

	

Beutelspacher

	

4-st. n.V.

WP

	

Fortgeschrittenenpraktikum In Gruppen

	

Kröger, N.N.,

	

Do 13-16

	

12
Kutrib, Mischnick, und n.V.
N .N.

WP

	

Informatik-Seminar: Neuronale Netze

	

Kröger, N.N.

	

2-st. n.V.

WP1WV

	

Kandidatenseminar

	

Kröger

	

n.V.

WV

	

Informatik-Kolloquium

	

-

	

Die Dozenten

	

Di 16-19

	

12
(nach besonderer Ankündigung)

	

der Informatik

MATHEMATIK UND INFORMATIK FÜR ANDERE STUDIENGÄNGE

P Höhere Mathematik für Chemiker und Frlcker Mo 10-12 03
Biologen II. DCh, DBIo, DMin, DGeoi.

P Übungen dazu in Gruppen. Frlcker, N.N. Mo 14-16 8

P Wissenschaftliche Grundlagen des Beutelspacher Ml 11-13 C 028
math, Schulstoffs II. L1 W, L2, L5W.

	

Do 9-11

	

C 028

P

		

Übungen dazu in Gruppen. Beutelspacher, Ml 9-11 C 01
Ueberberg

	

Ml 13-15

	

C 112

P Wissenschaftliche Grundlagen des Meixner Di 9-11 C 028
math. Schulstoffs IV. L1 W, L2, L5W.

	

Do 11-13

	

C 028

P

		

Übungen dazu in Gruppen. Melxner Mo 11-13 C 105
Mi11-13

	

0105

P Elnführung In die Diskrete Mathematik Beutelspacher Mo 15-17. 12
für Hörer aller Fachbereiche

P Übungen dazu - Beutelspacher Mo 17-18 12

P

	

Einführung in die Optimierung

	

Ostermann

	

Mo 8-10

	

8
für Hörer aller Fachbereiche

P Übungen dazu Mainka Mo 10-11

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

Mathematik L3

S Optimierungsproblem Im Mathematik- Reifenkugel Ml 16-18 C 105
unterricht der S 1 und S II

12
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V Grundzüge der Mathematikdidaktik Profke Mo 14-16 C 028

VP Vorbereitung zum Schulpraktikum L3 Zimmermann, B. Ml 14-16 C 118

P

NP

Schulpraktikum

Nachbereitung zum Schulpraktikum L3

Zimmermann, B.

Reifenkugel Mb 16-18 C 105

NP Nachbereitung zum Schulpraktikum L3 Profke Mo 16-18 C 112

Wahlfach L1, L2, L5

V Didaktik) Profke Ml 9-11 CO28

U Übungen zu Didaktik l: 1. Gruppe Beinhoff Do 1 1-13 C112

Ü Übungen zu Didaktik L: 2. Gruppe Beinhoff Do 14-18 C 112

S Geometrie und Wirklichkeit Weigand Do 9-11 C 112

S Mathematik in der Hauptschule Beinhoff Fr 11-13 C 112

S Anwendungen der Mathematik Profke Do 14-16 C 105

V Grundzüge der Mathematikdidaktik Profke Mo 14-16 C 028

VP ' Vorbereitung zum Schulpraktikum L2 Weigand Dö 11-13 C 118

P

NP

Schulpraktikum L2

Nachbereitung zum Schulpraktikum L2

Weigand

Zimmermann, B. Mo 14-16 C 118

NP Nachbereitung zum Schulpraktikum L2 Beinhoff Mo 11-13 C 112

NP

NP

Nachbereitung zum Schulpraktikum L1/L5

Nachbereitung zum Schulpraktikum L1/L5

Franke

Ickier Dl 15.17 C 01

Ü Schulgeometrie Zimmermann, B. Dl 11-13 C112

WP Montessorl-Material im Mathe.-unterricht Ueberberg, E. Dl 9-11 C 112

WP Zahlen Schwartze Ml 9-11 C 112

V Computer Im Mathematikunterricht, Teil 2 Weigand Dl 14-16 0 028

Ü Übungen zu Computer im Mathematik-
unterricht, Teil 2:

1. Gruppe Mi 16-18

2. Gruppe Mi 18-20

Didaktik der Mathematik L1

V Mathematische Gehalte der Primarstufe,
Teil 2 Neubart Do 14.16 C 028

Ü Übungen dazu In Gruppen:

1. Gruppe Ruwisch Mo 14-16 C 105

2. Gruppe N.N. Dl 9-11 C 105

3.Gruppe

	

- Neubert Ml 9-11 C 105

4.Gruppe Neubert Ml 14-16 C 105

V Mathematikunterricht In der Grundschule Franke Dl 11-13 C 028

V Grundzüge der Mathematikdidaktlk Profke Mo 14-16 C 028

S Arithmetik Im offenen Unterricht Franke DI 13-15 C 105

S Ma.-unt. in reformpädagogischen Schulen Franke PI 15-17 C 105
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S Größen und Sachverhalte Neubert Do 9-11 C 105

S Ma-unt. Im 1. und 2. Schuljahr Neubert Do 11-13 C 105

S Lernschwierigkelten Im Ma.-unterrIcht Schönauer Ml 16.18 C 112

Mathematik L5 mit und ohne Wahlfach

5

	

. Ausgewählte Themen des Mathematikunter-
richts In der Sonderschule:

1. Gruppe Zwack-Stier Dl 14-16 C 112

2. Gruppe Zwack-Stier Dl 16-18 C 112

Sprachkurse zur Vorberefturrgg von Auslandsaufenthalten siehe unter Zentrum tur interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat
III, Medien und Textwissenschaften

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 13 - Physik

I

	

Veranstaltungsart
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstattung,
Pr = Praktikum, U = Ubung, S = scheinpflichtiges Seminar, AS = Arbeitsseminar

II

	

Studienphase/ Semester:

	

-
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

111

	

Veranstaltung mit Angabe des Studienganges:
HF = Hauptstudium

	

L1 , = Lehramt an Grundschulen
NF = Nebenfach

	

L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
WF = Wahlfach

	

L3 = Lehramt an Gymnasien
AF = Angewandtes Fach

	

L5 = Lehramt an Sonderschulen
DF = Diplom- u. Hausarbeitsfach

IV Name des/ der Lehrenden

V

	

Veranstaltungsort und -zeit
R 1

	

Hörsaal 1 Heinrich-Suff-Ring 14

	

R VII Hörsaal Strahlenzentrum
R II

	

II

	

14

	

R VIII Seminarraum
R III

	

III

	

'.

	

14

	

R 028 Hörsaal Karl-Glöckner-Str. 21, Haus C
R IV

	

IV

	

14

	

R 201 Seminarraum

	

'-
R V

	

Seminarraum 511 .'

	

18

	

R 203

	

'.

RVI

	

437

	

16

	

R216.

VI Vorlesungsbeginn

VII Vorbesprechung:
19.4.1995, 14h c.t, R 1

Studienberater des Fachbereichs:
Diplom, L3:

	

Prof. Dr. D. SCHWABE; 1. Physikalisches Institut, Heinrich-Suff-Ring 18,
II. Stock, Zi. 211, lt7022715, Sprechzeiten: Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Prof. Dr. W. SEIST; II. Physikalisches Institut, Heinrich-Suff-Ring 16,
1. Stock, Zi. 134, lt 702 2772, Sprechzeiten: Di. 11.00 - 12.00 Uhr

L1, L2, L5:

	

Dr. J. SEIBERT, Institut für Didaktik der Physik, Karl-Glöckner-Str. 21,
Haus C, Y 702 2824

VIII Siehe auch Fachbereiche 02, 12, 14, 15, 16, 20

ALLGEMEINE VERANSTALTUNGEN DER PHYSIK

WP HS Berufsfeldanalyse II
HF, L3, ab 6. Sem.

Die Hochschul-
lehrer der Physik

Mo 10-11, 1 st
R V

24.04.

WP GS/
HS

Wahlgebiet Prinzipien und Methoden der
Biophysik, HF ab 4. Semester

Kiefer Mi 12-13. Ist R IV 19.4.

WP GS/ Wahlgebiet: Einführung in die Astrophysik Löb Di, Do 12-13, 2 st 20,04.
HS HF ab 4. Sem. R III

WV HS Physikalisches Kolloquium Die Hochschul- Mo 17-19, 2 st s. Ank.
HF, L3, ab 7. Sem. lehret d. Physik R 11/111

EXPERIMENTALPHYSIK

P

	

GS Rechenübungen zur Experimentalphysik II

	

Scharmann/Hof-

	

Fr 10-12, 2 st

	

28.04.
für Physiker, , Mathematiker, Chemiker,

	

staetter/Hassel-

	

14-tägig, R 1
Biologen, Mineralogen, Geologen,

	

kamp/Freisinger/
Parallelveranstaltung in 10 Gruppen

	

Grasser/Groh/
HF,L1(W),L2,L3,L5,NF; 241.) Sem.

	

Krüger/Pittf
Schalch/Scliwabe
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P

		

GS Experimentalphysik II für Vet.-Med., Scharmann/ Mo 10-12, Di 10-11 24.04.
Zahnmed., Agrarwiss., Haushalts- u.

	

Hermann

	

3 st, R 1
Ernährungswiss., (Elektrizitätslehre, Optik,
Atomphysik)
NF, ab 1. Sem.

P

	

GS Vorlesung: Experimentalphysik II für Seibt Mi, Do 10-12, 4 st R1 20.4.
Naturwissenschaftler (Elektrizität, Optik,
Atomphysik)
HF, L1 (W), L2, L3, L5, NF, 241.) Sem.

P

		

GS Vorlesung: Ergänzungen zur Seibt Fr 10-12, 2 st R 1 22.4
Experimentalphysik

	

vierzehntägig
HF, L1(W), L2, L3, L5, NF, 2.(1.) Sem.

P

		

GS Struktur der Materie II Salzborn Mo,Mi,10-11, 2 st 24.4.
(Kernphysik) HF, L3, 4.Sem.

	

R III
HS NF (Physik als Wahlfach)

P/

	

GS Ergänzungen und Rechenübungen

	

Salzborn

	

Do 10-11, 1 st.

	

20.4.
Ü zur Struktur der Materie II R III

HF, L3, 4. Sem.

P

	

HS Technische Physik II

	

Schartner

	

Mi 10-12

	

26.04.
HF,L3,6.Sem.

	

2st,RIV

P

		

HS Ergänzungen zur Technischen Physik II Schartner/Mokier Do 11-12 27.04.
(mit Exkursionen)

	

1 st, R III
HF, L3, 6. Sem.

P

	

HS Moderne Physik 1

	

Löb/Groh

	

Mo, Mi 12-13, 2st.

	

24.04.
Physik und Technik der Raketenantriebe -

	

R III
HF, L31DF ab 4. Sem.

WP HS Moderne Physik III

	

Hermann

	

Do 11-13, 2 st.

	

20.04.
Laserspektroskopie - Grundlagen,

	

R IV
Methoden, Hilfsmittel
HF, L3/DF ab 5. Sem.

WV HS Technische Festkörperelektronik

	

Schneider
HF, L3/DF, ab 5. Sem.

WV HS Kristallzüchtung und Kristallwachstum

	

Schwabe
HF, DF/L3 ab 7. Sem.

WV HS Vorlesung:lonenoptik

	

Wollnik
HF; L3, ab 5. Sem.

WV HS Vorlesung: Szintillatoren in Forschung,

	

Novotny
Medizin und Technik
HF, L3, ab 5. Sem., Graduierte

WV HS Vorlesung: Hadronenlphysik mit

	

Ströher

	

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank.
elektromagnetischen Sonden
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte

WV HS Vorlesung: Elektronik und Datenverarbeitung Kühh

	

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank.
in modernen Experimenten der Kern- und
Hochenergiephysik
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte

P

		

GS Praktikum: Physikalisches Grund- Seibt Mo oder Do 14-18, 4 st s.Ank.
praktikum für Physiker, Teil 1

	

Hch.-Buffi-Ring 58
HF, L3, ab 1. Sem.

P

		

GS Praktikum: Physikalisches Grund- Seibt Di oder Mi 14-18, 4 st s.Ank.
praktikum für Physiker, Teil III

	

Hch.-Buff-Ring 58
HF, ab 3. Sem.

1 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.

1 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank.
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GS Praktikum: Physikalisches Praktikum für
Biologen, Geologen, Mathematiker,
Mineralogen
NF, L3, Physiker L2, ab 2. Sem.

GS Praktikum: Physikalisches Praktikum
für Chemiker
NF, ab 2. Sem.

WV GS Vorlesung: Ergänzungen zum Phys.
Praktikum für Nebenfächler
ab 2. Sem.

P

	

GS Praktikum: Physikalisches Praktikum
für Mediziner, Zahnmediziner, Haushalts-
und Ernährungswissenschaftler
NF ab 1. Sem.

WV GS Vorlesung: Math. Grundlagen und
Seminar zum Phys. Praktikum für
Mediziner, Zahnmediziner, H.u.E.
Nf ab 1. Sem.

P/

	

HS Physikalisches Praktikum für
Pr

	

Fortgeschrittene 1, Parallelveranstaltung in
' kleinen Gruppen , HF, L3, ab 5. Sem.

P/S 1-IS Begleitendes Seminar zum Physikalischen
Praktikum für Fortgeschrittene 1
HF, L3 ab 5. Sem.

P/

	

HS Physikalisches Praktikum für
Pr

	

Fortgeschrittene II, Parallelveranstaltung in
kleinen Gruppen, HF, L3, ab 6. Sem.

P/S HS Begleitendes Seminar zum Physikalischen
Praktikum für Fortgeschrittene II
HF, L3 ab 6. Sem.

WP 1-IS Einführung in die Online-
Datenbankrecherche (in Verbindung mit
dem Fortgeschrittenen-Praktikum)
HF, L3 ab 5. Sem.

P/

	

HS Experimentierübungen für Lehramts-
Pr

	

kandidaten, L3 ab 6. Sem.

WP/. HS Arbeitsseminar über Materialforschung
AS

	

HF, L3/DF ab 7. Sem.

WP/ HS Seminar über ausgesuchte Probleme der
AS

	

Modernen Physik '
HF, L3 ab 7. Sem.

WP/ HS Seminar über Plasmaphysik
S

	

HF, L3/DF ab 6. Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Spektroskopie und
AS

	

Atomphysik
HF,L3/DF ab 7. Sem.

Seibt/Novotny

	

Mo oder Mi '14-17,

	

Anmeldung
4 oder 8 st

	

19.4.,15 h s.t
Hch.-Buff-Ring 58

	

R 1

Seibt/Krusche

	

Blockpraktikum

	

Vorbespr.
24.7.-11.8.95

	

s.Ank.

Krusche

	

1 st. n. Vereinb., '

	

s.Ank.

Ludwig/Seibt

	

Mo, Mi od. Do

	

Anmeldung
14-17, 3 st

	

19.4.16 h s.t
Hch.-Buff-Ring 58

	

R 1

Ludwig

	

3 st n. Vereinb.

	

s.Ank.
RI

Scharmann/

	

Di, Mi od. Do, Fr 14-17

	

s. Ank.
Schartner/Böhm/ 7 st. n. Vereinb.
Haus/Werner

Scharmann/

	

Di, Mi od. Do, Fr 17-18

	

s. Ank.
Schartner/Böhm

	

1 st n. Vereinb.

Scharmann/1_8bl Di-Fr 14-17

	

s. Ank.
Böhm/Kriegseis/ 3 st n. Vereinb.
Gisbertz

Scharmann/Löb/ Di-Fr 17-18

	

s. Ank.
Böhm

	

1 st. n. Vereinb.

Hasselkamp

	

4 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.

Hermann/

	

4 SWS als Block-

	

Vorbespr.
Scharmann/

	

praktikum

	

Do 20.4.
Lasnitschka

	

4.9:13.10.

	

R 335

Scharmann/

	

2 st n. Vereinb.

	

s. Ank.
BBhm/Grasser/
Hasselkamp/
Hofstaetter/
Kriegseis/
Schalch/Schwabe
zusammen mit
Gruehn/Heiden/
Laqua

Scharmann/

	

Fr 8-9

	

21.04.
Schartner/

	

1 st, R V
Grasser/Hassel-
kamp/Schwabe

Löb/Freisinger/

	

Do 14-16, 2 st.

	

20.04.
Schartner

	

R 511

Hermann!

	

2 st n. Vereinb.

	

s. Ank.
Lasnitschka
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WP/ HS Arbeitsseminar über lonenquellen

	

Löb/Freisinger/

	

Di 14-15, 1 st.

	

25.04.
AS

	

HF, L3/DF ab 7. Sem.

	

Grob

	

R 511

WP/ HS Arbeitsseminar über Atomare Stöße

	

Schartner/

	

2 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
AS

	

HF, L3/DF ab 7. Sem.

	

Hasselkamp

WP/ HS Arbeitsseminar über Konvektive

	

Schwabe

	

2 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
AS

	

Instabilitäten
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Seminar: Mesonen und Kerne

	

Krusche/Kühn

	

Mo, 14-16, 2 st.

	

s.Ank
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte

	

Metag/Novotny
Ströher

WP HS Seminar: Aktuelle Probleme der Optik

	

Wollnik!

	

2 St n. Vereinb..

	

s.Ank
geladener Teilchen .

	

R.Becker
HF, L3, ab 7. Sem., Graduierte

	

(Uni Frankfurt)

WP HS Arbeitsseminar: Massenspektroskopie

	

Wollnik

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank
HF, L31DF, ab 7. Sem.

WP HS Arbeitsseminar: Untersuchung exotischer

	

Wollnik

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank
Schwerionen

	

r

	

Münzenberg
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Arbeitsseminar: lonenstrahltechnologie

	

Wollnik

	

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium

	

Scharmann

	

1 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium

	

Löb

	

Di 15-16, 1 st

	

25.04.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

	

R 511

WV HS Literaturkolloquium

	

Hermann

	

2 st n. Vereinb.

	

s. Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium

	

Schartner

	

1 st n. Vereinb.

	

s. Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP/ HS Hauptpraktikum in Atomphysik

	

Hermann/Löb/

	

4, 8 od. 12 st

	

s. Ank.
Pr

	

HF/DF ab 7. Sem.

	

Salzborn/

	

n. Vereinb.
L3/DF ab B. Sem.

	

Scharmann/
Schartner/Seibt

WP/ HS Hauptpraktikum in Festkörperphysik

	

Heiden/Schar-

	

4, 8 od. 12 st

	

s. Ank.
Pr

	

HF/DF ab 7. Sem.

	

mann/Kohl

	

n. Vereinb.
L3/DF B. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten im Die Hochschul-

	

ganztägig
I. Physikalischen Institut

	

lehrer des I.

	

Heinrich-Buffi-Ring 16
HF, L3/DF ab B. Sem.

	

Phys. Instituts

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten

	

Die Hochschul-

	

ganztägig
im II. Physikalischen Institut

	

lehrer des 11.

	

Hch.-Buff-Ring
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

	

Phys. Instituts

ANGEWANDTE PHYSIK

WP HS Vorlesung: Angewandte Physik II:

	

Wollnik

	

Do 9-11,

	

20.4.
Elektronik II

	

2 st R IV
Hf/AF, Dipl. Math., NF, ab 6. Sem.

WP HS Vorlesung: Angewandte Physik ItIB:

	

Heiden

	

Mo 11-13

	

24.4.
Magnetische Materialien ,

WV HS Vorlesung: Ausgewählte Kapitel der

	

Kohl

	

Mo 11-13, 2 st

	

24.4.
Angewandten Festkörperphysik

	

R 239

13

151



;WP HS Vorlesung: Technische Informatik

	

Czok
Hf/ AF, Dipl. Math., NF, ab 6. Sem

WP/ HS Elektronikpraktikum:

	

Heiden/ Degener
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen Gruppen

	

Wollnik/ Czok
HF/AF, Dipl.-Mathem. NF, ab 7. Semester

WP/ HS Praktikum: Prozeßrechner und

	

Kohl/ Wollnik
Pr

	

Mikroprozessoren, Parallelveranstaltung in

	

Czok/ Gödden-
kleinen Gruppen, HF/ AF

	

henrich
Dipl.-Mathematiker NF, ab 7. Semester

WP/ HS Seminar: Ausgewählte Themen der

	

Heiden/ Kohl/
AS

	

experimentellen Festkörperphysik

	

Göddenhenrich

Di, 8-10 ,25.4.
2st..R111

Di, Mi od. Do, 14-17, Vorbespr.
4 st., H.-Buff-Ring 14 19.4.,

15:30h
R043

Di, Mi od. Do, 14-17, Vorbespr.
4 st., R 020 20.4.,

14h st.
R 239

Mo 15.30, 2 st. s. Ank.

(kann für Schein zum Sem. über
Experimentalphysik benutzt werden)
HF/ L3/DF, ab 7. Semester

WV HS Interdisziplinäres Seminar über
Umweltanalytik, HF, L3 ab 5. Sem.

WV HS Literaturkolloquium

WV HS Literaturkolloquium

WP/ HS Hauptpraktikum: Angewandte Physik
Pr

	

HF/ DF ab 7. Semester, L3/ DF B. Sem.

Hermann/Kohl/

	

2 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
Strübel

Heiden

	

1 st. n. Vereinbarung

	

s. Ank.

Kohl

	

1 st n. Vereinbarung

	

s. Ank.

Heiden/ Kohl/

	

4, 8 od. 12 st.

	

s. Ank.
Löb/Schartner/

	

n. Vereinb.
Wollnik

WP HS Anleitung: Wissenschaftliche Arbeiten

	

Heiden/ Kohl

	

ganztägig
Heinrich-Buff-Ring 18

KERNPHYSIK

WP HS Szintillatdren in Forschung, Medizin
und Technik
HF, L3 ab 5. Sem. , Graduierte

WV HS Hadronenphysik mit elektro-
magnetischen Sonden
HF, L3 ab 7. Sem. ; Graduierte

WV HS Elektronik und Datenverarbeitung
in modernen Experimenten der
Kern- und Hochepergiephysik,
HF, L3 ab 5. Sem. , Graduierte

WP HS Teilchenbeschleuniger und lonenquellen
in der atomaren Stoßphysik
HF, L3 ab. 5. Sem., Graduierte

WP/ HS Seminar über Mesonen und Kerne
S

	

HF, L3 ab 7. Sem. , Graduierte

WP/ HS Kernphysikalisches Praktikum
Pr

	

HF/AF, ab 7. Sem., WV für L3/DF

WP HS Begleitendes Seminar zum Kern-
physikalischen Praktikum
HF/AF, ab 7. Sem. WV für L3/DF

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.

2 st n. Vereinb.

	

s.Ank.

Melchert

	

1 st n. Vereinb.

	

s. Ank.

Krusche,Kühn,

	

Mo 14-16, 2 st

	

s.Ank.
Metag, Novotny,
Ströher

Salzborn/NN

	

Fr. 15-18, 3 st

	

s.Ank.
Strahlenzentrum

	

-

Salzborn/NN

	

Fr. 14-15, 1 st

	

s.Ank.
Strahlenzentrum

Novotny

Ströher

Kühn

WP/ HS Hauptpraktikum jn Kernphysik

	

Clausnitzer

	

4,8 od 12 st

	

s.Ank,
Pr

	

HF/DF, ab 7. Sem., L3/DF, ab B. Sem.

	

MetagNVollnik

	

n. Vereinb.

WP/ HS Arbeitsseminar über Atomare Stöße

	

Salzborn

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
AS

	

HF, L3/DF, ab 7. Sem.
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WV HS Literaturkolloquium

	

Salzborn

	

1 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Arbeitsseminar über polarisierte

	

Clausnitzer

	

2 st. n. Vereinb.

	

s.Ank.
Teilchen, HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium

	

Clausnitzer

	

1 st n. Vereinb.

	

s.Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen

	

Salzborn/

	

ganztägig
Arbeiten im Strahlenzentrum

	

Clausnitzer
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WV HS Kernphysikalisches Kolloquium

	

Die Hochschul-

	

Do 17-19, 2 st.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

	

lehrer der

	

14-tägig, R VI
Kernphysik

ES Messen, Steuern und Regeln mit dem PC

	

Huber/Salzborn

	

2 Wochen, 4 st.

	

Anmeldung
Praktikum in Kleingruppen

	

Sept./Okt. 1995

	

im Sekretariat
an IBM-PC-Rechnern

	

Strahlenzentrum

	

Kernphysik
Blockveranstaltung für Hörer aller

	

(Tel. 2655)
Fachbereiche mit BASIC-Vorkenntnissen

BIOPHYSIK

WP HS Allgemeine Biophysik:

	

Kiefer

	

Do 11-13, 2 st

	

20.4.
Organe und Systeme

	

R VII
HF/AF u. WF, ab 6. Sem.

WP HS Allgemeine Biophysik:

	

Lohmann

	

Do 10-11, 1 st.

	

20.4. .
Thermodynamik und Statistik

	

R V11
HF/AF und WF, ab 6. Sem.

WP HS Strahlenbiophysik

	

Kiefer

	

Mo 11-13, 2 st.

	

24.4.
HF/AF, L3/DF, WF,

	

R VII
ab 6. Sem.

WP/ HS Biophysik-Seminar

	

Kiefer/Neubacher/ Do 17-19, 2 st.

	

20.4.
S

	

"Biophysikalische Grundlagen

	

Schneider

	

14-tägig, R VIII
der Strahlentherapie"
HF, L3/DF, ab 5. Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Strahlen-

	

Kiefer

	

Fr 10-11, 1 st.
AS

	

biophysik, HF, L3/DF, ab 7. Sem.

	

R VIII
ganzjährig

WV HS Literaturkolloquium

	

Kiefer

	

Do 9-10, 1 st.
in englischer Sprache

	

R 101
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

	

ganzjährig

WP/ HS Biophysik-Praktikum 1

	

Kiefer/

	

Di 14-17, 4 st

	

Anmeld.
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen

	

Neubacher/Penka/ Strahlenzentrum

	

bis 21.4.
Gruppen, HF/AF u. WF, ab 6. Sem.

	

Rase/Schneider

	

im Sekr.
Biophysik

WP/ HS Hauptpraktikum in Biophysik

	

Kiefer/Neubacher 4, B. od. 12 st.

	

s. Ank.
Pr

	

HF, ab 7. Sem.

	

Rase

	

n. Vereinb.
L3/DF, ab B. Sem.

	

Schneider

	

Strahlenzentrum

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten

	

Kiefer

	

ganztägig n. Vereinb.
HF, L3/DF, ab B. Sem.

	

im Strahlenzentrum '

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten

	

Lohmann

	

ganztägig n. Vereinb.
HF, L3/DF, ab B. Sem.

	

im Strahlenzentrum

13
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THEORETISCHE PHYSIK

P GS

P/ GS
U

HS

HS

P HS

Pl HS
Ü

WV HS

WV HS

WV HS

WV HS

WV/ HS
Ü

WV HS

WV HS

WP/ HS
S

WP/ HS
S

WP/ HS
S

WP/ HS
S

WP/ HS
AS

WP/ HS
AS

Vorlesung: Theoretische Physik II Bunde Di, Do 8-10, 4 st. 20.4.
Mechanik, HF 2. Sem., L3 u. NF, 4. Sem. R II

Übungen: zur Theoretischen Physik II Bunde Mi 14-16, 2 st. 26.4.
Parallelveranstaltung in Gruppen
HF 2. Sem., L3 u. NF, 4. Sem.

R II

Vorlesung: Theoretische Physik IV Mosel Di, Fr 10=12, 4 st. 21.4
Quantentheorie
HF, L3, NF, 4. Sem.

R II

Übungen: zur Theoretischen Physik IV Mosel Mo 14-16, 2 st. 24.4.
Parallelveranstaltung in Gruppen
HF, L3, NF, 4. Sem.

R III

Vorlesung: Theoretische Physik VI Grün Mo, Fr 8-10, 4 st. 21.4.
Thermodynamik und Statistik
HF, WV f. L3, NF, 6. Sem.

R III

Übungen: zur Theoretischen Physik VI Grün Mo 14-16, 2 st. 24.4.
Parallelveranstaltung in Gruppen
HF, WV f. L3, NF, 6. Sem.

R 111

Vorlesung: Einführung in die Theoretische
Kernphysik, HF, L3/DF, ab 6. Sem.,
Graduiertenkolleg

Cassing 3 st. n. Vereinb. s. Ank.

Vorlesung: Spezielle Kapitel der
Elektrodynamik, HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Greiner 2 st. n. Vereinb. s. Ank.

Vorlesung: Quantentheorie auf dem
Computer, HF, L3/DF, ab 4. Sem.

Lenske 2 st. n. Vereinb. s. Ank.

Vorlesung: Computeranwendungen in der
modernen Physik, HF, L3/DF, ab 5. Sem.

Roman 3 st. n. Vereinb. s. Ank.

Übungen: zur Computeranwendung in der
modernen Physik,

Roman 3 st n. Vereinb. s. Ank.

HF, L3/DF, ab. 5. Sem. -

Vorlesung: Synergetik
HF, L3/DF, ab 5. Sem.

Bolterauer 3 st n. Vereinb. s. Ank.

Vorlesung: Theoretische Atomphysik
HF, L3/DF, ab 5. Sem., Graduiertenkolleg

Scheid 3 st n. Vereinb. s. Ank.

Seminar: Ungeordnete Systeme:
Perkolation, HF, L3/DF, ab 5. Sem.

Diederich 2 st. n. Vereinb. s. Ank.

Seminar: Elementaranregungen im Festen
Körper, HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Diederich 2 st n. Vereinb. s. Ank.

Seminar: Physik der Ätome und Moleküle
HF, L3/DF, ab 5. Sem.

Grün/Scheid 2 st. n. Vereinb. s. Ank.

Seminar: Atomphysik (Exp. und Theor.
Physik), HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Die Hochschul-
lehret der Atom-
physik

Do 15.30-17, 2 st.
14-tägig, R VI

s. Ank.

Arbeitsseminar: Theoretische Kernphysik,
HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Cassing/Lenske/
Mosel

2 st, n. Vereinb. s. Ank.

Arbeitsseminar: Theoretische Atomphysik,
HF, L3/DF, ab 6. Sem.

Grün/Scheid 2 st n. Vereinb. s. Ank.
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V VP/ HS Arbeitsseminar: Theoretische Festkörper-

	

Bolterauer/Bunde 2 st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
AS

	

physik, HF, L3/DF, ab 6. Sem.

	

Diederich

WP/ HS Hauptpraktikum: Theoretische Physik,

	

Bolterauer/Bunde 4, 8, od. 12 st.

	

s. Ank.
Pr

	

HF, L3/DF, ab B. Sem.

	

Cassing/Grün/

	

n. Vereinb.
Mosel/Scheid

WV HS Kolloquium: Schwerionenphysik

	

Cassing/Mosel/

	

Di 16-18, 2 st.

	

s. Ank.
HF, L3/DF, ab 6. Sem.

	

Scheid/
GSI Darmstadt

WV HS Kernphysikalisches Kolloquium:

	

Cassing/Lenske/ Do 17-19, 2 st

	

s. Ank.
(mit HL der exp. Kernphysik)

	

Mosel

	

14-tägig, R VI, RVIII
HF, L3/DF, ab B. Sem.

WV HS Kolloquium des Graduiertenkollegs

	

Cassing/Metag/

	

Do 17-19, 2 st.

	

s. Ank.
Schwerionenphysik

	

Mosel/Salzborn/

	

14-tägig
Graduierte, HF, L3/DF, ab 6. Sem.

	

Schartner/Scheid

WP HS Anleitung: Wissenschaftliche Arbeiten im

	

Bolterauer/Bunde ganztägig
Institut für Theoretische Physik

	

Cassing/Grün/
HF, L3/DF, ab B. Sem.

	

Mosel/ Scheid

D I D A K T I K D E R P H Y S I K

- Ort der Veranstaltung, falls nicht anders gekennzeichnet, Philosophikum II, Haus C -
- Vorbesprechung für alle Studienanfänger L1, L2, L5, Physik, 20.4.1995, 14h, R 216 -

Angebote zur Physik

PI

	

HS Arbeitsseminar: Ausgewählte Probleme

	

Kuhn

	

2st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
S

	

der modernen Physik. Historische, wissen-
schaftstheor. und didaktische Aspekte.
L3, WP f. HF ab 6. Sem.

WP HS Wissenschaftliche Grundlagen des

	

Schwarz

	

Do 11-13, 2 st

	

20.4
physikalischen Schulstoffs: Elektrizität

	

R 201
L1, L2, L5

WP HS Seminar: Wissenschaftliche Grundlagen

	

Schwarz

	

Mi 11-13, 2st

	

19.4
IS

	

der Elektrizität

	

R 201
L1, L2, L5

W VI HS Seminar zum Computereinsatz im Physik-

	

Schwarz

	

Mi 14-16, 2st

	

26.4.
AS

	

unterricht mit experimentellen Übungen

	

R 204
L2, L3, FW

P /S HS Planung und Praxis von Physikunterricht, ' Seibert

	

2st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
L1, L2, L5

AS HS Dazu vorbereitendes Seminar,

	

Seibert

	

2st. n. Vereinb.

	

s. Ank.
L1, L2, L5

PI

	

GS Didaktisches Einführungspraktikum:

	

Ganz

	

Mo 14-16, 2st.

	

Vorbespr.
Pr

	

Lehrerversuche. L1, L2

	

R 203

	

20.4.,
15h,R203

P/

	

GS Didaktisches Einführungspraktikum:

	

Ganz

	

Di 14-16, 2st.

	

Vorbespr.
Pr

	

Schülerversuche. L1, L2, L5 1. Sem.

	

20.4.,
14h,R216

P

	

GS/ Nachbereitende Veranstaltung für das

	

Schramm

	

Di 16-18, 2st.

	

25.4.
HS Schulpraktikum (Fachpraktikum). L2, L3

	

R 216

P/

	

GS - Experimenteller Fertigkeitskurs,

	

Hagner

	

Di 16-18, 1 st

	

Vorbespr.
Pr

	

L1, L2, L5 1. Sem.

	

halbsem.

	

20.4.,
14h,R216

13
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P

	

GS/ Nachbereitende Veranstaltung für das Hagner Mi 16-18, 2st.

	

- 26.4.
HS Schulpraktikum (Fachpraktikum), L3 R 201

WP HS Tafelzeichnen, Hagner Fr8-10,2st. Vorbespr.
/Pr/S L1, L1 WD, L2, L5, FW R 203 19.4.,

16h,R201

WP/ GS/ Praktikum Techniklehre, Hagner Di 8-10, 2st. Vorbespr.
Pr

	

HS L1, L1 WD, L2, L5, FW R 201 20.4.,
10h,R201

P

	

HS Praktikum mit ausgewählten Versuchen, Schwarz Do 15.30-17, 2st. 20.4.
/Pr L1, L2, L5, FW R 201/283

P

	

HS Dazu vorbereitendes Seminar Schwarz Do 14-15.30, 2st. 20.4.
R 201

WV/ HS Experimentierseminar zum physikalischen Hagner Mo 14-15.30, 2st. Vorbespr.
AS Schulstoff und zur Technik, L1,L2,L5,FW R 203 20.4.,

(Thematik nach Absprache, auch für
Polytechnik/Arbeitslehre)'

17h,R201

WP
/Pr

WP/ HS

Arbeitspraxis dazu

Seminar für Examenskandidaten,

Hagrier

Schwarz

Mo 15.30-17, 2st.

2st. n. Vereinb. s. Ank.
1 AS

WP/ HS

L1, L2, L5

Seminar für Examenskandidaten, Hagner 2st n. Vereinb. s. Ank.
AS L1, L2, L5

Besichtigung technischer Betriebe,
L1, L2, L5; auch für Studiengang
Polytechnik/Arbeitslehre

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
,im Institut für Didaktik der Physik, L1, L2 e

Anleitung zu wissenschaftlichen
Arbeiten (Physikgeschichte im Institut
für Didaktik der Physik)

Schwarz/
Hagner

Die Hochschul-
lehrer der
Didaktik der
Physik

Kuhn

Ist. n. Vereinb.

ganztägig

ganztägig

s. Ank.WP HS

WP HS

WP HS

Angebote zur Technik

P GS/ Einführung in die Technik und die Schramm Do 14-16, 2st. 20.4.
HS Methodik und Didaktik des Technik-

unterrichts, L1, L2, L5, EP
R 216

WP GS/ Fachübergreifendes Projekt Technik: Schramm Do 16-18, 2st. 20.4.
HS Energie: L1, L2, L5, EP

(gemeinsam mit Prof. Dr. H. Gebelein)
R 216

WP GS! Fachübergreifendes Projekt Technik: Schramm Di 10-12, 2st 25.4.
HS Kraftfahrzeuge: Wartung und Werterhalt.

L1, L2,L5,EP
(gemeinsam mit Dr. A. Lindemann)

R 216 u. Werkstatt

WP/ HS Werkstattpraktikum mit didaktischer , Hagner Di 10-12, 2st. Vorbespr.
Pr Auswertung, L1, L1 WD, L2, L5, FW R 201/Haus N 20.4.,

10h,R201

WV/ GS/ Technisches Zeichnen (mit Tafel- und Hagner Fr 10-12, 2st.

	

. Vorbespr.
S

	

HS Laborarbeit), L1, L1 WD, L2, L5, FW 14tägig, R 201 19.4.,
16h,R201
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WP/ HS

	

Technische Einrichtungen und Betriebe Hagner Fr 10-12, 2st. Yorbespr.
S

	

in der Praxis, L1, L1 WD, L2, L5, FW 14tägig, R 201 19.4.,
16h,R201

FW = auch für Lehrerfort- und Weiterbildung geeignet
EP = auch für Erweiterungsprüfung

NATURPHILOSOPHIE

Kanitscheider Di 12-14, 2 st 25.04.WP GS/

	

Vorlesung: Philosophie der modernen

WP

HS

	

Physik

	

'

GS/

	

Seminar: Diskussionsseminar zur Kanitscheider

Phil., H 5

Di 13.45-14.30, 1 st. 25.04.

WP

HS

	

Vorlesung

GS/

	

Seminar: Angewandte Ethik II Kanitscheider/

Phil., C1/R 210

Di 16-18, 2 st. 25.04.

WP

HS

GS/

	

Seminar. Voltaire: Naturwissenschaftler und

Becker

Kanitscheider

Phil., C2/R 27

Mi 10-12, 2 st. 26.04.

WP

HS

	

Philosoph

GS/

	

Anleitung zu philosophischer Lektüre Kanitscheider

Phil., C1/R 3

	

'

Mi 15-16 28.04.

WP

HS

GS/

	

Seminar. Logik, Argumentation und Hedrich/ Suchan

Phil., C1/R 212

Mo 14-16 24.04.

WP

HS

	

Wissenschaftstheorie - eine Einführung

GS/

	

Seminar: Peter Strawson: Analyse und Bartels

Phil., C2/R 27

Da 18.20, 2 st 20.04.
HS

	

Metaphysik. Eine Einführung in die
Philosophie

Phil., C1/R 3

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48

13
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Besuchen Sie das Liebig-Museum
in Gießen, Liebigstraße 12

Museum der internationalen Extraklasse
- Geburtsstätte der modernen Chemie -

Geöffnet von 10.00–16.00 Uhr (außer Mo.) Eintritt: DM 3,–, Studenten DM

Führung nach Vereinbarung (Tel.: 06 41-7 63 92)

Liebig-Gesellschaft zu Gießen e.V., Liebigstraße 12, 35390 Gießen, Tel.: 06 41-7 63 92



Fachbereich 14 - Chemie

Verbindlichkeitscharakter

P

	

= Pflichtveranstaltung
WP

	

= Wahlpflichtveranstaltung
WV

	

= Wahlvertiefungsveranstaltung
W

	

= Wahlveranstaltung
WF

	

= Wahlfach (Ph)
AF

	

= Angewandtes Fach (Ph)

II. Studienphase

VV

	

= Vor dem Vordiplom
NV

	

= Nach dem Vordiplom
F

	

= Fortgeschrittene
ND

	

= Nach mündlichem Hauptexamen

III. Bezeichnung der Veranstaltung und Studiengang

Ch

	

= Chemiker/innen
Ph

	

= Physikerlinnen
Blo

	

= Biologen/Biologinnen
H+E

	

= Haushalts- u. Ernährungswissenschaftl.
Agr

	

= Agrarwissenschaftlerl-wissenschaftlerinnen
Min

	

= Mineralogen/Mineraloginnen

IV. Name(n) des (der) Veranstalter(s)

V. Veranstaltungszeit und Veranstaltungsort Heinrich-Buff-Ring 58

VI. Beginn der Veranstaltung bzw. Vorbesprechung
b.Ank. = besondere Ankündigung

Studienfach be ratu ng:

Chemie Diplom, L3:
Prof. Dr.-1n g. W. Laqua
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 1
Heinrich-Buff-Ring 58, Zimmer 723, Tel. 702-568015881
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung

Vertretung: Prof. Dr. J. Ipaktschi
Institut für Organische Chemie, Heinrich-Buffi-Ring 58, Zimmer 784, Tel. 702-5741
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung

'Chemie L1, L2, L5:
Dr. Alfred Lindemann
Institut für Didaktik der Chemie, Heinrich-Buffi-Ring 58, Tel. 702-5817
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung (Anmeldung von 8.00-12.00 Uhr, Zimmer 127, Tel. 702-5811)

Chemisches Kolloquium für Fort-

	

Die Hochschul-

	

D1,17-19,2st
geschrittene

	

lehret der Chemie H EG 19

ANORGANISCHE CHEMIE

P

	

1

	

Anorganisch-Chemisches Praktikum la -

	

Beck, Laqua mit

	

halbtägig außer Mi,

	

Vorbespr.
Qualitative Analyse, inklusive:

	

Neisel,Remmert, Raum 201

	

19.04.
Ch, L3-Ch, Min

	

S.Wagner,J.Wendel

	

14.15
HEG18

a) Seminar zum Anorganisch-Chemischen Laqua

	

Do,12-13,1st

	

20.04.
Praktikum la - Qualitative Analyse

	

H EG 03

b) Seminar zum Praktikum la in kleinen

	

mit Remmert,

	

Mi,12-14,2st.

	

26.04.
Gruppen (Ubun en) für Chemiker/innen

	

J.Wendel

	

Raum 229
u. Mineralogen/Mineraloginnen

c) Seminar zum Praktikum la in kleinen

	

mit Neisel,

	

2st.
ruppen•(Ubungen) für Studierende des

	

S.Wagner
Höheren Lehramtes (L3-Ch)

b.Ank.

b.Ank.

14

2+3

	

= 2. und 3. Semester
2-5

	

= 2. bis 5. Semester
ab4

	

= ab 4. Semester
4

	

= 4. Semester

Geol

	

= Geologen/Geologinnen
Med

	

= Medizrner/innen
Vet

	

= Veterinärmediziner/innen
Dent

	

=Zahnmediziner/Innen
L1

	

= Lehramt an Grundschulen
L2

	

= Lehramt an Haupt- u. Realschulen
(Sekundarstufe 1)

L3

	

= Lehramt an Gymnasien
L5

	

= Lehramt an Sonderschulen
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2

2

WV 6

WV NV

WV

VV

NV

ND

8

P

	

8

P VV

160

Anorganisch-Chemisches Praktikum Ib - Beck,B.Müller,

	

halbtägig, 19.04.
Qualitative Analyse mit Seminar
Ch, Min

Seminar zum Anorganisch-Chemischen

Graudejus,Preuß

	

halbsemestrig

B.Müller

	

Mi 13-14,1st 19.04.
Praktikum Ib - Qualitative Analyse
Ch

Vertiefung zur experimentellen Ein-

HEG18

Beck

	

Mi Imo 12-13,2st. 19.04.
führung in die Allgemeine und
Anorganische Chemie
Ch

Analytische Chemie II

HgG18

Gruehn

	

Di,Fr,8-9,2st 21.04.
Ch 2, L3 3+4 HEG19

Anorganisch-Chemisches Praktikum Ic - Gruehn mit

	

halbsemestrig b.Ank.

Qu
antitative Analyse, inklusive:

C

Seminar und Kolloquium zum Anor-

Lenz,N.N.

	

1. Semesterhälfte

mit Lenz,N.N.

	

Mo 10-11,Fr,9-10,2st. b.Ank.
ganisch-Chemischen Praktikum lc -
Quantitative Analyse

Präparative Anorganische Chemie 11

halbsemestrig
Raum 229

Gruehn

	

Di,9-10,1st 25.04.
Ch 4, L3 3+4 H EG 19

Festkörperchemie 1 B.Müller

	

Di,8-9,1st 25.04.
Ch

Seminar zur Festkörperchemie 1

HEG18

B.Müller

	

Do,8.9,1st 20.04.
Ch

Spezielle Anorganische Chemie 1

Raum 229

Beck

	

MooG'0,1st 24.04.

Anorganisch-Chemisches Praktikum II

H

19.04.Beck,Gruehn,

	

halbtägig
(inklusive Optisches Praktikum)

h
Laqua mit Fischer,
Glaum,Lenz,Mertin,
Plies,Wald,Wallbott

19.04.a) RöntgenkristallographischesSeminarzum Beck

	

Mi,11-12,1 st
Anorganisch-Chemischen Praktikum 11

	

H EG 18

b) Seminar und Kolloquien zum Anorganisch- Beck,Gruehn mit

	

Mi,8-9,Do,16-17,2st 26.04
Chemischen Praktikum II

	

Fischer,Glaum,.

	

Raum 229
Mertin,Plies

Ah
rganisch-Chemische Technologie

	

Schellt

	

Di,14.15-15.45,2st
H EG 18

Einführung in die Nutzung von

	

b.Ank.

b.Ank

b.Ank.
Datenbanken

Ganz- bzw. mehrtägige Exkursionen:

	

Beck,Gruehn,

	

ganz- bzw. mehrtägig b.Ank.
Laqua,B.Müller,
Scheibitz

a) Exkursionen zur Anorganischen
Technologie für Anfänger/innen

b) dto. für Fortgeschrittene

c) dto. für Diplomanden und Doktoranden

Spezielle Anorganische Chemie III

	

Beck,Gruehn,

	

Fr,9-10,1st. 21.04.
Ch

	

B.Müller

	

H EG'19

Anorganisch-Chemisches Praktikum III für

	

Beck,Gruehn,

	

5 Wochen, 2 Kurse b.Ank.
Fortgeschrittene,

	

Laqua mit Bock,
inklusive Seminar

b.Ank.

Ch

Seminar zum Anorganisch-Chemischen

Reitz,Serafin,
Stankowski,D.Walter

mitBock,Reitz,
Praktikum III

Anorganisch-Chemisches Praktikum für

Serafin,Stankowski,
D.Walter

Gruehn mit

	

ganztägig 19.04. .
Mineralogen u. Studierende des Höheren
Lehramtes (L3-Ch), Quantitatives Praktikum,
inklusive:

a) Seminar zum Praktikum

Lenz,N.N.

mit Lenz

	

Ist b.Ank.



b) Seminar zur Instrumentellen Analytik

c) Kurs zur Instrumentellen Analytik

P

	

F Ausgewählte Kapitel der Anorganischen
Chemie
Min, L3

P

	

VV Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Studierende des Höheren Lehramtes
(L3-Bio), des Lehramtes L2-Ch und
der Geologie

Seminar zum Praktikum in kleinen Gruppen
(Übungen)

P

	

VV Vortrags- und Demonstrationsübungen
für L3-Ch

WV ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

WV ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

WV ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

mitGlaum

	

Do,10-11,1st

	

b.Ank.
Raum 229

mit Glaum

	

b.Ank.

Gruehn

	

Mi,14.30-16,2st.

	

b.Ank.

Beck,Laqua mit

	

halbtägig

	

' Vorbespr.
Schönfeld,K.Wen- Raum 301

	

19.04.
del,Wolf

	

11.15
H EG 18

mit Schönfeld,

	

Mi,14-16,2st

	

20.04.
K.Wendel,Wolf

	

Do,11-13,2st.
Raum 229

Glaum mit

	

Mi,14-18,4st.

	

Vorbespr.
Görzel

	

H EG 18

	

19.04.
14.00

Beck

	

Di,10.30 .12.30,2st

	

b.Ank.
Raum 229

Gruehn

	

Do,8.30.10,2st.

	

b.Ank.

Hoppe

	

2st.

	

b.Ank.

WV ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

WV ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

P

	

ND Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichem Arbeiten

P

	

ND Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichem Arbeiten

P

	

ND Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichem Arbeiten

P

	

ND Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichem Arbeiten

P

	

ND Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichem Arbeiten

WV ND Anorganisch-Chemisches Kolloquium für
Diplomanden und Doktoranden

P

	

VV Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Physiker/Physikerinnen,
inklusive:

Seminar für Physiker/Physikerinnen

P

	

VV Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Diplom-Biologen/Biologinnen,
inklusive:

Seminar für Diplom-Biologen/Biologinnen

P

	

VV Anorganisch-Chemisches Praktikum für
Human-,Zahn-,Veterinärmed. sowie
Haushalts-,Ernährungs- und Agrarwissen-
schafft.
(einschließlich Kolloquien) ab 2,
inklusive:

a) Kolloquien in kleinen Gruppen

Dent,H+E,Med,VetPraktikum für

c) Einführung zum Praktikum für Agr

Laqua

	

2st.

	

b.Ank.
Raum 732

8.Müller

	

Di,10.30-12.30,2st

	

b.Ank.
Raum 229

Beck

	

ganztägig

Gruehn

	

ganztägig

Hoppe

	

ganztägig

Laqua

	

ganztägig

B.Müller

	

ganztägig

Beck,Gruehn,

	

Fr,11-13,2st.

	

b.Ank.
Laqua

	

HEG 18

Beck mit Behler,

	

kursmäßig

	

Vorbespr.
Mertin,Richter,

	

Fr,10-13,3st.

	

19.04.
A.Schmidt

	

15.30
H EG 18

Mertin

	

Fr,13.15.14.45,2st.
H EG 18

Beck mit Behler,

	

kursmäßig

	

21.04.
Richter,A.Schmidt, Fr,10-13,3st.

	

8.15
Vielhaber

	

H EG 19

Vielhaber

	

Fr,8-10,2st.

Beck mit Gerk,

	

halbsemestrig,6st

	

Vorbespr.
Hengstmann,

	

19.04.
Herrendorf,

	

11.00
Vielhaber

	

Med,Dent,
Vet,H+E,
Agr

Anmeldung bis 13.04. (16.00) im Sekretariat Gr.Chem.
Raum 505 des Anorg.Chem. Institutsl

	

Hörsaal .

b.Ank.

Herrendorf

	

Mi,halbsemestrig,2st

	

19.04.
H EG 01

	

15.15

Herrendorf

	

Mo halbsemestrig,2st

	

24.04.
HEG01

	

15.30

14
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ORGANISCHE CHEMIE

P

	

1-3 Einführung in die Organische Chemie
Agr, Bio, Dent, H+E, Med, Vet

Organische Chemie 1
Ch, L3

Organische Chemie IV
Ch

Spezielle Organische Chemie (Theore-
tische Organische Chemie mit Ubungen)
Ch

Spezielle Organische Chemie -
(NMR-Spektroskopie)

Einführung in die Nutzung von
Datenbanken

Ipakischi

	

Mo Di,Do,Fr,9-i0,4st

	

20.04.
H I?G 01

Maier

	

Di,10-12,2st

	

25.04.
HEG19

Askani

	

Di,9-11,2st

	

25.04.
HEG03

Ahlbrecht

	

Do,10-12;2st

	

b.Ank.
)-IEG19

Kalinowski

	

MI,11-12,1st

	

b.Ank.
H EG 19

Kalinowski,Neu-

	

Ist.
dert,Reisenauer, Seminarraum 885
Rohr,Witzke

P

	

5-8

P

	

5-8

WV NV

WV NV b.Ank.

WV NV Organisch-Chemische Technologie

WV NV Organisch-Chemisches Kolloquium

ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiterfinnen

ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiterlinnen

ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiterfinnen

ND Seminar für wissenschaftliche
Mitarbeiter/innen

ND Anleitung zum selbständigen wissen -
schaftlichen Arbeiten

ND Anleitung zum selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten

ND Anleitung zum selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten

ND Anleitung zum selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten

P

	

4

	

Organisch-Chemisches Praktikum 1
Ch, L3

Organisch-Chemisches Seminar zum
Praktikum für Diplom-Biologen/Biologinnen

Organisch-Chemisches Praktikum für L2

Demonstrations-Seminar zum Organisch-
Chemischen Praktikum für L3

5-7 Organisch-Chemisches Praktikum II
(Präparative Chemie, Analytische
Organische Chemie)

inklusive:

Einführung in die spektroskopischen
Methoden

Übungen zu spektroskopischen Methoden

Küsters

	

Do,15-17,2st .	b.Ank.
HEG19

Die Hochschul-

	

Do 17-19,2st

	

b.Ank.
lehrer der Organ. H EG 19
Chemie

Ahlbrecht

	

3st

	

b.Ank

Askani

	

3st

	

b.Ank

lpaktschi

	

3st

	

b.Ank.

Maier

	

3st

	

b.Ank.

Ahlbrecht

	

ganztägig

Askani

	

ganztägig

Ipaktschi

	

ganztägig

Maier

	

ganztägig

Askani,Blecher,

	

Mo-Fr,20st

	

b.Ank.
Fuß,Hermann,Lohe
Maier, Meudt,Mühipfort,
Naumann,Rudnik

Blecher

	

Di,10-12,Mi,9-11,4st.

	

b.Ank.

Askani,Blecher,

	

15 Praktikumstage vor

	

b.Ank.
Fuß,Hermann,Lohe Vorlesungsbeginn
M a ier,M e u dt, M ü h l pr o rt,
Naumann,Rudnik

Blecher

	

Mo,Di,Fr,3st

	

b.Ank.

Ipaktschi,M0ller

	

10 Praktikumstage

	

b.Ank.

Ahlbrecht,Askani, Mo,14-18,4st

	

b.Ank.
Maier,Senger

	

H EG 19

Ahlbrecht,Maier,

	

Mo-Fr,20st

	

b.Ank.
Neudert,Rade
macher,Weber

Ha be rm a lz, Ka I i n ows ki,
Reisenauer,Röcker

Kalinowski,

	

Ist.
Reisenauer

Seminar zum Organisch-Chemischen
Praktikum 1

P

	

VV Organisch-Chemisches Praktikum für
Diplom-Biologen/Biologinnen

P

b.Ank.

b.Ank.
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Übungen zum Organisch-Chemischen
Praktikum II

P

	

5-7 Seminar zum Organisch-Chemischen
Praktikum II

P

	

8 Organisch-Chemisches Praktikum III
Ch

P

	

8 Seminar zum Organisch-Chemischen
Praktikum III

P

	

8 Übungen zum Organisch-Chemischen
Praktikum III

P

	

2 Organisch-Chemisches Praktikum
für Human-,Zahn-,Veterinärmed. sowie
Haushalts-,Ernährungs- und Agrar-
wissenschaftl.
einschließlich Kolloquium)

Agr, Med, Vet, Dent, H+E
inklusive:

Einführung zum Praktikum

P

	

5 Organisch-Chemisches Praktikum für .
Ernährungswissenschaftler/innen,
inklusive:

Einführung zum Praktikum

Neudert

	

Mo,10.12,2st

	

b.Ank.

Neudert

	

Fr,9-11,2st

	

b.Ank.

Ahlbrecht,Askani, 6 Wochen, 2 Kurse

	

Vorbespr.
Habermalz,lpaktschi,

	

b.Ank.
Kalinowski,Maier,
Reisenauer,Röcker

Ahlbrecht,Askani, Mi,14-16,2st

	

b.Ank.
Ipaktschi,Maier

Kalinowski,Reise- n.Vereinbarung

	

b.Ank.
nauer,Röcker,Witzke

Eckert,Fiedler,

	

Mo Di,Do,je 6st.

	

Vorbespr.
Ipaktschi,Lein-

	

halbsemestrig

	

20.04.
weber,Maier,N.N.

	

14.00
Med,Dent,
Vet H+E
Gr.Chem.
Hörsaal/
15.30
Agr
Gr.Chem.
Hörsaal

Bothur Mi,15-17,2st.
halbsemestrig

.,H EG 01

Askani,Demuth,

	

Mo, Mi,Fr,ganztägig

	

Vorbespr.
Jung,Lack,Maier,

	

b.Ank.
Pacl,Schnelle

	

(Anmeldung b.Semesterbeginn erfor-
derlich; Liste im Praktikum, 1.Stock,
Südseite)

Schnelle

	

Di,12-14,Do,8.9,3st.
H EG 19

PHYSIKALISCHE CHEMIE

Physikalische Chemie 1
P 2 Ch

Ergänzungen zur Physikalischen Chemie 1
P 2 Ch

Rechenübungen zur Physikalischen Chemie
4

	

Ch

Elektrochemie
P 6 Ch
AF/WF 6/8 Ph

Spektroskopie und Quantenmechanik
P 6 Ch
AF/WF 6/8 Ph

Winnewisser

Winnewisser

Seidel,Seibert

Seidel

Winnewisser

Mo,Do,8-10,4st

	

20.04.
H EG 18

Di,9-10,1 st.

	

25.04.,
H EG 18

Mi,14-16.30,3st

	

19.04.
Raum 1053

Do 10-12,2st

	

20.04.
HÈG18

Mi,9-11,2st.

	

19.04.
H EG 18

14

Anwendung der Physikalischen Chemie
P 7 Ch

Mi,15-16.30,2st.

	

19.04.
Mo,16-18,2st.
Raum 1053

AI-Yawir,
Grünbein

AI-Yawir

Hochschullehrer
u. Wissenschaftl.
Mitarbeiter der
Physikal.Chemie

AI-Yawir

Klee

Seminar Ausgewählte Kapitel der
Physikalischen Chemie

8

	

Ch

Kurs Forschungsanwendung in der
Physikalischen Chemie

P 8 Ch

Seminar Chemie und Umwelt

	

WV NV Ch

	

-

AB INITIO Molekulartheorie
WV NV Ch

Mi,10-12,2st

	

Vorbespr.
Raum 1053

	

19.04.
10.15

2 Wochen im Semester Vorbespr.
10. - 21.07.

	

19.04.
10.15
Raum 1053

Do,10-12,2st.

	

Vorbespr.
Raum 1053

	

20.04, -
10.15

Mo,10-12,2st

	

Vorbespr.
Raum 1053

	

24.04.
10.15
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'

WV NV
Seminar Moderne Spektroskopie
Ch

Klee,
Winnewisser

Di,8-10,2st.
Raum 1053

Vorbespr.
25.04.
8.15

Einführung in die Physikalische Chemie Seibert, Di,10-12,2st. 25.04.

WP

WV NV

mit Demonstraticnsversuchen
Ph ab 2, L3 ab 3, Naturw. ab 3

Physikalisch-Chemisches Kolloquium

von Zerssen

Hochschullehrer

H EG 18

Mi,17-19,2st b.Ank.

WV ND Seminarfür wissenschaftliche

der Physik.Chemie Raum 1053

b.Ank.

	

.Seidel

	

2st

WV ND

Mitarbeiter/innen

Seminar für wissenschaftliche Winnewisser

	

Do,17-19,2st b.Ank.

P

	

ND

WV NV

Mitarbeiter/innen

Anleitung zum selbständigen Physikalisch-
Chemischen Arbeiten

Einführung in die Nutzung von

Seidel,

	

ganztägig
Winnewisser

N.N. b.Ank.
Datenbanken

Exkursion zur Angewandten Physikalischen
Chemie

Praktika und Begleitveranstaltungen:

Chemiker/innen im Grundstudium

Hochschullehrer
der Physik.Chemie

b.Ank.

AI-Yawi r, B i l I, Ge bau e r,
Klee, M. Sch m idt,R.Schmidt,
Schlosser,Sei bert, Seidel,
W innewi sser, W ode,von
Zerssen

P

	

3 Ch 2.Semesterhälfte Vorbespr.
Physikalisch-Chemisches Praktikum 20 Std. 20.04

11.15
Raum 1053

Seminar zum Physikalisch-Chemischen 2. Semesterhälfte
Praktikum Mi,8-10,2st

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen Zeit n.Vereinbarung
Praktikum in kleinen Gruppen

Chemiker/innen im Hauptstudium

7 Ch
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Fortgeschrittene

lgh
St
zsemestrig

d.
Vorbespr.
25.04.
12.15
Raum 1053

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen Zeit n.Vereinbarung
Praktikum für Fortgeschrittene in
kleinen Gruppen

Physikalisch-Chemisches Seminar M!,8-10,2st.
für Fortgeschrittene

Physiker/innen

AF/WF 7/8 Ph
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Physiker/innen

Mi,8st. Vorbespr.
26.04.
14.30
Raum 1083

Physikalisch-Chemisches Seminar Zeit n.Vereinbarung
für Physiker/innen 2st.

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Physiker/innen in kleinen Gruppen

Lehramtskandidaten/Lehramtskandidatinnen L3

Zeit n.Vereinbarung

WP ab5 L3
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Lehramtskandidaten/Lehramtskandidatinnen

Mi oder n.Vereinbarung
8st

Vorbespr.
21.04.
14.15
Raum 1053

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Lehramtskandidaten!Lehramtskandidatinnen

Zeit n.Vereinbarung
2.st
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Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Lehramtskandidaten/Lehramtskandidatinnen

Naturwissenschaftler/innen

WV ab3 Bio, Geol, Min
Physikalisch-Chemisches Praktikum für
Naturwissenschaftler/inne n

Seminar zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Naturwissenschaftler/innen

Kolloquien zum Physikalisch-Chemischen
Praktikum für Naturwissenschaftlerinnen

DIDAKTIK DER CHEMIE

Seminar zur Vorbereitung des Schulprak-

	

Gebelein,
tikums Sept./Okt 1995

	

Lindemann,N.N.
(nur für angemeldete Studierende)

P

	

L1, L2, L3, L5

Schulpraktikum Chemie

	

Gebelein,

P (nur
fur angemeldete Studierende) Lindemann,N.N.

L1, L2, L3,

Seminar zur Auswertung des Schulprak-

	

Lindemann
tikums Febr./März 1995

P Praktikumsteilnehmer/innen L1, L2, L3, L5

Didaktische Theorien und Chemieunterricht Lindemann
WP ab1 Li, L2, L5
W ab1 L3

Didaktik der Chemie 11

	

Gebelein
P ab4 L1, L2, L5
W

	

L3

Seminar für Examenskandidaten/innen

	

Gebelein
W

	

5+6 L1, L2, L5

Organisch-Chemische Technologie

	

N.N.
unter didaktischen Gesichtspunkten

P 4-6 L1, L2, L5
W L3

Zeit n.Vereinbarung

Mi oder n.Vereinbarung Vorbespr.
8st.

	

21.04.
14.15
Raum 1053

Zeit n.Vereinbarung
2st.

Zeit n.Vereinbarung

b.Ank.

Sept./Okt. 95
b.Ank.

b.Ank.

2st

	

b.Ank.

Mo,8-10,2st

	

24.04.
Raum EG 057

Mo,11-13,2st.

	

24.04.
Raum 155

Di,9.10,1 st.

	

25.04.
. Raum EG 057

Schulversuche für die Sekundarstufe II

	

Gebelein, N.N.
ab4 L3

Di,10-12,2st

	

b.Ank.
Raum EG 057 u.
H EG 16 14

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Lindemann
"Kraftfahrzeug - Wartung und Werter-
haltung"

WP 3-6 L1, L2, L5

Fachdidaktik des Sachunterrichts

	

N.N.
Anteil Chemie in der Grundschule

P L1 (Wahldidaktik Chemie)

Rechenübungen zur Anorganischen und

	

AI-Yawir
Physikalischen Chemie

WP 2+3 Li, L2, L5
W ab2 L3

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Gebelein
"Energie"

WP

	

Li, L2, L5
W

	

L3

Fachübergreifendes Projekt Technik:

	

Gebelein
"Fahrrad und Radfahren"

WP

	

L1, L2, L5

Didaktische Übungen Dir Anorganischen

	

N.N.
Chemie inklusive Seminar)

P

	

2+3 L1, L2, L

Einführung in die Nutzung von

	

N.N.
Datenbanken

WV

Di,10.12,2st.

	

25.04.
Phil. II, Haus C,
Raum 216, Werkstatt

Mi,8-12,4st.

	

26.04.
Raum EG 057

Mi,12-13,1 st

	

26.04.
Raum 1053

Do 16-18,2st.

	

27.04.
Phil. II, Haus C
Raum 216, Werkstatt

Do,18-20,2st.

	

27.04.
Raum EG 057

Fr,8-13,5st

	

28.04.
Raum EG 057 u.
H EG 16

b.Ank.
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Polvtechni k/Arbeits le h re

P 4-6 Organisch-Chemische Technologie unter N.N. Di,9-101st 25.04.
didaktischen Gesichtspunkten Raum E`G 057

WP Fachübergreifendes Projekt Technik: Lindemann Di,10-12.2st 25.04.
"Kraftfahrzeug - Wartung und Wert- Phil. II, Haus C,
erhaltung" Raum 216 Werkstatt

P 3-6 Laborpraktikum Chemie N.N. Do,10-12,2st, b.Ank.
(beschränkte Teilnehmerzahl) Raum EG 057 u.

WP Fachübergreifendes Projekt Technik: Gebelein

HEG16

Dor 16-18,2st 27.04.
"Energie" Phil. II, Haus C,

WP Fachübergreifendes ProjektTechnik: Gebelein

Raum 216, Werkstatt

Do,18-20,2st. 27.04.
Fahrrad und Radfahren" Raum EG 057

FÜR ALLE CHEMIKERINNEN

P

	

, 8 Toxikologie für Chemikerlinnen uttd andere Knecht Do 9-10,1st 20.04.

W ab5

Naturwissenschaftler/innen

Umweltrechtliche Grundlagen der Umwelt- Platen

HE`G03

Do,12-14,2st 20.04.
analytik (mit Ubungen) Raum H IU 46 Ch

"Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten siehe unter Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat III, Medien und Textwissenschaften."

Informatlk-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 15 - Biologie

I

	

Veranstaltungsart:

P = Pflicht-Veranstaltung
WP = Wahlpflicht-Veranstaltung
WV

	

Wahlvertiefungs-Veranstaltung

II

	

Studienphase

GS = Grundstudium
HS = Hauptstudium

III

	

Veranstaltung mit Angabe des Studiengangs:

HF = Hauptfach

	

L1 = Lehramt an Grundschulen
NF = Nebenfach

	

L1 (DF) = Lehramt an Grundschulen (Didaktikfach)
LI (WF) = Lehramt an Grundschulen (Wahlfach)
L2 = Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3 = Lehramt an Gymnasien
L5 = Lehramt an Sonderschulen

V = für Veterinärmediziner
h1 = für Mediziner
ZM = für Zahnmediziner
A = für Landwirte
H = für Haushaltswissenschaftler
E = für Ernährungswissenschaftler
C = für Lebensmittelchemiker
PS = für Psychologen
N = für Studenten anderer naturwiss. Fachbereiche

IV

	

Name des/der Lehrenden

V

	

Veranstaltungszeit und -ort:

'Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58-62
M Z V G (Mehrzweckverfügungsgebäude Biologie/Iiathematik), Heinrich-Buff-Ring 38
M Z 1 (Mehrzweckinstitut), Frankfurter Straße 107
Anthropologie, Wartweg 49
Biologiedidaktik, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C
Botanik, Senckenbergstraße 17
Zoologie, Stephanstraße 24 und Wartweg 95
Anatomie, Aulweg 123
Biochemie, Frankfurter Straße 100

VI

	

Beginn der Veranstaltung bzw. Vorbesprechung

	

15
Erläuterungen:

WP-Pr.f.F. = Wahlpflicht-Praktikum für Fortgeschrittene (s. auch Liste des FB Biologie) *)
WP-Pr. = Wahlpflicht-Praktikum (s. auch Liste des FB Biologie)
VB = Vorbesprechung
n.b.A. = nach besonderer Ankündigung

*) Die Plätze in den

	

W a h 1 p f 1 i c h t-Praktik a

	

f ü r
Fortgeschrittene werden vorrangig gegen
Berechtigungskarten vergeben!

	

,

Die Ausgabe der Berechtigungskarten erfolgt gegen Vorlage des
V o r d i p 1 o m - Zeugnisses im Dekanat des Fachbereichs Biologie.

Beauftragter des FB Biologie für die Studienfachberatung:
Dr.W. Eh lert
Institut für Allgemeine und Spezielle Zoologie
Stephanstraße 24 . - T.: 702 - 5838
Sprechzeiten: Mi 15 - 16 Uhr
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A L L G E M E I N E

	

B I O L O G I E

GS

	

Allgemeine Biologie: Eine Einführung
für Biologen.
HF, L1-L3
ab 1. Sem.

	

(Vorlesung)

P

	

GS

	

Praktikum der Biologie für Mediziner.
M, ZM
ab 1. Sem.

WV

	

G5

	

Biologisches Kolloquium.
H5

	

' HF, L3, M. V

Götting, Jäger, Mo,Di,Do_8-9, Mi 8-10, 19.04.
Klug, Kunter,
Renkawitz, Ringe
Schwartz, Walters

Schipp u. Hoch-

5 std,
Chemiegeb.H EG 05

3 x3 std. n.b.A.
Schullehrer des
Zentrums für
Anatomie und
Zytobiologie

Hochschullehrer

Anatomie,
Histol.Kurssaal

Mi

	

17-19, 2 std. n.b.A.
des FB Biologie

A

	

N

	

T

	

H

	

R

	

O

	

P

	

O

	

L

	

O

	

G

	

I

	

E, Wartweg 49

HS Anleitung zu selbständigen wissen- Hochschullehrer
schaftlichen Arbeiten. - Ganztägig. der Anthropologie
HF, L3

WP HS Anthropologische Anfängerübung: Kunter
Kurs 1.
HF

	

(WP-pr.)

WP HS Anthropologische Anfängerübung: Wittwer-Backofen
Kurs II.
HF

	

(WP-Pr.)

WP HS Präparation und morphometrische Kunter
Auswertung menschlicher Fossilfunde.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

WP HS Ethologie der Primaten. Heymann
HF,

	

L3

	

(WP-Pr.)

WV GS "Charmante Sie sucht Traumpartner". Wittwer-Backofen
HS Biostatistische Analysen zum mensch-

lichen Partnerwahlverhalten.
L1-L5, HF

	

(Seminar)

WV GS Biologie und Moral. Jacobshagen
NS L1-L5, HF

	

(Seminar)

WV GS Kulturelle Phänomene aus anthro- Kunter
HS pologischer Sicht.

Li-L5, HF

	

(Seminar)

WP HS Große 'anthropologische Exkursion nach Kunter,
Frankreich (Dordogne, Charente). Wittwer-Backofen
HF, L1-L3

B I 0C HEM 1E, Heinrich-Buff-Ring 5B (Chemiegebäude)

HS

	

Einführung in die Biochemie II.

	

Pingoud;
HF, L3

	

(Vorlesung)

	

Wahle

HS

	

Struktur und Funktion von Biopolymeren

	

Pingoud,
mit Dembnstrationenan der graphic

	

Jeltsch
workstation.
HF, L3

	

(Vorlesung)

HS

	

Zelluläre Biochemie.

	

Wahle
HF, L3

	

(Vorlesung)

WV

	

H5

	

Protein-Nukleinsäure-Wechselwirkungen.

	

Pingoud
HF, L3

	

(Seminar)

	

und Mitarbeiter

Do 9-12,

	

3 std. VB für
MZVG R. 113 beide

Kurse:
20.04.,

Di 9-12,

	

3 std.
MZVG R. 113

9.00

Mi 9-12, 3 std.
1IZVG

	

R.

	

113
19.04.

14 Tage geblockt n.b.A.

Di

	

14-16, 2 std.
MZVG R.

	

113
25.04.

Fr 9.30-11, 2 std.
MZVG R.

	

113
21.04.

Mo 10-12, 2 std.
MZVG R.

	

113
24.04.

10 Tage, n.Vereinb. VB:
VB: MZVG R.

	

113 26.04.
11.00

Mi

	

12-14, 2 std.
Chemiegeb. H EG 05

19.04.

Do 13-15, 2 std.
Chemiegeb. H EG 05

21.04.

Do 15-17, 2 std. -
Chemiepeb.H EG 05

20.04.

2 std., n.Vereinb. VB:
Chemiegeb. R. 55 B 27.04.

15.00

WV

	

HS

	

Laborpraktikum "Biochemie für Fort-

	

Pingoud, Wohle

	

4 Wochen ganztägig

	

n.b.A.
geschrittene".

	

und Mitarbeiter Laborraum des Instituts
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WV

	

HS

	

Mitarbeiterseminar.

WV

	

HS

	

Literaturseminar.

WV

	

HS

	

Angewandte Biochemie: Endokrine,
parakrine und xenobiotische Signal-
stoffe.
HF, L3, C, M, V

	

(Seminar)

Pingoud, Wahle
und Mitarbeiter

Mi 8.30-10.00, 2 std.
Chemiegeb. R. 55 B

n.b.A.

Pingoud, Wohle
und Mitarbeiter

Do 8.30-10.00, 2 std.
Chemiegeb. R. 55 B

n.b.A.

Schlatterer n.Vereinb. VB:
Chemiegeb. R 55 B 19.04.

16.15

B	 1	 0	 L	 0	 G	 I	 E	 D	 1	 D	 A	 K T 1 K, Karl-Glöckner-Straße 21, Haus C

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Berck, Erber,
.schaftlichen Arbeiten. - Ganztägig.

	

Graf, Klee

L1 (DF, WF), L2, L5

Allgemeinbiologische Themen für Primar-

	

Berck,

	

Di 8-9, Do 8-9, 2 std. 20.04.

stufenlehrer.

	

Klee

	

HS 028, Haus C

L1 (DF, WF), L2, L5
ab 1. Sem.

	

(Vorlesung)

P

	

Grundfragen der Biologiedidaktik.

	

Graf

	

Mo 11-13, 2 std.

	

VB:

L1 (DF, WF), L2, L3, L5

	

R 03, Haus C

	

24.04.

(Seminar)

	

VB: HS 028, Haus C

	

11.15

P

	

-

	

Grundfragen der Biologiedidaktik.

	

Berck

	

Di 16-18, 2 std.

	

.VB:

L1 (OF, WF), L2, L3, L5

	

R 03, Heus C

	

24.04.

(Seminar)

	

VB: HS 028, Haus C

	

11.15

WP

	

-

	

Einheimische schulrelevante Tiere.

	

Berck

	

Mi 9-11, 2 std.

	

19.04.

L1 (DF)

	

(Seminar)

	

R 15, Haus C

WP

	

-

	

Einheimische schulrelevante Tiere.

	

Erber

	

Mi 11-13, 2 std.

	

VB:

L1 (DF)

	

(Seminar)

	

R 15, Haus C

	

19.04.
9.15

WP

	

Entwicklung einer Unterrichtseinheit:

	

Berck

	

Di 14-16, 2 std.

	

25.04.

Sexualerziehung.

	

R 03, Haus C

L1 (DF, WF), L2, L3, L5 (Seminar)

WP

	

-

	

Schulversuche zur Physiologie.

	

Klee

	

Mo 9-11, 2 std.

	

24.04.

L2, L5

	

.(Übung)

	

R 09, Haus C

WP

	

-

	

Allgemeinbiol. Themen für den

	

Erber

	

Mo 14-16, 2 std.

	

24.04.

Sachunterricht mit Versuchen.

	

R 015, Haus C

L1 (DF, WF), L5

	

(Seminar)

WP

	

-

	

Allgemeinbiol. Themen für den

	

Mende

	

Di 9-11, 2 std.

	

VB:

Sachunterricht mit Versuchen.

	

R 015, Haus C

	

24.04.

L1 (DF, WF), L5

	

(Seminar)

	

AB: R 015, Haus C

	

14.00

WP

	

Allgemeinbiol. Themen für den

	

Mende

	

Di 14-16, 2 std.

	

VB:

Sachunterricht mit Versuchen.

	

R 015, Haus C

	

24.04.

L1 (DF, WF), L2, L5

	

14.00

ab 1. Sem.

	

(Seminar)

WP

	

-

	

Entwicklung einer Unterrichtseinheit

	

Mende

	

Mo 9-11, 2 std.

	

24.04.

für den Sachunterricht - ab 3. Sem.

	

R 03, Haus C

L1 (DF, WF), L5

	

(Seminar)

WP

	

Schulversuche zur Ethologie.

	

Graf

	

Di 11-13, 2 std.

	

VB:

L1 (WF), L2, L5

	

(Seminar)

	

R 09, Haus C

	

25.04.
11.15

WP

	

Entwicklung einer Unterrichtseinheit:

	

Berck,

	

Mi 11-13, 2 std.

	

19.04.

Evolution.

	

Becker

	

R 03, Haus C

L1 (WF), L2, L5

	

(Seminar)

WP

	

Fachübergreifende Themen: Umwelt-

	

Erber

	

Do 9-11, 2 std.

	

VB:

erziehung.

	

VB: R 03, Haus C

	

20.04.

-

	

--

	

L1 (WE), L2, L3, L5

	

(Seminar)	 ,

	

9.15

WP

	

-

	

Fachübergreifende Themen:

	

Graf

	

Do 11-13, 2 std.

	

VB:

Umwelterziehung.

	

VB: R 03, Haus C

	

20.04.

L1 (WF), L2, L3, L5

	

(Seminar)

	

9.15

WP

	

Umwelterziehung für Stud. Polytechnik/

	

Klee

	

Do 14-16, 2 std.

	

VB:

Arbeitslehre.

	

VB: R 03, Haus C

	

20.04.

L1 (WF), L2

	

(Seminar)

	

9.15

15
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WP

	

HS Computereinsatz in der Biologie Graf 0016-19, 3 std. VB:
(Grundlagen). Computerraum der UB 20.04.
L1

	

(DF, WF),

	

L2, L5

	

(Seminar)
HF, L3

	

(WP-Pr.)
VB: R 015,

	

Haus C 16,00

P

	

- Methodik des Biologieunterrichts. Erber Fr 9-11, 2 std. VB:
L1

	

(DF, WF), L2, L5

	

(Seminar) VB: R 015,

	

Haus C 21.04.
9,15

- P

	

- Methodik des Biologieunterrichts. Klee Fr 11-13, 2 std. VB:
L1

	

(DF, WF),

	

L2, L5

	

(Seminar) VB: R 015,

	

Haus C 21.04.
9,15

WV Inhalte, Ziele und Probleme des
Naturschutzes.
L1,

	

L2, L3,

	

L5

	

(Ringvorlesung)

Esser, Hold,
Klee, Schnetter,
Werding

Mi

	

11-13, 2 std.
MZVG R. 113

n.b.A.

WV Naturschutzerziehung.
L1

	

(DF, WF),

	

L2,

	

L5

	

(Seminar)
Ziemek n.b.A.

WP

	

- Vorbereitende Veranstaltung zum Mende Mo 14-16, 2 std. 24.04.
Fachpraktikum. - L1

	

(PF, WF), L5

Fachpraktikum im Anschluß an das
Wintersemester.

Mende

R 03, Haus C

WP Vorbereitende Veranstaltung zum Gläser Di18-20, 2 std. 25.04.

P

Fachpraktikum.
L3

	

-

	

(Seminar)

Fachpraktikum im Anschluß an das
Wintersemester.

Gläsel

R 03, Haus C

WP

	

- Vorbereitende Veranstaltung für die Graf Mo 16-18, 2 std. 24.04.
Exkursion "Edersee". 14-tägig
L1,

	

L2, L5

	

(Seminar) R 015.,

	

Haus C

WP Exkursion "Edersee". Graf n.b.A.

WP

	

- Vorbereitende Veranstaltung für die Mende Do 16-18, 2 std. 20.04.
Exkursion "Gülper See". 14-tägig
L1,

	

L2, L5

	

(Seminar) R 03, Haus C

WP Exkursion "Gülper See". Mende n.b.A.

WP

	

- Halbtägige Exkursionen.
L1

	

(DF,

	

WF),

	

L2,

	

L3,

	

L5
Berck Mittwoch nachmittags n.b.A.

WP

	

- Halbtägige Exkursionen
L1

	

(DF, WF),

	

L2, L3, L5
Mende Freitag vormittags n.b.A.

WP Planung und Durchführung von Lehr- Erber Di

	

9-11,

	

2 std. VB:
wanderungen für die Grundschule. 14-tägig 25.04.
L1

	

(DF) VB: R 03, Haus C 9,15

WP Biologieunterricht in der Sonderschule. Frank n.b.A.
L5

	

(Seminar)

B

	

O T

	

A N

	

I

	

K

GS Botanisches Kolloquium. Hochschullehrer Di 18-20,2 , std. n.b.A.
HS Für alle Studiengänge der Institute

- ab 1. Sem. für Botanik

HS Anleitung zu selbtändigen
schaftlichen Arbeiten. -
HF,

	

L3

wissen-
Ganztägig.

Hochschullehrer
der Institute
für Botanik '

A	 1	 1	 g e me i neB o t a n i k, Senckenbergstraße 17
(Wenn nicht anders angegeben, finden alle Veranstaltungen in - der Senckenbergstraße statt.)

G5

	

Systematik und Evolution der Pflanzen:

	

Schnetter

	

Di,Mi,Do,Fr 8-9,

	

25.04.
Einführung in diebotanische Stammes-

	

5 std.
geschichte.

	

Kurssaal
HF, L2, L3

	

(Vorlesung)
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0o-Fr 8-9,

	

5 std.
Kurssaal

25.04.

Mo-Fr 9-12.30, VB:
20 std. 19.04.
VB:

	

Zoolog.Hörsaal
Stephanstr.24

8.30

3 std. VB für
Termine n.Vereinbarung alle
VB:

	

Gr.Hörsaal Gruppen:
21.04.
17.15

Mo 14-17,

	

3 std. VB:
Kurssaal 21.04.

17.15

14-tägig,

	

im Anschluß n.b.A.
im Anschl.an die
Bestimmungsübungen

(Aush.)

2 Wochen VB:
ca.

	

1. Juni-Hälfte n.b.A.

Do 15-17, 2 std.
an 8 Terminen
MZVG R. 408

27.04.

Mo 16.15-18.15, Einf.für
Di

	

15.15-17.15, alle
je 2 std. Gruppen:
u.n.Vereinb. 19.04.
Gr.Hörsaal 16.15
Beginn:

	

24./25.04.

2 Wochen ganztägig VB:
8.05.

	

-

	

19.05.95 19.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

Stephanstr.24
10.30

1

	

std.,

	

für jeweils
4 Gruppen

n.b.A.

G5

	

Vergleichende Morphologie, Entwicklung

	

Felle, Gerke,
HS

	

und Evolution der Pflanzenstämme.

	

Richter, Ringe,
HF, L3 - insbesondere für Teilnehmer

	

Wagner, N.N.,
am Botan.Praktikum für Fortgeschrittene. N.N.

(Vorlesung)

P

	

HS

	

Halbtägiges Botanisches Praktikum

	

Felle, Gerke,
für Fortgeschrittene.

	

Richter, Ringe,
HF, L3

	

Wagner, N.N.,
N.N.

P

	

GS

	

Bestimmungsübungen: Untersuchen und

	

Nowak, Rohm,
Bestimmen von Blütenpflanzen.

	

Steinbach, N.N.,
- Für fünf Gruppen.

	

N.N.
HF, L3, NF

P

	

GS

	

Bestimmungsübungen: Untersuchen und

	

Steinbach
Bestimmen von Blütenpflanzen.
L1, L2, L5

P

	

GS

	

Botanische Anfänger-Exkursionen.

	

Blankenhorn,
- Für 2 x fünf Gruppen. Nowak,
HF, L3, NF

	

Steinbach, N.N.,
N.N.

WP

	

HS

	

Große Botanische Exkursion nach

	

Gerke,
Celorio, Asturias/Spanien

	

Schnetter
HF, L3

	

(Geländepraktikum)

P

	

GS

	

Übungen im Untersuchen und Bestimmen

	

Nowak
wichtiger Pflanzen für Agrarwissen-
schaftler. - Zwei Gruppen.

P

	

GS

	

Einführung in die Systematik der ein-

	

Ringe,
heimischen Blütenpflanzen unter beson-

	

'Schnetter
derer Berücksichtigung von Gift-,
Arnznei- und Nutzpflanzen.
- Für vier Gruppen. .
V; WV für M, C

WP

	

HS

	

Morphologisch-anatomische Adaptationen

	

Schnetter
des Spermatophytenkormus an unterschied-
liche Bedingungen der Wasserversorung.
HF

	

(WP-Pr.f.F.),
- Vorgezogene Veranstaltung aus dem WS 1995/96. -

WP

	

HS

	

Elektronenmikroskopische Untersuchungen , Richter
von Kormophyten.
Ergänzung zum WP-Pr.f.F.: Morphologisch-
anatomische Adaptationen des Spermato-
phytenkormus. - HF
- Vorgezogene Veranstaltung aus dem WS 1995/96. -

WV

WP

	

HS

	

Kristall-Wachstum und Protein-Struktur.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

WP

	

HS

	

Elektrophysiologisches Praktikum zur
zellulären Energetik.

	

'
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Photobiologie und Energetik pflanzlicher.
Mikroorganismen.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Seminar zur Membran- und Bewegungs-
physiologie: Signalketten.
HF, L3

WP

	

H5

	

Seminar für Kandidaten/innen und'
Mitarbeiter/innen. - HF, L3

WP

	

G5

	

Seminar zu aktuellen Fragen den

	

_
WV

	

HS

	

Entwicklungsbiologie der Pflänze.
.HF, L2, L3, N

WP

	

HS

	

Seminar: Aktuelle Fragen zur Signal-
übertragung: Phytohormone, "Second
Messengers", cytoplasmatische
pH-Regulation. - HF, L3

Rothärmel,
Wagner

1 Woche ganztägig
29.05. -

	

2.06.95
VB:
27.04. 017.15

Felle 2 Wochen ganztägig
12.06.

	

- 23.06.95
VB:
19.04.

VB: Zoolog.Hörüaal 11.00

Wagner

Stephanstr.24

2 Wochen ganztägig
8.05.

	

- 19.05.95
VB:
19.04.

VB: Zoolog.Hörsaal 11.30

Rothärmel,

Stephanstr.24

Do 18-20, 2 std. VB:
Wagner Kl.Hörsaal 27.04.

Wagner Fr 11.30-13,

	

2 std. n.b.A.

Ringe

K1.Hörsaal

Mi

	

18-20, VB:
14-tägig 26.04. -

Felle

KI.Hörsaal

Mo 17-19, 2 std. VB:
Kl.Hörsaal 24.04.
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WP HS Botanische Exkursionen für Fortge-
schrittene: Geographen mit NF Botanik
(WV für Biologen).

Schultka

	

2 std.

	

10.

	

u.

	

11.06

	

VB:
und n.Vereinb.

	

26.04.
VB: KI.Hörsaal

	

12.00

WP GS Pflanzengeographisch-vegetationskund-
liche Übungen für Geographen -
ab 3. Sem. - Zwei Gruppen.

Nowak,

	

2 std.,

	

10: u.15.06.

	

VB:
Schultka

	

und n.Vereinb.

	

26.04.
VB: K1.Hörsaal

	

13.00

WP HS Vegetationskundliche Übungen für Fort-
geschrittene: Geographen und Biologen.

Deny,

	

28., 29.,

	

30.06.,

	

VB:
Schultka

	

ganztägig

	

27.04.
VB:

	

Kl.Horsaal

	

12.00

WV GS

HS
Führungen im Botanischen Garten.
- Für Hörer aller Fachbereiche. -

Schultka

	

2 std.

	

n.b.A.

P

	

f 1 a

	

n

	

z

	

e

	

n

	

p

	

h

	

y

	

s

	

i

	

o

	

1

	

o

	

g

	

i e, Heinrich-Buff-Ring 58 (Chemiegebäude)

GS Pflanzenphysiologie 1: Stoffwechsel
HF,

	

L3,

	

N, C

	

(Vorlesung)
Zetsche,

	

0i,Mi,Do 11-12,

	

20.04.
Wagner,

	

3 std.
Pahlich

	

Chemiegeb. H EG 05

P GS Pflanzenphysiologisches Praktikum
- in 4 Gruppen.
HF, L3

Zetsche,

	

1. + 2. Gruppe;

	

VB für
Valentin

	

Mo 14 s.t.

	

alle
3. + 4. Gruppe:

	

Gruppen:
Mo 14 s.t., je 4 std.

	

19.04.
VB: Chemiegeb. H EG 05

	

15.15

P GS Pflanzenphysiologisches Praktikum
- in 4 Gruppen.
HF, L3

Brändle

	

1. + 2. Gruppe:

	

VB für
mit Kroymann

	

Di 14 s.t.

	

alle
3. + 4. Gruppe:

	

Gruppen:
Di

	

14 s.t., je 4 std.

	

19.04.
VB: Chemiegeb. H EG 05

	

15.15

WP HS Pflanzliche Zell- und Gewebekulturen Zetsche,

	

2 Wochen ganztägig

	

-VB:
und ihre technische Anwendung.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)
Brändle

	

8.05. - 19.05.95

	

20.04.
VB: Zoolog.HÖrsaal

	

10.00
Stephanstr.24

WP HS Molekularbiologie und Physiologie Zetsche,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
des Proteintransports.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)
Valentin

	

24.04. -

	

5.05.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

10.30
Stephanstr.24

WP HS Fließgleichgewichte in biologischen Pahlich

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
Systemen: Triebkräfte, Dynamik,

/ St
abilität.

(WP-Pr.f.F.)

Seminar: Molekularbiologie pflanzlicher
Mitochondrien und Plastiden.
HF
(Dieses Seminar ist Voraussetzung für

das WP-Pr.f.F. . "Photosynfhese, Nuklein -
säure- und Proteinsynthese" im WS.)

Seminar: Organismen extremer Lebensräume
und ihre Anpassungsstrategien.

Mitarbeiterseminar.

Mitarbeiterseminar.

26.06. -

	

7.07.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.00
Stephanstr.24

Zetsche;

	

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
Valentin

	

VB: Seminarraum des

	

21.04.
Instituts:

	

R. 652

	

12.15

Pahlich

	

n.Vereinb.

	

VB:
VB: Seminarraum des

	

24.04.
Instituts:

	

R. 652

	

16.00

Zetsche

	

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
n.b.A.

Pahlich

	

2 std., n.Vereinb.

	

VB:
n.b.A.

WP HS Große algenkundliche Exkursion
in die Bretagne.
HF, L3

Valentin

	

n.Vereinb.

	

VB:
VB: Seminarraum des

	

12.06.
Instituts: R. 652

	

18.00

Pf1a nz en öko 1 o g	 i e, Heinrich-Buff-Ring 38 (MZVG)

GS

	

Pflanzenökologie für Agrarwissenschaft-

	

Jäger,

	

Do11-12, 1 std,

	

27.04.
ler und Studierende der Haushalts- und

	

Kunze,

	

Chemiegeb. H EG 01
Ernährungswissenschaften.

	

Esser
(Vorlesung)

172



P

	

G5

	

Übungen zur Pflanzenökologie
WP

	

(in Parallel-Veranstaltungen).
HF, L3
- ab 3. Sem. (P)

P

	

G5

	

Vorbesprechung zu den Übungen
zur Pflanzenökologie.

p

	

GS

	

Botanisch-mikroskopischer Kurs für
Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften.

H, E
- ab 1. Sem.

WP

	

H5

	

Methoden der Geobotanik.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

WP

	

H5

	

Systemanalyse und Modellbildung.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

HS

	

Begleitende Vorlesung zu "System-
analyse und Modellbildung".
HF, L3, Geowiss., Umweltsicherung

WP

	

HS

	

Einführung in die Programniersprache
FORTRAN für die ökologische Modell-
bildung. - Für Teilnehmer des WP-Pf.f.F.
HF

WP

	

HS

	

Analyse eines terrestrischen
Ökosystems (Stadtökologisches
Praktikum).
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

H5

	

Analyse eines aquatischen
Ökosystems.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WV

	

GS

	

Biologie und Ökologie heimischer
HS

	

Süßgräser (Poaceae).

	

(Vorlesung
mit Übung)

WP

	

HS

	

Analyse von Ökosystemen
- Fallstudie -.
HF, L3 - ab 5. Sem.

	

, (WP-Pr.)

WP

	

HS

	

ökotoxikologle: Spurengase und
Klimaveränderungen.

(Seminar)

WP

	

HS

	

Vegetationsdynamik und globaler
Wandel.

	

(Seminar)

WV

	

HS

	

Mitarbeiterseminar: Wechselwirkung
Atmosphäre-Biosphäre.

WV

	

HS

	

Mitarbeiterseminar.

WV

	

HS

	

Nationalparks (International).
(Seminar)

WV

	

HS

	

Luftreinhaltung und Immissions-
ökologie in der Praxis.

(Seminar)

HS

	

Seminar zur Großen ökologogisch-ges-
botanischen Exkursion.

	

(Seminar)

HS

	

Große ökologisch-geobotanische
Exkursion: Alpen.

H5

	

Pflanzenökologische Exkursionen
(1 - 3 Tage).

Jäger, Esser,

	

4 std., n.Vereinb.

	

VB und
Kunze, Gnittke,

	

MZVG R. 23

	

Platz-
Fangmeier,

	

VB: MZVG R. 408

	

zuw.:
Grünhage

	

19.04.
17.15

Jäger, Esser,

	

Mo 13-14, 1 std.

	

24.04.
Kunze, Gnittke,

	

Chemiegeb. H EG 03
Fangmeier,
Grünhage

1.Kurs: Di 14.00

	

VB und
2.Kurs: Di 16.00,

	

Platz-
2 std.

	

zuw.:
MZVG R. 408

	

29.04.
14.15

Esser

	

1 Woche ganztägig

	

VB und
15.05. - 19.05.95

	

Platz-
MZVG R. 23 zuw.:

25.04.
13.15

Esser,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
Hoffstadt,

	

26.06. - 7.07.95

	

20.04.
Wittenberg

	

VB: Zoolog.Hörsaal

	

9.30
Stephanstr.24

Esser

	

8-10, 2 std. parallel
zum Praktikum
HRZ R. 201

Esser,

	

2 Tage ganztägig

	

VB:
Hoffstadt

	

22. u. 23.06.

	

22.06.
HRZ R. 201

Jäger,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB: .
Fangmeier

	

10.07. - 21.07.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

11.30
Stephanstr.24

Kunze,

	

2 Wochen ganztägig

	

VB:
Gnittke,

	

10.07. - 21.07.95

	

20.04.
Werding

	

VB: Zoolog.Hörsaal

	

12.00
Stephanstr.24

Jäger,

	

2 std., n.b.A.

	

VB:
de Jong,

	

VB: MZVG R. 23

	

21.04.
Fangmeier

	

14.15

Kunze'

	

4 std., n.Vereinb.

	

VB:
MZVG R. 230 e

	

25.04.
15.15

Jäger

	

1 std_, n.Vereinb.

	

VB:
und Mitarbeiter MZVG R. 230 e

	

27.04.
18.15

Esser

	

Mi 17.30, 2 std.

	

VB:
und Mitarbeiter MZVG R. 230 e

	

26.04.
17.30

Jäger,

	

Fr 8-10, 2 std.

	

n.b.A.
Grünhage

	

MZVG R. 230 e

Steubing

	

2 std.

	

n.b.A.

Kunze

	

1 std., n.Vereinb.

	

VB:
MZVG R. 23

	

25.04.
16.15

Hanewald

	

Mi 3 std., n.Vereinb.

	

VB:
14-tägig

	

26.04.
VB: MZVG R. 230 e

	

14.15

2 std.

	

n.b.A.

Esser,

	

2 Wochen nach Ende

	

n.b.A.
Fricke

	

der Vorlesungszeit

Hochschullehrer

	

n.Vereinb.
der Pflanzenökologie

Kunze,
Gnittke

Esser,
Fricke

VB:
n.b.A.

15
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G E

	

N E

	

T

	

1

	

K , Heinrich-Suff-Ring 58 (Chemiegebäude)

HS

GS

Anleitung zu selbständigen wissen-

	

Hochschullehrer
schaftlichen Arbeiten. - Ganztägig.

	

der Genetik
HF, L3

Grundriß der Vererbungslehre.

	

Renkawitz Mo,Di

	

13-14.30, 3 std.

	

24.04.

GS

M,

	

V, A, PS
- ab 1. Sem.

	

(Vorlesung)
(Vorlesung für HF im Wintersemester.)

Molekulargenetik II.

	

Jost

Chemiegeb. H EG 05

Do 11-12,

	

1

	

std.

	

27.04.
H5 HF,

	

L3,

	

NF,. M,

	

V Chemiegeb. R. 324

P GS

- ab 4. Sem.

	

(Vorlesung)

Kleines Genetisches Praktikum.

	

Henze, Jost, 1 Woche ganztägig

	

VB:
WP HF,

	

L3, NF, M, V

	

Renkawitz; N.N. 24.07. - 28.07.95

	

3.05.
- ab 3. Sem.

	

(P)

	

(WP-Pr.)

	

N.N. VB: Chemiegeb. H EG 05

	

15.00
Klausur: 31.07.95,

	

14-15

WP HS Animale Zellkultur und Zellfusion.

	

Jost, 2 Wochen ganztägig

	

VB:
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

Radomski 22.05. -

	

2.06.95

	

20.04.

WP H5

VB: Zoolog.Hörsaal

	

12.30

Animale Zellkultur und Zellfusion.

	

Jost,

Stephanstr.24

2 std

	

n.Vereinb.

	

VB:
HF

	

; (Seminar

	

Radomski
zum WP-Pr.f.F.)

Chemiegeb. R. 324

	

24.04.
18.15

WV HS Seminar für Examenskandidaten.

	

Jost, Mi

	

17-20,

	

3 std.

	

n.b.A_

WV HS

HF, L3

	

Renkawitz

Genetisches Seminar: Aktuelle Themen.

	

Eggert, Jost,

Chemiegeb. R. 324

Mo 18-20, 2 std.

	

VB:
HF,

	

L3, NF

	

Renkawitz, N.N., Chemiegeb. R. 324

	

24.04.
- ab 5. Sem.

	

N.N. 18.15

WV HS Besprechung neuerer tumorgenetischer

	

Anders, Di

	

18-20,

	

2 std.

	

25.04.

WP HS

Arbeiten. - HF, L3, NF

	

Henze
- ab 5. Sem.

Regulation der Expression

	

Muller,

Chemiegeb. R. 324

1 Woche ganztägig

	

VB:
eukaryotischer Gene.

	

Renkawitz 31.07. -

	

4.08.95

	

4.05.

WV HS

HF,

	

L3

	

(WP-Pr.)

Praktikum in molekulargenetischen

	

Eggert, Short,

VB: Chemiegeb. R. 324

	

15.15

3 Wochen ganztägig

	

n.b.A.

WV HS

Techniken.

	

(Mitarbeit in

	

Renkawitz, N.N.,
HF, L3

	

der Forschung)

	

9N.N.

Aktuelle Literatur für Examens-

	

Renkawitz

n.Vereinb.

Do 13-14,

	

1

	

std.

	

n.b.A.

WV HS

kandidaten.

	

(Seminar)

Mitarbeiterseminar.

	

Renkawitz

Chemiegeb. R. 324

Di

	

9.30-11, 2 std.

	

n.b.A.

WV HS Proteinbiochemische und immunologische

	

Eggert,

Chemiegeb. R. 324

24.04. - 28.04.95

	

VB:
Techniken.

	

Renkawitz
HF, L3

	

(Praktikum)
VB: Chemiegeb. R. 324

	

19.04.
15.00

WV GS Genetisches Kolloquium.

	

Hochschullehrer 2 std., n.Vereinb.

	

n.b.A.
HS. HF, Li-L3, NF, M, V, A, PS

	

der Genetik Chemiegeb. R.324

M I K R 0 - U N D	 M0 LE K UL AR B 1 0L0GI E, Frankfurter Straße 107 (MZI)

Hochschullerer der
Mikrobiologie/
Molekularbiologie

Do 12-13, Fr 11-13,
3 std.
MZVG R. 113

P

	

HS

	

Mikrobiologisches Praktikum:

	

Hegemann,

	

Mo-Fr 14.30-18.00

	

VB:
Hobom,

	

MZVG R. 208

	

20.04.
Klug

	

je 2 Wochen

	

17.15
Kurs A: 8.05.-19.05.95
Kurs B: 22.05.- 2.06.95
VB: Chemiegeb. H EG 05

HS Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten..— Ganztägig.
HF, L3

HS

	

Molekularbiologie.
HF, L3

Hobom
(Vorlesung)

20.04.

Kurse A, B
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WV HS Molekularbiologisches Praktikum für Hobom, 4 Wochen ganztägig VB:
Examenskandidaten (ganztägige Klug, VB: MZI R. 501 21.04.
Mitarbeit in der Forschung). Kröger 14.15

WV HS Genregulation in eukaryoten Zellen. Hegemann, 2 Wochen. ganztägig VB:
(Praktikum) v.d.Ahe n.Vereinb. 19.04.

VB:

	

MZI R. 501 17.30

WV HS Computeranalyse biologischer Makro- Hahnen 1 Woche ganztägig VB:
moleküle. n.Vereinb. 19.04.

(Praktikum) VB: Frankf.Str.95/1.0G 15.15

WP HS Seminar: Biochemische Grundlagen der Kröger 1 Woche ganztägig VB:
molekularen Genetik (Vorbereitung auf n.Vereinb. 26.04.
das WP-Pr.f.F. "Biochemie der
Nukleinsäuren" im WS 1995/96.)

VB: MZI R. 501 17.15

WV H5 Seminar: Molekulare Mikrobiologie von Klug, 2 std., n.Vereinb. VB:
Infektionskrankheiten.

	

' Rauhut VB: MZI

	

R.

	

134 20.04.
16.30

WV HS Seminar: Regulationsmechanismen des Hegemann, 2 std., n.Vereinb. VB:
eukaryotischen Zellzyklus. Fleig VB:

	

MZI R. 501 20.04.
17.30

WP HS Seminar: Aktuelle Forschungsarbeiten
aus der Zell- und Molekularbiologie.

Klug,
Pingoud,
Richt

Mi

	

17-18,

	

1

	

std.
n.Vereinb.

n.b.A' .

WV HS Mitarbeiterseminar: Gentechnologie. Hobom,
Kröger

Mi 9-10.30,

	

2 std.
MZI

	

R.

	

137.
n.b.A.

WV HS Mitarbeiterseminar: Bakterielle
Differenzierung.

Klug Di

	

9.30-11,

	

2 std. n.b.A.

WV HS Mitarbeiterseminar: Molekulare
Genetik der Hefe.

Hegemann Di 9.30-11,

	

2 std. n.b.A.

WV HS Journal Club. Klug, Hegemann,
Hobom, Kröger

Mo 12-13,

	

1

	

std. n.b.A.

Z O O L O G I E

n.b.A.G5

	

Zoologisches' Kolloquium.
HS

	

HF, L1-L3, N.
- ab 1. Sem.

HS Anleitung zu selbständigen wissen-
schaftlichen Arbeiten. - Ganztägig.
HF, L3

Hochschullehrer

	

Mo 17-19. 2 std:
der Institute

	

K1.Hörsaal
für Zoologie

	

Stephanstr.24

Hochschullehrer
der Institute
für Zoologie

A l l g e m e i n e	 u n d S p e z i e l l e Z o o l o g i e, Stephanstraße24
(Wenn nicht anders angegeben, tinden die Veranstaltungen in der Stephanstraße statt.)

GS

	

Die Feinstruktur der tierischen Zelle
unter funktionellen Aspekten.
HF, NF, N, L1-L3

	

(Vorlesung)

HS

	

Biologie, Bau und Funktion der ver-
schiedenen Tiergruppen:
1. Protozoa, Porifera,

Coelenterata
2. Plathelminthes, Nemathelminthes,

Annelida
3. Mollusca, Crustacea, Chelicerata

4. Insecta, Tentaculata,-Echinodermata,
Tunicata,ACräniä

	

--

	

-

5. Pisces, Amphibia, Aves,
Mammalia

HF, L3

	

(Ringvorlesung)

Götting

	

Di,Do 16-17, 2 std.

	

25.04.
Kl.Hörsaal

Mo-Fr 8.15-9.15,
5 std., MZVG R. 424

Werding,

	

25.04. - 8.05.95

	

25.04.
Eichelberg
Ehlert

	

9.05.- 23.05.95

	

9.05.

Eichelberg,

	

24.05. - 12.06.95

	

24.05.
Werding, Holl,
Ehlert
Xylander, Wer-

	

13.06. - 29.06.95

	

13.06.
ding, Eichelberg,
Schipp
Hall, Schipp,

	

30.06. - 14.07.95

	

30.06.
Eichelberg
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WP

	

HS

	

Freilandökologie.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Elektronenmikroskopische übungen.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Arachnologische Übungen.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP HS Pharmakologische Wirkungen an Kreis-
lauforganen. - Apparatives Praktikum
auf vergleichend-biologischer Grund-
lage (mit Seminar).
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Protozoologische übungen.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

P

	

GS

	

Übungen zur Tierökologie.
WP

	

HF, L3
- ab 3. Sem.

WP

	

GS

	

Zoologische (bungenfür Anfänger.
(Übung mit
Einf.vorlesung)

Kurs A für HF, NF, N, L3
Kurs B für L1, L2, L5

P

	

GS

	

Bestimmungsübungen an Tieren.
HF, L3, L2

WP

	

HS

	

Zoologisches Praktikum mit Vorlesung
auf vergleichend biologischer Grundlage.
L2, PS

WP

	

HS

	

Untersuchung aquatischer Ökosysteme.
HF, L3

	

(WP-Pr.)

P

	

HS

	

Zoologische Übungen für Fortgeschrittene
zu Biologie, Bau Und Funktion von:

1. Protozoa, Porifera, Coelenterata

2. Plathelminthes, Nemathelminthes,
Annelida

3. Mollusca, Crustacea,Chelicerata

4. Insecta, Tentaculata, Echinodermata,
Tunicata, Acrania

5. Pisces, Amphibla, Aves,
Mamnalia

HF, L3

	

(Übung)

WP

	

HS

	

Tier und Mensch unter temperatur-
abhängigen Extrembedingungen,

(Seminar)

WP

	

GS

	

Meereszoologisches Seminar 1.
HS

	

HF, NF, N, L3

WP

	

HS

	

Arachnologie: Seminar für Examens-
kandidaten.

WV

	

HS

	

Biologie derCephalopoden: Seminar
für Examenskandidaten und Studierende
im Hauptstudium.

UV

	

HS

	

Marinbiologischer Kurs für Examens -
kandidaten,

Wolters, 2 Wochen ganztägig VH:
N.N. 10.07. - 21.07.95 19.04.

VB: Zoolog.Horsaal 14.00

Eichelberg, 2 Wochen ganztägig VB:
Schulte, 6.06. - 16.06.95 19.04.
Nevermann,
Wollen

VB: Zoolog.Hörsaal 14.30

Holl mit 2 Wochen ganztägig VB:
Nevermann, 22.05. -

	

2..06.95 19.04.
Poppe 'VB: Zoolog.HÖrsaul 15.00

Schipp mit 2 Wochen ganztägig VB:
Versen, Heuer- 12.06. - 23.06.95 19.04.
lein, Gebauer VB: Zoolog.Hörsaal 15.30

Schulte 2 Wochen ganztägig VB:
8.05. - 19.05.95 19.04.
VB: Zoolog.Hörsaal 16.00

Wolters, 4 std., n.Vereinb. VB und
Scholle, MZVG R. 23 Platz-
Schattier, VB: MZVG R. 408 zuw.:
N.N. 19.04.

17.15

Götting, VB: MZVG R. 408 VB:
Schulte mit 24.04.

' Nevermann,
Wollen

9.00

Ido 10-13, 3

	

std. 24.04.
Mi

	

10-13, 3 std.
MZVG R. 408

26.04.

Walters, Do 9.15-14.30 VB:
Scholle (3 Gruppen) 19.04.

VB: Gr.Hörsaal 15.15

Eichelberg,
Hipke; Holl,
Jauker, Schipp,
N.N.

geblockt oder
Freitag s halbtägig
MZVG

n.b.A.

Werding 1 Woche ganztägig

Mo-Fr 20 std.

n.b.A.

VB:
MZVG R. 424 19.04.
VB: Zoolog.Hörsaal 9.30

Werding,
Eichelberg

25.04. -

	

8.05.95 25.04.

Ehlert 9.05. - 23.05.95, 9.05.

Eichelberg,
Werding, Holl,
Ehlert

24.05. - 12.06.95 24.05.

Xylander,
Werding,
Eichelberg, Schipp

13.06.

	

29.06.95 13.06.

Holl, Schipp,
Eichelberg

30.06. -

	

14.07.95 30.06.

Eichelberg,
Wessing

Do 17-19, 2 std. n.b.A.

Götting Di

	

17-19, 2 std.
VB:

	

n.b.A.
25.04.

Holl 2 std., n.Vereinb. n.b.A.

Schipp,
Versen

2 std., n.Vereinb. n.b.A.

Schipp 4 Wochen Sept./Okt. 1 95 n.b.A.
am , Laboratoire d'Oceanographie
Biologique d!Arcachon,
Univ.Bordeaux i/Franks.
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n.b.A.

n.b.A.

2 std.

	

n.b.A.

14 Tage n.Vereinb.

	

n.b.A.

5.07. - 13.07.95

	

VB:
n.b.A.

18.09. - 30.09.95

	

VB:
n.b.A.

n.b.A.

1-tägig

	

n.b.A.

1-tägig

	

n.b.A.

1/2-tägig

	

n.b.A.

Mo,Di,Mi 10-11, 3 std. 19.04.
Chemiegeb. H EG 05

Do 10-11, 1 std.

	

20.04.
Chemiegeb. H EG 05

Do 14-16, 2 std.

	

27.04.
MZVG R. 113

2 Wochen ganztägig

	

VB:
24.04. - .5.05.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

14.00
Stephanstr.24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
22.05. - 2.06.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

14.30
Stephanstr.24

2 Wochen ganztägig

	

VB:
26.06. - 7.07.95

	

20.04.
VB: Zoolog.Hörsaal

	

15.00
Stephanstr.24

1 Woche ganztägig

	

VB:
2.04. - 8.04.95

	

n.b.A.

Di 16-18, 2 std.

	

n.b.A.

15

n.b.A.

n.b.A.

WV

	

HS

	

Spezielle Probleme der modernen

	

Wolters
Ökologie. - HF

	

(Seminar)

WP

	

HS

	

Mitarbeiterseminar: Tierökologie.

	

Wolters

WP

	

HS

	

Vorbereitungsseminar zur Großen zoolo-

	

Schulte,
gischen Exkursion in die Bretagne.

	

Werding
HF, L3

WP

	

HS

	

Große zoologische Exkursion in die

	

Schulte,
Bretagne.

	

Werding
HF, L3

	

(Geländepraktikum)

WP

	

H5

	

Marinbiologische Übungen mit Exkursionen Ehlert,
in List/Sylt.

	

Eichelberg
HF, L3

	

(Exkursion)

WP

	

HS

	

Meereszoologische Exkursion Helgoland.

	

Götting,
HF, L3

	

(Exkursion)

	

Hipke

HS

	

Malakozoologisch-ökologische Exkursion

	

Götting
in die Rhön.

	

mit Stroscher
HF, L3 .

	

(Exkursion)

WP

	

GS

	

Zoologische Exkursionen (Webespinnen).

	

Holl
mit Pappe

WV

	

HS

	

Exkursion zu kreislaufpharmakologischem

	

Schipp
Industrielabor.

P

	

GS

	

Zoologische Anfänger-Exkursionen.

	

Walters,
HF, L1-L3

	

Scholle,
Schottler, N.N.

WP

	

GS

	

Limnologische Exkursionen.

	

Werding
HF, L1-L3

WV

	

GS

	

Vogelkundliche Lehrausflüge.

	

Ehlert
HF, L1, L2, L3

	

(Exkursionen)

T	 i	 e	 r	 p	 h	 y	 s	 i	 o	 1	 o	 g	 i	 e, Wartweg 95

GS

	

Grundzüge der Tierphysiologie.

	

Jauker,
HF, L3

	

(Vorlesung)

	

Schwartz

GS

	

Ergänzung zur Vorlesung "Grundzüge

	

Jauker,
der Tierphysiologie".

	

Schwartz
HF, L3

GS

	

Die Absolutgröße von Tieren.

	

Jauker
- Physiologische und ökologische

Implikationen. -
HF, L1, L2, L3

	

(Vorlesung)

WP

	

HS

	

Raten und Rhythmen: Computer-

	

Jauker
simulationen biologischer Prozesse.
HF o

	

(WP-Pr.f.F.)

WP

	

HS

	

Neurophysiologie an Mechanorezeptoren.

	

Schwartz,
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

Söhl

WP

	

HS

	

Elektrolyttransport und Ionenkanäle.

	

Hipke,
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

Jauker,
Weber

WP

	

GS

	

Freilandbiologisches Praktikum

	

Jauker,
HS

	

(Ökologische Station Niederwerbe).

	

Kugelschafter
HF,- L1, L2,- L3

	

(Praktikum)

WP

	

HS

	

Tierphysiologisches Seminar.

	

Jauker,
HF, L3

	

Weber
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WP

WP

WP

WP

HS

HS

HS

HS

Seminar über-das Verhalten der Tiere.
L2

Biochemische Wechselwirkungen
zwischen Tieren:

	

(Seminar)

Heereszoologische Exkursion
Helgoland.

	

(Exkursion
HF, L3

	

mit Praktikum)

Ornithologische Exkursion zum Dümmer.

Schwartz

Schwartz,
Sahl

Jauker,
Götting,
Hipke

	

'

Hipke,
Jauker

Mo 11-13, 2 std.
HZVG R. 230

Di 18-20, 2 std.
VB: HZVG R. 316

18.09. - 29.09.95

24.04.

VB:
25.04.
18.00

VB:
n.b.A•

n.b.A.

S t u d i'e n e 1 e m e n t

	

" N

	

A

	

T

	

U

	

R

	

S

	

C H

	

U

	

T

	

Z"

HS

	

Inhalte, Ziele und Probleme Esser, Hall, Mi 11-13,

	

2 std. n.b.A.
des Naturschutzes. Klee, Schnetter, HZVG 12.

	

113
(Ringvorlesung)

WP

	

HS

	

Biotop- und Artenschutz am Beispiel

Werding

	

,

Götting VB:
der Mollusken und Amphibien. mit Stroscher n.b.A.

(Seminar)

WP

	

HS

	

Naturschutzerziehung.

	

- Ziemek n.b.A.
(Seminar)

WP

	

HS

	

Zoologische Exkursionen (Webespinnen). Holl

	

- 1-tägig n.b.A.

WP

	

HS

	

Ornithologie und Naturschutz.

mit Poppe

l(olters, 1/2-tägig n.b.A.
(Exkursion)

WP

	

H5 .

	

Flußerkhndung: Die Lahn zwischen Gießen

Schottler

Jauker

_

8 Tage ganztägig VB:
und Bad Ems. n.b:A. -2.05.
- EineExkursion mit Booten. - VB: HZVG R.

	

113 18.00

VERANSTALTUNGEN a u ß e r h a l b des FB Biologie

FB 12 - Mathematik.

WP

	

HS Höhere Mathematik für Chemiker und Fricker Mo 10-12, 2 std. 24.04.

WP

	

HS

Biologen II.

Fricker,

Chemiegeb. H EG 03

Mo 14-16, 2 std. n.b.A.

HF, L3

Übungen dazu.

(WP-Pr.)

HF, L3 N.N. 1-IZVG Hörsaal 8

FB 14 - Chemie

WP HS Physikalisch-Chemisches Praktikum Seidel, -mittwochs ganztägig

	

' VB:
für Biologen. Seibert VB: Zoolog.Härsaal 20.04.
HF

	

(WP-Pr.f.F.) Stephanst24 15.30

FB 17 - Agrarwissenschaften

WP HS Experimentelle Phytomedizin. Basedow, 2 Wochen ganztägig VB:
HF

	

(WP-Pr.f.F.) Hummel 11.09. - 22.09.95 19.04.
VB: Zoolog.Mörsaal 12.00

WP HS Organische Schadstoffe in der Umwelt Hummel,

Stephanstr.24

2 Wochen ganztägig VB:
und ihre Analytik II. Schütz 12.06. - 23.06.95 19.04.
HF

	

(WP-Pr.f.F.)

	

_ VB:Zoolog.Hörsaal 12.30'
Stephanstr.24
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FB 18 - Veterinärmedizin

WP HS Biochemie von Membran-Prozessen.

	

Schoner,
- Seminar mit begrenzter Teilnehmer-

	

Scheiner-Bobis
zahl zur Einführung in das WP-Pr.f.F.
im WS 1995/96 "Biochemie von Transport-
prozessen".

	

-

	

HF

Do 18-20,

	

2 std.
Biochemie R 9
(Vorraum)

20.04.

WP HS Spezielle Methoden der Lichtmikroskopie

	

Sernetz Kurs H: Mo 18-21 VB:
(Hellfeld-, Dunkelfeld-, Phasenkontrast-

	

und Mitarbeiter Kurs

	

B:

	

Di

	

18-21, 24.04.
Interferenz-, Fluoreszenz- und
Polarisationsmikroskopie).

HF,

	

L3

	

(WP-Pr. mit Vorlesung)
- Begrenzte Teilnehmerzahl. -

je 3 std.,
Biochemie-R.

	

10
18.00

FB 20 - Humanmedizin

WP HS Virologisci-Molekularbiologisches Gerlich, Kaluza, 2 Wochen ganztägig VB:

Praktikum. Wicht, Stitz 12.06.

	

- 23.06.95 19.04.

HF

	

(WP-Pr.f.F.) und Mitarbeiter VB: Zoolog.Hörsaal
Stephanstr.24

16.30

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48

15
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Fachbereich 16 - Geowissenschaften und Geographie

Veranstaltung
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahivertlefung

II

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

III

	

Veranstaltungsart mit Angabe des Studienganges

Geol.

	

= Geologen
Mln.

	

= Mineralogen
Chem.D.

	

= Chemiker mit Studienziel Diplom
Chem.L3

	

= Lehramt Sekundarstufe II
Bad.

	

= Bodenkundier
Phys.

	

= Physiker
Geogr. D.

	

= Geographen mit Studienziel Diplom und Nebenfach Geologie
Geogr.L3

	

= Geographen mit Lehramt Sekundarstufe II
Geogr.Mag. = Magister
L1

	

Geographen mit Studienziel Lehramt an Grundschulen (L1-WD=Wahlfachdidaktik)
L2

	

= Geographen mit Studienziel Lehramt an Haupt- und Realschulen
L3

	

= Geographen mit Studienziel Lehramt an Gymnasien
L5

	

= Geographen mit Studienziel an Sonderschulen
D

	

= Geographen mit Studienziel Diplom
Ds = Diplomgeographen sozialgeographischer Richtung
Dn = Diplomgeographen naturwissenschaftliche Richtung
DN = Diplomnebenfachstudium

IV

	

Name der/des Lehrenden

V

	

Veranstaltungsort und -zeit

R 1

	

= Großer Hörsaal/Zeughaus (Eingang Landgraf-Philipp-Platz)
R II = Kurssaal 24/Zeughaus (Eingang Senckenbergstraße 3)
R III = Kursraum 101/Zeughaus (Eingang Senckenbergstraße 3)
R IV = Seminarraum, Neues Schloß
R V = Seminarraum, Schloßgasse 7
R VII =. Seminarraum 04, Karl-Glöckner Straße 21
R VIII = Seminarraum 05, Karl-Glöckner-Straße 21
R IX = Hörsaal, Diezstraße 15
R X = Sitzungszimmer, DIezstraße 15

VI

	

Studienfachberatung:

Geologie: PD Dr. Jan Bohrmann, Tel. 8387, Sprechzelt: montags 11-13 Uhr
Institut für Geowissenschaften Uthosphärenforschung, Senckenbergstraße 3

Angewandte Geologle/Paläontolgle: Dr. Erich Mands, Tel. 8247, Sprechzeit: dienstags 11-13 Uhr
Institut für Angewandte Geowissenschaften, Dlezstraße 15

Mineraoogle/Petrologle: Dr. Rädlger Borchardt, Tel. 8404, Sprechzelt: montags 9-11 Uhr
Institut für Geowissenschaften und Uthosphärenforschung, Senckenbergstraße 3

Geographie: Dr. Harald Bathelt, Tel.8204 Sprechzelt: donnerstags 11-12 Uhr
Zuständigkeit: Kontrolle der Leistungsnachwelse und Organisation von Klausuren
Thorsten Brauns, Tel. 8200, Sprechzelt: donnerstags 11-12 Uhr
Zuständigkeit: Fachinhaltliche Beratungstätigkeit (Nebenfachwahl, Vorlesungsverzeichnis Studieninhalte)
Geographisches Institut, Senckenbergstra8e 1

Didaktik Geographie: Dr. Werner Nink, Tel. 9973 Sprechzelt: montags 13-14 Uhr und nach Vereinbarung
Institut für Didaktik der Geographie, Karl-Glöckner-Straße 21

Geologie-Paläontologie

P GS Strukturgeologie für Anfänger mit Ubungen Handy/Streit Do 9.30-11.45, 3 st. 20.4.
Geol.,Min.,Geogr.,Phys. R II

P

P

GS

GS

Geländeübungen zur Strukturgeologie 1
G eol.,Min.,Geog r.,Phys.

Paläontolo le II

Strelt/Handy

NN

3-tägig

Zelt n. Vereinb.

n.b.A.

Geol.,Blol. e1NP) 2 st., R IX
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GS Übungen zur Paläontologle II

	

NN

	

Zelt n. Vereinb.
Geol.,Biol.(WP)

	

2x3 st., R. IX

P

		

GS Gesteinsübungen Knobllch Mo 15.30-17 24.4.
Geol.,MIn.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

2 st., R IX

P

		

GS Unter-Seminar Franke Zelt n. Vereinb.
Geol.,Mln.

	

1 st., R II

P

		

GS Geowissenschaftliche Kolloquien Dle Hoch- Dl 18-19, 1 st. n.b.A.
Geol.,Mln.

	

schullehrer der-

	

R 1
Geowlssen-
schatten

WP GS/ Geologische Exkursionen

	

Dle Hoch-

	

1-u.mehrtägig

	

n.b.A.
HS Geol.,MIn.,Geogr.(D,L3,Mag.)

	

schullehrer der
Geowlssen-
schatten

P

	

GS Geologischer Kartlerkurs 1
Geol.,MIn.,Geogr. (D)

P

	

GS Geologischer Kartlerkurs 1
Geol.,MIn.,Geogr. (D)

P

	

GS Geologischer Kartlerkurs II
Geol.

WP GS/ Großexkurslon Schweden
HS Geol.

Grösser

	

2 Wochen

	

15:29.9.

Behrmann

	

2 Wochen

	

27.3:7.4.

Franke/Dörr

	

n.b.A.

Blind

	

2 Wochen

	

n.b.A.

WP GS/ Großexkurslon Ostalpen
HS Geol.

Handy

	

2 Wochen

	

17.7.-28.7.

Franke

	

1 Woche

	

n.b.A:WP GS/ Meeresgeologischer Kurs
HS Wilhelmshaven

Geol.,Min.

WP GS/ Exkursion Alpen

	

Blau/Grün

	

1 Woche

	

n.b.A.
HS Geol.

P

		

HS Sediment-Geologie II (Klasilka) Franke/Dörr Fr 9-11, 2 st. 21.4.
Geol.,Min.

	

R 11

P

		

HS Übungen Sediment-Geologie II (Wastika) Franke/Dörr Fr 13-16, 3 st. 21.4.
Geol.,Mln.

	

R II

P

	

HS Übungen zur Photo eologle II

	

Grösser/Dörr

	

Zelt n. Vereinb.
GeoI.,MIn.,Geogr.(D)

	

2 st.,R II

WP HS Strukturggeologle für Fortgeschrittene

	

Behrmann

	

Zelt n. Vereinb.
Geol.,Min.

	

2 st., R II

WP HS Übungen zur Strukturgeologie für Fort-

	

Behrmann

	

Zelt n. Vereinb.
geschlitterte

	

2 st., R II
Geol.,Mln.

W

		

HS Short course: Bilanzierung geologischer Behrmann/ 3-tägig n.b.A.
Profile

	

Roeder

	

R II
Geol.,Mln.

P

		

HS Geologie von Nordamerika 'Roeder Blockkurs n.b.A.
Geol.,Min.

	

1 st., R II

P

	

HS Elnführung In Programmanwendungen Streit 3 st., R 11 n.b.A.
zu geologischen Problemen
Geol.

P

	

HS Ober-Seminar Handy 1 st., R II n.b.A.
Geol.,Min.

P

		

HS Ober-Seminar Grösser Zeit n. Vereinb.
Geol.,Min.

	

1 st., R II

P

		

HS Beckenanalyse Llttke Zelt n. Vereinb.
Geol.,Mln.

	

2 st., R II

P

		

HS Ingenieurgeologische Übungen 1 Knoblich Di 14-16, 2 st. 25.4.
Geol.,Min.

	

R IX

16
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P HS Hydrogeologie 1 (Bilanz, Grundwasser-
strömung, Pumpversuch)
Geol.

Knobllch Mo 9.30-11, 2 st.
RIX

24.4.

HS Altstandorte, Untersuchung, Bewertung,
Sanierung
Geol.,Min.

Knoblich Di 16-17, 1 st.
RIX

25.4.

HS Seminar Angewandte Geologie
Geol.

	

i
Knobllch/
Aschenbrenner/
Mands

Dl 17-18, 1 st.
R X

25.4.

HS Geothermie In Theorie und Praxis
GeoL

Sanner Do 9-10, 1 st.
R IX

20.4.

P

P

HS

HS

HS

Erddruck (V+Ü)
Geol.

Übungen zur Wasseranalytik
Geol.

Rechenübungen in der Angewandten
Geologie
Geol.

Mands

Julimann

Aschenbrenner(
Pflug

Do 10-12, 2 st.
RX

Zeit n. Vereinb.
2st.,RX

Zelt n. Vereinb.
2 st.

20.4.

P HS

HS

HS

Phytopaläontologle
Geol.

Mlkropaläontologle
Geol.

Geländeübungen für Fortgeschrittene
Geol.

Prössl

Blau

Röslng

M113-16, 3 st.
RIX

Zeit n. Vereinb.
2 st.

Zelt n. Vereinb.
4 st., KTB-Raum

19.4.

P

HS

HS

Geowissenschaftliche Kolloquien
Geol.,Min.

Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbelten
Geol.,Min.

Die Hoch-
schullehrer der
Geowissenschaften

Die Hoch-
schullehrer der
Geowissenschaften

Di 18-19,
1 st., R 1

ganztägig

n.b.A.

WP HS/
GS

Geologische Exkursionen
Geol.,Min.,Geogr.(D,L3,Mag)

Die Hoch-
schullehrer der
Geowissenschaften

1-u.mehrtägig n.b.A.

WP HS/
GS

Exkursionen Nordhessen
Geol.,Mln.

Rösing 3-tägig 27-29.5.

N/P HS/
GS

Meeresgeologischer Kurs
Wilhelmshaven
Geol.,Min.

Franke 1 Woche n.b.A. •.

P HS Geologischer Kartierkurs III
Geol.,Min.

Handy/Streit 2 Wochen 28.8:9.9.

WP HS/
GS

Großexkursion Schweden
Geol.

Blind 2 Wochen n.b.A.

WP HS/
GS.

Großexkursion Ostalpen
Geol.

Handy 2 Wochen 17.7.-28.7.

WP HS/
GS

Exkursion Alpen
Geol.

Blau/Grün 1 Woche n.b.A.

Mineralogie- Petrologie

P GS Mineralogle II Hinze Mo 9-11, 2 st. 24.4.
(Spezielle Mineralogle)
M I n.,G e o l., B b d., Ch e m., P h ys., L3

R1

P GS Übungen zur Mineralogie II
(M in eral bestim m u ngsübu ng en)

Hinze Mo 11-13, 2 st.
RII

24.4.

P GS Kristalloptik 11, Borchardt Dl 14-17, 3 st. 25.4.
Gesteinsbildende Minerale
M i n.,Geol.,Chem., Phys., Bod.

R 111
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20.4.

21.4.

P

	

GS

	

Kristalloptik II,
Gesteinsbildende Minerale
M I n.,G eol.,Chem.,Phys.Bod.

P HS Lagerstättenkunde 1

Borchardt

	

Do 14-17, 3 st.
R III

Emmermann

	

Fr 9.11, 2 st.
R III

Haack

	

Dl 11-13, 2 st.
R III

Haack

	

Zelt n. Vereinb.

Haack

	

Ml 11-13, 2 st.
R III

25.4.

19.4.

24.4.

20.4.

19.4.

20.4.

20.4.

P

	

HS Geochemie 1
M I n.,G e o l., C h e m., B od.

P HS Übungen dazu

P

	

HS Radiometrische Datierungen
MIn.,Geol.

P HS Übungen dazu Haack

P

	

HS Technische u. Anggewandte Mineralogie IV Strübel
-Baustoffe u. Blndemittei-

P

	

HS Analytische Geochemle
(Voraussetzungen z. Praktikum Im folg.WS)

WP HS Geowissenschaftliche Hochdruckforschung Hinze

	

Ml 9-11, 2 st.
R III

P

	

HS Röntgenographische Phasenanalyse Hinze Do 9-11, 2 st.
R III

P

	

HS Übungen zur röntgenographischen Hinze Do 11-13, 2 st.
Phasenanalyse

	

R III

P HS Technische Mineralogie NN Zeit n. Vereinb.
W

	

HS Übungen an Flüssigkeitseinschlüssen Sühn Zelt n. Vereinb.
in Mineralen

	

1 st.

P HS Spuren - u. Ultraspurenelemente als Strübel/
Umweltschadstoffe u. Ihre Bestimmung

	

Rzepka-
mit der Zeeman-AAS.

	

Glinder
-Veranstaltung Im Rahmen des Landes-
forschungsschwerpunktprogrammes-

P

	

HS Lehrgang f. Hochschulangehörige zum
Erwerb d. Sachkunde nach Nr. 2.8 der
TRGS 519 f. ASI-Arb. v. Asbestprodukten

WP HS Interdisziplinäres Seminar über
Umweltanalytik
G e o l., M I n., P h ys., C h e m., Bo d., L3

P GS Mineralogisches Unterseminar

NN

Zelt n. Vereinb.

Mo 11-13, 2 st.
RX

Do 11-13, 2 st.
R III

Blockkurs
Zeit n. Vereinb.

Strübel/

	

Blockkurs
Faul

Strübel/

	

2 st.
Hermann/Kohl

Haack/

	

Do 17-18, 1 st.
Hinze

	

R III

n.b.A.

n.b.A.

20.4.

P GS/ Große Mineralogische Exkursion
HS

P HS Tagesexkursionen

P HS Tagesexkurslon

P HS Tagesexkurslon

P HS Fachbezogene Industrieexkurlson

WP HS Mitarbeiter- u. Forschungsseminar

P

	

HS Anleitung zu selbständigen
wlssenschafilichen Arbeiten

P

	

HS Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

Emmermann/

	

Zeit n. Vereinb.
Haack/Hinze

	

10-tägig

Sühn

	

Zeit n. Vereinb.

Haack

	

Zelt n. Vereinb.

Hinze

	

Zelt n. Vereinb.

Strübel

	

Zelt n. Vereinb.
ganztägig

Strübel

	

Zelt n. Vereinb.
1 st.

Emmermann

	

Zelt n. Vereinb.
ganztägig

Haack

	

Zelt n. Vereinb.
ganztägig

16

P

	

HS Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

Zelt n. Vereinb.
ganztägig

Hinze

StrübelHS Anleitung zu selbständigen
wissenschaftlichen Arbeiten

Zeit n. Vereinb.
ganztägig
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P

	

HS • Geowissenschaftliches Kolloquium Dle Hoch-
schullehrer der
Geologie/
Mineralogie

DI 17-19

Geographie

P GS Einführung In das Studium der Turba-Jurczyk MI 14-16, 19.4.
Geographie
D, L

2 st., R IV

WP GS Angewandte Physische Geographie Haffner Do 9-10, 20.4.
D, L3 Fr 9-10

2 st., R I

WP GS Regionale Physische Geographie Meyer MI 11-13, 19.4.
von Mitteleuropa Do 12-13

P GS

D, L3

Anwendung mathematisch-statistischer
Verfahren In der Geographie

Bathelt

3 st., R I

Kurs A Mo 14-16, 2 st. 24.4.
Kurs B Mo16-18,2st.
D,L3 RIV

P GS Feld-u.Labormethoden der King Mo 9-11, 1 st. 24.4.
Physischen Geographie R IV
Vorlesung 1. Sem: Hälfte,
Kurse
Dn,L3

3 st. n.b.A.

WP GS Landschaftsökologisches Geländepraktikum Haffner
Dn,L3

Fr 14-16, 4 st.
Blockveranstaltung
RIV

21.4.

WP GS/
HS

Kleine Exkursionen (ein-u.mehrtäggl9)
u.a.Oberrheln/NW-Schweiz (4 Tg.,King)
Mittelrhein (3 Tgg.,Kingg))
Kaiserstuhl (4 Tg.,Müifer-Böker,Schmitt)

Die Hoch-
schullehrer der
Geographie

n.b.A.

WP HS Oberseminar. Vergleichende Geographie
der Hochgebirge
D,L3

Haffner/
Pohle

Fr 11-13, 2 st.
R IV

21.4.

WP HS Oberseminar Angwandte Klimageographie King MI 11-13, 2 st. 19.4.
und Geoökologie
Dn,L3

R IV

WP HS Oberseminar: Aktuelle Probleme der Scholz Dl 11-13, 2 st. 25.4.
Landnutzung in den Tropen
D,L3

R IV

WP HS Oberseminar: Bewertungsverfahren Giese Dl 9-11, 2 st. 25.4.
In der Geographie
D, L3

R IV

WP HS Reggionale Geographie von Südost-Asien Scholz Do 16-18, 2 st. 20.4.
D, L3 R1

WP HS Regionale Wirtschaftsgeographie Giese Mo 11-13, 2 st. 24.4.
der Provinz XlnJlang (VR China)
D, L3

R 1

WP HS Aktuelle Fragen der geographischen Müller-Böker Do 11-13, 2 st. 20.4.
Entwicklungsforschung
D, L3

R IV

WP HS Vegetation an der westJütlschen Küste Vollrath Blockveranstaltung n.b.A.
Dn, L3 2 st.

WP HS Seminar zur Angewandten Geographie und Seifen MI 9-11, 2 st. n.b.A.
Planung : Legislativer u. exekutiver Rahmen
der Raumordnung
D,L3

R V
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WP HS Gemeindeentwicklungsplanung III:

	

Richter

	

Fr 9-11, 2 st.

	

21.4.
Der Bebauungsplan

	

R IV
D, L3

WP HS Landschaftsplanung II:

	

Karl

	

Do 14-16, 2 st.

	

20.4.
Landschaftsplanung auf Bebauungsplanebene

	

R IV
D, L3

WP HS Grundlagen der Satellitenbildtechnik

	

Christlansen

	

Ml 16-18, 2 st.

	

19.4.
u. Sateilttenbildauswertung

	

R V

WP HS Digitale Karten - computergestützte

	

Brauns

	

Blockveranstaltung

	

n.b.A.
Kartographie

	

2 st.
(Einführung In PC-Map)

WP HS Vorbereitungsseminar zur

	

Scholz

	

Fr 18-18, 2 st.

	

21.4.
'Südostasien-Exkursion'

	

R IV
D, L3

WP HS Vorbereitungsseminar zur

	

Meyer

	

Do 9-11, 2 st.

	

20.4.
'Alpen-Exkursion'

	

R IV
D, L3

WP HS Projekt: Stadtentwicklung In West-und

	

Giese

	

D114-18, 5 st.

	

25.4.
Ostdeutschland

	

R IV
Ds, L3

WP HS Projekt: Nutzungsmöglichkelten auf

	

Selfert

	

Do 9-13, 5 st.

	

20.4.
Konversionsflächen am Beispiel Gießens

	

R V
D, L3

WP HS Projekt: Geomorphologie u. Geoökologie

	

King

	

D114-16, 5 st.

	

25.4.
d. Gebietes Zermatt-Stockholm

	

R V
Dn, L3

WP HS Projekt: Stadt-u. Geländeklimatologle

	

King

	

D116-18, 5 st.

	

25.4.
Dn, L3

	

RV

WP HS Große Exkursion 'Bali'

	

Haffner

	

n.b.A.
D, L3

WP HS Große Exkursion 'Südost-Asien'

	

Scholz

	

2.Aug.-Hälfte
D,L3

WP HS Große Exkursion Mroler Alpen'

	

Meyer

	

2.Jull-Hälfte
D,L3

Diplomanden-Kolloquium

	

Selfert

	

Ml 11-13, 1 st.
Ds,L3

	

14-tägig
RV

Examenskandldaten/innen-Kolloquium

	

Haffner

	

Do 18-20, 1 st.
Dn,L3

	

14-tägig
R IV

Geographisches Kolloquium

	

Die Hoch-

	

n.b.A.
schullehrer der
Geographie

Didaktik der Geographie

P

	

GS Aspekte ökologischer Planung NN
und Bewertung
L1,L2,L5

P

		

GS Einführung In die Physische Geographie Werle Ml 9-11, 2 st. 19.4.
L1,L2,L5

	

R VIII
WP GS Geomorphologie

	

Nink

	

Do 14-16, 2 st.

	

20.4.
L1,L2,L5

	

R VII

P

		

GS Unterrichtsmittel Im Geographieunterricht Nlnk Do 9-11, 2 st. 20.4.
L1,L1-WD

	

R VII

P

	

GS Organisationsformen geographischen

	

Nink

	

Do 11-13, 2 st.

	

20.4.
Unterrichts

	

R VII
L2,L5,L1-WD

16
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-P HS

	

Karteninterpretation Haversath MI 11-13, 2 st. 19.4.
L1,L2,L5 R VII

WP HS

	

Dorfentwicklung u. Dorferneuerung
L1,L2,L5

NN

P HS - Vorbereitung zur großen Exkursion Haversath Di 16.18, 2 st. 25.4.
Nordgriechenland R VII
L1,L2,L5

WP HS Geographie In der Sekundarstufe
L1,L2,L5

NN

WP HS Bild u. Text In Geographie- u. Werle Dl 16.18, 2 st. 25.4.
Sachunterrlchtsbüchern R VIII

WP HS

L1,L2,L5,L1-WD

Geographie Im Sachunterricht Werfe n.b.A.

WP HS

(Gemeinschaftsveranstaltung)
L1,L2,L5,L1-WD

Geländearbelt Im Geographleunterricht Nink Mo 14-16, 2 st. 24.4.
L1,L2;L1-WD,L5

	

, / R VII

WP HS Analyse ausgewählter Unterrrlchtsmittel Nink Mo 1 1-13, 2 st. 24:4.
L1,L2,L5,L1-WD R VII

WP HS Analyse ausgewählter Unterrichtsmittel: Neukirch Blockseminar n.b.A.

WP

WP

HS

HS

Computer als Werkzeug Im Geographie-
unterricht
L1,L2,L5,L1-WD

Kolloquium f. Examenskandidaten
L1,L2,L5,L1-WD

Die deutschen Mittelgebirge - fachWIssen-

Werle

Werle

Zeit n. Vereinb.

Ml 11-13, 2 st. 19.4.
schaftilche u. fachdidaktlsche Probleme R VIII
(mit Exkursionen)
L1,L2,L5

WP HS Der Mittelmeerraum (Vorlesung) Haversath MI 8-10, 2 st. (19.4.
L1,L2,L3,L5 R VII

P GS/ Ein-u.mehrtäglge Exkursionen Haversath/ (bitte Exkurslons- n.b.A.

P

HS

HS

L1,L2,L5,L1-WD

Große Exkursion:Nordgriechenland
L1,L2,L5

Nink/Werle

. Haversath

aushänge beachten!)

14-tägig

P HS Geländepraktikum
L1,L2,L5

Neukirch 5 Tage
Frankenalb

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandslandsaufenthalten siehe unter
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat III, Medien und Text-
wissenschaften.

	

.

Informatik-Grundverartstattungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 17 - Agrarwissenschaften und
Umweltsicherung

1

	

Veranstaltungsart

P

	

=

	

Pflichtveranstaltung (gern. St.O.)
WP

	

=

	

Wahlpflichtveranstaltung (gern. St.O.)
WV

	

=

	

Wahlvertiefungsveranstaltung

II

	

Veranstaltungsort

APSe

	

=

	

Seminarraum Inst. f. Agrarpolitik, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
ASSe

	

=

	

Seminarraum Inst. f. Agrarsoziologie, Bismarckstr. 4
AUB1

	

=

	

Großer Hörsaal Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstr. 37
AUB2

	

=

	

Hörsaal
AUB3

	

=

	

Kleiner Hörsaal" "

	

"

	

"
AUB4

	

=

	

Hörsaal Wohnökologie"

	

"
AUB5

	

=

	

Seminarraum 2. Etage "
Auges

	

=

	

Hörsaal Augenklinik, Friedrichstr. 18
BioH

	

=

	

Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
BiSe

	

=

	

Seminarraum Biometrie, Ludwigstr. 27
BoSe

	

=

	

Seminarraum Bodenkunde, Wiesenstraße 3
BotH

	

=

	

Botanischer Hörsaal, Senckenbergstr. 17-25
BotÜ

	

=

	

Botanisches Institut, Übungsraum, Senckenbergstr. 17-25
BoLa

	

=

	

Labor, Inst. f. Bodenkunde, Wiesenstr. 5 u. Schottstr. 2
BPLa

	

=

	

Labor, Ludwigstraße 21 B
Brag

	

=

	

Hörsaal, Braugasse 7, 1. Stock
CH

	

=

	

Hörsaal und Demonstrationsräume, Oberer Hardthof 18 u. 25
Ch03

	

=

	

Raum 03, EG., Chemiegebäude, Heinrich-Buffi-Ring 58
Ch05

	

=

	

Raum 05, EG., Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Ch18

	

=

	

Raum 18, Chemiegebäude, Heinrich-Buffi-Ring 58
Ch19

	

=

	

Raum 19, Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
gChH

	

=

	

Großer Chemie-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 58
gHDi

	

=

	

Großer Hörsaal, Diezstraße 15
gHZe

	

=

	

Großer Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
gHZo

	

=

	

Großer Hörsaal Zoologie, Stephanstraße 24, 1. Stock
GöLk

	

=

	

Lehrküche, Goethestraße 55
GöSe

	

=

	

Seminarraum Inst. f. Ernährungswissenschaften, Goethestr. 55
HRZ

	

=

	

Hochschulrechenzentrum, PC-Raum
HSNW =

	

Hörsaal Nutztierwissenschften, Ludwigstr. 21B
HygH

	

=

	

Hörsaal des Hygiene-Instituts, Friedrichstr. 16
kBoH

	

=

	

Kleiner Hörsaal Botanik, Senckenbergstr. 17-25
kHDi

	

=

	

Kleiner Hörsaal, Diezstraße 15
kHZe

	

=

	

Kleiner Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
kHZo

	

=

	

Kleiner Hörsaal Zoologie, Stephanstr. 24
KKIH

	

=

	

Hörsaal der Kinderklinik, Feulgenstr. 12
LaSe

	

=

	

Seminarraum Inst. f. Landeskultur, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Lök

	

=

	

Landschaftsökologie und Landschaftsplanung, Schloßgasse 7
MBi

	

=

	

Fachgebiet Milchwirtschaft, Bibliothek, Bismarckstr.16
MedK

	

=

	

Medizinische Klinik, Klinikstr. 36
MePo

	

=

	

Medizinische Poliklinik, Rodthohl
MiKu

	

=

	

Mikrobiologischer Kursraum Zeughaus, Senckenbergstr. 3, III. Stock
MZVG

	

=

	

Mehrzweck-Verfügungsgebäude, Heinrich-Buffi-Ring 38
NP

	

=

	

Neues Praktikumsgebäude, Bismarckstr. 18a, Hinterhaus
NöBI

	

=

	

Bibliothek der Nutztierökologie, Ludwigstr. 21, 1. Stock
OH

	

=

	

Lehr- und Versuchsstation Oberer Hardthof
PbLa

	

=

	

Labor des Instituts für Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, II. Stock
PbPr

	

=

	

Praktikumsraum Inst. f. Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, III. Stock
PCDi

	

=

	

PC-Raum, Diezstraße 15
PeSe

	

=

	

Seminarraum der Pflanzenernährung, Südanlage 6
PhH1

	

=

	

Hörsaal 1 der Physik (großer Hörsaal), Heinrich-Buff-Ring 14
P025

	

=

	

Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus A, Hörsaal 25
P 27

	

=

	

Philosophikum 1, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus C, Hörsaal 27
P109

	

=

	

Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus C, Hörsaal 109
P1Se

	

=

	

Philosophikum I, Otto-Behaghel-Str. 10, Haus D
P315

	

=

	

Zentrum f. kontinentale Agrar- u. Wirtschaftsforschung, Otto-Behaghel-Str.IOID
RoSe

	

=

	

Seminarraum, Roonstr. 31 A
SI Di

	

=

	

Seminarraum 1, Diezstr. 15 (Sitzungszimmer Part.)
S2Di

	

=

	

Seminarraum 2, Diezstr. 15
Se1H

	

=

	

Seminarraum 1, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23, III. Stock

17
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SIZe

	

=
S2Ze

	

=
Trop
TeSe

	

=
TnHö
TpSe

	

=
TzSe

	

=
TzS1 =
UB-CIP =
VAnH =
VFPb

	

=
VFGI

	

=
VFPy

	

=
VFLÖ =
VFRH =
VGHö
VM-1ö =
Wi20

	

=
Wi18

	

=
ZfAC

	

=
ZVSe =

Seminarraum 1, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr.3
Seminarraum 2, Landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr.3
Bücherei des Tropen-Zentrums, Schottstraße 2
Seminarraum Institut für Tierernährung, Braugasse 7, 11. St.
Hörsaal Inst f. tierärztl. Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 84
Seminarraum Tierproduktion, Altes Chemiegebäude, Ludwigstr. 21, Ptr.
Seminarraum Tierzuchtinstitut, Bismarckstr. 16, III. Stock
Kleiner Seminarraum Tierzuchtinstitut, Bismarckstr. 16, 1. Stock
CIP-Cluster, Universitätsbibliothek, Otto-Behaghel-Str. 8
Hörsaal Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
Versuchsfeld Pflanzenbau, Krofdorfer Str./Weilburger Grenze 25
Versuchsfeld Grünlandwirtschaft, Linden, Tannenweg 87
Versuchsfeld Phytopathologie, Alter Steinbacher Weg 44
Versuchsfeld Landschaftsökologie und Landschaftsplanung, Linden, Am Mühlberg
Versuchsfeld Rauischholzhausen
Hörsaal Geburtshilfl.Veterinärklinik, Frankfurter Str. 106 (Vet.med.R.37)
Mikrobiologischer Hörsaal, Frankfurter Str. 85 (Vet.med. R. 22)
Hörsaal, Wilhelmstraße 20
Seminarraum Schwesternwohnheim!, Wilhelmstr. 18
Zentrum für Anatomie u. Cytologie, Aulweg 123
Seminarraum Vet.med. Genetik, Hofmannstr. 10 (Vet.med. R. 38)

III . Studienfachberatung

Grundstudium
Prof. Dr. Wilhelm Opitz v. Boberfeld
Inst. f. Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung II
-Grünlandwirtschaft und Futterbau-
Ludwigstraße 23, F 702-9715
Sprechstunde: nach Vereinbarung

FR Pflanzenproduktion (5.-8.Semester)
Prof. Dr. W. Friedt
Inst f. Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung 1
-Pflanzenzüchtung-
Ludwigatraße 23, F 702-9750/9751
Sprechstunde: nach Vereinbarung

FR Tierproduktion (5.-8.Semester)
Prof. Dr. J. Steinbach
Institut für Tierzucht und Haustiergenetik
-Ökologie der Nutztiere-
Ludwigstr. 21, F 702-9850
Sprechstunde: nach Vereinbarung

FR Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues (5.-8.Semester)
Prof Dr. H. Seuster
Institut für Landwirtschaftliche Betriebslehre
Senckenbergstr. 3, F 702-8350
Sprechstunde: nach Vereinbarung

FR Umweltsicherung und Entwicklung ländlicher Räume (5.-8.Semester)
Prof. Dr. FUG. Frede
Institut für Landeskultur
Senckenbergstraße 3, F 702-8320
Sprechstunde: nach Vereinbarung

Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftspädgogik, Lehramt an berufsbildenden Schulen
Dipl.-Kaufm. Dipl.-Hdl. Dieter Katz
Fachbereich Erziehungswissenschaften
Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftspädgogik,
Phil. II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus B, F 702-5261

Studentische Studienberatung
Fachschaft Agrarwissenschaften
Ludwigstr. 27, F -9964 (intern)
Sprechstunden: Mo-Do 13-14 Uhr, in den Semesterferien Mi 13-14 Uhr

Ausländerberatung
Barbara Schade
Akademisches Auslandsamt
Gutenbergstr. 6, F 702-2070
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10-12.30 Uhr, sowie in der Vorlesungszeit auch Di, Do 14-15 Uhr
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STUDIENGANG AGRARWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

2. Semester

P Einführung in die Statistik Köhler

P Übungen zur Statistik Köhler u.
(8 Parallelkurse) Mitarbeiter

P Einführung in die Agrarinformatik Köhler u.
(Datenverarbeitung 1) mit Übungen Mitarbeiter
am PC (4 Parallelkurse, 2 st.)

Pflichtveranstaltunoen der Fachbereiche 02, 13, 14, 15 u. 19

P Mikroökonomische Theorie Müller

P Übungen zur Mikroökonomischen Theorie Müller u.
(in Gruppen) Mitarbeiter

P Experimentalphysik 11 (Elektrizitätslehre, Optik, Scharmann/
Atomphysik; Beginn: 24.04.95) Hermann

P Einführung in die Organische Chemie Ipaktschi

P Anorganisch-Chem. Praktikum Beck mit Gerk/
Hengstmann/
Vielhaber

P Organisch-Chem. Praktikum Ipaktschi/
Maier

P Biologie (Pflanzenökologie) ezrEsser/

P Übungen im Untersuchen und Bestimmen s.Aushang
wichtiger Pflanzen (f. Agrarwiss.)

P Grundriß der Vererbungslehre Renkawitz

P Grundlagen der vergleichenden Physiologie für Breves/Schröder
Stud. d. Agrarwiss. u. Haush.- u. Ernährungswiss.
(Beginn: 26.04.95)

P Krankheiten und Schädlinge landwirt- Schlösser/ Do 11-12
schaftlich wichtiger Kulturpflanzen

P

	

Einführung in die Zucht und Haltung
landw. Nutztiere (Großtiere)

P Übungen zur Einführung in die Zucht
und Haltung landw. Nutztiere

Fr

	

10-12

Mo

	

12-13
Do

	

12-13

Mi

	

13-17
u.n.Vereinb.

siehe FB 02

siehe FB 02

Mo

	

10 -12
Di

	

10 -11

siehe FB 14

siehe FB 14

siehe FB 14

siehe FB 15

siehe FB 15

siehe FB 15

Mi 9-11

4. Semester

P

	

Einführung in die Pflanzenbaulehre 11 N.N. Di 9-11
Do

	

10-11

P Übungen zur Einführung N.N./Behle- Mi 14-16
in die Pflanzenbaulehre

	

Schalk/

	

14-tägig
Gaudchau/

	

2 Sektionen
N.N./N.N./

	

m.6 Gruppen
Nawrath

Basedow

Erhardt/Dzapo

	

Mo

	

9-11

Erhardt/Dzapo/

	

Mi

	

11-12
Hiendleder/Döring/ 14-tägig
Tripp/Reiner/N.N./ 2 Abteilungen
N.N./Gauly/Engel/ m.6 Gruppen
Glahn-Luft

gChH

MZVG
Ch19

UB-CIP

siehe FB 13

gChH

BioH

VFPb

BioH

BioH

OH

17
P Grundlagen der Milchwissenschaft

P Einführung in die Betriebswirtschafts-
und Standortlehre

P Betriebsanalyse

P Einführung in die Agrarpolitik

P

	

Bodenkunde 11

N .N.

Seuster

Kuhlmann/
Seuster/
Zilahi-Szabö

N .N.

Felix-Henningsen

Di 8-9 BioH

Mi 8-10 gHZe

Mo 14-16 gHZe

Do 14-16 gHZe

Di 11-13 BioH
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P. Grundlagen der Landtechnik Seufert Di 14-16 gHZe
Mi 10-11

P Einführung in die Rechtskunde D.J.Steinbach Di 16-18 gHZe

Pflichtveranstaltunqen des Fachbereichs 19

P Nährstoffe, Düngemittel, Düngung Steffens Mo 11-12 BioH
(Pflanzenernährung II) Do 12-13

P Tierernährung u. Futtermittelkunde Pallauf Do 8-10 BioH

W a h lverti efu n9 sveranstaltu ngen

Bodenkundliche Exkursion für Anfänger
(s. Aushang, Beginn: 24.06.95)

Übungen zur Landtechnik

Grundlagen der organischen U?̀ ti weltanalytik

Felix-Henningsen/ Fr/Sa
Harrach

	

ganztägig

N.N.

	

Fr

	

13.30-17.30

	

Brag

14-tägig

Hummel/Schütz Fr

	

15-17

	

HSNW
14-tägig

HAUPTSTUDIUM

1. FACHRICHTUNG NUTZPFLANZENWISSENSCHAFTEN

6: Semester

P Allgemeine Pflanzenbaulehre 11 N.N. Mi 12-13 PbPr

P . Spezielle Pflanzenbaulehre . l N.N. Do 10-12 Se1H

P Ackerfutterbau Opitz v. Boberfeld Mo 8-10 Se1H

P Pflanzenbauliche Übungen: Arten- und
Sortenkunde, Versuchswesen
a) Allgemeiner Teil N.N.!Marquard/ Do 15-18 VFPb

b) Spezieller Teil
N.N.
N.N./N.N., Do 15-18 VFPb

P Chemische Bekämpfung der Schaderreger Schlösser! Mi - 8-10 Se1H
Basedow

P

P

Übung zur chemischen Bekämpfung der
Schaderreger

Biologische und integrierte

Schlösser/
Basedow

Schlösser

Blockveranstaltung,
3 st, n.Vereinbarung

Se1HMo 12-13

WP

Bekämpfung der Schaderreger II

Spezielle Pflanzenzüchtung Friedt Mo 16-18 PbPr.
Di 8- 9

WP Ubungen zum Kennenlernen der Grün- Opitz von Do 14-16 VFGI

WP

landpflanzen (= Botanische Be-
stimmungsübungen, 7 Parallelkurse)

Ausgew. Kapitel biologischer Landbausysteme 1 "

Boberfeld/
Daniel/Isselstein

N.N.

u. nach Vereinb.

Sei HDi 10-12

WP Übungen zu biologischen Landbausystemen 1 N.N. u. Mo 14-16 Se1H

WP Spezielle chemische und technologische

Mitarbeiter

N.N.!Marquard

14-tägig

SeIHMi

	

10-12

WP

Untersuchungsmethoden 1 u. II

Kulturtechnik III Frede Fr

	

8-10 S2Ze

WP Kulturtechnik IV Mollenhauer

14-tägig

Di

	

14-16 kHZe

WP

(auch für.8. Sem.)

Kulturtechnische Übungen Frede/Gäth/

14-tägig

,
(Anmeldung ab sofort)
Teil 1: Feldmessen
Teil II: Abfallwirtschaft

Mollenhauer/
Bach n.Vereinb.,s.Aushang

n.Vereinb.,s.Aushang
Teil III: Angewandte hydrologische Meßmethoden
Teil IV : Meteorologische Meßmethoden

n.Vereinb.,s.Aushang
13.10.95, s.Aushang

WP Standortkunde (Beg.: 25.04.95, Aula Hauptgeb.) Harrach Di 12-13 gHZo
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WP Bodenkundliche Übungen im Gelände
(Beginn: 02.05.95)

WP Bodenkundliche Laborübungen
(Anmeldung im Inst. 19.04.-12.05.,
3-tägige Blockveranst, ab 27,09.95)

Felix-Henningsen/ Di

	

14-18
Harrach u.Mitarb. 14-tägig

Felix-Henningsen/ s. Aushang
Wegener/Tributh
und Mitarbeiter

BoLa

MiKu

Breburda/

	

ganztägig, s.Aushang
Felix-Henningsen/
Harrach

Ottow/N.N./N.N./ Mo

	

16.18
Benckiser/

	

Mi

	

11-13
Lorch

	

Mi

	

15-17
s.Aush.

Fr

	

11-13

	

MiKu
14-tägig, s.Aushang

Di

	

9-10

	

MiKu

n.Vereinb.

	

VFRH
Blockveranst

Fr

	

10-11

	

PbPr

WP Grundlagen des Acker- und Pflanzenbaus in den

	

Sauerborn

	

Do

	

8-10

	

P,bPr
den Tropen und Subtropen

WP Schädlinge tropischer Kulturpflanzen

	

N.N.

	

Mo

	

10-12

	

Se1H

Veranstaltunqen des Fachbereichs 19

P Praktikum für Pflanzenernährung Bohring/ Blockpraktikum NP
Breininger/

	

ganztägig,
Schubert/

	

Sept/Okt 95
Steffens

	

s.Aushang

8. Semester

P Spezielle Pflanzenbaulehre III N.N. Mi 12-13 Se1H

P Pflanzenbauliches Seminar N.N./N.N. Di 14-16 Se1H

P

		

Seminar zur biologischen und integrierten Hummel/ Di 8-10 Se1H
grierten Bekämpfung der Schaderreger

	

Schlösser/
Basedow/Rössner

WP Übungen zur Pflanzenzüchtung

	

Friedt/Horn/

	

Do

	

14-16

	

VFPb
Lühs/Ordon

WP Übungen zur Futterkonservierung

	

Daniel

	

Mi

	

15-16

	

VFGI

WP Grünlandbotanische Übungen

	

Opitz von

	

Mi

	

14-15

	

VFGI
(= Vegetationskunde, 2 Parallelkurse)

	

Boberfeld/Daniel/ u.n.Verinb.
Isselstein

WP Übungen Qualitätsuntersuchungen

	

N.N./Marquard/

	

Di

	

10-13

	

PbLa
Schipper

WP Bodenerosion und Bodenerhaltung

	

Breburda

	

Mi

	

11-12

	

BioH

WP Übungen zu biologischen Landbau-

	

N.N. u.

	

n.Vereinb.
systemen II

	

Mitarbeiter

	

1 St.

WP Seminar zu Fragen biologischer

	

N.N.

	

Mo

	

10-12

	

PeSe
Landbausysteme

WP Mikrobiologie und Biochemie von

	

Ottow

	

Fr

	

10-12

	

gHZe
Böden

WP Spezieller Arzneipflanzenbau 111

	

N.N.

	

Fr

	

12-13

	

PbPr

WP Kulturpflanzen der Tropen und

	

Sauerborn

	

Di

	

16-17

	

Se1H
Subtropen III (Genußmittelpflanzen)

WP Futterbau in den Tropen und Subtropen

	

Sauerborn

	

Mi

	

10-11

	

PbPr

WP Seminar tropischer und subtropischer Landbau

	

Sauerborn

	

Mi

	

8-10

	

PbPr
14-tägig

WP Bodenkundliche Exkursionen für Fortgeschrittene
(Beginn: 13.05.95)

WP Mikrobiologisches Praktikum II

WP Nacherntebehandlung pflanzlicher Produkte

	

N.N.

WP Mikrobiologische Grundlagen der Vorratshaltung

	

N.N.

WP Übungen zum Arznei- und Gewürzpflanzenbau

	

N.N.

WP Arzneipflanzenbau 1: ätherisches Öl führende Arten N.N.

17
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WP Unkrautprobleme in den Tropen und

	

Sauerborn

	

Di

	

17-18
Subtropen II

WP Seminar Phytomedizin in'den Tropen

	

Schlösser!

	

Mi

	

8-10
und Subtropen

	

Steinhauer

	

14-tägig

WP Kulturtechnik III

	

Frede

	

Fr

	

8-10
14-tägig

WP Kulturtechnische Übungen
(Anmeldung ab sofort)
Teil 1: Feldmessen
Teil II: Abfallwirtschaft
Teil III: Angewandte hydrologische Meßmethoden
Teil IV : Meteorologische Meßmethoden

WP Seminar in Landeskultur

Veranstaltungen des Fachbereiches 19

P

	

Ernährungs- und Ertragsphysiologie

	

Kosegarten/

	

Mo

	

8-10
der Kulturpflanze

	

Mangel

P

	

Ernährungszustand und Nährstoffbedarf

	

Appel/Hütsch

	

Di

	

12-13
der Kulturpflanzen

Wahlvertiefunnsveranstaltungen (auch für Studierende anderer Fachrichtungen)

Seminar über Pflanzenzüchtung für Fortgeschrittene

	

Friedt/Horn/Ordon

Standortfragen der GrünlandwirtschaftlGrund-

	

OpitzV.
lagen der Grünlandansaat

	

Boberfeld

Spezielle Kapitel des Feldfutterbaus

	

Schäfer

	

n.Vereinb.

ökologisches Seminar (m.Exkursion)

	

Basedow

	

Mo

	

15-18
14-tägig

Seminar zum Arzneipflanzenbau

	

N.N.

	

14-tägig, 1 st.
Vorbespr. s.Aush.

Ausgewählte Kapitel der Phytonematologie

	

Rößner

	

n.Vereinb., 1 st.

Allgemeine Pflanzenvirologie

	

Eppler

	

Fr

	

11-13

Bienenzucht und -haltung und Übungen zur

	

Daniel/Schley

	

Fr

	

10-12
' Bienenhaltung, Bienenweidepflanzen

Kolloquium Arzneipflanzenkulturen
für Doktoranden

Doktoranden-Kolloquium

		

Die Hochschul-
lehrer der FR

Köhler u.
Mitarbeiter

Friedt/Hornf
Lühs/Ordon

Seufert

Frede
14-tägig

Köhler

	

Fr . 13.30-15
u.n.Vereinb.

Köhler

	

Di

	

8.30-10
14-tägig

N.N.

	

n.Vereinb.
s. Aushang

Mollenhauer

	

Di

	

14-16
14-tägig

Di 18-20

n.Vereinb.

N.N.

	

n.Vereinb.
14-tägig

n.Vereinb.

Statistische Auswertung wiss. Arbeiten
(Einzel- und Gruppenberatung)

Pflanzenzüchterisches Seminar für
Diplomanden u. Doktoranden

Landwirtschaftliches Bauwesen

Kulturtechnik III

Höhere Methoden der Angewandten
Statistik (Biometrie II) mit Ubungen (1 st.)

Seminar Agrarinformatik

Programmierkurs (PASCAL)

Kulturtechnik IV

n.Vereinb.

Fr 16-18

Do

	

14-16

Fr

	

8-10

PbPr

PbPr

S2Ze

kHZe

.PeSe

PeSe

PbPr

PbPr

s.Aush.

TzSe

BiSe

PbPr

Brag

S2Ze'

Se1H

BiSe

BiSe

kHZe

Frede/Gäth/
Mollenhauer/
Bach

Frede/Gäth/
Bach/Mollen-
hauer/N.N.

n. Verei nb., s.Aushang
n. Verei n b., s.Aushang

n. Ve re i n b., s. Au s h a n g
13.10.95, s.Ausheng

Mo

	

16-18
14-tägig



Seminar in Landeskultur Frede/Gäth/ Mo

	

16-18 kHZe
Bach/Mollen- 14-tägig
hauer/N.N.

Technik und Arbeitsverfahren Seufert Mo

	

10-12 Brag
der pflanzlichen Produktion

Seminar zur Boden- und Abwassermikroblologie Ottow/Benckiser/ n.Vereinb. MIKu
Lorch

Nachwachsende Rohstoffe Debruck

	

n.Vereinb.

Böden der Tropen und Subtropen II Felix-Henningsen

	

Mo

	

14-16 s.Aush.

Übungen zur Bodensystematik Felix-Henningsen/

	

Mo

	

8-10 BoSe

Wahlvertiefungsveranstaltungen des Fachbereiches 19

Kolloquium für Pflanzenernährung Höfner/Menget/

	

Mo

	

17-19 PeSe
Neumann

	

14-tägig

Spezielle Pflanzenernährung N.N.

	

Do

	

2 st PeSe
14-tägig
Zeit n.Vereinb.

Kleine Weinkunde Mengel

	

n.Vereinb.

Phytohormone und Ertragsbildung der höheren Pflanze Neumann

	

Mo

	

12-13 PeSe

Exkursionen

Große Exkursion der Fachrichtung Die Hochschul-

	

n.Vereinb.
lehrer der FR

Pflanzenbauliche Exkursion N.N.

	

n.Vereinb.

Exkursion zu Verarbeitungsbetrieben pflanzlicher N.N.

	

n.Vereinb.
Nahrungsrohstoffe

Exkursion zu arzneipflanzenanbauendan und N.N.

	

n.Vereinb.
-verarbeitenden Betrieben

Exkursionen zur Kulturtechnik Frede/Mollenhauer n. Vereinb.
s. Aushang

Grünlandexkursion Hess. Lehr- und Versuchsanstalt Opitz von

	

29.05.95
anstalt für Grünlandwirtschaft und Futterbau, Boberfeld/
Eichhof, Rhön Daniel/Isselstein

Exkursion zu Pflanzenzuchtbetrieben Friedt

	

s.Aushang
und Instituten

Bodenkundliche Exkursionen Breburda/

	

ganztägig
(s. Aush., Beginn: 13.05.95) Felix-Henningsen/

Harrach

Exkursion zur Gewässermikrobiologie und Ottow/Benckiser/

	

s.Aushang
Abwasserreinigung Lorch

Exkursion Pflanzenernährung Mengel/Steffens

	

s.Aushang

2	 FACHRICHTUNG NUTZTIERWISSENSCHAFTEN

	

17
6. Semester

P Spezielle Fragen der Tierzüchtung Erhardt/Beuing Di 8-10 TzSe
P Qualitätsmerkmale - Erfassung und

Zuchtwahl (mit Übungen)
Dzapo/Erhardt/
Hiendieder/Reiner/
N.N.

Mi 8-10 TzSe
OH

P Übungen in Populationsgenetik Beuing/N.N Di 10-12 TzSe
P Molekularbiologie Herzog/Hecht/ -

Erhardt/Hiendleder
Fr 10-11 HSNW

Übungen in Tierhaltung Engel/N.N Mi 14-16 HSNW
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P

Technik und Arbeitsverfahren in der Schwarz Fr 8-10 Brag
tierischen Produktion II

Ökologie der Nutztiere Steinbach Mo 12-13 TPSe
Do 12-13

Ethologie der Nutztiere Steinbach Mi 10-11 TPSe

Gemeinsames Seminar Dzapo/Erhardt/ Mo 16-18 HSNW

Milchtechnologie einschl. 1-tägiger Exkursion

Herzog/Opitz v.
Boberfeld/Pallauf/
Steinbach/N.N.
Weigand/N.N.

N.N.

14-tägig

HSNWDo 8-10

Übungen zu Qualitätskriterien der Milch N.N./ Di 14-17 HSNW

Grünlandlehre und Futterpflanzenbau

Renz-Schauen

Opitz v. Boberfeld Mo 8-10 Se1H

Marketing in der Agrar- u. Ernährungswortsöhaft 1 Kuhlmann Mo 10-12 S1Ze

Ökonomik der tierischen Produktion Kuhlmann Mi 11-13 S1Ze

Zucht und Haltung von Schweinen, Steinbach Mo 16-18 TPSe
Geflügel und Kleintieren (Tropen) 14-tägig

Veranstaltungen des Fachbereiches 19

6. Semester

P Spezielle Ernährungsphysiologie Weigand Mo 14-16 Brag

WP Praktikum Futtermittelchemie
(Einteilung am 20.04.95, 14 Uhr,
für alle Teilnehmer in Teilnehmer-
liste ab 03.04.95 im Inst.f.Tier-
ernährung, Senckenbergstr. 5)

PallauflWeigand/
Walz/Brandt/
Most/Neumann/
Rimbach/Pippig

Do 14-17.30 NP

8. Semester

P Gemeinsames Seminar Dzapo/Erhardt/
Herzog/Opitz v.
Boberfeld/Pallauf/
Steinbach/N.N.J
Weigand/N.N./N.N.

Mo 16-18 HSNW
14-tägig

P Seminar. Tierzüchtung Erhardt/Beuing Mi

	

8-10 HSNW

P Seminar. Tierhaltung N.N. Do

	

10-12 HSNW

WP Range Management Steinbach Mi

	

12-13 TpSe

WP Marketing in der Agrar- u. Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di

	

16-18 S1Ze

WP Seminar. Tierische Produktion in den Tropen Steinbach Do

	

16-18 NÖBi

WP Qualitätserzeugung von Häuten, Pelzen etc. Steinbach n.Vereinb. TPSe

WP Seminar: Standortgerechte Produktion Steinbach Di

	

8-10 NBBi

WP Grünlandökologie Opitzv. Boberfeld n.Vereinb. HSNW

WP Kaninchenzucht und -haltung Schley 'Fr

	

8-9 TzSe..

WP Seminar: Kleintierzucht Schley Fr

	

9-10 TzSe

WP Pathogenetik der Kleintiere Herzog Mo

	

11-12 VGHö

WP Zucht und Haltung von Freizeittieren inci. Bienen Hecht/Schley/
Daniel

Fr

	

10-12 TzSe

WP Verbreitung der Nutztierkrankheiten N.N. Di

	

12-13 HSNW

WP Ausgewählte Kapitel aus der Zytogenetik II Herzog Do

	

12-13 ZVSe

WP Landwirtschaftliche Arbeitswissenschaft Hammer Mo

	

14-18 Brag
14-tägig, s.Aush:

WP Landwirtschaftliches Bauwesen Bockisch Do 14-16 Brag

WP Technik und Arbeitsverfahren
der pflanzlichen Produktion

Tebrügge Mo 10-12 Brag

WP

WP

WP

WP

WP

WP
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Veranstaltungen des Fachbereiches 18

WP Spezielle Zuchthygiene

WP Zuchthygiene Kleintiere

WP Methodik zuchthygienischer Beratung

Veranstaltungen des Fachbereiches 19

P Physiologie der tierischen Leistung 1

P Physiologie der tierischen Leistung II

P Seminar Tierernährung

WP Exkursion Tierernährung

W a h lve rti e fu n a sve ra n sta ltu n g e n

Übungen zur Futterkonservierung,

	

Opitz v. Boberfeld/ Mi

	

14-16
Grünlandbotanische Übungen

	

Daniel

Ökologische und verhaltensbiologische Untersuchungs- Steinbach

	

Di

	

12-13
methoden

Übungen zum Kennenlernen der Grünlandpflanzen,

	

Opitz v. Boberfeld/ Fr

	

14-16
Botanische Bestimmungsübungen

	

Daniel

Datenverarbeitung und Dokumentation

	

Beuing/N.N.

	

Mo

	

14-16
Praxis der Auswertung wissenschaftl. Arbeiten

	

Beuing

	

Mo-Do 9-10
(Einzel- und Gruppenberatung)

Seminar und Übungen für Diplomanden

	

Dzapo/Erhardt/

	

Mo

	

16-18
und Doktoranden

	

Beuing/Hiendleder/
N .N.

Seminar und Übungen für Diplomanden

	

Dzapo

	

Fr

	

14-16
und Doktoranden

Seminar und Übungen für Diplomanden

	

Herzog

	

Mi

	

14-18

Seminar und Übungen für Diplomanden

	

N.N.

	

n.Vereinb.
und Doktoranden

Seminar: Artgemäße und standortgerechte Tierhaltung

	

Steinbach

	

n.Vereinb.

Wahlvertiefunnsveranstaltungen des Fachbereiches 19

Einführung in die Tierversuchskunde II und

	

Walz

	

Fr

	

11-13
den Tierschutz mit Exkursion

Exkursionen

Große Exkursion

	

HSL der Fach-

	

nach Ankündigung
richtung

1-tägige Exkursion u. halbtägige Exkursionen

	

HSL der Fach-

	

nach Ankündigung
richtung

Grünlandexkursion Hess. Lehr- und Versuchsanstalt

	

Opitz v. Boberfeld/ 29.05.95
für Grünlandwirtschaft und Futterbau Eichhof,Rhön

	

Schäfer/Daniel/
Isselstein

Exkursion Gemüsebau, FA Geisenheim

	

Hartmann

	

nach Ankündigung

Fachexkursion zu vermarktenden und ver-

	

N.N.

	

nach Vereinbarung
arbeitenden Unternehmen

Phytomedizinische Exkursionen

	

Schlösser/

	

nach Vereinbarung
Basedow

Exkursion zur Gewässermikrobiologie und

	

Ottow/Benckiser/ nach Vereinbarung
Abwasserreinigung

	

Lorch

Landtechnische Exkursion

	

Bockisch

	

2-tägig n.Vereinb.

Hoffmann

	

Mo

	

9-10

Hoffmann

	

Mo

	

10-11

Hoffmann

	

n. Vereinbarung

Pallauf

	

Di

	

14-16

Weigand

	

Do

	

8-10

Pallauf

	

Mi

	

10-12

Pallauf/Weigand s.Aush.

VGHö

VGHö

VGHö

Brag

Brag

Brag

VFGI

TPSe

VFGI

TzSe

TzSe

OH/TzSe

OH

ZVSe

MBi

TpSe

TeSe

17
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1

3	 FACHRICHTUNG WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN

6. Semester

P Ziele und Mittel der Agrar- und Ernährungspolitik N.N. Mo 8-10 kHZe

P Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft 1 Kohlmann Mo 10-12 S1Ze

P Ökonomik der tierischen Produktion Kohlmann Mi 11-13 S1Ze

P Träger und Willensbildung in der
Agrar- und Ernährungspolitik

N.N. Mo 14-16 Brag

P Ökonometrie 1 Frohn Fr 10-12 kHZe

P Übungen: Methoden d. empir. Sozialforschung. Boland/Bodenstedt Do 1244 AUB1

P Allgemeine Soziologie 11 Bodenstedt Fr 8-10 ASSe

P Produktionsplanung 1 Kuhlmann/
Zilahi-Szabo

Blockseminar s.Aush.

WP Informatik II (Grundlagen der Programmierung) Zilahi-Szabo Mo 12-14 gHDi

WP Regionalpolitik Bauer Mo 14-16 gHDi

WP Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG Herrmann Di 8-10 kHZe

WP Ökonomische Strategien in Entwicklungsländern N.N. Di 10-12 S2Di

WP Seminar Genossenschaftliches Prüfungs-
und Rechnungswesen

N.N. Di 14-16 S1Ze

WP Unternehmensrechnung ll,(Kostenrechnung) Zilahi-Szabo Di 16-18 gHDi

WP Betriebswirtschaftliche Steuerlehre Zilahi-Szab6 Mi 16-18 gHDi

WP Methodik der Beratung Soland Do 10-12 AUB1

WP Seminar Welternährungswirtschaft N.N. Do 14-16 S2Di

WP Landwirtschafliches Bauwesen Seufert Do 14-16' Brag

WP Unternehmungsorganisation Seuster Do 14-16 S1Ze

WP Technik und Arbeitsverfahren in der
tierischen Produktion 11

Schwarz Fr 8-10 Brag

WP Landwirtschaftliche Fachpublizistik Burger Mi 16-18 SIZe

8.

	

Semester

P Agrarpolitik im internationalen Vergleich II Schinke Mo 8-10 SIZe

P Finanzierungs- und Investitionsplanung Seuster Di 10-12 S1Ze

P Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di 16-18 SIZe

P Seminar Agrar- und Ernährungspolitik N.N. Mi 8-10 kHZe

P Land- und Agrarsoziologie Bodenstedt Di 12-14 ASSe

WP Technik und Arbeitsverfahren der
pflanzlichen Produktion

Seufert Mo 10-12 Brag

WP Kooperation in der Landwirtschaft
des europäischen Auslandes

Schinke Mo 14-16 kHZe

WP Unternehmensformen Seuster/Weisel Di 8-10 S1Ze

WP Seminar Genossenschaftliches Prüfungs-
und Rechnungswesen

N.N. Di 14-16 S1Ze

WP Informatik IV (Projektarbeit) Zilahi-Szabo Mi 12-14 PCDi

WP Seminar: Regional- und Projektplanung
(Projektstudium)

Bauer/Abrech Mi 14-16 gHDi

WP Landwirtschaftliche Fachpublizistik Burger Mi 16-18 S1Ze

WP Seminar Marktlehre Herrmann Do 10-12 kHZe

WP Seminar zur Welternährungswirtschaft N.N. Do 14-16 S2Di

WP Projektplanung und -evaluierung Leupold Do 16-18 S2D1

WP Gruppenarbeit und Moderation Boland Blockseminar s.Aush.
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WP Methodik der Beratung

	

Boland

	

Blockseminar

W ahlvertiefunasveranstaltunaen

Praktische Regional- und Projektplanung

	

Bauer

	

Mi

	

16.18

Instrumente der Umweltpolitik

	

N.N.

	

Mi

	

11.30-13

Demoskopische Methoden der Marktforschung

	

Herrmann

	

Fr

	

8-10

Marktablaufanalyse und Marktvorausschau

	

Herrmann

	

Fr

	

14-16

Bauer/Kuhlmann! Mo

	

16-18
Schinke/Seuster/
Zilahi-Szabö

Seminar für Agrarpolitik, Marktforschung und

	

Herrmann/N.N.!

	

Di

	

16-18
Welternährungswirtschaft

	

N.N.

Systemanalyse und -simulation für Agrarwissenschaftler Kuhlmann/

	

Zeit nach
Wagner

	

Vereinbarung

Bodenstedt!

	

Di

	

14-16
Boland

Seufert

	

n.Vereinb.

Fortgeschrittene

Betriebswirtschaftliches Seminar

Seminar Agrarsoziologie und Beratungslehre
(auch für Hörer anderer Fachbereiche)

Landtechnisches Seminar

s.Aush.

gHDi

S2Di

kHZe

kHZe

S1Ze

APSe

ASSe

Brag

Exkursionen

Betriebsanalyse (4.Semester),
1 /2-tägig

Grolle Exkursion

Landtechnische Exkursion, 2-tägig

Agrarpolitik, 1-tägig

Landwirtschaftliche Marktlehre

Finanzwirtschaft

Regionalplanung

Informatik

Seuster/

	

nach Ankündigung
Zilahi-Szabd

HSL der FR

	

nach Ankündigung

Seufert/Schwarz nach Ankündigung

N.N.

	

nach Ankündigung

Herrmann

	

nach Ankündigung

Seuster

	

nach Ankündigung

Bauer

	

nach Ankündigung

Zilahi-Szabd

	

nach Ankündigung

4 FACHRICHTUNG UMWELTSICHERUNG UND ENTWICKLUNG LÄNDLICHER RÄUME

6. Semester

P Beziehungen zwischen Tier- und Basedow
Pflanzenwelt

P Standortkunde Harrach
(Beginn: 25.04.95)

P Spezielle Vegetationskunde Otte

P Übungen zur Vegetationskunde Otte
(Vorbespr.: s.Aush.)

P Bodenkundliche Übungen im Gelände Felix-Henningsen/
(Beginn: 25.04.95) Harrach u. Mitarb.

P Bodenkundliche Laborübungen Felix-Henningsen/
(Anmeldung im Inst. 19.04.-12.05., Wegener/Tributh
3-tägige Blockveranst. ab 27.09.95) und Mitarbeiter

P Projekt- und Regionalplanung II Bauer

P Regionalpolitik Bauer

P Landeskultur II (Meßverfahren, Bewässerung) Frede

P Landeskultur II (Moor, Unterbodenmelioration, Molfenhauer
Dränung)

Mo

	

8- 9 BioH

Di

	

12-13 gHZo

Do

	

16-18

Di

	

14-18
14-tägig

Di

	

14-18
14-tägig

s. Aushang

Mi

	

13-15

Mo

	

14-16

Di

	

10-12

Di

	

8-10

gHDi

gHDi

gHZe

gHZe

s.Aush.

BotH

BoLa 17
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P Ubungen Angewandte Hydrologie und
Landeskultur (Anmeldung ab sofort)
Teil 1

	

: Feldmessen
Teil II

	

: Hydrologische Meßmethoden
Teil III .

	

'r Meteorologische Meßmethoden
Teil IV

	

: Limnologie

Frede/Gäth/N.N./
Meilering/Mollen-
hauer/Bach

09.-13.10.95
und weitere Termine
(Samstage,s.Aushang)

s.Aush.

WP Programmierkurs (PASCAL) N.N. n.Vereinb. BiSe

WP Ökonometrie 1 Frohn Fr 10-12 kHZe

WP Seminar zur Objektplanung
(Beginn: s.Aush.)

Otte u. Mitarb. Fr 14-18 SIZe

WP Vegetationstechnik-Ansaatflächen
(Beginn: s. Aushang)

Otte. Mo 10-11 P27

WP Vegetationstechnik-Pflanzflächen
(Beginn: s. Aushang)

Otte Mo 11-12 P27

WP Übungen zur Vegetationstechnik
u. angewandten Vegetationskunde
(Beginn: s. Aushang)

Otte u. Mitarb. Mo 16-18 s.Aush.

WP Verwertung und Beseitigung von Abfällen II Benckiser/Martins

	

Do 8- 9 S1Ze

WP Technik der Abfallwirtschaft Vogel Mi 8-10 Brag

WP

WP

Abfallbiologie 1 (Beginn: s. Aush.)

Verwertung industrieller Reststoffe

N.N.

Ebert

Mi 8-10 Brag

s.Aushang '

WP Tierproduktion und Umwelt N.N. Mo 9-10 HSNW

WP Umweltschonender Pflanzenbau N.N. Do 9-10 Se1H

WP Grünlandwirtschaft-Übungen
(= Botanische Bestimmungsübungen,
7 Parallelkurse)

Opitzvon
Boberfeld/
Daniel

Do 14-16 VfGI
U. nach Vereinbarung

WP Umwelttoxikologie der Pflanzenbehandlungsmittel Hummel Do

	

11-12 TiSe

WP Nutztierökologie Steinbach Mo

	

12-13 TPSe
Do

	

12-13 TPSe

WP Toxisch wirkende Elemente u. Verbindungen
in Futter- und Lebensmitteln

Hummel Mi

	

11-12 HSNW

WP Mikrobiologisches Praktikum 11 Ottow/N.N./N.N./ Mo

	

16-18 MiKu
Benckiser/ Mi

	

11-13
Lorch Mi

	

.

	

15-17
s.Aush.

WP Quartärgeologische Grundl. der Bodenkartierung Breburda Fr

	

12-13 gHZo

WP Bodenkartierung Harrach Fr

	

8.30-10 PeSe -

WP Böden der Tropen und Subtropen 11 Felix-Henningsen Mo

	

14-16 s.Aush.

WP Umweltsoziologie 11 Bodenstedt Fr

	

8-10 ASSe

WP Höhere Methoden der Angewandten Köhler Fr

	

13.30-15 Set H
Statistik (Biometrie II) mit Ubungen (1 st) u. n. Vereinb.

WP Verhalten, Einfluß und mikrobieller
Abbau von organischen Umwelt-
chemikalien in Böden und Gewässern

Ottow Mi

	

10-12 kHZe

WP Seminar zur Boden- und Abwasser
Mikrobiologie

Ottow/Benckiser/
Lorch

s. Aush. MiKu

8. Semester

P Natur- und Landschaftsschutz Gregor Do

	

11-13 Brag
(Beginn: 28.04.94) 14-tägig

P Übungen zur Vegetationskartierung Otte u. Mitarb. s.Aush. BotH

P Seminar zur Landschaftsökologie Harrach/Otte Do

	

11-13 Brag
(Beginn: 20.04.95; Themenvergabe ab Ende WS) 14-tägig

P Praktische Regional- und Projektplanung Bauer Mi

	

16-18 gHDi
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P Seminar Regional- und Projektplanung

P Landeskultur IV (Landesk. Maßnahmen
in ihren Auswirkungen auf Ökosysteme -
Schutzmaßnahmen)

P Landentwicklung u. Landschaftsschutz
(dazu: Einführung in des Verwaltungsrecht)

P Seminar in Landeskultur

P Wasserrecht, Wasserverbandswesen

WP Regionale Probleme von Laridschafts-
e ntwic kl ung/La nd schaftsba u

WP Exkursionen zur Abfallwirtschaft mit Übungen

WP Seminar zur Abfallwirtschaft

WP Biologischer u. Integrierter Pflanzenschutz II

WP Analyseninterpretation (Übung)

WP Instrumente der Umweltpolitik

WP Standortgerechte Forstnutzung
(Vorlesung mit Exkursionen)

WP Standortkundliche Übungen im Gelände
(Vorbespr.: 20.04., 8.30 Uhr, BoSe)

WP Seminar zur Fachrichtung Umwelt-
sicherung und Entwicklung ländl. Räume

WP Mikrobiologie und Biochemie von Böden

WP Bodenzoologisches Praktikum
(Termine: 27.4.,18.5.,8.6.,29.6.)

WP Seminar Agrarinformatik

Bauer/Abrech

	

Mi

	

14-16

	

gHDi

Frede

	

Mo

	

10-12

	

kHZe
s.Aushang

Ehlers/Süßmann Do

	

14-17

	

kHZe
s.Aush.

Frede/N.N./Gäth/ Mo

	

18-18

	

kHZe
Bach/Mollenhauer 14-tägig

Mollenhauer

	

Mo

	

10-12

	

kHZe
s.Aushang

Otte

	

Fr

	

14-16

	

, n.V.
(2.Sem.-Hälfte)

Martins

	

n.Vereinb.

	

s.Aush.

Benckiser/Martins Do

	

9-11

	

SIZe
14-tägig

Schlösser

	

Mo 12-13

	

Se1H

Hummel/Wegener Blockveranst

	

s.Aush.

N.N.

	

Mi

	

11.30-13

	

AUB4

Rödig

	

Fr

	

14-16

	

Brag

Felix-Henningsen/ s.Aushang
Harrach u.Mitarb. u.n.Vereinb.

Die Hochschul-

	

n.Vereinb.
lehrer der FR

	

-

Ottow

	

Fr

	

10-12

	

gHZe

Rößner

	

Do

	

8.15-10.30

	

VFPy

Köhler

	

Di

	

8.30-10

	

BlSe
14-tägig

Wahivertiefunosveranstaltunoen (auch für Studierende anderer Fachrichtungen)

Produktionskapazität der Böden Eurasiens

	

Breburda

	

n.Vereinb.
und Nordamerikas

	

Bekanntgabe in Vorl.

Bodenkundl. Seminar für Diplomanden u. Doktoranden

	

Breburda!

	

Do

	

15.30-17.00

	

BoSe
Felix-Henningsen/ s.Aushang
Harrach/Wegener

Übungen zur Bodensystematik

	

Scholten/

	

Mo

	

8-10

	

BoSe
Felix-Henningsen

Mikromorphologie und Bodengenese

	

Beckmann

	

Fr

	

11-13

	

BoSe
14-tägig

	

s.Aush.

Mikromorphologische Übungen

	

Beckmann

	

Fr

	

14-17

	

s.Aush.
14-tägig

Bodenkundliches Kolloquium

	

Die Hochschul-

	

n.Vereinb.

	

BoSe
lehrer der
Bodenkunde

Landeskultur II (Meßverfahren, Bewässerung;

	

Frede

	

Di

	

10-12

	

gHZe
früher: Meliorationswesen 1)

Landeskultur II (Moor, Unterbodenmelioration,

	

Mollenhauer

	

Di

	

8-10

	

gHZe
Dränung; früher: Meliorationswesen II)

Landeskultur IV (Landeskulturelle Maßnahmen in ihren

	

Frede

	

Mo

	

10-12

	

kHZe
Auswirkungen auf Ökosysteme - Schutzmaßnahmen)

	

s.Aushang

17
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Kolloquium Landeskultur für Fortgeschrittene Frede/N.N./Gäth/ n.Vereinb. s.Aush.
Bach

Landentwicklung und Landschaftsschutz Ehlers/Süßmann Do

	

14-17 kHZe
(dazu: Einführung ins Verwaltungsrecht) s.Aushang

Seminar in Landeskultur Frede/N.N./Gäth/

	

Mo

	

16-18 kHZe
Bach/Mollenhauer 14-tägig

Wasserrecht, Wasserverbandswesen Mollenhauer Mo

	

10.12 kHZe
s.Aushang

Mikrobiologie und Biochemie von Böden (für Stud. Ottow Fr

	

10-12 gHZe
der Agrarwiss. aller Fachrichtungen und Biologen)

Ermittlung und Bewertung von Gewässerbelastungen Lorch s.Aushang
mit Hilfe biologischer Indikatoren

Seminar zur Boden- und Abwassermikrobiologie Ottow/Benckiser/ s. Aushang
Lorch

Mikrobiologisches Praktikum II für Studierende der Ottow/N.N./N.N./ Mo

	

16-18 MiKu
Agrarwissenschaften aller Fachrichtungen u. Biologen Benckiser/ Mi

	

11-13
Lorch Mi

	

15-17
s.Aush.

Org. Schadstoffe in der Umwelt und ihre Analytik II Hummel/Schütz s. Aushang BPLa
- organische Agrochemikalien (Seminar/Übungen) 2 Wo. Block, ganztägig

Biosensoren in der Umweltanalytik Schütz/Hummel Fr

	

10-12 TpSe
14-tägig

Übung: Methoden empirischer Sozialforschung Boland/Bodenstedt Do

	

12-14 AUB1

Regional- u. Ökosystemmodelle Bauer

	

n.Vereinb.

Vegetationskunde (ein Parallelkurs) Opitz v. Boberfeld

	

Mi

	

14-15 VFGI

Statistische Auswertung wiss. Arbeiten Köhler u.

	

n.Vereinbarung BiSe
(Einzel- und Gruppenberatung) Mitarbeiter

Exkursionen

Große Exkursion der Fachrichtung Die Hochschuk

	

n.Vereinbarung
lehret der FR

Regionalplanung Bauer

	

n.Vereinb.

Grünlandexkursion Hess. Lehr- und Versuchsanstalt für Opitz v. Boberfeld/ 29.05.95
Grünlandwirtschaft u. Futterbau, Eichhof, Rhön Daniel/Isselstein

Bodenkundliche Exkursion für Fortgeschrittene Felix-Henningsen/ ganztägig
(Beginn: 13.05.95, s.Aush.)

Bodenkundliche Exkursion zur Bodenerhaltung Breburda

	

n.Vereinbarung

Exkursion in Landschaftsökologie Otte u. Mitarb.

	

n.Vereinbarung

Exkursionen zu landeskulturellen und wasserwirtschaftl. Frede/Gäth/N.N./

	

n.Vereinbarung
Problemen der Umweltsicherung Bach/Mollenhauer s.Aushang

Exkursionen zur Gewässermikrobiologie und Ottow/Benckiser/

	

n.Vereinbarung
Abwasserreinigung Lorch

VERANSTALTUNGEN FÜR HÖRER ALLER AGRARWISSENSCHAFTLICHEN FACHRICHTUNGEN

P315Seminar: Umstellungsprobleme der Landwirtschaft
in Osteuropa

5 AUFBAUSTUDIENGÄNGE

Breburda/Kellner/
Schinke

Mo 18-20

5.1

	

Photopathologie

Ökologisches Seminar mit Exkursionen Basedow
14-tägig

Mo 15-18

Schädlinge tropischer Kulturpflanzen N.N. Mo 10-12

Pflanzenvirologie Eppler Fr 11-13

Ausgewählte Kapitel der Phytonematologie Rößner n.Vereinb.

s.Aush.

Se1H
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Seminar Phytomedizin in den Tropen und Subtropen

	

Schlösser!

	

Mi

	

8-10

	

PbPr
Steinhauer

Seminar spezielle Probleme des Vorratsschutzes

	

Münzel

	

Mo

	

18-20

	

Se1H

Großpraktikum Pflanzenvirologie

	

N.N.

	

n.Vereinb.

5.2 Weinbau und Oenoloaie

P Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft 1 Kuhlmann Mo 10-12 S1Ze

P Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG Herrmann Di 8-10 kHZe

P Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di 16-18 S1Ze

P Seminar Marktlehre Herrmann Do 10-12 kHZe

P

	

Ökonometrie 1

	

Frohn

	

Fr

	

10-12

	

kHZe

P Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann Fr 8-10 kHZe

P Ernährungs- und Ertragsphysiologie Mengel Mo 8-10 PeSe
der Kulturpflanze

P Einführung in Lebensmittelchemie und Bitsch/Muskat Fr 8- 9 BioH
Lebensmittelrecht

P . Praktikum der Lebensmittelchemie

	

Bitsch/Muskat

	

Block 6x9st

	

NP
u. Mitarb.

	

s.Aushang

P

	

alternativ: Seminar: Ernährungsphysiol.

	

Bitsch/Muskat

	

Mo

	

16-18
u. lebensmittelrechtl. Beurteilung von Getränken

	

Ort n.Vereinb.

P

	

Mikrobiologisches Praktikum für Oenologen N.N. Mo 16-18 MiKu
s. Aush.

WP Ziele und Mittel der Agrar- und Ernährungspolitik

	

N.N.

	

Mo

	

8-10

	

kHZe

WP Unternehmungsformen

	

Seuster/Weisel

	

Di

	

8-10 .	S1Ze

WP Unternehmensrechnung II (Kostenr.)

	

Zilahi-Szabö

	

Di

	

16-18

	

gHDi

WP Seminar Agrar- und Ernährungspolitik

	

N.N.

	

Mi

	

8-10

	

kHZe

WP Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

	

Zilahi-Szabö

	

Mi

	

16-18

	

gHDi

WP Einführung in die Agrarpolitik

	

N.N.

	

Do

	

14-16

	

gHZe

WP Unternehmungsorganisation

	

Seuster

	

Do

	

14-16

	

S1Ze

6 LEHRANGEBOTE FÜR ANDERE STUDIENGÄNGE

6.1 Studienqanq Haushalts- und Ernährungswissenschaften

P Einführung in die Statistik für Agrar-, Köhler Fr 10-12 gChH
Haushalts- und Ernährungswissenschaftler

P Übungen dazu in Gruppen Köhler u. Mo 12-13 MZVG
(8 Parallelkurse)

	

Mitarbeiter

	

Do

	

12-13

	

Ch19

P Landwirtschaftliche Produktion N.N. Mo 16-18 BioH
(Pflanzenbaulehre II)

P Landwirtschaftliche Produktion Erhardt Di 9-10 gHZo
(Tierzucht und Tierhaltung) Do 14-16 'BioH
für 3. und 4. Semester

WP Qualitätserzeugung und -beurteilung

	

N.N.

	

Di

	

17-19

	

Se1H
pflanzlicher Nahrungsrohstoffe II

WP Seminar zur Qualitätserzeugung und

	

N.N./Schipper

	

Mo

	

10-12

	

PbPr
-beurteilung pflanzlicher Nahrungsrohstoffe

WP Exkursionen zu erzeugenden und

	

N.N.

	

n.Vereinb.
vermarktenden Betrieben

WP Grundlagen des Vorratsschutzes

	

Münzel

	

Mo

	

14-16

	

BioH

WP Nahrungspflanzen der Tropen und Subtropen

	

Sauerborn

	

Di

	

16-17

	

Sei II

WP Seminar spezielle Probleme des Vorratschutzes

	

Münzet

	

Mo

	

18-20

	

Se1H

WP Möglichkeiten zur Verbesserung der

	

Leitzmann/

	

Mi

	

8-10

	

Wi20
Ernährungssituation in Entwicklungsländern

	

Bellin

17
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WP Übungen zu Qualitätskriterien der Milch Renz-Schauen/
N.N.

n.Vereinb. TpSe

WP Milchtechnologie einschl. 1-tägige
Exkursion, B. Semester

N.N. Do 8-10 TpHö

WP Mikrobiologisches Praktikum II N.N. Mo 16-18 MIKu
(Vorratshaltung und mikrobiologische Di. 11-13
Kontrolle) s. Aush.

WV Demonstrationskurs zur Pflanzenbaulehre 1 und II N.N./N.N. Fr 10-12 VFPb

6.1.1 Haushaltswissenschaften

P Einführung in die Rechtskunde Steinbach D1 16-18 gHZe
WP Marketing in der Agrar- und Ernätirungswirtschaft I Kuhlmann Mo 1Ö-12 S1Ze
WP Märkte pflanzlicher Erzeugnisse EG Herrmann Di 8-10 kHZe
WP Land- und Agrarsoziologie Bodenstedt Di 12-14 ASSe
WP Finanzierungs- und Investitionsplanung Seuster Di 10-12 S1Ze
1(PWg1Ze Marketing in der Agrar--und Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di

	

16-

WP Methodik der Beratung 1 Boland Do 10-12

	

. AUB1
WP Umweltsoziologie II Bodenstedt Fr 8-10 ASSe
WP Ökonometrie 1 Frohn Fr 10-12 kHZe
WP Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann Fr 8-10 kHZe
WP Methodik der Beratung II Boland Blockseminar s.Aush.
WV Soziale Strategien in Entwicklungsländern Bodenstedt Do 16-18 PeSe
WV Übung: Methoden empirischer Sozialforschung Boland/Bodenstedt Do 12-14 AUB1

6.1.2 Ernährungswissenschaften

	

.

P Einführung in die Rechtskunde D.J. Steinbach Di 16-18 gHZe
WP Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft 1 Kuhlmann Mo 10-12 SIZe
WP Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG . Herrmann Di 8-10 kHZe
WP Methodik der Beratung 1 Boland Do 10-12 AUB1
WP Finanzierungs- und Investitionsplanung Seuster Di 10-12 S1Ze
'WP Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di 16-18 S1Ze
WP Seminar Marktlehre Herrmann Do 10-12 kHZe
WP Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann Fr 8-10 kHZe
WP Methodik der Beratung Boland Blockseminar s.Aush.
WP Gruppenarbeit und Moderation Boland Blockseminar s.Aush.

6.1.3 Ernährungsökonomie

P Marketing in der Agrar- und Ernährungswirtschaft l Kuhlmann Mo 10-12 S1Ze
P Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG Herrmann Di 8-10

	

- kHZe
P Finanzierungs- und Investitionsplanung Seuster Di 10-12 S1Ze
P Einführung in die Rechtskunde D.J. Steinbach Di 16-18 gHZe
P Marketing In der Agrar- und Ernährungswirtschaft II Kuhlmann Di 16-18 S1Ze
P Unternehmensrechnung 11 (Kostenrechng.) Zilahi-Szab6 Di 16-18 gHDi
P Einführung in die Betriebswirtschafts-

und Standortlehre
Seuster Mi 8-10 - gHZe

P Betriebswirtschaftliche Steuerlehre Zilahi-Szab6 Mi, 16-18

	

- gHDi
P Seminar Marktlehre Herrmann Do 10-12 kHZe
P Methoden der empirischen Sozialforschung

	

... Boland/Bodenstedt Do 12-14

	

- AUB1
s.Ausli.

P Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann

	

Fr 8-10 kHZe
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P Marktablaufanalyse und Marktvorausschau Herrmann Fr 14-18 kHZe

P Ökonorrmetrie 1 Frohn Fr 10-12 kHZe

WP Ziele und Mittel der Agrar- und Ernährungspolitik N.N. Mo 8-10 kHZe

WP Informatik 11 (Grundlagen der Programmierung) Zilahi-Szabö Mo 12-14 gHDi

WP Unternehmensformen Seuster/Weisel Di 8-10 SIZe

WP Seminar zur Agrar- und Ernährungspolitik N.N. Mi 8-10 kHZe

WP Informatik IV (Projektarbeit) Zilahi-Szab6 Mi 12-14 PCDi

WP Allgemeine Soziologie 11 Bodenstedt Fr 8-10 ASSE

WP Gruppenarbeit und Moderation Boland Blockseminar s.Aush.

WP Träger und Willensbildung der Agrar-
und Ernährungspolitik

N.N. Mo 14-16 Brag

WP Methodik der Beratung 1 Boland Do 10-12 AUB1

WP Methodik der Beratung II Boland Blockseminar s.Aush.

WP Unternehmensorganisation Seuster Do 14-16 SIZe

WP Ökonomik der tierischen Produktion Kuhlmann Mi 11-13 gHZe

WV Seminar Agrarsoziologie und Beratungslehre Bodenstedt/
Boland

Di 14-16 ASSe

6.2 Veterinärmedizin

P Spezielle Tierzucht f. Vet.Mediziner N.N./Dzapo/Herzog Fr 11-13 R 37

P Übungen in Tierzucht f. Vet.Med. Dzapo/Tripp/
Döring/Reiner!
Engel./Schley/
Gauly/Hiendleder/
N.N.

Di 13-16 R 21

P Lehrgang: Landwirtschaft, Tierzucht u. Tierhaltung Dzapo/Tripp/
Döring/Reiner/
Engel/Schley/
Gauly/Glahn-Luft/
Hiendleder/N.N.

ganztägig, 6 Gruppen

	

R 21
Teilnahme n. Anmeldung
4 Lehrgänge/Jahr

WV Übungen zur vertieften Ausbildung
für Doktoranden und Diplomanden

Dzapo/Erhardt/
Beuing/Hiendleder/
N.N.

Mo

	

14-16 R 21

WV Spezielle und vergleichende Erbpathologie
(Genetik der embryonalen Entwicklungs-
störungen, 5. u. 6. Sem.)

Herzog Mo

	

16-17 R 37

WV Ausgewählte Kapitel aus der klassischen und
molekularen Zytogenetik sowie der tier-
züchterischen Gentechnologie

Herzog/
Hecht

Do

	

12-13 s.Aush.

WV Klinische Genetik (Erbkrankheiten und Krankheiten
genetisch bedingter Disposition)

Herzog n. Vereinb. R 37

WV

WV

Seminar für Diplomanden, Doktoranden
und Fortgeschrittene

Erbpathologisch-teratologische
Demonstration (6.-9. Sem.)

Herzog/Hecht
Volmer

Herzog

Mi

	

14-18

n. Vereinb.

R 38

Mo

	

11-12WP Pathogenetik der Kleintiere Herzog/Hecht R 42

6.3 Geographie

6.3.1 Nebenfach/Studienelement Bodenkunde

2. Semester

Bodenkunde II Felix-Henningsen Di

	

11-13 BioH

Einführung in die Grundlagen der Bodennutzung Harrach/ Mi

	

9-11

	

- PeSe
(Beginn: 26.04.95) Kollender-Szych 14-tägig
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Bodenkundliche Exkursionen für Anfänger
(Beginn: 24.06.95)

Felix-Henningsen/
Harrach

ganztägig nach
Ankündigung

' Bodenkundliche Laborübungen 1 Felix-Henningsen/ s. Aushang BoLa
(Anmeldung im Inst. 19.04.-12.05.,
3-tägige Blockveranst. ab 27.09.95)

4. Semester

Wegenerlrributh
und Mitarbeiter

Bodenerosion und Bodenerhaltung Breburda Mi

	

11-12 BioH
Standortkunde (Beginn:25.04.) Harrach Di

	

12-13 gHZo
Bodenkundliche Übungen im Gelände Felix-Henningsen/ Di

	

14-18
(Vorbespr.: 02.05., 12.00 Uhr)

ab 4. Semester

Harrach u. Mitarb. 14-tägig

Bodenkundliche Exkursionen für Fortgeschrittene
(Beginn: 13.05.95)

Breburda/
Felix-Henningsen/

ganztägig nach
Ankündigung

6./8. Semester
Harrach

	

'

Bodenkartierung Harrach Fr

	

8.30-10 PeSe

Quartärgeologische Grundlagen der Bodenkartierung Breburda Fr

	

12-13 gHZo
Böden der Tropen und Subtropen 11 Felix-Henningsen Mo

	

14-16 s.Aush.
Bodenkundliche Laborübungen 11 Felix-Henningsen/ s. Aushang BoLa
(Anmeldung im Inst. 19.04.-12.05.,
3-tägige Blockveranst ab 27.09.95)

Gefügekunde des Bodens II

Wegener/Tributh
und Mitarbeiter

Beckmann Fr

	

11-13 BoSe

Mikromorphologische Übungen

14-tägig

Beckmann

s.Aush.

s.Aush.Fr

	

14-17

Standortkundliche Übungen im Gelände

14-tägig

Felix-Henningsen/ s.Aush.ganztägig
(Vorbespr.: 20.04.,8.30, BoSe)

Übungen zur Bodensytematik

Harrach u. Mitarb.

Scholten/

n.Vereinb.

BoSeMo

	

8-10

Standortgerechte Forstnutzung (Vorl. m. Exkursionen)

Felix-Henningsen

Rödig Fr

	

14-16 Brag
Mikrobiologie und Biochemie von Böden Ottow' Fr

	

10-12 gHZe
Verhalten, Einfluß u. mikrobieller Abbau von organischen Ottow Mi

	

10-12 kHZe
Umweltchemikalien in Böden und Gewässern

Bodenzoologisches Praktikum Rößner Do

	

8.15-10.30 VFPy
(Termine: 27.4.,18.5.,8.6.,29.6.)

6.3.2 NebenfachlStudienelement Landeskultur

Landeskultur II (Verfahren in der Landeskultur) Frede Di

	

10-12 gHZe
Landeskultur II (Kultur- und Ökotechnik) Mollenhauer Di

	

8-10 gHZe
Landeskultur IV (Landeskulurelle Maßnahmen in ihren Frede Mo

	

10-12 kHZe
Auswirkungen auf Ökosysteme - Schutzmaßnahmen)

Wasserrecht, Wasserverbandswesen Mollenhauer

s.Aushang

Mo

	

10-12 kHZe

Übungen Angewandte Hydrologis und Landeskultur Frede/Gäth/N.N./

s.Aushang

09.-13.10.95 s.Aush.
(Anmeldung ab sofort)
Teil 1

	

: Feldmessen
Teil II

	

: Hydrologische Meßmethoden
Teil III

	

: Meteorologische Meßmethoden
Teil IV

	

: Limnologie

Maliering/Mollen-
hauer/Bach

und weitere Termine
(Samstage,s.Aushang)

Oberseminar in Landeskultur

Landentwicklung und Landschaftsschutz '
(dazu: Einführung ins Verwaltungsrecht
= Verwaltungs- und Umweltrecht)

Frede/N.N./Gäth/ Mo

	

16-18

	

kHZe
Bach/Mollenhauer 14-tägig

Ehlers/Süßmann Do

	

14-17

	

kHZe
s.Aushang
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Kolloquium Landeskultur für Fortgeschrittene

Verwertung und Beseitigung von Abfällen II /

Frede/N.N./
Gäth/Bach

n.Vereinb. s.Aush.

S1ZeBenckiser/Martins

	

Do 8- 9

Seminar zur Abfallwirtschaft Benckiser/Martins

	

Do 9-11 SIZe

Technik der Abfallwirtschaft Vogel Mi 8-10 Brag

Exkursion zur Abfallwirtschaft mit Übungen

Seminar Regional- und Projektplanung

Martins

Bauer/Abresch

s.Aushang

n.Vereinb. s.Aush.

gHDiMi

	

14-16

Objektplanung Otte u. Mitarb. Fr

	

14-16 SIZe

Regionale Probleme von Landschafts-
entwicklung/Landschaftsbau

Otte u. Mitarb.

n.Vereinb.

s.Aushang
2. Sem.-Hälfte

6.3.3 Nebenfach/Studienelement Agrarökonomie

Projekt- und Regionalplanung 11 Bauer/Fleck Mi 13-15 gHDi

Regionalpolitik Bauer Mo 14-16 gHDi

Methoden der empirischen Sozialforschung Boland Mi 8-10 SIZe

Seminar Regionalplanung Bauer Mi 14-16 gHDi

Seminar Agrarsoziologie u. Beratungslehre Bodenstedt/ Di 14-16 ASSe

Land- und Agrarsoziologie

Boland

Bodenstedt Di 12-14 ASSe

Umweltsoziologie II Bodenstedt Fr 8-10 ASSe

6.4 Biologie

Mikrobiologie und Biochemie von Böden Ottow Fr 10-12 gHZe

Mikroblologisches Praktikum II Ottow/Benckiser/ Mo 16-18 MiKu
Lorch Mi 11-13

Ml 15-17

Experimentelle Phytomedizin für Biologen
(Seminar/Übungen)

s.Aush.

Basedow/Hummel s.Aush.
14 Tage, ganztägig

Organische Schadstoffe in der Umwelt und ihre Analytik II
-organische Agrochemikalien- (SeminarlUbungen)

Hummel/Schütz 2 Wochen Blockveranst.
s. Aushang

BPLa

6.4.1 Wahlfach Bodenkunde für Biotogen

Bodenkunde II Felix-Henningsen Di

	

11-13 BloH

Einführung in die Grundlagen der Bodennutzung Harrach/ Mi

	

9-11 PeSe
(Beginn: 26.04.95) Kollender-Szych 14-tägig

Standortkunde (Beginn: 25.04.95) Harrach Di

	

12-13 gHZo

Bodenkundliche Übungen im Gelände
(Vorbesprechung: 02.05.95, 12.00 Uhr)

Bodenkundliche Exkursionen
(Beginn: 13.05.95)

Felix-Henningsen/

	

Di

	

14-18
Harrach u.Mitarb.

	

14-tägig

Breburda/

	

ganztägig, s.Aushang
Felix-Henningsen/ m

Bodenkundliche Laborübungen
(Anmeldung im Inst. 19.04.-12.05.,
3-tägige Blockveranst. ab 27.09.95)

Harrach

BoLaFelix-Henningsen/

	

s. Aushang
Wegener/Tributh
und Mitarbeiter

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten siehe unter:
Zentrum für Interdisziplinäre Lehraufgaben, Referat III, Medien und Textwissenschaften

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche -Seite 48
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Fachbereich 18 - Veterinärmedizin

II. Studienphase:

VS = Vorklinisches Studium, KS = Klinisches Studium

III. Veranstaltungen

IV. Namen der Lehrenden

V. Veranstaltungsorte und -zeiten

R 1 = Hörsaal des Instituts für Physik, Heinrich-Buff-Ring 14-20
R 2 = Hörsaal des Instituts fUr Botanik, Senckenbergstr. 17-25
R 3 = Botanischer Garten, Eingang Sonnenstraße und Senckenbergstr. 25
R 4= Großer Hörsaal des Instituts fUr Chemie, Leihgesterner Weg 66
R 5 = Praktikumsräume des Instituts für Chemie, Leihgesterner Weg 66
R 6 = Hörsaal des Instituts fUr Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 7 = Präpariersaal des Instituts fUr Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 8 = Mikroskopiersaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
R 9 = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Physiologie, Frankfurter Str.100
R 10 = Praktikumsräume des Instituts, für Veterinär-Physiologie, Frankfurter Str. 100
R 11 = Praktikumsräume des Instituts für Biochemie und Endokrinologie, Frankfurter Str. 116
R 12 = Ernst-Leitz-Hörsaal des Instituts für Human-Biochemie, Friedrichstr. 24
R 13 = Räume der AG Biomathematik und Datenverarbeitung, Frankfurter Str. 95
ji 14 = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Pathologie, Frankfurter Str. 96
R 15 = Sektionsräume des Instituts für Veterinär-Pathdlogie, Frankfurter Str. 96
R 16 = Hörsaal des Instituts für Tierärztliche Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 93
R 17 = Praktikumsräume des Instituts für Tierärztliche Nahrungsmittelkunde, Frankfurter Str. 92
R 18 = Schlacht- und Viehhof Gießen, Rodheimer Str. 39
R 19 = Laborräume der Professur für Hygiene und Technologie der Milch, Frankfurter Str. 94
R 21 = Lehr- und Versuchsstation Oberer Hardthof
R22 = Mikrobiologischer Hörsaal, Frankfurter Str. 85
R 23 = Mikrobiologischer Kursraum, Frankfurter Str. 85

24 = Laborräume des Inst.f.Hygiene u.Infektionskrankheiten der Tiere, Frankfurter Str. 89
25 = Seminar- und Laborräume des Instituts für Virologie, Frankfurter Str. 107
26 = Seminar- und Laborräume der Professur für Bakteriologie und Immunologie, Frankfurter Str. 107
27 = Sektions- und Laborräume, der Professur für Geflügelkrankheiten, Frankfurter Str. 85
28 = Hörsaal des Instituts fUr Parasitologie, Rudolf-Buchheim-Str. 2
29 u Praktikumsräume des Instituts für Parasitologie, Rudolf-Buchheim-Str. 2

-

	

R 30 = Laborräume des Instituts fUr Pharmakologie und Toxikologie, Frankfurter Str. 107
31 = Praktikumsräume der Medizinischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 110
32 = Seminarraum der Chirurgischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 108
33 = Kliniks- und Operationsräume der Chirurgischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 108
34 = Hörsaal der Chirurgischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 124
35 = Kleiner Hörsaal der Medizinischen Veterinärklinik, Frankfurter Str. 110

R 36 = Kliniks- und Operationsräume der Ambulatorischen und Geburtsh.Vet.klinik, Frankfurter Str. 106
R 37 = Hörsaal der Ambulatorischen und Geburtsh.Vet.Klinik, Frankfurter Str. 106
R 38 = Seminar- und Laborräume n des Fachgebietes Vet.med.Genetik und Zytogenetik, Hofmannstr. 10
R 39 = Seminarraum des Instituts für Hygiene und Infektionskrankheiten der Tiere, Frankfurter Str. 89

Naturwissenschaftliche Fächer

P.

	

VS

	

Physik: Experimentalphysik

1. Veranstaltungsart:

P = Pflichtveranstaltungen, WV - Wahlvertiefungsveranstaltungen
Hof

	

Vorlesungen für Veterinärmediziner und Hörerer anderer Fachbereiche

VS Botanik: Einführung in die Systematik
der einheimischen Blütenpflanzen unter
besonderer Berücksichtigung der Gift-
und Arzneipflanzen

WV

	

VS Führungen im Botanischen Garten

P

	

VS

	

Genetik: Grundriß der Vererbungslehre

P

	

VS Chemisches Praktikum für Veterinär-
mediziner, Anorganischer Teil

Ringe, Schnetter Mo 16.15-18.15

	

24./25.04.
Di 15.15-17.15 2 st.
u.n.Vereinbarung
Einführung aller Gruppen
19.04., R 2, 16.15

Renkawitz

	

s. FB 15

Geck mit Gerk halbsemestrig
Hengstmann,Herren-6 Stunden, R-4
dorf, Vielhaber
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inklusive:
a) Kolloquium in kleinen Gruppen
b) Seminar zum Anorganischen Teil
c) Rechenübungen

P

	

KS

	

Chemisches Praktikum für Veterinär-

	

Ipaktschi, Maier Mo,Di,Do 4 st., R 4

	

19.04.

mediziner, Organischer Teil

	

Jürgen,Reichen-

	

halbsemestrig
berg, Eckert
Weidemeyer,Fiedler

inklusive:
Seminar zum Organischen Teil

	

N.N.

	

Mi 15-17, 2 st., HEG 01

P

	

Einführung in die Organische Chemie

	

Ipaktschi

	

Mo,Di,Do,Fr 9-10, R 4

	

20.04.

Veterinär-Anatomie, -Histologie und -Embryologie

P

	

VS

	

Vergleichende Anatomie des Kreislauf-

	

Schnorr, Leiser

	

a) Di 8-9, Mi 9-13

	

19.04.

systems, Atmungsapparates, Nervensystem Hummel, Wille

	

gruppenweise

und der Sinnesorgane (2. Sem.)

	

Thome, Kressin

	

Do 10-13, Fr 10-12

a) Systematische und topographische

	

Sommer, Wenisch

	

8 st., R 6, 7

Anatomie (Vorlesung und Obung)

	

N.N., N.N.

	

b) Mi 8-9, 9-13

	

25.04.

b) Mikroskopische Organlehre

	

gruppenweise

(Vorlesung und Obung)

	

3 st., R 6, 8

P

	

VS

	

Embryologie (2. Sem.)

	

Leiser

	

Di 11-12, 1 st., R 6

	

25.04.

WV

	

VS

	

Histologisch-embryologisches Seminar

	

Leiser

	

Di 12-13, 1 st., R 6

	

25.04.

(2. Sem.)

P

	

VS

	

Angewandte Anatomie (4. Sem.)

	

Leiser, Thome

	

Mo 11-12, 1 st., R 6

	

24.04.

WV

	

VS

	

Kolloquium der Histologie und

	

Schnorr

	

Do 13.30-15, 2. st. R

	

20.04.

Embryologie (4. Sem.)

	

R 8

P

	

HaF

	

Anatomie der Haustiere und des Menschen

	

Thome

	

Fr 13-15, 2 st., R 6

	

21.04.

für Studierende der Haushalts- und
Ernährungswissenschaften

Veterinär-Physiologie

P

	

VS

	

Physiologie der Haustiere (4.Sem.) .	Breves, N.N.

	

Di, Mi 10-12, 4 st.

	

19.04.

R 9

P

	

VS

	

Verdauungsphysiologie der Haustiere

	

Rufeger

	

Mo 9-11, 2 st., R 9

	

24.04.

P

	

VS

	

Physiologisches Praktikum

	

Breves, Rufeger

	

Mo oder Di oder Mi

	

24.04.

in 4 Abteilungen zu 5 Gruppen (4.Sem.)

	

N.N.

	

oder Fr 9-12, 5 st.

Vorbesprechung und Gruppeneinteilung:

	

und Mitarbeiter

	

R 9/10 u.a.

Donnerstag, 20.04., 11-12 Uhr

WV

	

VS

	

Physiologisches Seminar (fakultativ)

	

Breves, Rufeger

	

Do 11-12, 1 st., R 9
und Mitarbeiter

	

nach bes.AnkUndigung

Biomathematik

P

	

VS

	

Biomathematik (2.Sem.)

	

Failing

	

Fr 8-9, 1 st., R 9

	

21.04.

P

	

VS

	

Übungen zur Biomathematik (2.Sem.)

	

Failing

	

Mi, Do 12-13, 2 st.

	

19.04.

R9

Tierernährung

P

	

KS

	

Tierernährungs- und Futtermittellehre

	

Pallauf

	

Mi 14-16, 2 st.

	

19.04.

für Veterinärmediziner (Vorlesung II)

	

Gr. HS Zeughaus

P

	

KS

	

Tierernährungs- und Futtermittellehre

	

Pallauf,Weigand

	

Do 14-17, 17.30-20.30

	

20.04.

für Veterinärmediziner (Übung 11)

	

Laubach, Most

	

3 st.

Eintragung in Teilnehmerliste vom 10.04. Pippig, Thelen
bis 19.04.94 am Institut für Tierer-

	

Neumann, Walz

nährung, Senckenbergstr. 5, Einteilung
am 20.04.94 14 Uhr für alle Teilnehmer
im Praktikumsgebäude, Bismarckstr. 18

Biochemie und Endokrinologie

P

	

VS

	

Biochemie 11 (3:u.4.Sem.)

	

Schoner, Eigen-

	

Mo 8-9,Di,Mi,Do 9-10

	

19.04.

brodt,Scholtissek R 9

P

	

VS

	

Theoretische Grundlagen des Biochemischen Schoner

	

Do 10-11, 1 st., R 9

	

20.04.

Praktikum (oblig.fUr Praktikums-

	

und Mitarbeiter

teilnehmer).

19.04.Wisser

	

Mi 14h c.t.

18
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'

P KS Biochemisches Praktikum (3.u.4.Sem.)
Vorbesprechung: Do 20.04.,

	

10-11, R 9
Schoner, Eigen-

	

M0,Di,Mi,Do.14-18
brodt, Pauls

	

Di,Mi,Do,Fr

	

8- 9
Scheiner-Bobis

	

Do oder Fr 14-16

20.04.

. Antolovic, Sich

	

6 st., s.Aushang
Mazurek, Thänges

	

R 9 + 11 u.a.
Bernhardt

WV VS Regulation des Stoffwechsels (ab 3.Sem.) Eigenbrodt

	

Mo 12-13, 1 st., R 9 24.04

WV

HaF

Biochemie von Membran-Prozessen
Seminar mit begrenzter Teilnehmerzahl
zur Einführung in das Praktikum Biochemie
von Transport-Prozessen für Studenten
der Naturwissenschaften im 'WS 1995/96

Kolloquium über neue Methoden und
Ergebnisse in der Biochemie

	

'

Angewandte Biochemie und

Schoner, Scheiner-M6 18-20, 2 st., R 9
Bobis

24.04.

Gundlach, Rosen-

	

Fr 16-18, 14tätig, R 12
thal, Katz

	

nach bes. Ankündigung
Petzinger, Schoner
Stirm

Klinische Laboratoriumsdiagnostik

WV KS Endokrinologie (4.Sem.) Sernetz, Schoner Fr 8-9, 1 st., R 6 21.04.

WV KS Einführung in die Pharmakokinetik Sernetz, Müller
Jestczemski

nach Vereinbarung
Vorbesprechung:
Fr 14 Uhr, R 10

21.04.

WP HS Spezielle Methoden der Lichtmikroskopie
(Hellfeld-, Dunkelfeld-, Phasenkontrast-
Interferenz-, Fluoreszenz- und Polarisa-
tionsmikroskopie) Vorlesung u.Obungen
HF, L 3

Sernetz begr.Teilhehmerzahl
Kurs A: Mo 18-21
Kurs B: Di

	

18-21
3 st., R 9

24.04.
VB

WV HaF Biotechnologisches Seminar:
Bioreaktoren, Fraktale Strukturen

Sernetz
und Mitarbeiter

Fr 14-16, 2 st., R 9 21.04.

Veterinär-Pathologie

P

	

KS

	

Allgemeine Pathologie Teil II Weiss Di, Mi 8-9,

	

2 st., R 14 20.04.

P

	

KS

	

Obungen zur Allgemeinen Pathologie
Teil

	

zI

	

(5.u.6.Sem.)
Frese, Käufer-
Weiss, Frank
Burkhardt, Baum-
gärtner, Riesen-
bach, Teifke,
Kirchhof, N.N.

Di 8-10, 2 st., R 15
nach Aufruf

20.04.

P

	

KS

	

Spezielle Pathologische Anatomie Teil II Weiss, Frese Di 16-17, Fr 11-12 20.04.
(7.u.8.Sem.) Käufer-Weiss

Burkhardt, Baum-
gärtner, N.N.

2 st., R 14

P

	

KS

	

Pathologisch-anatomische Vorweisungen
(8.u.9.Sem.)

Weiss, Frese
Käufer-Weiss

Mi

	

14-16,

	

2 st., R 15 21.04.

P

	

KS

	

Obduktionsübungen (7.u.8.Sem.) Weiss, Frese
Käufer-Weiss
Frank,Burkhardt
Baumgärtner
Biesenbach,Teifke
Kirchhof

Mo-Fr 10-12, R 15
nach Anfall

19.04.

Tierärztliche Nahrungsmittelkunde

P

	

KS

	

Vorlesung "Fleischhygiene

	

(8.Sem.) N.N.,

	

N.N. Mo,Di 14-16, 4 st. 24.04.
R 16

P

	

KS

	

Obungen "Fleischhygiene" (8.Sem.) N.N., Lücker Mo,Di

	

14-16, 4 st. 24.04.

Baethge,Hempen
Moritz, Soika
Zens

R 18

KS

	

Vorlesung "Lebensmittelhygiene" N.N.,

	

N.N. Do 8-9, 11-12, 20./21.04.

(8.Sem.) Lücker, Hempen
Moritz, Soika
Zens

Fr 12-13,

	

3 st., R 16
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P

	

KS

	

Vorlesung "Lebensmittelmikrobiologie "	N.N., N.N.

	

Mi 11-12, 1 st., R 16

	

19.04.
(7.Sem.)

	

LUcker, Hempen
Moritz, Soika
Zens

P

	

KS

	

Vorlesung "Lebensmittellehre; vom Tier

	

Lücker, Moritz

	

Mi 14-16, 2 st., R 16

	

19.04.

Hygiene und Technologie der Milch

P

	

KS

	

Milchkunde, Teil II (8.u.9.Sem.) .

	

Kielwein

	

Mi 16-17, 1 st., R 16

	

19.04.

P

	

KS

	

Milchkunde für die Studienrichtung

	

Kielwein

	

Mi 12-13, 1 st., R 16

	

19.04.
Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
Teil II (6.u.7. Sem.)

P

	

KS

	

Milchuntersuchungskurs (8.u.9.Sem.)

	

Kielwein

	

Fr 9-10 ( 1) 1 st.

	

21.04.
Schlenstedt, N.N. Fr 11-12 ( II) 1 st.

R 17

WV

	

KS

	

Kolloquium fUr Doktoranden und

	

Kielwein

	

Mo 10-12, 1 st., R 19

	

24.04.

Diplomanden

Tierzucht und Haustiergenetik

P

	

KS

	

Spezielle Tierzucht fUr Veterinär-

	

Dzapo, Herzog

	

Fr 11-13, 2 st., R 37

	

21.04

mediziner

	

Erhardt

P

	

KS

	

Obungen in Tierzucht für Veterigär-

	

Dzapo,Hiendleder Di 13-16,2 st., R 21

	

25.04.
mediziner

	

Reiner, Schley
Glahn-Luft, Tripp
Dörner, Gauly

P

	

KS

	

Lehrgang: Landwirtschaft, Tierzucht und

	

Dzapo, Tripp

	

nach bes.Ankündigung
Tierhaltung fUr Veterinärmediziner

	

Reiner,Hiendleder ganztätig, 6 Gruppen
einschl. Exkursion

	

Schley, Glahn-

	

Teilnahme n.Anmeldung
Luft, Döring

	

4 Lehrgänge/Jahr
Gauly, Engel

WV

	

KS

	

Übungen zur vertieften Ausbildung fUr

	

Dzapo, Beuing
Doktoranden und Diplomanden

	

Erhard, N.N.

P

	

KS

	

Spezielle und vergleichende Erbpathologie Herzog
(Genetik der embryonalen Entwicklungs-
störungen. 5.u.6.Sem.)

WV

	

KS

	

Ausgewählte Kapitel aus der Zytogenetik

	

Herzog, Hecht
II: Zytogenetische Methoden (6.-9.Sem.)

WV

	

KS

	

Klinische Genetik (Erbkrankheiten und

	

Herzog
Krankheiten genetisch bedingter
Disposition)

P

	

KS

	

Pathogenetik der Kleintiere

	

Herzog

WV

	

KS

	

Seminar für Doktoranden u.Diplomanden

	

Herzog, Hecht
Vollmer

Hygiene und Infektionskrankheiten der Tiere

P

	

KS

	

Tiefhygiene (7.u.8.Sem.)

	

Baljer, Manz
Herbst

Mo 16-18, 2 ,st., R 21

	

24.04.

Mo 15-17, 1 st., R 37

	

24.04.

Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R'37

Di 12-13, 1 st., R 42

	

25.04.

Mi 14-18, 4 st., R 38

	

26.04.

Do 16-18, 2 st., R 22

	

27.04.

WV

	

KS

	

Seminar über spezielle Tierseuchen-

	

Ba,ljer, Krauss
probleme (für Fortgeschrittene

	

Weiß, Herbst
Wieler

Mo 15-17, 2 st., R 39

	

24.04.

	

18
Zeit n.Vereinbarung

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R 22

Zeit n.Vereinbarung
2st., R22

Zeit n.Vereinbarung

WV

	

KS

	

Praktische Ubungen in der mikrobiolo-

	

Weiß, Krauss
gischen Diagnostik (9.Sem. und
Fortgeschrittene)

WV

	

KS/

	

Zoonosen (für Fortgeschrittene)

	

Krauss
HaF

WV

	

KS

	

Schutzimpfungen bei Haustieren Teil 1

	

Banner

WV

	

KS

	

Demonstrationen und Ubungen in

	

Manz, Milz
Teichwirtschaften

209



WV

	

KS

	

Immunmodulation bei Nutztieren

Virologie

WV

	

KS

	

Spezielle Mikrobiologie
(Teil 11)

WV

	

HaF

	

Molekularbiologisch-virologisches
Praktikum für Biologen und Veterinär-
mediziner

WV

	

HaF

	

Molekularbiologisches Kolloquium

WV

	

HaF

	

Einführung in die Zellbiologie

WV

	

HaF

	

Immunpathologische Prozesse bei Virus-
infektionen

WV

	

HaF

	

Zelluläre und virale Oncogene

Bakteriologie und Immunologie

WO

	

He. Seminar für Fortgeschrittene in der
bakteriologisch-immunologischen
Forschung

Geflügelkrankheiten und Hygiene der Geflügelhaltung

P

	

KS

	

Hygiene der Haltung von Geflügel und
Reptilien (8.u.9.Sem.)

KS

	

Ambulatorische Klinik für Geflügel-
krankheiten (8.u.9.Sem.)

P

	

KS

	

Praktikum in der Diagnostik der
Geflügelkrankheiten (nur 9.Sem.)

P

	

KS

	

Klinische Demonstrationen: Vögel und
Reptilien (6.-9.Sem.)

P

	

KS

	

Intensivklinik (5.-9.Sem.)

WV

	

KS

	

Kolloquium über Geflügelkrankheiten
und Hygiene der Geflügelhaltung

WV KS Ausgewählte Kapitel der Anatomie,
Physiologie und Haltung von Wild-,
Zoo- und Ziervögel (8.u.9.Sem.)

WV

	

KS

	

Sektionsübungen (8.u.9.Sem.)

WV

	

KS

	

Übungen im Laboratorium (8.k.9.Sem.)

Parasitologie

P

	

KS

	

Parasitologie 1 (6.u.7.Sem.).
a) Protozoen und Protozoonosen
b) Vet.med.Arachno-Entomologie

P

	

KS

	

Parasitologische Übungen (7.u.8.Sem.)

Schmeer

	

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 22

Thiel, Stitz

	

Mo,Di 11-12, Fr 9-10

	

24.04.
3 st., R 22

Thiel, Richt

	

Teilnehmerzahl begrenzt
Stitz

	

14 Tage (ganztags)
Inst.f.Virologie

HSL SFB 272

	

nach bes.Ankündigung
R 22

Wengler

	

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 14

Stitz-

	

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 14

Tamura-Niemann

	

Zeit n.Vereinbarung
1 st., R 14

Blobel, Brückler Mo 12-13, 1 st., R 26

	

24.04.
Lämmler, Kitzrow
Seeger

Kaleta,Schildger Fr 8-9, 1 st., R 22

	

21.04.

Redmann, Kaleta

	

Gruppen n.Ankündigung

	

20.04.
Kostka

	

halb- u.ganztags, R 27

Kaleta, Redmann

	

Mi 16-18, 2 st., R 27

	

19.04.
Krautwald-Jung-

	

in Gruppen n.AnkUndigung
hanns
Krautwald-Jung-

	

Di 9-11, 2 st., R 22

	

25.04.
hanns, Schildger
N .N.

Kaleta, Kraut-

	

Mo-Fr 8-12,

	

19.04."
wald-Junghanns
Redmann, Balks
Kostka, Trinkaus
Mohr

Kaleta, Redmann

	

Zeit n.Vereinbarung
Balks, Kostka

	

R 22
N.N.

Kaleta, Kraut-

	

Zeit n.Vereinbarung
wald-Junghanns

	

R 22
Balks, Kostka
N.N.

Kaleta, Kraut-

	

täglich 12 Uhr, R 27
wald-Junghanns
Balks, Kostka
N.N.

Kaleta, Kraut-

	

Zeit n.Vereinbarung
wald-Junghanns
Balks, Kostka
N.N.

Bürger, Zahner

	

Mo, Di 12-13,.2 st.

	

24.04.
Bürger, Zahner

	

R 28

Bürger, Zahper

	

Fr 14-19, 2 st., R 29

	

21.04.
Bauer, Barbi sch
Heise, Kowalik
Mertens
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WV

	

KS

	

Parasitologisches Seminar

WV

	

KS

	

Parasitologische Exkursion

Pharmakologie und Toxikologie

P

	

KS

	

Pharmakologie 1

P

	

KS

	

Toxikologie

WV

	

KS

	

Klausurarbeiten zur Hauptvorlesung
(freiwillige Leistungskontrolle)

WV

	

KS

	

Kolloquium über neue Methoden und
Ergebnisse der Pharmakologie

KS

	

Übungen im Rezeptieren und Anfertigen
von Arzneien (7.u.8.Sem.)
Vorbesprechung: Mittwoch, 19.04., 13.15
R9

WV

	

KS

	

Aktuelle Probleme der speziellen
Pharmakologie

WV

	

HaF 1 Seminar für Doktoranden

WV

	

KS

	

Infektionstoxikologie bakterieller
Erreger für Veterinärmediziner
und Mediziner

WV

	

Praktikum zur Expression bakterieller
Toxine

Chirurgische Veterinärklinik

P

	

KS

	

Spezielle Chirurgie

P

	

KS

	

Klinische Ausbildung

P

	

KS

	

Intensivklinik (6.-9.Sem.)

P

	

KS

	

OP-Kurs (8. Sem. U Hälfte)

P

	

KS

	

Huf- und Klauenkrankheiten (6.Sem.)

WP

	

KS

	

Allgemeine Anaesthesiologie (6.Sem.)

P

	

KS

	

Klinische Radiologie (8.Sem.)

P

	

KS

	

Praktikum gemäß §§ 49, 50 TAppQ

Bürger, Zahner

	

Zeit n.Vereinbarung
Bauer

	

Vorbesprechung: 19.04.

Bauer, Bürger

	

Zeit n.Vereinbarung
Zahner

Petzinger

	

Mo 17-18, Di 16-18

	

24.04.
3st., R 6

Petzinger

	

Mi 17-18, 1 st., R 6

	

19.04.
Honscha

Kemmer

	

Zeit n.Vereinbarung
1st.,R6

HSL des

	

Zeit n.Vereinbarung
Institutes

	

2 st., R 12

Lutz, Ziegler

	

Do 13-15.15, 3 st.

	

20.04.
R 16, R 23

Ziegler

	

Zeit n.Vereinbarung

Lutz, Ziegler

	

Do 12-13, 14tägig
Petzinger

Lutz

	

Zeit n.Vereinbarung
Xiong, Damann

	

14tätig, 1 st.
Ebel

Lutz

	

Zeit n.Vereinbarung

Schimke, N.N.

	

Mo,Mi,Do 11-12, 3 st.

	

19,04.
und Mitarbeiter

	

R 34

Schimke, Bonath

	

Mo,Di,Mi,So 9-11

	

' 19.04.
N.N. und Mit-
arbeiter

Schimke, Bonath

	

Mo-Fr 9-12.30

	

19.04.
N.N., Oechtering 20 st., R 23
Leppert, Nagel
Tellhelm,Gerwing
Neumann, Alef
Kramer, Kindler
Weil, Hach, Tacke
Schleich, Schmitt

Schimke, Bonath

	

Do 14-16, 2 st.

	

20.04.
N.N., Oechtering R 15/33/34
Leppert, Nagel
Tellhelm,Gerwing
Neumann, Alef
Kramer, Kindler
Weil, Hach, Tacke
Schleich, Schmitt

Leppert, N.N.

	

Do 17-18, 1 st., R 34

	

20.04.

Oechtering, Alef Mi 16-17

	

19.04.
Tacke

Tellhelm, N.N.

	

Mo 16-17, 1 st., R 34

	

24.04.

Schimke, Bonath

	

Mo-Fr 7.30-17

	

19.04.
N.N., Oechtering
Leppert, Nagel e
Tellhelm,Gerwing
Neumann, Alef
Kramer, Kindler
Weil, Hach,Tacke
Schleich, Schmitt

18
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WV

	

KS

	

Seminar Anaesthesiologie und operative
Intensivmedizin (klin.Sem.)

Oechtering, Alef

	

Di 7-8 25.04.

WV

	

KS

	

Seminar Ultraschall-Diagnostik Gerwing, Kramer Mo 17-18,

	

1 st. 25.04.

Medizinische und Gerichtliche Veterinärkliniken
Medizinische und Gerichtliche Veterinärklinik 1
(Innere Krankheiten der Kleintiere, Pferde und Schweine)

P

	

KS

	

Klinische Ausbildung (6.-9.Sem.) Grünbaum
Hertrampf,Mayer
Sasse,

	

Neu,

	

N.N.
Moritz,Spillmann
Schneider

Mo-Do 9-11, 8 st.
R 34/35 nach Gruppen

19.04.

P

	

KS

	

Intensivklinik Grünbaum
Hertrampf,Mayer
Sasse, Neu, N.N.
Moritz,

	

N.N.

Mo-Fr 7.30-12, 4 st.
14tägig nach Gruppen
Stallungen

19.04.

P

	

KS

	

Spezielle Pathologie und Therapie Grünbaum, Mayer Mi,Go 12-13, 2 st. 19.04.
Neu,Sasse,Moritz R 34

P

	

KS

	

Allgemeine Innere Medizin (5.-u.6.Sem.) Grünbaum,Mayer
Neu,Sasse,Moritz

Do 8-9, 1 st., R 34 20.04.

P

	

KS

	

Laboratoriumsdiagnostik (5.u.6.Sem.)

KS

	

Praktika gemäß §§ 49, 50 TAppO

WV

	

KS

	

Klinisches Ergänzungspraktikum

Neu.

Grünbaum, Neu
Hertrampf,Mayer
Sasse,

	

N.N.
Moritz, N.N.

Grünbaum,Mayer
Sasse, Moritz
Neu,

	

N.N:

Fr 14-16, 2 st., R 34

ganzwöchig

Zeit n.Vereinbarung

21.04.

	

b

P

	

KS

	

Schweinekrankheiten (6.u.7.Sem.) N.N., Hertrampf Fr 10-11,

	

1 st., R 34 21.04.

WV

	

KS

	

Bestandsprobleme und Präventivmedizin N.N., Hertrampf Mi 16-18 19.04.

P

	

KS

	

Pferdekrankheiten (8.Sem.) Sasse, Mayer
N.N.

Fr 9-10, 1 st.,R 35 21.04.

Medizinische und Gerichtliche Veterinärklinik II
(Innere Krankheiten der Wiederkäuer)

	

-

P KS Innere Krankheiten der Wiederkäuer Gründer Mo 8-9, Fr 9-10 22.04.
(6.u.7.Sem.) 2 st., R 35

P KS Klinische Ausbildung Verbundklinik Gründer Mo-Do 9-11 19.04.
2 st.;R 35
in Gruppen im Wechsel

P

WV

KS

KS

Intensivklinik (gruppenweise)

Diagnostisch-therapeutische Übungen
am Rind(8.u.9.Sem.)

Gründer, Kümper
Bückner, Geis-
hauser

Gründer, Kümper
Bückner, Gels-
hauser

Mo-So 9-12, 15 st.
Rinderstallungen

Zeit n.Vereinbarung
2 st., R 35 und
Stallungen

19.04.

WV

KS

KS

Praktika gemäß §§ 49, 50TAppG

Praktische Übungen: Rindergesundheits-
dienst

Gründer, Kümper
BUckner, Geis-
hauser

Gründer, Kümper

Mo-Sa 7.30-17 ganztags

Zeit n.Vereinbarung

19.04.

Physiologie Und Pathologie der Fortpflanzung
einschließlich Ambulatorik

P KS Klinische Ausbildung Bostedt,Hoffmann Mo-Do 9-11 19.04.
Sobiraj, Herfen
Hospes, Schuler
Schulz,Wollgarten

2 st., R 36

P KS Intensivklinik (gruppenweise) Bostedt,Hoffmann Mo-Fr 8-12 19,.04.
Sobiraj,Breitkopf 4 st., R 37
Herfen, Hospes
Kallenbach,Riesen-
beck, Schlipf,
Schuler, Schulz
Tammer, N.N.212



P KS Physiologie und. Pathologie der
Fortpflanzung

Bostedt,

	

Sobiraj Mo,

	

Di

	

8-9,

	

2 st.,

	

R 37 19.04.

P KS Physiologie und Pathologie der
Fortpflanzung beim männlichen Haustier
(8.Sem.)

Hoffmann Mi

	

8-9,

	

1

	

st.,

	

R 37 21.04.

P KS Ubungen in der Haustierbesamung Hoffmann,

	

Klein Mo-Do 12-13 19.04.
Riesenbeck
Schul er,Wol1garten

1 st., R,36

mit speziellen Ubungen zur Samen-
entnahme und Samenübertragung
beim Rind

Mo-Do 11.30-13
gruppenweise
nach Aufruf

24.04.

P KS Übungen in der Gynäkologie mit Bostedt, Sobiraj Mo-Do 12-13 19.04.

KS

Seminar (8.Sem.)

zusätzlich:

Herfen,Hospes
Schlipf,

	

Schulz
Tannier,

	

N.N.

1 st.,

	

R 37

Übungen in der Sterilitäts- und
Graviditätsuntersuchung beim Rind
(8.Sem.)

Bostedt,Hoffmann
Herfen, Hospes
Kallenbach,Riesen-
beck, Schlipf
Schuler,

	

Schulz
Tammer, N.N.

Mo 17-18,

	

1 st.,

	

R 18 19.04.

P

P

KS

KS

Ambulatorik

Praktika gemäß §§ 49, 50 TAppO

Bostedt,Wollgarten Zeit n.Vereinbarung 19.04.

Kallenbach,

	

N.N.

Bostedt,Hoffmann
Sobiraj,Breitkopf
Herfen, Hospes
Kallenbach,Riesen-
beck, Schlipf

ganztägig

. Schuler, Schulz
Tammer,Wol1garten
N.N.

P

	

KS

	

Physiologie und Pathologie der

	

Hoffmann

	

Fr 8-9, 1 st., R 37

	

23.04.

Fortpflanzung II (6.Sem.)

P

	

KS

	

Neugeborenen-Erkrankungen mit Patienten- Bostedt,Sobiraj

	

Di 18-19.30, 1,5 st.

	

20.04.

demonstration (6.Sem.)

	

Herfen

WV.

	

Seminar: Spezielle Themen aus der

	

Bostedt,Hoffmann Do 16-18, 2 st.

Physiologie und Pathologie der
Fortpflanzung

P

	

KS

	

Praktische Obungen in zuchthygienischer

	

Bostedt,Hoffmann Zeit n.Vereinbarung

Betriebsberatung (fallweise)

	

und Mitarbeiter

Für Studierende der Agrarwissenschaften

WP

	

Spezielle Zuchthygiene

	

Hoffmann

	

Mo 9-10, 1 st., R 37

	

19.04.

WP

	

Zuchthygiene Kleintier

	

Hoffmann

	

Mo 10-11, 1 st., R 37

	

19.04.

WP

	

Methoden zuchthygienischer Betriebs-

	

Hoffmann

	

Mo 12-13, 1 st.

	

19.04.

beratung

	

Bibliothek

Verhaltenslehre

P

	

KS

	

Ausgewählte Kapitel aus der Veterinär-

	

Brummer

	

nach bes.Ankündigung

Ethologie

Staatsveterinärwesen (Praktikum)

KS

	

Praktika der angewandten Staatsveterinär- Vockert, Merl

	

9-13, 4 st.

medizin (gruppenweise 8.u.9.Sem.)

Versuchstierkrankheiten

P

	

KS

	

Ausgewählte Kapitel aus der

	

Seiffge

	

Mo 14-16, 2 st., R 14

Versuchstierkunde

Arbeitsgemeinschaft Tropische Veterinärmedizin

P

	

KS

	

Aufgaben und Probleme der Tropischen

	

Mitglieder der

	

Zeit n.Vereinbarung

Veterinärmedizin

	

Arbeitsgruppe
und Gäste

18
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Geschichte der Veterinärmedizin

WV

	

HaF

	

Geschichte der Haustiere: DER HUND Giese Di

	

12-13,

	

1 st., R 6 25.04.

Bienenkrankheiten

WP

	

KS

	

Bienenkrankheiten und Bienenzucht Schley, Mitro Zeit n.Vereinbarung

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten
siehe unter ZENTRUM FOR INTERDISZIPLINÄRE LEHRAUFGABEN,
Referat III, Medien und Textwissenschaften.

Informatlk-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Fachbereich 19 - Ernährungs- und
Haushaltswissenschaften

1.

	

Verbindlichkeitscharakter

P

	

= Pflichtveranstaltung nach Studienordnung
Pa

	

= Parallelveranstaltung zu einer Pflichtveranstaltung
WP

	

= Wahlpflichtveranstaltung nach Studienordnung
WV

	

= Wahlvertiefungsveranstaltung
F2

	

= Förderliche Veranstaltung für Humanmedizin

II. Lehrveranstaltung

III. Name des/der Lehrenden

IV. Fachbereich

V. Veranstaltungszeiten und -orte

Großer Hörsaal Alte Universitätsbibliothek, Bismarckstr. 37
Seminarraum im Zeitschriftenlesesaal der Alten UB, Bismarckstr. 37
Kleiner Hörsaal (Raum 002), Alte UB Bismarckstr. 37
Arbeitsraum Wohnökologie (Raum Ob1), Alte UB, Bismarckstr. 37
Seminarraum II. Stock, Alte UB, Bismarckstr. 37
Aula Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
Seminarraum Institut für Agrarsoziologie, Bismarckstr. 4
Hörsaal der Augenklinik, Friedrichstr. 18
Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23
Botanischer Hörsaal, Senckenbergstr. 17-25
Hörsaal Braugasse 7, I. Stock
Raum 3, EG. Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Raum 5, EG. Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Raum 019, Chemiegebäude, Heinrich-Buff-Ring 58
Hörsaal Eichgärtenallee 3
Großer Chemie-Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 58
Großer Hörsaal, Diezstr. 15
Großer Hörsaal, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Großer Hörsaal, Zoologie, Stephanstr. 24, I. Stock
Großer Physik-Hörsaal Heinrich-Buffi-Ring 16
Lehrküche, Institut für Ernährungswissenschaft, Goethestr. 55
Seminarraum,lnstitut für Ernährungswissenschaft, Goethestr. 55
Hörsaal Institut für Tierärztl. Nahrungsmittelkunde Frankfurter Str. 92
Hörsaal des Instituts für Veterinär-Anatomie, Frankfurter Str. 98
Hörsaal Nutztierwissenschaften, Ludwigstr. 21 B
Hörsaal des Hygiene-Instituts, Friedrichstr. 16
Kleiner Hörsaal Botanik, Senckenbergstr. 17-25
Kleiner Hörsaal Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Kleiner Hörsaal, Zoologie, Stephanstr. 24
Hörsaal der Kinderklinik, Feulgenstr. 12
Medizinische Klinik, Klinikstr. 36
Medizinische Poliklinik, Rodthohl
Mikrobiologischer Kursraum, Zeughaus Senckenbergstr. 3, III. Stock
Mehrzweckverfügungsgebäude, Heinrich-Buffi-Ring 38
Bibliothek der Nutztierökologie, Ludwigstr. 21, I. Stock
Neues Praktikumsgebäude, Ludwigstr. 19, Hinterhaus
Seminarraum Institut für Obstbau, Ludwigstr. 27
Hörsaal 025, Haus A, Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21
Hörsaal 109, Haus A, Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21
Praktikumsraum Institut für Pflanzenbau, Ludwigstr. 23, II. Stock
PC-Raum, Diezstraße 15
Seminarraum der Pflanzenernährung, Südanlage 6
Physikhörsaal IV
Seminarraum 1, Braugasse 7, 1. Stock
Seminarraum 1, Diezstr. 15/Sitzungszimmer Parterre
Seminarraum 2, Diezstr. 15
Seminarraum 3, Diezstr. 15
Seminarraum 1 Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstr. 23, III. Stock
Seminarraum Untersuchungsamt Mittelhessen, Marburger Str. 54
Seminarraum 1, Landwirtschaftl. Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Seminarraum 2, Landwirtschaftl. Betriebslehre, Zeughaus, Senckenbergstr. 3
Staatl. Untersuchungsamt, Marburger Str. 54
Seminarraum Institut fürTierernährung, Braugasse 7, II. Stock
Versuchsfeld Pflanzenbau, Weilburgergrenze 25
Versuchsfeld Institut für Phytopathologie, Alter Steinbacher Weg 28
Seminarraum Schwesternwohnheim, Wilhelmstr. 18
Hörsaal, Wilhelmstr. 20
Zentrum für Anatomie und Zytologie, Aulweg 123

AUB1
AUB2
AUB3
AUB4
AUB5
Aula
ASSe
Auges
BioH
BotH
Brag

h03
Ch05
Chl 9
EiHö
gChH
gHDi
gHZe

o

Lkk
GöSe
HöTN
HöVA
HSNW

kBoH
kHZe
kHZo
KKIH
MedK
MePo
MiKu
MZVG

NPBi
ObSe
O25AII
109AII
PbPr
PCDI
PeSe
PhHIV
S1Bg
Si Di
S2Di
S3Di
Se1H
SeUm
S1Ze
S2Ze
StUA
TeSe
VFPb
VFPy
Wil 8
Wi20
ZfAZ

19
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II

	

III

	

IV

	

V

HAUSHALTS- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

2.(1.) Semester

P Organische Experimental-Chemie Ipaktschi 14 Mo, Di, Do,

	

4 st gChH
Fr 9-10

P Anorganisch-chemisches Praktikum Beck/
Herrendorf

14 halbsemestrig 6 st

P Organisch-chemisches Praktikum

inklusive:

Ipaktschi/
Jacob/Maier/
Eckert/Jürgen!
Troß

14 halbsemestrig 4 st

P .Einführung zum Grundpraktikum
(Organische Chemie)

Troß 14 halbsemestrig 2st
Ml

gChH

P Pflanzenökologie Jäger/Kunze/
serEs

15 Do 11-12

	

1 st gChH

Botanisch-mikroskopische Übung Kunze/Gnittke/ 15 1.Kurs: Di MZVG
Brunschön 14.00 Uhr

	

2 st
2. Kurs: Dl

Raum 408
MZVG

16.00 Uhr

	

2 st Raum 408
VB: 19.4. 14.00

P Vergleichende Anatomie Thome 18 Fr 13-15

	

2 st. HbVA

P Vergleichende Anatomie Langer/Ermert 20 Mo 16-18

	

2 st ZfAZ

P Praktische Übungen zur Zytologie,
Histologie und Mikroskopischen Anatomie

Langer/Ermert 20 Mo 14-16

	

2 st ZfAZ

P Grundlagen der vergleichenden Braves! 18 Mi 9-11

	

2 st gChH
Physiologie Schiöder Beginn: 26.04.95

P Mikroökonomie Müller 02 Mi 11-13

	

2 st O25AII

P Übung zur mikroökonomischen Theorie Müller und 02 Mo/Di 14-16

	

2 st. vorauss.
Mitarbeiter Di

	

18.18 109A11

P Wirtschaftspolitik Müller 02 Mo 10-12

	

2 st 109A1I

WP Experimentalphysik II Scharmann/ 13 Mo 10-12 gPhH
Hermann Di 10-11

Beginn: 24.04.95

WP Physikalisches Praktikum See/ 13 Mi 14-18.15 oder
Ludwig 16.15-18.30 oder

Do 16.15-18.303 st gPhH

WP Seminar zum physikalischen Praktikum Ludwig 13 Mo 10-12

	

3 st PhHIV
Di 10-11

P Einführung in die Statistik Köhler 17 Fr 10-12

	

2 st gChH

P Übungen zur Statistik, Köhler und 17 Mo 12-13

	

1 st MZVG
8 Parallelkurse Mitarbeiter Do 12-13

	

1 st CHO5/CH19

4. (3.)Semester

P Ernährungsphysiologie II Weigand 19 Do 10-12

	

2 st gHZe

P Biochemie 1: Proteine, Nukleinsäuren Neumann 19 Mo 9-10

	

3 st BotH
und Vitamine Mi 10-11 gHZo

Do 9-1,0 BotH

P Seminar Biochemie 1 Neumann 19 Mi11-12

	

1st gHZo

P Praktikum biochemische Methoden 1 Bohring/N.N.
Steffens

19 Mi 14-18

	

4 st NP
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P Pflanzenbaulehre II N.N.

P Tierzucht und Tierhaltung Erhardt

P Familie und Konsum II

P Ökonomik der Gemeinschaftsverpflegung Bottler

P Übung Methoden der empirischen Bodenstedt/
Sozialforschung

	

Boland

WV Demonstrationskurs zur Pflanzen-
baulehre 1 und II

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN

6. (5.)Semester

P

	

Ernährung des Menschen II Neuhäuser-
Berthold

P Grundlagen der Ernährungsphysiologie Otten/Harzer
im Kindesalter

P Praktikum Nahrungszubereitung 1 Schulz
Angewandte Ernährungslehre

P Praktikum Nahrungszubereitung II Schulz
Angewandte Diätetik

P Verfahrens- und Gerätetechnik 11 Schlich

P Organisch-chemisches Praktikum für
Ernährungswissenschaftler

P Spezielle Biochemie II Daniel

P

	

Praktikum biochemischer Methoden 1 Bohring/N.N.
Steffens

P

	

Praktikum biochemischer Methoden II Höfner/Fisahn
NeumannlPauler

Bitsch

P

	

Milchkunde II

	

Kielwein

P Wirtschaftslehre des Familienhaushalts II Meier

P Wirtschaftslehre des Großhaushalts II Bottler

P Lebensmittellehre; vom Tier stammende Lücker
Nahrungsmittel 11

WP Pathophysiologie

	

Katz/Voss

WP Technologie der pflanzlichen Lebensmittel

	

Otto

WP Ökonomische Strategien in Entwicklüngs-

	

N.N.
ländern

WP Pathophysiologie der Ernährung in

	

Lenzmann
Entwicklungsländern

WP Möglichkeiten zur Verbesserung der

	

Leizmann/
Ernährungssituation in Entwicklungsländern

	

Bellin

WP Tierernährungs- und Futtermittellehre

	

Pallauf

WP Physiologie der tierischen Leistung und

	

Pallauf
Qualitätsbeeinflussung der Produkte 1

WP Nährstoffe, Düngemittel, Düngung

	

Steffens
(Pflanzenernährung II)

WP Grundlagen des Vorratsschutzes

	

Münze! 1

17

	

Mo 16-18

	

2 st

	

BioH

17

	

Di 9-10

	

3 st

	

HSNW
Do 14-16

	

BioH

19

	

Mo 10-12

	

2 st

	

AUB1

19

	

Mi 8-10

	

2 st

	

AUB1

17

	

Do 12-14

	

2 st

	

AUB1

17

	

Fr 10-12

	

2 st.

	

VFPb

19

	

Di 10-12

	

2 st.

	

BotH

20

	

Blockveranst.
s. Aushang

19

	

a)Mi10-13

	

3 st

	

kHZo/GÖLk
b)Mi 14-17

	

3 st

	

kHZo/GöLk

19

	

Blockpraktika 3 st

	

kHZo/GÖLk
Zelt nach Vereinbarung

19

	

Do 12-14

	

2 st.

	

AUB1

14

	

Mo,Mi,Do,Fr ganzt.
Vorbespr. bei Ankündigung
(Anmeldy. bis Sem.beginn erfor-
derlich; Liste im Praktikum!)

19

	

Mi 10-12

	

2 st

	

BotH

19

	

Mi 14-18

	

4 st

	

NP

19

	

Di 14-18

	

4 st

	

NP

19

	

Fr 10-12

	

2 st

	

BioH

18

	

Mi 12-13

	

1 st

	

HÖTN

19

	

Do 12-14

	

2 st

	

AUB

19

	

Fr 8-10

	

2 st.

	

AUB1

18

	

Mi 14-16

	

2st

	

HÖTN

20

	

Do 14-16

	

2 st.

	

ZfAZ

19

	

Mi 14.16

	

2 st.

	

Brag

17

	

Di 10.12

	

2 st.

	

S2Di

19

	

Di 8-10

	

2 st.

	

Wi20

19/

	

Mi 8-10

	

2 st

	

Wi20

19

	

Mi 14-16

	

2 st

	

gHZe ,

19

	

Di 14-16

	

2 st

	

B ag

19

	

Mö 11-12

	

2 st

	

BiÖH
Do 12-13

17

	

Mo 14-16

	

2 st.

	

BioH

Meier

N.N.

P Lebensmittellehre:
Pflanzliche Lebensmittel II

KKIH

19
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WP Qualitätserzeugung und -beurteilung
pflanzlicher Nahrungsrohstoffe II

N.N. 17 Di 17-19 2 st Se1H

WP Übungen zu Qualitätskriterien der Milch N.N./Renz- 17 Zeit nach 3 st HSNW
Schauen/ Vereinb.

WP Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG Herrmann 17 Di 8-10 2 st kHZe

WP Methodik der Beratung

	

- Boland 17 Do 10.12 2 st AUB1

WP Beratungslehre II Leonhäuser 19 Do 10-12 2 st. AUB2

WP Seminar Beratungslehre II Leonhäuser/
Straka

19 Di 8-10 2 st. AUB3

8. (7.) Semester

P Ernährungswissenschaftliches Seminar 1
Kurs A

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Di 14-15.30 2 st AUB3

P Ernährungswissenschaftliches Seminar 1
Kurs B

Neuhäuser -
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Mi 8-10.00 2 st AUB4

P Ernährungswissenschaftliches Seminar 1
Kurs C

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Mi 12-14.00 2 st AUB4

P Ernährungswissenschaftliches Seminar II
Kurs A

Neuhäuser-/
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Mo 14-15.30 2 st. AUB4

P Ernährungswissenschaftliches Seminar II
Kurs B

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N./
Moch

19 Di 14-15.30 2 st k1-IZo

P Ernährungswissenschaftliches Seminar II
Kurs C

Neuhäuser-1
Berthold/Stroh/
N.N.!Moch

19 Do14-15.30 2st kHZo

P Biochemisches Seminar II, Kurs A Daniel/Barteis
Herget/Wenzel

19 Mo 12-13 1 st Wi20

P Biochemisches Seminar II, Kurs B DanieVBartels
Herget/Wenzel

19 Mo 13-14 1 st Wi20

Einführung in Lebensmittelchemie und
Lebensmittelrecht

Praktikum der Lebensmittelchemie

Bitsch/
Muskat

N.N.

19 Fr 8-9 1 st BioH

P Ernährungswiss. Seminar Bitsch/Nebel/
Witthöft/Ziems

19 Di 14-15.30 2 st. Wi20

P Lebensmittel- und Umwelttoxikologie Brunn 19 Do 15.45-17.302 st.
14tägig

HrgH

P Seminar Wirtschaftslehre des
Familienhaushalts tl

Meier/
Hartmann

19 Di 8-10 2 st. AUB1

P Seminar Wirtschaftslehre des Botter/Herr/ 19 Di 8-10 2 st AUB2/
Großhaushalts II Pfannes/N.N. AUB4

WP Stoffwechselkrankheiten und Ernährung Huth/Klbv/
Stracke/Weise

20 Di 12-13 1 st. MePo

WP Seminar Ernährungspathologie N.N. 20 Zeit n.Vereinb. 2 st. MedK

WP Milchtechnologie N.N. 17 Do 8-10

	

2 st. HSNW

WP Seminar Lebensmitteltechnologie Bitsch/
Netzel/Ziems

19 Do 10-12

	

1 st. Wi20
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WP Angewandte klinische Ernährung

WP Seminar Ernährungsprobleme in
Entwicklungsländern II

WP Seminar Tierernährung

WP Mikrobiologisches Praktikum II
für Ökotrophologen

WP Mikrobiologisches Praktikum II für
Oenologen u. zusätzl. Okotrophologen

WP Seminar über Fragen des Vorratsschutzes

WP Nahrungspflanzen der Tropen und
Subtropen II (Genußmittelpflanzen)

WP Seminar Qualität pflanzlicher
Nahrungsrohstoffe

WP Demoskopische Methoden der Marktforschung

WP Seminar zur Marktlehre

WP Gruppenarbeit und Moderation

WP Seminar Ernährungsberatung im
diätetischen Bereich

WP Seminar Präventive Ernährungs-
beratung 1

WP Seminar Ernährungsberatung im
medizinischen Umfeld

Wahlvertiefungsveranstaltun g en (5. bis B. Semester)

WV Fachbereichskolloquium

WV Ausgewählte Kapitel aus der experi-
mentellen Ernährungsphysiologie

WV Seminar Präventive Ernährungs-
beratung II

WV Workshop "Ernährungserhebuhg und
Ernährungsstatus

WV Sport und Ernährung

WV Qas Tier im Ernährungsexperiment mit
Ubungen (Tierversuchskunde II)

WV Soziale Strategien in Entwicklungsländern

WV Seminar zur Agrarsoziologie und
landwirtschaftlichen Beratung

WV Biochemisches Praktikum für Fort-
geschrittene

WV Einführung in die Molekularbiologie

WV Physiologie und Biochemie
des Magendarmtraktes

WV Einführung in die Immunologie

WV Lebensmittelrecht und aktuelle Probleme
der Lebensmittelüberwachung

WV Die Zubereitung von Nahrungsmitteln in der
menschlichen Geschichte 1

Klör/Stroh/

	

19

	

Mo 12-13

	

1 st.

	

MePo
Neuhäuser-Beet.

Leitzmann/

	

19

	

Mo 14-16

	

2 st

	

Wi20
Bellin

Pallauf

	

19

	

Mi 10-12

	

2 st.

	

Brag

N.N.

	

17

	

Di11-13

	

2 st

	

MiKu
s.Aushang

N.N.

	

17

	

Mo 16-18

	

2 st.

	

MiKu
s. Aushang

N.N.

	

17

	

Fr 10.12

	

2 st.

	

Set H

Sauerborn

	

17

	

Di 16-17

	

1 st.

	

PbPr

Jahn/

	

17

	

Mo 10-12

	

2 st.

	

PbPr
Schipper

Herrmann

	

17

	

Fr 8-10

	

2 st

	

kHZe

Hermann

	

17

	

Do 10-12

	

2 st

	

kHZe

Boland/Böhme! ,17

	

Blockseminar,
Klischat

	

Zeit u. Ort, s. Aushang

Schulz

	

19

	

Blockseminar,
Zeit und Ort, s. Aushang

Leonhäuser/

	

19

	

Blockseminar,
Straka/Heyer

	

Zeit und Orts. Aushang

Burkhard

	

19

	

Blockseminar,
Zeit und Ort, s. Aushang

HSL des

	

19

	

Di 17-19

	

1 st.

	

Wi20
14tägig, s. Aushang

	

Di 17-19

	

1 st.

	

Wi 20
14tägig, s. Aushang

Blockseminar,
Zeit und Ort, s. Aushang

Blockveranstaltung
Zeit u. Ort s. Aushang
Vorankündigung s. Aush.

	

Do 10-11

	

1 st

	

AUB3

	

Fr 11-13

	

2 st.

	

TeSe

Bodenstedt

	

17

	

Do 16-18

	

2 st

	

PeSe

Bodenstedt/

	

17

	

Di 14.16

	

2 st.

	

Asse
Boland

Daniel/Bartels

	

19

	

Blockveranstaltung
Herget/Wenzel

	

s. Ankündigung

Daniel/Bartels

	

19

	

Do 12-13

	

1 st.

	

Wi20
Herget

Daniel

	

19

	

Do 13-14

	

1 st

	

Wi20

Sawatzki

	

19

	

Mo 9-10

	

1 st.

	

Wi20

Muskat/

	

19

	

Fr 12.30-14

	

2 st.

	

kBoH
Stelz

	

14tägig

Ruf

	

19

	

Fr 12.30-14.00 2 st.

	

kBoH -
14tägig

FB 19

HSL u.wiss.

	

19
Mitarb.d.IFE

Leonhäuser/

	

19
StrakalHeyer

Neuhäuser-Berthold/
Stroh/Stüber!
Lühfmann/NN

Moch

	

19

19Walz

19
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WV

WV

Ernährungsökologie

Seminar Rückstandsanalytik

v.Koerber/
Leitzmann

Brunn/Georgi

19

WV Ökotoxikologie Mersch-
Sundermann

19

WV Internationales Lebensmittelwesen 1
Internationale Organisation

Mollenhauer 19

WV Biotechnologie und Ernährung Faust 19

WV Sensorik: Brot und Backwaren Hammel 19

WV Einführung in das wissenschaftliche
Arbelten

Ackmann/
Straka/N.N.

19

WV

WV

Marktablaufanalyse und Marktvorausschau

Familien- und Bevölkerungspolitik II

Herrmann

N.N.

17

Pa E

r

nährung des Menschen II Wagner 19

Pa Ernährungswissenschaftliches Seminar Wagner 19

WV Pathophysiologie Wagner 19

WV Enzyme im Stoffwechsel Wagner 19

WV Diätetik Wagner 19

WV Welternährung, Grundlagen der deutschen
und internationalen Ernährung

Wagner 19

WV Verhalten, Einfluß und mikrobieller Abbau
von organischen Umweltchemikalien in Böden
und Gewässern

Ottow 17

WP Sozialpolitik 1: Sozialpolitik als
Familienpolitik

Evers 19

WP Gesundheitspolitik II: Gesundheitsförderung Evers 19

WV Politikwissenschaftliche Grundlagen der
Sozialpolitik: Kommunitarismus

Evers 19

WV Diplomkolloquium Evers 19

Exkursionen

Exkursion Tierernährung Pallauf/
Weigand

19

Besichtigung von Betrieben der,
Ernährungsindustrie

Bitsch/Mus-

	

'
katlraschan/
Nebel/Ziems

19

Exkur
verarbeit

sioen
nednenB

zu erze
etriebugen

enden und Jahn 17

Exkursion zur Vorlesung
Grundlagen des Vorratsschutzes

N.N. 17

Eintägige Exkursion Milchtechnologie N.N. 17.

Exkursion zur Gewässermikrobiologie
und Abwasserreinigung

Ottow/Benckiser/
Lorch

17

Exkursion Pflanzenernährung angel!
S
M

teffens
19

Exkursion zum Seminar Wirtschafts-
lehre des Großhaushalts II

Bottler 19

Mo 16-18 2 st. Wi20

Fr 14-16 2 st. s.Ank.
14tägig

Zeit s.Aush. Wi20

Mo 14-16 1 st. A,UB3
14tägig

Mi 16.30-19.00 1 st. AUB4
14tägig

Mi 14-16.00

	

1 st. Wi20
14tägig

Blockveranst
Zeit u. Orts. Aushang

Fr 14-16

	

2 st kHZe

Zeit und Orts. Aushang

Di 10-12

	

2 st. AUB4

Do 8-10

	

2 st AUB4

Fr 9-10

	

1 st. AUB4

Fr10-11

	

1 st AUB4

Di 9-10

	

1 st AUB4

Di 8-9

	

1 st. AUB4

Mi 10-12

	

1 st kHZe

Di 14-16

	

2 st., AUB4

Mo 16-18

	

2 st: AUB4

Mi 11-13

	

2 st. AUB5

Mi 9-11

	

2 st. AUB4

nach bes. Ankündigung

s. bes. Ankündigung
in den entsprechenden
Vorlesungen

nach Vereinb.
s. Aushang

nach Vereinb.
s. Aushang

nach bes. Ankündigung

s. Aushang

nach bes. Ankündigung

nach bes. Ankündigung
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Meier

	

19

	

Do 12-14

	

2 st.

	

AUB 1

Bottler

	

19

	

Fr 8.10

	

2 st

	

AUB 1

Preuße/

	

19

	

Mi 9-11

	

2 st

	

AUB 5
Meyer

Neuhäuser-

	

19

	

Di 10-12

	

2 st.

	

BotH
Berthold

Schlich

	

19

	

Do 12-14

	

2 st

	

AUB1

Schaub

	

19

	

Mo 8-10

	

2 st.

	

AUB3

Frohn

	

17

	

Fr 10-12

	

2 st.

	

kHZe

Schnieder

	

19

	

Mo 14-18

	

2 st

	

AUB5

Schnieder

	

19 ' Zeit n.Vereinb. 2 st

	

AUB5

Bodenstedt

	

17

	

Fr 8-10

	

2 st

	

ASSe

Bodenstedt

	

17

	

Di 12-14

	

2 st.

	

ASSe

Boland

	

17

	

Do 10-12

	

2 st

	

AUB1

Leonhäuser

	

19

	

Do 10-12

	

2 st

	

AUB2

Leonhäuser/

	

19

	

Di 8-10

	

2 st

	

AUB3
Straka

Kuhlmann

	

17

	

Mo 10-12

	

2 st

	

SIZe

Herrmann

	

17

	

Di 8-10

	

2 st,

	

kHZe

Bitsch

	

19

	

Fr 10-12

	

2 st

	

BioH

Meier/

	

19

	

Di 8.10

	

2 st.

	

AUB1
Hartmann

Bottler/Herr/

	

19

	

Di 8-10

	

2 st

	

AUB2/
Pfannes/N. N.

	

AUB4

Meier

	

19

	

Do 12-14

	

2 st.

	

AUB1

Bottler

	

19

	

Fr 8-10

	

2 st

	

AUB1

Preuße/Meyer

	

19

	

Fr 8-10

	

2 st

	

AUB5

Preuße/Meyer

	

19

	

Do 14-16

	

2 st.

	

AUB5

Bodenstedt

	

17

	

Do 16-18

	

2 st

	

PeSe

Bottler/Evers/

	

19

	

Di 16-18

	

2 st

	

AUB4
Meier/Schnieder/
von Schweitzer

Neuhäuser-

	

19

	

Di 14-15.30

	

2 st.

	

AUB3
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

6. (5.) Semester

P Wirtschaftslehre des Familien-
haushalts II

P Wirtschaftslehre des Großhaus-
halts II

P Funktionslehre II

P Ernährung des Menschen II

P Verfahrens- und Gerätetechnik II

P Arbeitslehre II

WP ökonometrie 1

WP Grundlagen des Planens und Bauens

WP Planungsübungen

WP Allgemeine Umweltsoziologie II

WV Land- und Agrarsoziologie

WP Methodik der Beratung

WP Beratungslehre II

WP Seminar. Beratungslehre II

WP Marketing im Agrar- und Ernährungsbereich 1

WP Märkte pflanzlicher Erezugnisse in der EG

WP Lebensmittellehre
Pflanzliche Lebensmittel 11

WP Lebensmittellehre; vom Tier stammende

	

Lücker

	

18

	

Mi 14-16

	

2 st

	

HöTN
Nahrungsmittel II

WP Milchkunde II

	

Kielwein

	

18

	

Mi 12-13

	

1 st.

	

HöTN

WP Sozialpolitik!: Sozialpolitik als

	

Evers

	

19

	

Di 14-16

	

2 st

	

AUB4
Familienpolitik

8. (7.) Semester

P Seminar Wirtschaftslehre des Familien-
haushalts II

P

	

Seminar Wirtschaftslehre des Groß-
Haushalts

P Wirtschaftslehre des Familienhaushalts 11

P Wirtschaftslehre des Großhaushalts II

P Haushaltsanalyse (7. Semester)

P Haushaltssimulation (8. Semester)

WP Soziale Strategien in Entwicklungsländern

P Haushaltswissenschaftliches
Forschungsseminar

Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs A

19
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Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs B

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Mo 14-15.30 2 st

	

SemH

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs C

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Löhrmann/N.N./
Moch

19 Mi 12-14 2 st

	

AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar II
Kurs A

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N.!
Moch

19 Mo 14-15.30 2 st

	

AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar 11
Kurs B

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Di 14-15.30 2 st

	

kHZo

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar II
Kurs C

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N./
Moch

19 Do 14-15.30 2 st

	

kHZo

P Verfahrens- und Gerätetechnik IV Schlich 19 Do 16-18 2 st

	

Brag

P Arbeitslehre II Schaub 19 Mo 8-10 2 st

	

AUB3

WP Verbrauchslehre II Claupein 19 Mo 10-12 2 st.

	

AUB4

WP Wohnökologisches Seminar Schnieder 19 Do 10-12 2 st

	

AUB5

WP Gruppenarbeit u. Moderation (Blockseminar) Boland 17 Zeit u. Ort s. Aushang

WP Seminar Präventive Ernährungsberatung 1 Leonhäuser/
Klapp/
Lehmkühler

19 Blockseminar
Zeit u. Ort s. Aushang

WV Seminar Präventive Ernährungsberatung 11 Leonhäuser/
Straka/Heyer

19 Blockseminar
Zeit u. Ort s. Aushang

_WP
beMareich

rketing
h

im Agrar- und Ernährdngs- Kuhlmann/
Wagner

17 Di 16-18 2 st S1Ze

WP Investitions- und Finanzierungsplanung Seuster 17 Di 10.12 2 st. SIZe

WP Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann 17 Fr 8-10 2 st kHZe

WP Seminar zur Marktlehre Herrmann 17 Do 10-12 2 st kHZe

WP Gesundheitspolitik II: Geesundheitsförderung Evers 19 Mo 16-18 2 st- AUB4

WP Familien- und Bevölkerungspolitik II

	

- N.N. 19 Zeit und Ort s. Aushang

W a h lve rti ef u n q sve ra n sta l tu n g e n

Pa Ernährung des Menschen 11 Wagner 19 Di 10-12

	

2 st. AUB4

Pa Ernährungswissenschaftliches Seminar Wagner 19 Do 8-10

	

2 st. AUB4

WV Haushaltstechnische Fachexkursion Dickau/Grehn/
.Schlich

19 nach Vereinb.

	

2st. S1Bg

WV Sensorische Prüfung Baier 19 nach Vereinb.

	

2 st S1Bg

WV Se
land

inar
sc

	

li
z

haft
ur Ag

c
r
h
a
enB
rsozi

erat
olog

u
ie
ng

undm
wirt

Bodenstedt/
Boland

17 Di 16-18

	

2 st ASSe

WV Marktablaufanalyse und Marktvorausschau Herrmann 17 Fr14-16

	

2 st kHZe

WV Haushaltswissenschaft - Frauenforschung:
und/oder

Claupein 19 Zeit u. Ort

	

2 st
s. Aushang

WV Praxis der Schuldnerberatung Claes 19 Zeit u. Ort

	

2 st
s. Aushang

WV Pollitikwissenschaftliche Grundlagen Evers 19 Mi 11-13

	

2 st. AUB5

WV Diplomkolloquium Evers 19 Mi 9-11

	

2 st. AUB4
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Exkursionen:

Exkursion zum Seminar Wirtschaftslehre

	

Bottler

	

19

	

nach bes. Ankündigung
des Großhaushalts II

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung ERNÄHRUNGSÖKONOMIE

17

	

Do 14-16

	

2 st.

	

S1Ze

17

	

Di 16-18

	

2 st.

	

gHDi

17

	

Mo 10-12

	

2 st.

	

S1Ze

Frohn

	

17

	

Fr 10-12

	

2 st.

	

kHZe

17

	

Di 8-10

	

2 st

	

kHZe

19

	

Do 12-14

	

2 st

	

AUB1

19

	

Mi 9-11

	

2 st

	

AUB5

19

	

Fr 8-10

	

2 st

	

AUB1

19

	

Mo 8-10

	

2 st.

	

AUB3

19

	

Di 10-12

	

2 st

	

BotH

17

	

Fr 8-10

	

2 st.

	

ASSe

17

	

Di 12-14

	

2 st.

	

ASSe

17

	

Do 16-18

	

2 st.

	

PeSe

19

	

Mi14-16

	

2 st

	

Brag

19

	

Fr 10-12

	

2 st

	

BioH

Lücker

	

18

	

Mi 14-16

	

2 st

	

HöTN

Kielwein

	

18

	

Mi 12-13

	

1 st

	

HÖTN

17

	

Mo 8-10

	

2 st

	

kHZe

17

	

Do 8-10

	

2 st

	

KHZe

17

	

Di 10-12

	

2 st

	

S2Di

Boland

	

17

	

Do 10-12

	

2 st

	

AUB1

Leonhäuser

	

19

	

Do 10-12

	

2 st.

	

AUB2

Leonhäuser/

	

19

	

Di 8-10

	

2 st.

	

AUB3
Straka

17

	

Mo 12-14

	

2 st.

	

gHDi

8. (7.) Semester

P Investitions- und Finanzierungsplanung Seuster 17 Di 10-12 2 st. S1Ze

P Marketing in der Agrar- und Ernährungs- Kuhlmann/ 17 Di 16-18 2 st kHZe
wirtschaft II

	

Wagner

P

	

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

	

Zilahi-Szabö

	

17

	

Mi 16-18

	

2 st

	

gHDi

P Marktablaufanalyse und Marktvorausschau Herrmann 17 Fr 14-16 2 st kHZe

WP

WV

WP

WP

WP

WP

WP

WP

WP

WP

WP

WP

WP

6. (5.) Semester

P Unternehmensorganisation Seuster

P Unternehmensrechnung 11 Zilahi-
(Kostenrechnung)

	

Szabö

P Marketing in der Agrar- und Kuhlmann
Ernährungswirtschaft 1

P Ökonometrie 1

P Märkte pflanzlicher Erzeugnisse in der EG Herrmann

P Wirtschaftslehre des Familienhaushalts II Meier

P

	

Funktionslehre 11 Preuße/
Meyer

Bottler

Schaub

Neuhäuser-
Berthold

Bodenstedt

Bodenstedt

Bodenstedt

Otto

Bitsch

P Wirtschaftslehre des Großhaushalts II

P Arbeitslehre II

P

	

Ernährungs des Menschen II

Allgemeine und Umweltsoziologie II

Land- und Agrarsoziologie

Soziale Strategien in Entwicklungsländern

Technologie pflanzlicher Lebensmittel II

Lebenmittellehre:
Pflanzliche Lebensmittel II

Lebensmittellehre; vom Tier stammende
Nahrungsmittel II

Milchkunde II

Ziele und Mittel der Agrar-
und Ernährungspolitik

Träger und Willensbildung in der
Agrar- und Ernährungspolitik

Ökonomische Strategien in
Entwicklungsländern

Methodik der Beratung

Beratungslehre II

Seminar: Beratungslehre II

N.N.

N.N.

N.N.

WP Informatik II
(Grundlagen der Programmierung)

Zilahi-
Szabö

19
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P Demoskopische Methoden der Marktforschung Herrmann 17 Fr 8-10

	

2 st kHZe

P Seminar zur Marktlehre der Agrar-
und Ernährungswirtschaft

Herrmann 17 Do 10-12

	

2 st kHZe

P Seminar Wirtschaftslehre des
Familienhaushalts II

Meier/
Hartmann

19 Di 8-10

	

2 st. AUB1

P Wirtschaftslehre des Großhaushalts II Bottler 19 Fr 8-10

	

2 st AUB1

P Verbrauchslehre II Claupein 19 Mo 10-12

	

2 st AUB4

P Seminar Wirtschaftslehre des Bottler/Herr/ 19 Di 8-10

	

2 st AUB2/
Großhaushalts Pfannes/N.N. AUB4

P Wirtschaftslehre des Familienhaushalts II Meier 19 Do 12-14

	

2 st. AUB1

P Arbeitslehre II Schaub 19 Mo 8-10

	

2 st AUB3

P Haushaltswissenschaftliches Forschungs-
seminar

Bottler/Evers!
Meier/Schnieder/
von Schweitzer

1.9 Di 16-18

	

2 st. AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs A

Neuhäuser-
Berthold/Stroh/
Lührmann/N.N:!
Moch

19 Dl 14-15.30

	

2 st AUB3

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs B

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N.!
Moch

19 Mi 8-10

	

2 st. AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar 1
Kurs C

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N./
Moch

19 Di 12-14

	

2 st AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar II
Kurs A

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N./
Moch

19 Mo 14, -15.30

	

2 st AUB4

P Ernährungswissenschaftliches
' Seminar II

Kurs B

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N./
Mach

19 Di 14-15.30

	

2 st kHZo

P Ernährungswissenschaftliches
Seminar II
Kurs C

Neuhäuser-
Berthold/Stroh!
Lührmann/N.N,/
Moch

19 Do 14-15.30

	

2 st kHZo

WP Milchtechnologie N.N. 17 Dq 8-10

	

2st HSNW

WP Seminar zur Agrar- und Ernährungspolitik N.N. 17 Mi 8-10

	

2 st kHZe

WP Gruppenarbeit und Moderation Boland! 17 Blockseminar

WP Seminar Präventive Ernährungsberatung 1

Bähme/Klischat Zeit u. Orts. Aushang

Blockseminar
Zeit u. Ort, s. Aushang

Leonhäused

	

19
Klapp/Lehmkühler

WP Informatik IV (Projektarbeit) Zilahi-Szabo 17 Mi nachmittags 2 st
Zeit u. Ort, s. Aushang

PCDI

WP Soziale Strategien in Entwicklungsländern Bodenstedt 17 Do 16-18

	

2 st PeSe

WP Sozialpolitik I: Sozialpolitik als Familien-
politik

Evers 19 Di 14-16

	

2 st AUB4

WP Gesundheitspolitik II: Gesundheitsförderung Evers 19 Mo 16-18

	

2 st AUB4 r

W ahlvertiefungsveranstaltungen

WV Seminar für Produktionsplanung Zilahi-Szabo 17 Zeit n. Vereinb.

WV Seminar Präventive Ernährungsberatung 11 Leonhäuser/ 19 Blockseminar
Straka/Heyer Zeit u. Ort, s. Aushang

WV Seminarkurs Buchführung Zilahi-Szab6 17 Zeit n. Vereinb.
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WV Familien- und Bevölkerungspolitik II N.N. 19 Zeit und Ort s. Aushang

WV Seminar zur Agrarsoziologie und
und landwirtschaftlichen Beratung

Bodenstedtl
Boland

17 Di 14-16 2 st ASSe

WV Haushaltswissenschaft - Frauenforschung: Claupein 19 Zeit u.Ort 2 st
und/oder

	

• s. Aushang

WV Politikwissenschaftliche Grundlagen der
Sozial pol Iti k: Kommun Ita rismu s

Evers 19 Mi 11-13 2 st AUB5

WV Diplomkolloqulum Evers 19 Mi 9-11 2 st AUB4

Exkursionen:

Exkursion zur Wirtschaftslehre
des Gfoßhaushalts II

Bottler • 19 naöh bes. Ankündigung

LEHRVERANSTALTUNGEN FÜR ANDERE STUDIENGÄNGE

AGRARWISSENSCHAFTEN

GRUNDSTUDIUM

P Nährstoffe, Düngemittel, Düngung Steffens Mo 11-12

	

2 st. BioH
(Pflanzenernährung 11) Do 12-13

P Tierernährung und Futtermittelkunde Pallauf Do 8-10

	

2 st. BioH

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung PFLANZENPRODUKTION

Bohring/ Blockpraktikumgztg. NPP Praktikum Pflanzenernährung

P Ernährungs- und Ertragsphysiologie

Steffens

N.N./

s. Aushang

PeSeMo 8-10

	

2 st

P

der Kulturpflanze

Ernährungszustand und Nährstoff-

Kosegarten

N.N./Appell Di 12-13

	

1 st PeSe

WV

bedarf der Kulturpflanzen

Phytohormone und Ertragsbildung der

Hütsch

Neumann Mo 12-13

	

1 st PeSE

WV

WV

höheren Pflanzen

Spezielle Pflanzenernährung

Kolloquium für Pflanzenernährung

N.N.

Mengel/

PeSe

PeSe

Do, Zeit n. Vereinb.
14tägig

	

2 st

Mo 17-19

	

2 st

WV Fachbereichskolloquium

Neumann

Professoren

14tägig

Di 17-19

	

1 st. Wi20

WV Kleine Weinkunde

des FB 19

Mengel

14tägig, s. Aushang

Di 18-19

	

1 st PeSe

HAUPTSTUDIUM Fachrichtung NUTZT1ERWISSENSCHAFTEN

Mo 14-16

	

2 st BragP Spezielle Ernährungsphysiologie Weigand

WP Praktikum Futtermittelchemie Pallauf/Walz/ Do 14-17.30

	

4 st NP
Weigand/Pippigl
Neumann/Most/
Rimbach

Einteilung am 20.04.1995 um 14.00 Uhr für alle Teilnehmer im NP,
Teilnehmerliste ab 03.04.1995 im Institut für Tierernährung, Senckenbergstr. 5

P Physiologie der tierischen Leistung 1 Pallauf Di 14-15 2 st Brag

P Physiologie der tierischen Leistung II Weigand Do 8-10 2 st' Brag

P Seminar Tierernährung Pallauf Mi 10-12 2 st Brag

P Seminar Tierproduktion Professoren
Tierproduktion

Mo 16-18 2 st TpHä
14tägig, s. Aushang

19
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Pallauf/
Weigand

Walz

nach bes. Ankündigung

TeSeFr11-13 2 st.

Professoren Di 17-19 1 st. Wi20
des FB 19

Pallauf

14tägig, s. Aushang

gHZe'Mi 14-16 2 st.

Pallauf/Wei- a) 4 st. NP
ggand/Walz/ Do 14-17
Pippig/Most/
Thelen/N.N.

b)
Do 18.21.30

AUFBAUSTUDIENGANG WEINBAU UND OENOLOGIE

P Ernährungs- und Ertragsphysiologie
der Kulturpflanze

N.N./Kosegarten Mo 8-10 2 st. PeSe

P Einführung in Lebensmittelchemie und
Lebensmittelrecht

Bitsch/Muskat Fr 8-9 1 st. BioH

P Seminar: Ernährungsphysiologische
und lebensmittelrechtliche Beufteilung von
Getränken

Bitsch/
Muskat

Mo 16-18 2 st KHZe

AUFBAUSTUDIENGANG HUMANMEDIZIN

F2

	

Ernährungswissenschaft für Mediziner Weise/Huth
Kode

Fr 11-12 1 st. HygH

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten siehe unter Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben,
Referat III, Medien und Textwissenschaften.

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48

P

	

Exkursion Tierernährung

WV Einführung in die Tierversuchskunde II
und Tierschutz mit Exkursion

WV Fachbereichskolloquium

STUDIENGANG VETERINÄRMEDIZIN

P

	

Tierernährungs- und Futtermittel-
lehre für Veterinärmediziner, Vorlesung II

P

	

Tierernfihrungs- und Futtermittel-
lehre, Ubungen II

Einteilung am 20.04.1995 um 14.00 Uhr für alle Teilnehmer im NP, Bismarckstr. 18a, Hinterhaus
Teilnehmerliste ab 03.04.1995 im Institut für Tierernährung, Senckenbergstr. 5



Fachbereich 20 - Humanmedizin

10 Tage vor Vorlesungsbeginn sind am Eingang des Instituts für Anatomie und Zytobioiogie für
Vorkliniker, an der Pforte des Zentrums für Chirurgie für klinische Studierende der Humanmedizin und
an der des Zentrums für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde für klinische Studierende der Zahnmedizin
Stundenpläne erhältlich, aus denen für jedes Studiensemester Zeit und Ort der empfohlenen
Praktischen Übungen bzw. Pflichtlehrveranstaltungen wie Förderliche Veranstaltungen ersichtlich sind:

HSL = Universitätsprofessoren, Hochschuldozenten, Honorarprofessoren,
Außerplanmäßige Professoren, Privatdozenten, Hochschulassistenten, Wiss.
Assistenten und externe Lehrbeauftragte unter Beteiligung Wiss. Mitarbeiter

Vorklinische Fächer

Praktische Übungen für Studierende der H u m a n m e d i z i n nach Anlage 1
zur Approbationsordnung für Ärzte in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.
Dez. 1989, deren regelmäßiger und erfolgreicher Besuch bei der Meldung zur
Ärztlichen Vorprüfung nachzuweisen ist

F = Förderliche Lehrveranstaltungen nach § 2 Abs. 1 Satz 3 der Approbationsordnung
für Ärzte in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Dez. 1989, deren Besuch
für Studierende der H u m a n m e d i z i n der Erreichung des Ausbildungszieles
dient

	

=

Pflichtveranstaltungen für Studierende der Z a h n m e d i z i n nach der
Approbationsordnung für Zahnärzte in der Fassung der Dritten
Änderungsverordnung vom 17. Dezember 1986, deren Besuch, . soweit
scheinpflichtig, deren regelmäßiger und erfolgreicher Besuch bei der Meldung zur
Naturwissenschaftlichen oder Zahnärztlichen Vorprüfung nachzuweisen ist

F

	

=

	

in Biologie

	

S. FB 15

P,Z

	

=

	

Chemisches Praktikum für Human- und Zahnmediziner

	

S. FB 14

F,Z

	

=

	

in Chemie

	

S. FB 14
P,Z

	

=

	

Physikalisches Praktikum für Human- und Zahnmediziner

	

S. FB 13

F,Z

	

=

	

in Physik

	

S. FB 13

Anatomie

F

	

Biologische Grundlagen der Entwicklung zum Menschen

	

Valerius, Stückmann
2 st.

z =

F

	

Allgemeine Zytologie und Histologie
2 st.

Stückmann, Valerius

P

	

Praktikum der Biologie für Mediziner

	

HSL d. Anatomie,
3 st.

	

Biologie und
Humangenetik

P

	

Kursus der Mikroskopischen Anatomie

	

HSL d. Anatomie
6 st.

F,Z

	

Anatomie 1: Makroskopische und mikroskopische Anatomie

	

Kummer. Fleischer
des Bewegungsapparates
2 st.

F,Z

	

Anatomie!: Organsysteme des Menschen
2 st.

Ueck, Wimmer-Röll

20Demonstration zur Anatomie 1 (Bewegungsapparat)

	

Kummer, Fleischer
1 st.

227



Die Vereinte läßt Sie mit Ihrem
Kreuz nicht allein.

Schon als Student Privat-

patient: Während des praktischen

Jahres können Sie sich von der

studentischen Pflichtversicherung

befreien lassen. Und Mitglied beim

größten Ärzte-Krankenversicherer

Deutschlands werden — bei der

Vereinten.

Unsere besonders günstigen

Tarife für Private Krankenvoll-

versicherungen werden durch den

Gruppenversicherungsvertrag der

Vereinten Krankenversicherung AG

mit Ärztekammern und dem

Marburger Bund ermöglicht. Mit

einer solchen Versicherung haben

Sie zum Beispiel Anspruch auf freie

Arztwahl und Unterbringung im Ein-

oder Zweibettzimmer. Und Sie

entlasten Ihre Finanzen: wenn Sie

BAFöG-Empfänger sind, erhalten Sie

einen monatlichen Beitragszuschuß.

Auch in allen anderen Versiche-

rungsfragen ist die Vereinte Ihr

kompetenter Partner.

Sie sehen: Die Vereinte läßt Sie

nicht allein.

Y
Mit Sicherheit gut beraten

Ja, ich möchte mehr wissen!

	

1
1 0 Bitte senden Sie mir die Information

	

1
„MPJ. ” .

1
0 Bitte rufen Sie mich an, ich möchte , /

einen Beratungstermin vereinbaren. dYt̂
1 Ich interessiere mich besonders für:

	

1

1
0 private Vorsorge
0 berufliche Vorsorge1 0 Vermögensbildung

1 Name, Vorname

1 PLZ/Wohnort 1
1 Telefon

1
1

Semesterhehrkrankenhaus
1 Vereinte Krankenversicherung AG 1

Bezirksdirektion Wiesbaden1 Gustav-stresemann-Ring 6
L65189 Wiesbaden - - - -

Vereinte
Versicherungen

1
Straße



F,Z

	

Anatomie II einschl. Mikroskopischer Anatomie und

	

Blähser, Langer, Möller
Organentwicklung
5 st

F,Z

	

Embryologie

	

Duncker
2 st.

Biologie für Zahnmediziner

	

Oehmke, Berthold
3 st.

Z

	

Mikroskopisch-Anatomischer Kursus für Zahnmediziner

	

Oehmke, Berthold,
6 st.

	

Stockmann

Ausgewählte Kapitel der Histologie mit Demonstrationen für

	

Oehmke, Berthold
Zahnmediziner
1 st

Histologie

	

Blähser, Langer, Möller
2 st.

Z

	

Anatomie II
3 st.

Blähser, Langer, Möller

P

	

Praktikum zur Einführung in die Klin..Medizin

	

Stöckmann, Voss,
2 st.

	

Vollerthun, Tillmanns

P

	

Anatomisches Seminar (Themen s. bes. Ankündigung)

	

Blähser, Duncker,
2 st. Ermert, N.N., Fleischer,

N.N., Kummer, Langer,
Möller, Ueck, Wimmer-
Röll mit Klin. HSL

Psychopharmakologie für Psychologen

	

Zimmermann
2 st.

Seminar über Probleme der biologischen Strukturforschung

	

HSL d. Anatomie
Nach Ankündigung

Anatomie auf der Grundlage von multiple choice-Fragen: II.

	

Ueck
Zytologie, Histologie, mikroskopische Anatomie und
Embryologie
1 st.

Einführung in die digitale Bildanalyse (Morphometrie)

	

Kriete
Seminar mit praktischen Ubungen (nach Vereinbarung)
(begrenzte Teilnehmerzahl)
2 st. (Blockkurs)

Praktikum zum computergrafischen 3-D-anatomischen Atlas

	

Kriete
(für Studierende höherer Semester)
2 st.

Praktische Übungen zur Zytologie, Histologie und

	

Ermert, Langer
Mikroskopischen Anatomie
für Studierende der
Ernährungswissenschaften
2 st

Vergleichende Anatomie
für Studierende der
Ernährungswissenschaften
2 st.

Zytologie, Histologie und makroskopische Anatomie

	

Ueck
für Studierende der Fachhochschule Gießen, Fachbereich
Technisches Gesundheitswesen
4 st.

Ermert, Langer
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De Buchhandlung{ für Mediziner
und solche, die es werden wollen'

• Schmerztherapie

• Homöopathie

• Akupunktur

• Vorklinikum

• Klinikum

• Akupressur

• Esoterik



Methoden der Lichtmikroskopie. Seminar und Kurs für
Studierende der Fachhochschule Gießen, Fachbereich
Technisches Gesundheitswesen
2st.

Peters

Physiologie

Seminar Physiologie
3 st

Praktikum der Physiologie
8 st.

P2

. P2

Baumann, Hinckel,
Jessen, Kuhnen, Nöll,
Piper, Roth, Schmidt,
Skrandies, Vogel,
Zeisberger

Baumann, Hinckel,
Jessen, Kuhnen, Nöll,
Piper, Roth, Schmidt,
Skrandies, Vogel,
Zeisberger

Praktikum zur Einführung in die Klinische Medizin
2 st.

Hinckel, Nöll, Schmidt
zus. mit Klin. HSL

P

F,Z Physiologie 1: Erregungs- und Neurophysiologie, Allgemeine
Informations- und Sinnesphysiologie, Bioenergetik, Kreislauf,
Atmung,
3 st.

Baumann, Kuhnen

Physiologie III: Muskel, Nerv, Zentralnervensystem,
Vegetatives Nervensystem, Sinnesphysiologie

Schmidt, Skrandies,
Vogel, Zeisberger -

F,Z

Physiologie II für Studierende mit Physiologie als Nebenfach
3 st., Mo. 10.00 - 12.30

Pathophysiologie des peripheren und zentralen
Nervensystems für Psychologen
1 st., Do. 14.15

Animalische und vegetative Physiologie für Studierende der
Fachhochschule Gießen, Fachbereich Technisches
Gesundheitswesen
3 st

Physiologisches Kolloquium
Nach besonderer Ankündigung

Seminar zu aktuellen Fragen der Physiologie
Nach besonderer Ankündigung

Pierau, Riede'

Pierau

Heerd, Zeisberger

HSL d. Physiologie

HSL d. Physiologie

Biochemie

Praktikum der Physiologischen Chemie
8 st.

Geyer, Gundlach,
Lumper, Schulze, Stirm,
Weis u. Mitarbeiter

PZ

Praktikum zur Einführung in die Klin. Medizin
2 st.

Gundlach, Lumper, unter
Beteiligung Klin. HSL

P

F,Z

F,Z

P2

Einführung in die Biochemie
2 st.

Biochemie
4 st.

Seminar der Biochemie
3 st.

Schott

Stirm, Schulze

Back, Geyer, Schott,
Schutze, Stirm, Wels
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Für Medizinstudenten im Praktischen Jahr
und Ärztinnen und Ärzte im Praktikum

Die besondere
Kranken-
versicherung
AiP und MPJ heißt: Verant-
wortungsvolle Aufgaben, aber
geringes oder gar kein Ein-
kommen. Der INTER ÄRZTE
SERVICE hat für Sie einen
besonderen Krankenversiche-
rungs-Tarif entwickelt, der
speziell auf die Bedürfnisse
des ärztlichen Nachwuchses
zugeschnitten ist.

Sie sind von Anfang an Privat-
patient beim Arzt, Zahnarzt
und im Krankenhaus - welt-
weit.

Krankenversicherung

O Krankentagegeld

in' Berufshaftpflicht

0 Berufsunfähigkeitsversicherung

Wollen Sie mehr wissen?

Der INTER ÄRZTE SERVICE
informiert Sie über alle
Fragen der Alters- und Be-
rufsunfähigkeitsvorsorge, der
Privat- und Berufshaftpflicht
bis hin zur Finanzierung und
sachgerechten Versicherung
Ihrer eigenen Praxis.

Füllen Sie den Coupon voll-
ständig aus und schicken Sie
ihn an unsere Landesärzte-
geschäftsstelle.

INTER ÄRZTE SERVICE

Hessen

Alters- und Hinterbliebenen-
versorgung

Unfallversicherung

Praxisfinanzierung

Haftpflicht- und Praxis-
versicherungen

Sonstiges

0

;o
ri

i3

Wir ersetzen die Kosten für
Zahnbehandlung und Kiefer-
orthopädie zu 100%, für Zahn-
ersatz zu 80%.

Name, Vorname

Straße

	

Telefon

PLZ/Ort

I i i Geb.Datum

	

Fam.Siand

60327 Frankfurt
Friedrich-Ebert-Anlage 3
Telefon (0 69) 74 05 27-29

Ärztegeschäftsstellen in allen
größeren Städten Deutschlands. Fachgebiet

Im Krankenhaus werden Sie
im Zweibett-Zimmer unter-
gebracht. Leistungen, die Sie
nicht in Anspruch nehmen,
werden durch ein Ersatz-
Krankenhaustagegeld aus-
geglichen. Bei Entbindungen
können Sie wählen zwischen
dem Ersatz Ihrer Kosten oder
einer Pauschale von 2.000 DM.

Am besten erreichen Sie mich in der

P. . KI'mlk	O Praxis

Ö% n ,hrift

MIM
ÄRZTE SERVICE
INTER VERSICHERUNGEN



Seminar: Struktur und Funktion von Glykokonjugaten
1 st.

Seminar: Biochemie für Studierende der
Naturwissenschaften
2 st.

Praktikum:
Molekularbiologische Techniken zur Darstellung von
Parasiten-Antigenen.
Teilnehmerzahl: maximal 12
1. Hälfte März 1995 (2 Wochen, ganztägig)
Nach besonderer Ankündigung

Kolloquium über neue Methoden und Ergebnisse in der

	

HSL d. Biochemie u.
Biochemie

	

Klinischen Chemie
Nach besonderer Ankündigung

Medizinische Terminologie

P,Z

	

Kursus der Medizinischen Terminologie für Studierende ohne Benedum, Giese,
Lateinkenntnisse

	

Sahmland
2 st.

P,Z

	

Kursus der Medizinischen Terminologie für Studierende mit

	

Benedum, Giese,
Lateinkenntnissen

	

Sahmland

Medizinische Psychologie

P

	

Kursus der Medizinischen Psychologie

	

Beckmann u.
4 st

	

Mitarbeiter/innen

P

	

Praktikum zur Einführung in die Klin. Medizin

	

Beckmann
2 st.

F

	

Vorlesung II

	

Beckmann, Kupfer,
Einführung in die Medizinische Psychologie

	

Stöckmann
für Studienrende der H u m a n m e d i z i n, der
PädagogikundSozialwissenschaften und
andere Interessierte
2 st.

F

	

Vorlesung III mit Kolloqium zur Medizinischen Psychologie

	

Scheer
für Studienrende der H u m a n m e d i z i n, der
PädagogikundSozialwissenschaften und
andere Interessierte
2 st

Seminar: Chemische Modifizierung von Proteinen
1 st.

Seminar. Zelluläre Biochemie vaskulärer Erkrankungen
nach besonderer Ankündigung, 2 st.

Seminar. Struktur und Funktion biologischer Membranen
2 st

Seminar. Spezielle Probleme der Bioanalytik
1 st.

Seminar: Biochemie der Redoxprozesse
1 st.

20

Geyer

Gundlach

Lumper

Preissner, Kanse, Wohn

Schulze

Stirm

Weis

Beck
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Seminar: Grundlagen der Psychosozialen Medizin

	

Scheer
für Studienrende der Pädagogik und
Sozialwissenschaftensowieder
H u m a n m e d i z i n und andere Interessierte
2st

Seminar: Partnerschaft und Gesundheit

	

Scheer
fürSudierendeder Pädagogik und
Sozialwissenschaftehsowieder
Humanmedizin und andere Interessierte
2 st., Blockveranstaltung

Balint-Gruppe für Studierende im Praktischen Jahr Beckmann u. Mitarbeiter

Physiologisch-medizinisches Kolloquium

	

Scheer, Reimer
2st.

Medizinische,Soziologie

P

	

Kursus der Berufsfelderkundung

	

Beckmann, Borgetto,
Dansou, Klein,
Rockenbauch und
Lehrbeauftragte

F

	

Vorlesung 1: Einführung in die Medizinische Soziologie

	

Reuter
für Studierende der Medizin, Sozialwissenschaft,
P ä d a g o g i k und andere Interessierte
1 st

F

	

Projektseminar. Kommunale Altenversorgung (Teil II,

	

Borgetto, Klein
Neuaufnahmen sind möglich)
für Studierende der Medizin, Sozialwissenschaft,
Pädagogik und andere Interessierte
2 st, Mi.

F

	

Seminar: Ausländische Patientinnen

	

Rockenbauch
für Studierende der Medizin, Sozialwissenschaft,
Pädagogik und andere Interessierte
2 st

Zahnheilkunde

Z

	

Werkstoffkunde 1
1 st.

Einführung in die Zahnheilkunde
1 st.

Z

	

Einführung in die Zahnersatzkunde
1 st.

Z

	

Demonstration zum Kurs der Zahnärztlich-technischen

	

Ritter-Horn, Michel
Propädeutik
2st.

Z

	

Kurs der Zahnärztlich-technischen Propädeutik

	

Ritter-Horn u. Mitarbeiter
18 st., 30 Arbeitsplätze

Z

	

Demonstration zum Phantomkurs der Zahnersatz-

	

Ritter-Horn, Helmus
kunde 1
2st

Ritter-Horn

Ritter-Horn

Ritter-Horn
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Z

	

Phantomkurs der Zahnersatzkunde 1

	

Ritter-Horn u. Mitarbeiter
18 st., 30 Arbeitsplätze

Klinische Fächer

Praktische Übungen nach Antage 2 zur Approbationsordnung für Ärzte In der
Fassung vom 21. Dez. 1989 für Studierende der H u m a n m e d i z i n im
Ersten klinischen Studienabschnitt, deren regelmäßiger und erfolgreicher Besuch
bei der Meldung zum Ersten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung nachzuweisen ist

Praktische Übungen nach Anlage 3 zur ÄAppO für Studierende der
Humanmedizin im Zweiten klinischen Studienabschnitt, deren regelmäßiger und
erfolgreicher Besuch bei der Meldung zum Zweiten Abschnitt der Ärztlichen
Prüfung nachzuweisen ist

Pflichtvorlesungen nach § 2 Abs. 1 Satz 2 der Approbationsordnung für Ärzte in
der Fassung ,vom 21. Dez. 1989 im Zweiten klinischen Studienabschnitt, die
Praktische Übungen vorbereiten oder begleiten, und deren regelmäßiger Besuch
nachzuweisen ist

▪ Förderliche Lehrveranstaltungen nach § 2 Abs. 1 Satz 3 der Approbationsordnung
für Ärzte in der Fassung vom 21. Dez. 1989, deren Besuch für Studierende der
Humanmedizin im Ersten klinischen Studienabschnitt der Erreichung des
Ausbildungszieles dient

Förderliche Lehrveranstaltungen nach § 2 Abs. 1 Satz 3 der ÄAppO, deren Besuch
für Studierende der Humanmedizin im Zweiten klinischen Studienabschnitt der
Erreichung des Ausbildungszieles dient

▪ Spezielle Lehrveranstaltungen für Studierende Im Dritten klinischen
Studienabschnitt, die ganzjährig durchgeführt werden

Pflichtveranstaltungen für Studierende der Z a h n m e d i z i n nach der
Approbationsordnung für Zahnärzte in der Fassung vom 17. Dezember 1988 und §
48 der Röntgenverordnung vom 1. März 1973, deren Besuch, soweit
scheinpflichtig, deren regelmäßiger und erfolgreicher Besuch bei der Meldung zur
Zahnärztlichen Prüfung nachzuweisen ist

Allgemeine. Pathologie, Spezielle Pathologie und Neuropathologie

P1

P2

PV

F1

F2

III

Z

	

=

P1

	

Kursus der Allgemeinen Makropathologie
2 st

P2

	

Kursus der Speziellen Pathologie
2 st

F1

	

Allgemeine Pathologie
5 st.

Fi

	

Allgemeine Neuropathologie
1 st.

F2

	

Spezielle Pathologie und Neuropathologie
4 st

F2

	

Seminar Spezielle Pathologie
2 st.

Dreyer, Hinrichs, Franke,
Heinrichs, Schäffer,
Schachenmayr,

Schulz, Berghäuser,
Terpe

Bohle , Schäffer,

Schachenmayr

Schulz, Schaper,
Schachenmayr, Terpe,
Berghäuser

Alles, Bohle, Schäffer,
Berghäuser, Schulz,
Franke, Stambolis, Terpe

Sektionskurse

Spezielle Pathologie für Zahnmediziner
1 st.

Franke, Dreyer

Terpe 20
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III

	

Klinisch-pathologische Konferenzen
4st.

III

	

Klinisch-pathologische Konferenz
im Lehrkrankenhaus Lich
2 st, 14tägig

III Klinisch-pathologische Konferenz
im Lehrkrankenhaus Bad Hersfeld
2 st., 14tägig

111

	

Klinisch-neuropathologische Konferenz
1 st., 14tägig

Pharmakologie

P1

	

Kursus der Allgemeinen und Systematischen
Pharmakologie und Toxikologie
in drei Versionen:
a) Vertiefungskurs 3 st.,
b) Projektgruppen 2 st.,
c) Laborpraktikum 14 Tg./Sem.

P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie
4 st.

F1

	

Grundlagen der Pharmakologie
1 st.

Pharmakologie für Zahnmediziner
2st.

III

	

Arzneitherapeutisches Kolloquium im Lehrkrankenhaus Lich
2 st, 14tägig, auch in den Semesterferien

III

	

Arzneitherapeutisches Kolloquium im Lehrkrankenhaus Bad
Hersfeld
4 st, alle 4 Wochen, auch in den Semesterferien

III

	

Klinisch-arzneitherapeutisches Kolloquium im
Lehrkrankenhaus Wetzlar
2 st, 14tägig, auch in den Semesterferien

Interaktives Videoprogramm zur Qualifikation für Versuche
an Wirbeltieren.
Für Mediziner, V e t e r i n ä r m e d i z i n e r
und Biologen.
2 Tg./Sem.

Medizinische Mikrobiologie

F1/

	

Medizinische Mikrobiologie (Bakteriologie, Immunologie,
P1

	

Virologie, Parasitologie, Spezielle Bakteriologie,
Infektionskrankheiten )
F1:5st. P1:5st.

Terpe, Schulz,
Berghäuser, Bohle,-
Franke

Bohle, Schäffer, Schulz,
Terpe

Schachenmayr

Andersen-Beckh,
Brockmeier, Dimpfel,
Dreyer, Habermann,
Just, Presek, Rosenthal,
Schölkens,
Teschemacher, Traber,
Assistenten des Instituts

Dreyer, Presek,
Rosenthal, ,
Teschemacher, HSL
versch. Kliniken u.
Institute

Dreyer, Presek,
Rosenthal,

, Teschemacher

Liebenhoff, Maric, Repp,
Wenzlaff

Dreyer, Presek, Repp,
Rosenthal

Dreyer, Presek, Repp,
Rosenthal

Harbach, Teschemacher,,
Wenzlaff, und Ärzte des
Lehrkrankenhauses
Wetzlar

Habermann

HSL der Mediz.
Mikrobiologie, Virologie,
Parasitologie

Schäffer, Schulz, Terpe,
Franke
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P1

Die Vorlesungen Bakteriologie - Immunologie - Virologie -
Parasitologie - Spezielle Bakteriologie -
Infektionskrankheiten werden jeweils zusammenhängend
gelesen und sind zugleich theoretische Einführung
zum Praktikum der Mikrobiologie und Immunologie

Praktikum der Mikrobiologie und Immunologie
4 st., eine Woche ganztägig nach Vorlesungsende

HSL der Mediz.
Mikrobiologie, Virologie,
Parasitologie

Antimikrobielle Therapie (Kursus der Speziellen
Pharmakologie)

Schiefer, BretthauptP2

Infektionskrankheiten (mit Patientenvorstellung)
2 st

Breithaupt, Sziegoleit,
Willems

F2

Infektionskrankheiten (Vorlesung und Seminar)
2 st.

Schiefer, JantosF2

Chakraborty, Domann,
Ebel, Lutz, Xiong

Chakraborty

F1 Infektionstoxikologie bakterieller Erreger,
fürZahnmediziner und Mediziner
Ist., 14tägig, nach Vereinbarung

Anleitung zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten
(für Doktoranden)
ganztägig

Medizinische Virologie

Medizinische Virologie mit praktischen Übungen für
Zahnmediziner

S. Mediz. Mikrobiologie)Z

Gerlich, FriedrichMolekulare Virologie und Onkologie, Teil 1
Vorlesung für Mediziner und
Naturwissenscfraftler
2 st, Vorbesprechung: 19.4.95, 17.45 Uhr
Hörsaal des Instituts für Infektionskrankheiten und Hygiene
der Tiere, Frankfurter Str. 89-91

Virologisch-Molekularbiologisches Praktikum
fürMediziner und Naturwissenschaftler
(Blockveranstaltung 12.6 - 23.6.95)
Vorbesprechung für Mediziner: 19.4.95,
Raum 535 des Mehrzweckgebäudes Frankfurter Str. 107
Für Biologen: Zentrale Platzvergabe
Voraussetzung: Vorlesung Molekulare Virologie und
Onkologie, Teil 1

Technik monoklonarer Antikörper
Praktikum und Seminar
fürMediziner und Naturwissenschaftler
1 Woche ganztags nach Vereinbarung
Vorbesprechung: 19.4.95, 11.15 Uhr, Raum 535
des Mehrzweckgebäudes Frankfurter Str. 107

Gentechnologisches Praktikum für Mediziner und
Biologen
(Blockveranstaltung, 2 Wochen, ganztägig)
Termin nach Ankündigung Vorbesprechung nach
Ankündigung FB Biologie

Seminar zum Gentechnologischen Praktikum
5. Ankündigung FB Biologie

Gerlich, Kaluza, Richt,
Stitz u. Mitarbeiter

Kaluza

Rohde

Rohde
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Aktuelle Probleme der Virologie und molekulare Onkologie

	

Friedrich
(HIV; Onkogene).
Vorlesung und Seminar für Mediziner und
Naturwissenschaftler
Vorbereitende Vorlesung nach Vereinbarung.
Vorbesprechung: 19.4.95, 17.45 Uhr, Raum 535 des
Mehrzweckgebäudes, Frankfurter Str. 107

Medizinische Ökonomie

Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen

	

Soßna
1 st., Rudolf-Buchheim-Str. 8, EG, Raum 1
(für alle klinischen Semester)

Arbeits- und Sozialmedizin

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes

	

S. Hygiene)

F2

	

Arbeitsmedizin einschl. Berufskrankheiten als

	

Woitowitz
Umweltkrankheiten
2st.

F2

	

Sozialmedizin
für Humanmediziner, Zahnmediziner und P ä d a g o g e n
2 st

Arbeitsmedizinisches Kolloquium mit Betriebsbegehungen

	

Woitowitz, Knecht
1 st

Problemfälle der Arbeits- und Sozialmedizin

	

Woitowitz
1st.

Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten für Doktoranden Woitowitz, Knecht,
(nach Vereinbarung)

	

Rödelspergor

Prävention Gefahrstoff-verursachter Erkrankungen der

	

, Knecht
Arbeitswelt
und Umwelt
1 st.

Hygiene

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes
4st. als Blockkurs

F2

	

Hygiene: Allgemeine Hygiene, Seuchen, Krankenhaus-,
Lebensmittelhygiene- und Umweltmedizin
3st

F2

	

Seminar. Tropen- und Touristikmedizin und -hygiene
Mi. 18 c.t.

Z

	

Hygiene für Zahnmediziner
2 st.

Kolloquium: Gesundheitssysteme in Entwicklungsländern
Di., 15 s.t.

F2

	

Ernährungswissenschaften für Mediziner
1 st., Fr. 11 - 12

Doktorandenseminar: Einführung in die epidemiologische
Feldforschung
2 st ; 17 - 18.00, 14tägig

Woitowitz, Fornfeist
Koenig,

Korte u. Mitarbeiter,

Huth, Korte, Weise

Korte

Dudeck, Eikmann, Irnich,
Koenig, Knecht, Schütz,
Schuster, Weiler,
Woitowitz u. Mitarbeiter

Eikmann u. Mitarbeiter

Korte, Bürger, Weis,
Wolf, Zahner

Eckmann u. Mitarbeiter
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Doktorandenseminar
1 st., nach Vereinbarung

Rechtsmedizin

P2

	

Kursus des ökologischen Stoffgebietes

F2

	

Ärztliche Rechts- und Berufskunde
2 st.

Rechtsmedizin für J u r i s t e n
1 st.

Forensische Chemie
Nach Vereinbarung

Verkehrsmedizin für Mediziner und J u r i s t e n
1 st., Zeit nach Vereinbarung

Praktische Studienzelt für J u r i s t e n
3 st, Zeit nach Vereinbarung

Gerichtsärztliche Demonstrationen
1 st., Zeit nach Vereinbarung

Medizinische Informatik

PI ,

	

Übungen zur Biomathematik
3 st.

P2

	

Kursus des ökologischen StoffgebietesMedizinische
Gerätekunde
2 st.

F2

	

Medizinische Statistik und Dokumentation
1 st.

F

	

Biomathematik für Vorkliniker

Medizinische Technik

P2

	

Kursus des Ökologischen Stoffgebietes
4 st

Medizinische Gerätekunde
2 st.

Seminar: Ausgewählte Kapitel der Medizinischen Technik
2 st.

Geschichte der Medizin

F1

	

Geschichte der Medizin II: Mittelalter bis Neuzeit
2 st

Fischer

S. Hygiene)

Weiler, Schuster, Riße

Weiler, Schuster, Riße

Schütz

Schuster

Riße, Schütz, Schuster,
Weiler,

Weiler, Riße, Oehmke

Dudeck u. Mitarbeiter

S. Hygiene

Bödecker

Ludwig

S. Hygiene

Irnich u. Mitarbeiter

Irnich

Benedum

F1

	

Einführung in die Medizinische Bibliographie und
Dokumentation
1 st.

Benedum

	

20
Geschichte der Zahnheilkunde
1 st.

S. ZMK-Heilkunde)
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Günther

S. FB Veterinärmedizin)

Benedum

Benedum

Müller

Müller

Müller

Müller

Müller

Müller

F2

	

Vorlesung: Phytotherapie - Grundlagen, Möglichkeiten und
Grenzen
1st

Vorlesung. Geschichte der Haustiere. Der Hund
1 st.

Seminar: Krankheits- und Therapiemodelle im Wandel der
Zeit
2 st.

Doktorandenseminar: Geschichte der Medizinischen Fakultät
Gießen
2st

Vorlesung: Ärztliche Ethik
1 st

Vorlesung: Medizin im Dritten Reich
2 st, 14tägig

F2

	

Vorlesung: Homöopathie - Grundlagen und Grenzen
1 st, 14tägig

Seminar: Konstitutionsmedizin
2st

Seminar. Geschichte der Psychiatrie und Psychotherapie
2st

Doktorandenseminar. Geschichte der Naturheilkunde
2 st

Humangenetik

F1

	

Humangenetik und Klinische Genetik
2st.

Humangenetisches Kolloquium
Nach besonderer Ankündigung

Klinisch-Genetische Konferenz
2 st.

F

	

Allgemeine Humangenetik
1 st

Klinische Chemie und Pathobiochemie

P1

	

Praktikum der Klinischen Chemie, Klinischen Immunologie
und Hämatologie
3 st

Auch, Gardemann, Bux,
Delvos, Golf, Graef,
Immenschuh, Käbisch,
Katz, Kempkes-Matthes,
Kiefel, Kroll, Klabuhn,
Lattermann, Lohmeyer,
C. Mueller-Eckhardt,
G. Mueller-Eckhardt,
Reuner, Rothe, Schlegel,
Temme, Schließer

Müller, Altland, Foerster,
Köhler, Aulepp

Müller und Altland

Müller u. Mitarbeiter

Altland, Foerster

F1 Pathobiochemie
2 st

Katz, Gardemann, Graef

Kursus der Klinisch-chemischen und Klinisch-physikalischen
Untersuchungsmethoden für Zahnmediziner
2st

Gardemann ,Katz

Temme, Homann,
Lübbecke,

F2

,Z

Seminar Pathobiochemie
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III

	

Klinisch-chemische Labordiagnostik mit Übungen
1 st.

Klinisch-chemisches Praktikum für Fortgeschrittene
Nach Vereinbarung

Pathophysiologie für Studienrende der
Ernährungswissenschaften

Kolloquium Ober neue Methoden und Ergebnisse in der
Pathobiochemie

Klinische Immunologie und Transfusionsmedizin

P1

	

Praktikum der Klinischen Chemie, Klinischen Immunologie
und Hämatologie
3 st.

F1

	

Einführung in die Transfusionsmedizin
1 st.

F3

	

Einführung in die Blutgruppenkunde u. Immunologie
4 st.

III

	

Klinisch-Immunologisches Kolloquium
Do. 15.30 - 16.30

III

	

Klinisch-Immunologisches Blockpraktikum mit praktischen
Übungen
für Studenten im Praktischen Jahr

'Medizinische Strahlenkunde

P1

	

Kursus der Radiologie einschl. Strahlenschutzkurs
3 st

P2

	

Praktikum der Inneren Medizin

F2

	

Spezielle Röntgendiagnostik und Nuklearmedizin
2 st.

F2

	

Strahlentherapeytisch-Onkologische Klinik
1 st., Do. 9 - 10

Z

	

Radiologischer Kurs unter besonderer Berücksichtigung des
Strahlenschutzes

III

	

Röntgendemonstration: Chirurgie

III

	

Seminar: Systematische Röntgendiagnostik für
Fortgeschrittene

	

-
2 st. auch während der Semesterferien, Mo. 16 ct.

Röntgendemonstration: Innere Medizin

Pralle

Golf, Graef, Temme

Katz, Voss

Katz, Reuner

S. Klin. Chemie!

G. Mueller-Eckhardt,
Kiefel

C. Mueller-Eckhardt

Santoso, C. Mueller-
Eckhardt

C. Mueller-Eckhardt,
Bux, Rothe, Kiefel, Kroll,
Lattermann,
G. Mueller-Eckhardt,
Santoso

Aydin, Bachmann,
Bauer, R., Bauer, T.,
Dapper, Dietzel,
Fängewisch, Haas,
Kiefer, Klett, Klingmüller,
Puille, Rau, Rauber,
Rauthe, Rödel, Schuster,
Traupe, Trittmacher,
Vahrson, von Lieven,
Weimar

S. Innere Medizin!

Altaras, Bauer, R.,
Bauer, T., Dietzel, Klett,
Klingmüller, Puille, Rau,
Rauber, Reither,
Schuster, Traupe,
Trittmacher, Weimar

von Lieven, Vahrson

S.Zahnheilkundel

Weimar, Bauer, T.

Rau, Weimar

Rau, Rauber, Bachmann

20
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Klinisch-radiologische Differentialdiagnostik für höhere klin.
Semester
Mo., 13 ct

Rau, Rauber

Röntgendemonstration: Pädiatrie
3st

Schuster, KlingmüllerII

Praktikum der Röntgendiagnostik, Strahlentherapie oder
Nuklearmedizin
1 Woche ganztags, auch in der vorlesungsfreien Zeit

Klinisch-radioonkologische Visite
Mo.14-16

Radiöonkologisches Kolloquium
1 st., Do. 16 -17

	

,

Röntg e nologisch-g a stroentero l og isch-diagnostisches
Kolloquium
1 st.

Röntgendiagnostik im Kindesalter
1 st nach Vereinbarung

Röntgendiagnostik des kindlichen Thorax
1 st. nach Vereinbarung

Röntgendiagnostik der Skeletterkrankungen
1 st nach Vereinbarung

Physik und Technik der bildgebenden Diagnostik
Mi., 14 -16 oder nach Vereinbarung

Sonographie im Kindesalter
2 st.

Möglichkeiten der neuroradiologischen Diagnostikbei
Krankheiten des Zentralnervensystems
2 st.

Neuroradiologische Diagnostik bei Schädelhirntrauma
(N e u roc h i r. -P ra kti k u m/14täg ig)

Klinische Neuroradiologie
jeweils Mi. 9 - 11 Besprechungsraum der
Neuroradiologischen Abteilung,
Am Steg 22

Röntgendemonstrationen: Neurochirurgie
5 st.

Röntgendemonstrationen: Neurologie
4 st.

Datenbanken in der Medizin
2 st, nach Vereinbarung

Moderne bildgebende Diagnostik des ZNS
2 st, nach Vereinbarung

Nuklearmedizinische Fallbesprechung
Mo. - Fr. 7.45 - 8.15

Seminar über nuklearbiologische Probleme

Nuklearmedizinisch-Biologisches Seminar
2 st. nach Vereinbarung

Bauer, R., Dietzel, Rau,
Rauber, Rödel,
Schuster, Traupe,
Trittmacher,
von Lieven

Schuster

Schuster

Schuster

Ringleb

Klingmüller

Agnoli

Traupe, Trittmacher

Agnoli

Traupe u. Mitarbeiter

Traupe u. Mitarbeiter

Traupe, Purgold,
Hamburg

Traupe, Trittmacher

Bauer, R., Klett, Puille

S. Strahlenzentruml

Kleff, Lohmann, Puille,
Sattler, Schraub, Seibold
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Dietzel

S. Strahlenzentruml

Bauer, R.

Bauer, R., Tillmanns

Bauer, R.

Karg

Karg

Baiser, Baumgärtel,
Bergart, Bortz, Broicher,
Gasser, Gründler,
Henning, Holbach, Karg,
Kluge, Koch, Lagemann,
Leimbeck, Magnus,
Nick, Sbresny, Schinke,
Woltmann, Zenker

Stroh

Stroh

Strahlen- und Nuklearbiologische Grundlagen der
Tumorbehandlung
1 st.

Nuklearbiologisches Praktikum

F3

	

Klinische Nuklearmedizin
Di.12-13

Nuklearmedizinische Diagnostik in der Kardiologie
1 st. nach Vereinbarung

Einführung in die Kernspintomographie
Mo. 17 -18 oder nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Vorlesung: Allgemeinmedizin
1 st.

Berufsfelderkundung

P2

	

Kursus zur Einführung in Fragen der allgemeinmedizinischen
Praxis
3 st.

Umgang mit Schwerkranken und Sterbenden
Mo. 18., Med. Klinik, Schwestern Casino

Logotherapeutische Verfahren zur Begleitung von Kranken in
Krisensituationen
für Mediziner und Pflegepersonal
Mi. 17., Schw.-Casino, Mediz. Klinik oder nach Vereinbarung

Innere Medizin

PV

	

Medizinische Klinik II (Klinikstraße)
4 st

PV

	

Medizinische Klinik 1 (Poliklinik)
4 st

PV

	

Medizinische Klinik 1 (Klinikstraße)
4'st

PV

	

Medizinische Klinik II (Poliklinik)
4 st

Schütterle, Pralle,
Lübbecke

Laube, Klör, Bretrel,
Strödter, Stracke,
Federlin

Tillmanns, Waas,
Haberbosch, Waldecker,
Matthias, Voss,
Lohmeyer, Heckers,
Neuhof

Federlin, Laube, Brettel,
Velcovsky, Klär, Stracke,
Strödter

20

243



Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen im
operativen und nichtoperativen Stoffgebiet, Teil 1 (Innere
Medizin)
4 st

Kempkes-Matthes mit
Akinci, Berghoff, Bilgin,
Bode, Braun-Dullaenus,
Brendel, Bürger, Coch,
Dietz, Doppl, Ernst,
Fach, Faßbender,
Friemann, Garrecht,
Grebe, Günther
Hammas, Heidt,
Heizmann, Hering,
Hengst, Hblschermann,
Hohmann, Hurst,
Jessen, Jäckel, , Käbisch,
Kaiser, Killst, Leithäuser,
Lenzer-Schumacher,
Linn, Mäser, Matthes,

'Malzdorf, Meyer, Neuhof,
Olschewski, Pohl,
Preisendärfer, Röhrl,
Romane, Rosseau,
Santosa, Sibelius,
Siebers, Schließer,
Schmidt, Schmift,
Schütte, Schütterle,
Sibelino, Steen,
Teichmann,
Temmesfeld, Thorn,
Walker, Weimer, Zekom,
Zinn

Praktikum der Klin. Chemie, Klin. Immunologie und
Hämatologie

S. Klinische Chemie!P1

P2

P2

F1

F1

Praktikum der Inneren Medizin
4 st.

Ersatzweise: Intensivfamulatur

Kursus der Speziellen Pharmakologie

Einführung in die Innere Medizin
2 st.

Pathophysiologie 1
2 st

Praktikum Einführung in die Klin. Medizin
3 st.

Matthes mit Aulepp, Birk
Bollen, Heinrich,
Lohmeyer, Broderson,
Ditter, Kutny, Haas,
Hach, Hackers, Discher,
Hundhausen, Jäger,
Kramer, Krell,
Leinweber, Linn,
Lübbecke, Matthias,
Morr, Mueller, Perschel,
Romann, Schlepper,
Schmidt, Seeger,
Steiniger, Strädter,
Suttorp, Teichmann,
Waas, Währle,
Velcovsky, Haberbosch,
Waldecker, Wizemann,
Wüsten u. Mitarbeiter,
Rawer, Voss, Walmrath

Gottwick, Graubner, Hey,
Huth, Krause, H.U. Koch,
Oehler, Schöndorf,
H.R.D. Wolf, Eckhardt

S. Pharmakologiel

Heckers, Haberbosch,
Birk

Neuhof

Suttorp,Tillmanns,
Velcovsky, Birk

244



F1 Pathophysiologie II
2 st.

Neuhof, Seeger, Birk,
Lübbecke, Suttorp,
Lohmeyer

Differentialdiagnose der Inneren Krankheiten
2 st

Schütterle, Heckers,
Kramer, Lohmeyer

F2

Z

Z

F2

III

F2

F2

F2

F2

Bretzel, Federlin, Laube,
Strödter, Klär, Stracke

Huth, Kolle, Weise

H.U. Koch, H.R.D. Wolf

Heinrich

Laube

S. Mediz. Mikrobiologie

Breithaupt

Breithaupt

Rau

Strödter

Krause, Rawer

Homann, Temme,
Lübbecke

Voss, Katz

Sachse

Medizinische Poliklinik
3 st

Ernährungswissenschaften für Mediziner
1 st, Fr. 11 -12 (Hörsaal Hygiene)

Internistische IntensivmedizinNergiftungen
1 st

Klinische Visite in der Inneren Medizin
(beschränkte Teilnehmerzahl)
2 st

Geriatrisches Seminar
2 st, 14-tägig, Zeit nach Absprache

Infektionskrankheiten
2 st

Klinisches Kolloquium mit Falldemonstration
2 st.

Klinisch-therapeutische Visite
2 st.

Praktische Gesichtspunkte der Rheumadiagnostik und
Rheumatherapie
1 st, 14tägig

EKG-Repetitorium
2 st

Innere Medizin für Zahnmediziner
2 st.

Kursus der klinisch-chemischen und klinisch-physikalischen
Untersuchungsmethoden für Zahnmediziner
2 st.

Pathophysiologie für Studierende der
Ernährungswissenschaften
2 st.

Fachübergreifende Problemfalldiagnostik schwieriger
Differential-
diagnosen in der Inneren Medizin
1 st., Di. 18 ct Beginn: S. Aushang, Hörsaal Mediz. Poliklinik

Praktikum für Klinische Echokardiographie

Kursus der klinischen Elektrokardiographie
2 st.

Anamneseerhebung und Gesprächsführung:
Literaturseminar und fallbezogene Gruppenarbeit
3 st

Innere Medizin für Psychologen
2 st., Zeit nach Absprache

Berwing

Strödter

Laubach, Scheer

Weimer, Grimminger

Analyse ausgewählter kardiologischer Krankheitsbilder
2 st., 14tägig 20

Thormann
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Diagnostik und Therapie der arteriellen Hacke)
Verschlußkrankheiten
i st

Angiologisch-Radiologisch-Hämostaseologisches Seminar Dapper, Eckhardt,
mit Falldemonstration Kemkes-Matthes,
1 st. Matthes, Matthias, Rau,

Rauber

Klinik für Pathophysiologie angeborener molekularer Krause
Störungen der Hämostaseologie
2 st, 14tägig

Klinisch-Immunologisches Kolloquium Federlin, Velcovsky
2 st

Onkologisches Symposium Pralle, Graubner,
1 st., Do. 17.30 - 18.30 Lohmeyer, Käbisch

Klinische Immunologie II: Velcovsky, Becker
Allergologie, Kollagenosen
1 st.

Pneumologische Funktionsdiagnostik Velcovsky, Suttorp
1 st., Di. 17 cf.

Nephrologisches Kolloquium Schütterle, Birk
1st

Klinische Endokrinologie Federlin, Bretzel, Laube,
1 st Stracke

Sch i ldd rösenkolloq u iu m Bretzel, Federlin, Laube,
Do.17-18 Klör, Bauer, H. Müller,

Schaefer, Schwemmle

Endokrinologische Notfälle: Wetzet
Pathogenese, Diagnostik und Therapie
1 st.

Pathophysiologie des Diabetes mellitus Laube
1st

Diagnostische und therapeutische Maßnahmen bei Calcium- Hey
Phos ph at-Stoffwechsel störungen
1 st.

Gastroenterologie Heckers
1 st.

Gastroenterologische Demonstration Matthes
1 st.

Intensivkurs Kardiologie Gottwik
1 -4-wöchig

Experimentelle Kardiologie Schaper

Patientenbetreuung in der internistischen Praxis Weise
2 st, Di. 14 . 16

Ganztägiges Praktikum zum wissenschaftlichen Arbeiten in Müller-Berghaus, v. d.
der Blutgerinnungs- und Thromboseforschung Aha, Kalbas, Madlener,
Ganztagskurs für Mediziner und Naturwissenschaftler Pötzsch, PreissnerVorbesprechung: In der Bibliothek der
Abt. Hämostaseologie und Transfusionsmedizin, Sprudelhof
11, Bad Nauheim
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Ernährung und Endokrinologie
fürStudentender Ernährungswissenschaften
und der Humanmedizin
Di., 12 -13 ct. Mediz. Poliklinik

Doktorandenkolloqulum: Grundlagen der Epidemiologie
Mi., 16.30 nach Vereinbarung

Klinisches Kolloquium
im Lehrkrankenhaus Wetzlar
2 st Mi. ab 15.30

Nephroiogisches Seminar

Infektionskrankheiten
Mo. 18.15, Hörsaal Mediz. Klinik

'EKG-Arrhythmie Seminar' (ab. 3. Klin. Semester)
Mi. 14, Mediz. Klinik, Abt. Kardiologie

Seminar Neuropsycho-Immunendokrinologie
2 st, 14tägig, Zeit nach Absprache

Grundlagen, Indikationen, Grenzen von Naturheilverfahren
und Homöopathie
2 st, Mi. 16.30 Uhr, Hörsaal Kinderklinik

Intensivkurs Internistische Intensivmedizin
1 - 4-wöchig

Fortschritte in Hämatologie, Onkologie und Hämostaseologie
2 st. Do. 16.45 -18.15

Erstellen von wissensch. Manuskripten u. Postem in
englischer Sprache
2 st. nach Vereinbarung (Blockkurs)

Klinik für Vorkliniker
1 st., Di. 13.15, Hörsaal Kinderklinik

Kolleg über Organtransplantationen
1 st, Do., 11 -12

Huth, Klör, Stracke,
Weise

Korte, Wels

Heinrich, Kaiser, Kramer,
Krall, Thorn, Schäfer

Birk

Breithaupt, Willems,
Sziegoleit

Waldecker

Bretzel

Th110-Körner, Herget,
Leitzmann, Elffes

Ditter

Pralle, Lohmeyer, B.
Kemkes-Matthes,
Käbisch, Matzdorff,
Rosseau, Schließer

Schroyens

Lasch, Breithaupt,
Grimminger, Lohmeyer

Dappert, Ernst,
Friemann, Haberbosch,
Hering, Lattermann,
Laun, Padberg/Kelm,
Schütterle, Seeger, Stroh

Sportmedizin

Sportmedizin für Mediziner (Seminar und Praxis der

	

Nowacki, Medau,
Sportmedizinischen Untersuchungsmethoden)

	

Schnorr,
2 st. Mo. 17 -19, Kugelberg

Klinische Aspekte der Sportmedizin unter besonderer

	

Medau, Nowacki
Berücksichtigung des Frauensports

Praktikum Rehabilitationssport

	

Nowacki, Schnorr,
2st
Herzsport-Übungsgruppe: Do. 15.30 -17
Herzsport-Trainingsgruppe: Do 17 . 18.30
Spielhalle Kugelberg

Rheumatologie, Physikalische Medizin und Balneologie

P2

	

Praktikum der Inneren Medizin

	

S. Innere Medizin)
K.L. Schmidt

20
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P2

	

Kursus der Speziellen Pharmakologie

	

S. Pharmakologie)
K.L. Schmidt, M.
Berliner, G. Neeck

PV

	

Medizinische Klinik II

	

S. Innere Medizin)
M. Berliner, K.L. Schmidt

F2

	

Physikalische Medizin, Naturheilverfahren und Rehabilitation K.L. Schmidt, M.
2 st.

	

Berliner, G. Neeck, D.
Rusch mit HSL der
Arbeits- und
Sozialmedizin, Chirurgie,
Inneren Medizin,
Neurologie,
Neurochirurgie,
Orthopädie, Pädiatrie
und Psychiatrie

F2 Klinische Rheumatologie M. Berliner, R• Dreher,
G. Neeck, K.L. Schmidt,
. Stürz

111

	

Seminar Physikalische Medizin

	

M. Berliner, G. Neeck,
2 st

	

U. Zeiger

Kursus der klassischen, Bindegewebs- und

	

W. Demary, R. Ostwald
Unteiwasserdruckstrahlmassage

Balneologisch-rehabilitationsmedizinische Exkursion am

	

K. L. Schmidt
Semesterende

Kinderheilkunde

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen im

	

Kiess und Assistenten
operativen und nichtoperativen Stoffgebiet, Teil 1 (Pädiatrie)

	

der Klinik

P2

	

Praktikum der Pädiatrie

	

BlüttersSawatzki, Hagel,
4 st

	

Dralle, von Hattingberg,
Kühl, Lampert,
Lindemann, Neuhäuser,
Rascher, Reiter, Schulz

P

	

Pädiatrie

	

Anders, Dralle, Hagel,
3 st

	

von Hattingberg, Kiess,
Kühl, Lampert,
Lindemann, Neuhäuser,
Weigand, Rascher,
Schulz

Das behinderte Kind 1 (Ursachen der Behinderung)

	

Neuhäuser, Dralle
für Studierende der
Erziehungswissenschaften,Schwerpunkt
Hell- und Sonderpädagogik und
Psychologen/Pädagogen
1 st, Mi. 13 -14

Kinderkrankheiten und psychosoziale Entwicklung

	

Neuhäuser
für Pädagogen und Psychologen
1 st., nach Vereinbarung

Grundlagen der Ernährung im Kindesalter
für Studierende der Medizin und der
Ernährungswissenschaften
Blockveranstaltung Freitag/Samstag
Fr. 16 -19, Sa. 9 -12 Uhr, nach Vereinbarung

Repetitorium Pädiatrie
2 st., Mi. 16 -18

Offen, Harzer

von Hattingberg,
Lampen, Menner
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von Hattingberg

Harzer, Otten

Neuhäuser

Neuhäuser

Lampert, Harbott

Hehrlein, Schlepper,
Hagel, Bauer

Hagel

Dapper, Hehrlein, Hagel,
Bauer

Lampert, Schuster,
Klingmüller, Terpe

S. Med. Strahlenkundel

S. Med. Strahlenkundel

S. Med. Strahlenkundel

Harbott

Weigand

Kühl, Klingmüller,
Lampert, Rascher,
Reiter, Repp,
von Hattingberg

Lindemann, Hüls

Rascher, Kiess

Nilles, Hach u.
Mitarbeiter

Schilf, Gründer u.
Mitarbeiter

S. Pharmakologie

Weyers

20

Grundlagen der Pharmakokinetik
1 st, Dl 17 - 18

Ernährung des gesunden und kranken Kindes
1 st, nach Vereinbarung

Ausgewählte Kapitel aus der Neuropädlatrle
1 st, nach Vereinbarung

Neuropädlatrisches Kolloquium
1 st nach Vereinbarung

Onkozytogenetisches Kolloquium
1 st

Angeborene und erworbene Herzerkrankungen
1 st (nach Vereinbarung)

Seminar Echokardiographie und Dopplerkardiographie in der
Diagnostik angeborener Herzfehler
1 st., Mi. 17 -18

Kinderkardiologisches Kolloquium
1 st, Do. 16 -17

Allgemeinpädiatrie mit Röntgendemonstration
Mo. - Fr. 14-15

Röntgendiagnostik im Kindesalter

Röntgendiagnostik des kindlichen Thorax

Röntgendiagnostik der Skeletterkrankungen

Turmorzytogenetisches Praktikum für Mediziner und Biolo
gen
2 st., 14tägig nach Vereinbarung

Diagnostik, Therapie und Schutzimpfungen in der
kinderärztlichen Praxis
1 st.

Doktorandenseminar
2 st. (nach Vereinbarung)

Pneumologisches Kolloquium
1 st., Mo. 15 -16

Seminar. Pädiatrische Forschung
1st,Fr.13-14

Dermatologie, Andrologie und Venerologie

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil 1 (Dermatologie)

P2

	

Praktikum der Dermatologie, Andrologie u. Venerologie mit
Übungen
am Krankenbett
3 st.

P2

	

Kursus der speziellen Pharmakologie

F2

	

Einführung in die Dermatologie
2 st

Klinische Visite in der Dermatologie
1 st.

Schill, Gründer u.
Mitarbeiter

F2
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Dermatologie für Zahnmediziner mit praktischen Übungen

	

Gründer u. Mitarbeiter
2st.

Dermatomykologische Übungen

	

Gründer, Mayser
1 st., Do. 14.15 - 15.00

Einführung in die Dermatohistologie

	

Nilles, Weyers
1 st, DL 15.15 - 16.00

Dermatohistologisches Seminar

	

Nilles, Weyers
1 st., nach Vereinbarung

Andrologie (Diagnostik und Therapie von Fertilitätsstärungen Schilf u. Mitarbeiter
des Mannes)
1 st.

Reproduktionsbiologisches Kolloquium

	

Miska, Gips, Künzel,
1 st

	

Weldner, Schill

Anleitung zum Wissenschaftlichen Arbeiten
(für Doktoranden)
2 st

Doktorandenseminar
1 st

Reproduktionsbiochemische Übungen
1 st

Chirurgie und Anästhesiologie

P1

	

Praktische Übungen für akute Notfälle und Erste ärztliche
Hilfe
3st

P1

	

' Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen in dem
operativen
und nichtoperativen Stoffgebiet, Teil II
(Chirurgie/Unfallchirurgie)
3 st

PV

	

Chirurgische Klinik
5 st.

PV

	

Traumatologische Klinik

	

Kunze, Lieser, Hofmann,
Faupel, Bärner,
Schnettler, Reinhold,
Schulthais, Böhnke

P2

	

Praktikum der Chirurgie

	

HSL der Chirurgie,
14 Tage ganztags

	

Neurochirurgie: Faustet,
Ersatzweise: Intensivfamulatur

	

Hofmann, Dobroschke,
-Faupel

P2

	

Praktikum der Notfallmedizin - Interdisziplinäre Veranstaltung Koordination:
1 st., Mo. 11.15 -12

	

Hempelmann

Teil Chirurgie

	

Henneking, Padberg,
1 st., Mo. 12.15 -13

	

Schück

Notfallpraktikum

	

Koordination:
Mo., 16 - 24 Uhr

	

Hempelmann
Praktische Übungen
Di., 15- 17 Uhr

Schill

Schill u. Mitarbeiter

Hinsch, E., Hinsch, K:
D., Schill

Hempelmann, Adams,
Boidt, Bachmann, Kluge,
Thiel, Krumholz

Henneking, Padberg,
Schück, Bärner, Faupel,
Schulthais, Hofmann,
Kunze, Lieser, Böhnke

Hehrlein, Schwemmle

F2

	

Praktische Übungen zur Operativen Intensivmedizin
1st

Boldt, Bachmann, Kling,
Biscoping, Weidler,
Russ
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Grundlagen der Anästhesie und Intensivmedizin
1 st

Chirurgisches Kolloquium
2 st

Hempelmann, Adams,
Boldt, Bachmann,
Krumholz, Thiel, Dietrich

HSL d. Chirurgie u.
Anästhesiologie

Allgemeine Chirurgie und Chirurgische Poliklinik für
Zahnmediziner
2 st

Hild, Muhrer, Bachmann,
Krumholz, Thiel, Satter

Z

Muhrer

Hild

Aigner

S. Innere Medizin)

Dapper, Stertmann

Dapper, Stertmann,
Görlach

Görlach, Stertmann

Dapper, Hehrlein

Schaper, Hehrlein

Hehrlein, Hagl, Dapper,
Tillmanns

Hehrlein

Dapper, Hehrlein,
Startmann

Hehrlein, Matthias,
Schöndorf, Stertmann

Görlach

Herget, Lüben

Schwemmte, Henneking,
von Lieven, Pralle

Biscoping

Spezielle Themen der Kinderchirurgie
1 st

Thoraxchirurgie
1 st

Grundlagen.der regionalen Chemotherapie mit Fallbeispielen
2 st

Schi ldd rüsen kol Ioq u iu m
1 st

Diagnostik und Therapie der koronaren Herzerkrankungen
1 st

Chirurgische Therapie bradykarder und tachykarder
H e rzrh yth m u sstö ru ng e n
1 st.

Einführung in die offene Herzchirurgie
1 st

Herzchirurgische Demonstrationen
2 st, wöchentlich

Pathophyslologie und Ultrastruktur des ischämischen
Herzens
2 st (nach Vereinbarung)

Seminar. Angeborene und erworbene Herzerkrankungen

Herztransplantation
1 st.

Gefäßchirurgisches Seminar

Angiologisch-Hämostaseologisches Seminar mit
Falldemonstration
1 st

Praktische Übungen in der Herz- und Gefäßchirurgie
2 st., 14tägig, Mi. 14 -16

Möglichkeiten der Schmerzbehandlung durch Akupunktur,
therapeutische Lokalanästhesie und
Hautausteilungsmethoden Teil II,
2 st -

Onkologisches Kolloquium
1 st., Do. 16 -17

Beatmungsstrategie in der Intensivmedizin
2 st nach Vereinbarung

Uberwachungsverfahren in der Anästhesie

	

Boldt
und Intensivmedizin
2st 20
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AdamsStreßreaktion in Anästhesie und Chirurgie
(nach Vereinbarung im Anschluß an die anästhesiologischen
Vorlesungen)
2 st

Perioperative Ernährungstherapie, enterallparenteral
2st

Weidler

Intensivfamulatur in Anästhesiologie, Intensiv- und
Notfallmedizin
(Marienkrankenhaus Trier, 2 Wochen nach Absprache)

Anästhesie bei herzchirurgischen Eingriffen
2 st nach Vereinbarung

Ethische Entscheidungskonflikte im Krankenhaus
2 st. Do. 18 -20, 14 tägig (nach Aushang)

Neurophysiologisches Monitoring in Anästhesie und
Intensivmedizin
2 st. nach Vereinbarung

Anästhesiologische Besonderheiten in der Neurochirurgie
und Neurotraumatologie
2 st nach Vereinbarung

Anästhesie und Immunität
2 st

Praktikum der Urologie
2 st

F2

	

Urologische Klinik
1 st.

Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten (für
Doktoranden)
2 st. nach Vereinbarung

Intensivfamulatur im BwK Ulm
(nach Vereinbarung)

Orthopädie

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil II (Orthöpadie)

P2

	

Praktikum der Orthopädie
4 st.

III

	

Aktuelle Orthopädie - Patientendemonstration
2 st

Kn ochenstoffwechsel erkrankungen
1 st

Sportorthopädie
1 st, nach Vereinbarung

Adams

Kling

Salomon

Russ

Krumholz

Becker, Altinkilic,
Breitwieser, Ernst,
Fischer, Gutschank,
Jarrar, Kleinhans, Miller,
NÖske, Pust, Ruile,
Schrbder-Printzen,
Weidner, Ludwig

Fischer, Jarrar, Nöske,
Pust, Rune, Weidner

Weidner

' Pust, Sparwasser

Franz, Melzer und
Mitarbeiter

Stürz, Katthagen,
Harland, Melzer,
Schwetlick

Harland, Melzer u.
Mitarbeiter

Eichler

Harland, Melzer,
Cassens

Urologie

P2
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Sportschäden und Sportverletzungen
1 st, 14tägig, Hörsaal Kugelberg

Sonographie der Bewegungsorgane m. prak. Übungen
2 st nach Vereinbarung

Querschnittlähmungen - Akutversorung und Rehabilitation
2 st nach Vereinbarung

Querschnittlähmung
gänztägiges Seminar inkl. klin. Visite in der Werner-Wicker-
Klinik,
Zentrum für Rückenmarkverletzte, Bad Wildungen
nach Vereinbarung

Famulatur im Zentrum für Rückenmarkverletzte, Bad
Wildungen
nach Vereinbarung

Typische Röntgenbefunde in der Orthopädie
1 st, freitags, nach Vereinbarung

Famulatur in der Orthopädischen Klinik der Städt. Kliniken
Dortmund
nach Vereinbarung

Famulatur in der Orthopädischen Klinik Magdeburg

Stürz, Melzer, Bittner,
Cassens

Harland, Melzer, Gruber

Gerner

Gemer, Stürz

Gerner

Schwetlick

Katthagen

Schwetlick

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Praktikum der Frauenheilkunde und Geburtshilfe
1 Woche ganztags und Seminar, 1 st

Künzel, Jensen,
Kirschbaum, Schubring,
Hohmann, Rauthe u.
Mitarbeiter

P2

Ersatzweise: Intensivfamulatur

Seminar in Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Bailer, Rauskolb

Kanzel mit Jensen,
Kirschbaum, Hohmann,
Rauthe u. Mitarbeiter

P2

F1

F2

Einführung in die Frauenheilkunde und Geburtshilfe
für Humanmediziner und Psychologen
1 st

Geburtshilfe und Gynäkologie
3 st.

Onkologisches Seminar
2tägig, 23. - 24.6.95

Jensen, Hohmann,
Mußmann, Kirschbaum,
Peterseim, Rauthe

Kanzel mit Jensen,
Bailer, Gips, Hohmann,
Kirschbaum, Rauskolb,
Rauthe u. Vahrson

Rauthe u. Mitarbeiter

Augenheilkunde

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen
Teil II (Ophthalmologie)

Jacobi, Kaufmann,
Hessemer

P1

P2 Praktikum der Augenheilkunde
3 st.

Ersatzweise: Inte nsivfa m u latu r
nach Vereinbarung (s. Aushang)

Jacobi, Kaufmann,
Hessemer u. Mitarbeiter

Krey

20
Einführung in Klinik und Pathophysiologie von
Augenerkrankungen
1 st

F1 Hessemer
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Gefäßerkrankungen des Auges
2 st nach Vereinbarung

Präventivmedizin: Früherkennung und Frühbehandlung von
Schielerkrankungen
2 st

Intraoculare Tumore
1 st., nach Vereinbarung

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen-
Teil II (HNO-Heilkunde)
3 st.

Z

	

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde für Zahnmediziner
1 st.

Neurootologische Untersuchungsmethoden
1 st., Zeit nach Vereinbarung

Einführung in die Audiologie
1 st. Zeit nach Vereinbarung

Hals-Nasen-Ohrenheilkunde für Fortgeschrittene
1 st., Ort und Zeit nach Vereinbarung

Klinische Visite
montags und freitags ab 14 :30
(begrenzte Teilnehmerzahl, nach Voranmeldung)

Operationsdemonstration
(nach Voranmeldung, begrenzte Teilnehmerzahl)

Onkologische Falldemonstrationen
1 st., mittwochs nach Vereinbarung

Neurochirurgie

P1

	

Praktische Übungen für akute Notfälle und Erste ärztliche
Hilfe

P2

	

Praktikum der Chirurgie

P2

	

Praktikum der Neufologie
3. st.

F2

	

Neurochirurgische Klinik
1 st.

Traumatologische Klinik:

Neuroonkologisches Seminar:
Ausgewählte Kapitel der Neuroonkologie
für höhere Semester und Examenskandidaten

P2

	

Praktikum und Klinik der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
3st.

Ersatzweise: Intensivfamulatur

F1

	

Einführung in die Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
1 st.

Krey

Simonsz

Stanowsky

Sokolovski, Kießling,
Maass und Mitarbeiter

Glanz u. Mitarbeiter

Maass

Glanz und Mitarbeiter

EistertlPopella

S. Chirurgie)
Winking, Ebel

Ebel, Christophis,
Lenzen, Laun,Winking,
Benz, Deinsberger

Benz, Deinsberger, Ebel,
Gulyas, Christophis,
Lenzen, Winking

Böker, Laun, Christophis,
Ebel, Laun, Winking

S. Unfallchirurgie

Böker, Laun,
Schönmayr, Christophis,
Ebel, Schachenmayr,
Winking, Lenzen

Sokolovski, Eistert

Sokolovski

Sokolovski

Kießling

Eistert/Popella, Fleischer

Glanz u. Mitarbeiter

254



Klinische Visite in der Neurochirurgie für höhere Semester

	

Bäker, Laun, Christophis,
2st,Di.17-19

Neurologie

P1

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen

	

Domdorf, Hornig,
Teil II (Neurologie)

	

Damian, Oschmann u.
Mitarbeiter

P2

	

Praktikum der Neurologie

	

Dorndorf, Hornig,
3 st

	

Damian, Oschmann,
Ebel, Gulyas, Winking,
Lenzen, Benz,
Christophis, Wirbatz,
Herrmann

Ersatzwelse: Intensivfamulatur

	

Busse, Schütz

F1

	

Einführung in die Neurologie

	

Hornig, Herrmann
1 st.

F2

	

Neurologische Klinik

	

Domdorf, Hornig,
2 st.

	

Oschmann, Damfan

F3

	

Neurologische Intensivmedizin

	

Hornig,
1 st.

EEG-Seminar unter besonderer Berücksichtigung

	

Wirbatz, Hornig
epileptischer Anfallskrankheiten (für Fortgeschrittene)
2 st , Di. 14.15 -15.45

Elektromyographie, Elektroneurographie

	

Herrmann u. Mitarbeiter
somatosensible evozierte Potentiale, Reflexuntersuchungen
2 st., nach Vereinbarung

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

F1

	

Einführung in die Psychosomatische Medizin und

	

Reimer
Psychotherapie (Seminar)
2st.,Mi.10-12

P2

	

Praktikum der Psychosomatischen Medizin und

	

Reimer u. Mitarbeiter
Psychotherapie
3st

PI

	

Kursus der allgemeinen klinischen Untersuchungen in dem

	

S. Innere Medizin
operativen und nichtoperativen Stoffgebiet

	

Brown, Kanwischer
Teil 1 (Psychosomatik)

F2

	

Untersuchungs-, Beratungs- und Behandlungstechnik in der

	

Reimer u. Mitarbeiter
Psychosomatik und Psychotherapie
nach Vereinbarung

Allgemeine Psychosomatik

	

Milch
2 st, 14tägig, Mo. 14 st

Psychoneuroimmunologie psychosomatischer Erkrankungen Brosig
2 st, Zeit nach Vereinbarung

111

	

Balintgruppe für PJ-Studenten

	

Weimann
Zeit nach Vereinbarung

Psychologisch-Medizinisches Kolloquium

	

Scheer, Reimer
2 st., Mi. 17 - 18.30

Klinisch-psychoanalytisches Seminar

	

Fürstenau
Zeit nach Vereinbarung

20
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Psychiatrie

Einführung in die Psychiatrie
2 st

Seminar: Psychopathologie für Studierende der Medizin und Gallhofer, Franz,
Psychologie

	

Linnemann

2 st

Klinische Visite für Fortgeschrittene
(begrenzte Teilnehmerzahl)
Mo., Di., Do. u. Fr. 9 -11, nach Voranmeldung .

Seminar für Doktoranden in der Psychiatrie
2 st

Seminar: Abhängigkeiten
(begrenzte Teilnehmerzahl)
2 st, Mo. 14.15

Autogenes Training (Technik und Didaktik)

	

Busch, König
1 st

Grundlagen der Psychiatrie und Psychopathologie für

	

Groß
Studierende der
Erziehungswissenschaften, (Schwerpunkt
Heil- und Sonderpädagogik)
der Sportwissenschaften undder
Gesellschaftswissenschaften

Einführung in die Kinder- und Jugendpsychiatrie

	

N. N.
2 st

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

F2

	

Poliklinik der Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten -

	

HSL des MZ ZMK
für Studierende der Medizin
1 st.

P2

F2 .

F2

F1

Praktikum der Psychiatrie
3 st

Psychiatrische Klinik
2 st.

Galihofer u. Mitarbeiter

Busch, Galihofer

Galihofer, Watzka

Gallhofer, Franz

Gallhofer, Franz, Groß

Busch, Schröder-
Rosenstock

Z

Z

Z

Z

Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 1
1 st

Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten II
2 st

Einführung in die Zahnheilkunde
Ist

Geschichte der Zahnheilkunde
1 st.

Zahnärztliche Berufskunde
1 st

Zahnerhaltungskunde h Kariologie
2 st

Zahnerhaltungskunde!: Endodontie
1 st

Geiger

Kirschner

Klimek, Kockapan

Benedum

Geiger, Soßna

Klimek

Kockapan
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Z

Z

Z

	

Zahnerhaltungskunde II: Kariesprophylaxe

	

Klimek, Wetzet .
1 st

Z

	

Zahnerhaltungskunde II: Endodontie

	

Kockapan
1 st

Wetze?

Wetze?
1 st.

Z

	

Zahnerhaltungskunde III

	

Klimek, Kockapan,
1 st.

	

Wetzet

Z

	

Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde

	

Klimek, Kockapan,
einschl. Demonstration

	

Wetzet, u. Mitarbeiter

Z

	

Kursus der Zahnerhaltungskunde 1

	

Klimek, Kockapan u.
einschl. Demonstrationen

	

Mitarbeiter

Z

	

Kursus der Zahnerhaltungskunde 11

	

Klimek, Kockapan,
einschl. Demonstrationen u. Kinderpraktikum

	

Wetzet u. Mitarbeiter

Z

	

Poliklinik der Zahnerhaltungskunde 1

	

Klimek, Kockapan,
2 st

	

Wetzet u. Mitarbeiter

Z

	

Poliklinik der Zahnerhaltungskunde II

	

Klimek, Kockapan,
2 st.

	

Wetzet u Mitarbeiter

Z

	

Parodontologie 1
1 st.

Kinderzahnheilkunde 1
1 st.

Kinderzahnheilkunde II

Meyle

MeyleZ

	

Parodontologie II
1 st

Z

	

Parodontologie III
2 st.

Meyle, Hüttemann

Z

	

Propädeutischer Kurs der Parodontologie

	

Meyle u. Mitarbeiter

Z

	

Kursus der Parodontaltheraple 1

	

Meyle u. Mitarbeiter

Z

	

Kursus der Parodontaltherapie II

	

Meyle u. Mitarbeiter

Z

	

Radiologischer Kurs unter besonderer Berücksichtigung des Geiger, Pohl
Strahlenschutzes
3st

Z

	

Räntgendiagnostischer Kurs

	

Geiger
1 st.

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten 1 Kirschner
2 st

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten II Kirschner
2 st

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten

	

Kirschner
auscultando
1 st

Z

	

Klinik und Poliklinik für Zahn-, Mund-, Kieferkrankheiten III

	

Kirschner
1 st.

Z

	

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie II

	

Howaldt
1 st.

HowaldtKlinische Visite auf der Kieferchirurgischen Abteilung des
Zentrums im Altbau Chirurgie, Klinikstr. 29
1 st. (begrenzte Teilnehmerzahl)

20
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Z Operationskurs II (MKG-Chirugie) Howaldt

Z Operationskurs 1 (Oralchirurgie) Geiger, Kirschner

Z Anästhesiekurs zum Operationskurs Kraus, Kirschner

Z Demonstration zur Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kirschner, Kraus u.
Kieferkrankheiten Mitarbeiter
in kleinen Gruppen

Z Demonstrationen zum Operationskurs Kirschner, Kraus u.
in kleinen Gruppen Mitarbeiter

Z Zahnersatzkunde 1 (festsitzender Zahnersatz) Ferger
2 st

Z Poliklinik der Zahnematzkunde 1 Ferger, Wefers
2st

Z Poliklinik der Zahnersatzkunde II Ferger
2 st.

Z Kursus der Zahnersatzkunde 1 Ferger u. Mitarbeiter

Z Kursus der Zahnersatzkunde II Ferger u. Mitarbeiter

Doktorandenkolloquium Ferger, Wefers

Z Einführung in die Kieferorthopädie Pancherz
2 st (Diagnostik)

,

Z Kieferorthopädie 1
1 st (Technik)

Pancherz _

Z Kieferorthopädie II Pancherz
1 st (Behandlung)

Z Kursus der Kieferothopädischen Technik Pancherz u. Mitarbeiter

Z Kursus der Kieferorthopädischen Behandlung 1 Pancherz u. Mitarbeiter

Z Kursus der Kieferorthopädischen Behandlung II Pancherz u. Mitarbeiter

Z Seminar zum Kinderpraktikum Wetzel u. Mitarbeiter
1 st.

Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Operationspraktikum Koch
Di., Mi., Fr. , 8 - 12, im Friedrich-Zimmer-Krankenhaus,
35745 Herborn, Schloßstraße
(begrenzte Teilnehmerzahl, deshalb bitte Voranmeldung
unter Tel. 084781511)

Fehlbildung im Kopf-, Halsbereich unter bes.

	

Koch
Berücksichtigung der
Lippen-, Kiefer-, Gaumen-, Segelspalten
Di. 17.15 - 18.00

Für Hörer aller Fachbereiche:

'Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten Siehe unter Zentrum für interdisziplinäre
Lehraufgaben, Referat III, Medien und Textwissenschaften.'

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Hochschulrechenzentrum

Anmeldungen sind nur erforderlich, wenn dies bei der betreffendenVeranstaltung angegeben ist Anmeldungen
werden vom Oparating im Hochschulrechenzentrum telefonisch unter der Nummer 702 - 2520 oder persönlich
am Software-Ausgabeschalter (Heinrich-Buffi-Ring 44, Raum 62) entgegengenommen.

Eine Anmeldung kann auch per Electrönic Mail an operat©hrz.unl-giessen.de erfolgen. In diesem Fall gilt die
Anmeldung nur, wenn sle (per Electronic Mail) positiv beantwortet wird.

Für einige Veranstaltungen ist ein Benutzerausweis für Mikrocomputer erforderlich. Diese (Lichtbild-) Ausweise
werden Mitgliedern und Angehörigen der JLU und der FH Gießen-Friedberg auf Antrag vom HRZ ausgestellt
(Anmeldung, Zimmer 17).

1 Art und laufende Nummer der Veranstaltung

II

III

IV

V

W1

Bezeichnung der Veranstaltung
Notwendigkeit von Anmeldung, Benutzerausweis, Vorkenntnissen

Name des/der Lehrenden

Datum und Ort der Veranstaltung
Dabei bedeuten:
HRZ: Hochschulrechenzentrum, Heinrich-Buff-Ring 44
Chemie, HEGO5: Chemie-Gebäude, Heinrich-Buff-Ring 58, Hörsaal HEGO5

Uhrzeit (Die Veranstaltungen beginnen pünktlich - s.t.)

8.30-12.00Einführung in den Umgang mit PCs Ruprecht 3.4.-4.4.
unter dem Betriebssystem MS-DOS Chemie, HEGO5

U1

Anmeldung erforderlich (s.o.)

Übungen zum Workshop Wi Ruprecht 3.4.-4.4. 13.30-18.30
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 201

W2 Einführung in den Umgang mit PCs unter Ruprecht

und Raum 226

5.4. 8.30-12.00
der Oberfläche MS-Windows 3.1 Chemie, HEGO5

U2

Anmeldung erforderlich (s.o.)

Übungen zum Workshop W2 Ruprecht 5.4. 13.30-16.30
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 201

W3 Einführung in Word für Windows 6.0 Partosch

und Raum 226

6.4.7.4. und 8.30-12.00
- Vorkenntnisse über MS-Windows aus 10.4.-12.4.
W2 erforderlich - Chemie, HEGO5

U3

Anmeldung erforderlich (s.o.)

Übungen zum Workshop W3 Partosch 6.4.-7.4. und 13.30-16.30
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 10.4.-12.4.

W4 Bilderfassung mit dem Scanner Löw -

HRZ, Raum 201
und Raum 226

20.4. 8.30-10.00
Anmeldung erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 113

W5 Bilderfassung mit dem Scanner Löw 19.5. 8.30-10.00
Anmeldung erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 113

W6 Bilderfassung mit dem Scanner Löw 9.6. 8.30-10.00
Anmeldung erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 113

W7 Bilderfassung mit dem Scanner Löw 30.6. 8.30-10.00
Anmeldung erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 113
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W8 Texterfassung mit dem Scanner
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Partosch 20.4.
HRZ, Raum 113

10.30-12.00

W9 Texterfassung mit dem Scanner
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Partosch 19.5.
HRZ, Raum 113

10.30-12.00

W10 Texterfassung mit dem Scanner
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Partosch 9.6.
HRZ, Raum 113

10.30-12.00

W11 Texterfassung mit dem Scanner
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Partosch 30.6.
HRZ, Raum 113

10.30-12.00

W12 Die Benutzung des Filmbelichters
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Ruprecht 18.5.
HRZ, Raum 113

10.30.12.00

W13 Die Benutzung des Filmbelichters
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Ruprecht 13.6.
HRZ, Raum 113

14.00.15.30

W14 Die Benutzung des Filmbelichters
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Ruprecht 7.7.
HRZ, Raum 113

10.30.12.00

W15 TCP/IP-Kommunikation Ackermann 24.4.
HRZ, Raum 1

8.30-12.00

W16 Einführung in die Benutzung von SPSS Hollenhorst 24.4.-26.4. 14.00-15.30
unter Window-Oberflächen (s. auch W47) HRZ, Raum 1

	

-
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 27.4.

HRZ, Raum 226
14.00-15.30

W17 Einführung in das Betriebssystem UNIX Paßler 25.4.-28.4.
HRZ, Raum 1

8.30-10.00

25.4.-28.4.
HRZ, Raum 14

10.30.12.00

W18 PC-Tag am HRZ (Vorstellung versch.
Software, z. B. WinWord, Excel, SPSS,
Corel Draw, Pegasus, Mosaic u. a.)

versch. 2.5.
HRZ, Raum 1

8.30-15.30

W19 Der Editor vi (Fortgeschrittenen-Kurs)
- Vorkenntnisse über UNIX aus W17
erforderlich

Teichmann 3.5.
HRZ, Raum 1

8.30-12.00

W20 Telnet und FTP (mit Archie) unter UNIX Ackermann 3.5.
HRZ, Raum 1

14.00-15.30

W21 Einführung in das Datenbanksystem
MS-ACCESS - Vorkenntnisse über

Teetz 4.5:5.5.
HRZ, Raum 1

8.30-10.00

MS-DOS und MS-Windows erforderlich -
Benutzerausweis erforderlich (s.o.)

4.5:5.5.
HRZ, Raum 226

10.30-12.00

W22

	

- Der Editor Emacs Kattner 4.5.
HRZ, Raum 1

10.30-12.00

4.5.
HRZ, Raum 14

14.00-15.30

W23 Harvard Graphics
Benutzerausweis erforderlich (s.o.)

Ruprecht 8.5:9.5.
HRZ, Raum1

8.30-10.00

8.5:9.5.
HRZ, Reim 226

10.30-12.00

W24a Mail-Kommunikation, Teil A: Elektronische
Post an der JLUG (s. auch W48a)

Wolff 8.5.
HRZ, Raum 1

14.30-16.00

W24b Mail-Kommunikation, Teil B: Einführung in Wolff 9.5. 14.30-16.00
Elm (Email unter UNIX) - Vorkenntnisse
aus W24a erforderlich - (s. auch W46b)

HRZ, Raum 1

W24c Mail-Kommunikation, Teil C: Einführung in Wolff 10.5. 14.30-16.00
PINE (Email unter UNIX) - Vorkenntnisse
aus W24a erforderlich - (s. auch W46c)

HRZ, Raum 1
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W24d Mail-Kommunikation, Teil D: Einführung In
NUPop (Email unter DOS) - Vorkenntnisse
aus W24a erforderlich - (s. auch W46d)

Wolff 11.5.
HRZ, Raum 1

14.30-16.00

W24e Mail-Kommunikation, Teil E: Einführung in Wolff 12.5. 14.30-16.00
Pegasus (Email unter MS-Windows)
- Vorkenntnisse aus W24a erforderlich -
(s. auch W46e)

HRZ, Raum 1

W25 Statistik-Auswertungen mit SPSS Hollenhorst 10.5.-11.5. 8.30-12.00
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 1

12.5.
. HRZ, Raum 1

8.30.10.00

12.5.
HRZ, Raum 226

10.30-12.00

W26 . Informationssysteme im Internet
(Gopher, Wais, WWW)

Weiß 15.5.-17.5.
HRZ, Raum 1

8.30-10.00

Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 18.5.
HRZ, Raum 226

8.30-10.00

W27' Die graphische Oberfläche X-Window Obermann, J. 15.5.-17.5.
HRZ, Raum 1

10.30-12.00

W28 Das Grafikprogramm Corel Draw
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Sens 15.5.-18.5.
HRZ, Raum 1

14.00-15.30

Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 15.5.-18.5.
HRZ, Raum 226

15.30-16.30

15.5.-18.5.
HRZ, Raum 226

16.30-17.30

\A/29a Anschluß von PCs an das Internet, Teil A: Becker 19.5. 8.30-10.00
Anschluß über Telefonleitung HRZ, Raum 1

W29b Anschluß von PCs an das Internet, Teil B: Becker 19.5. 10.30-12.00
Anschluß über Ethernet HRZ, Raum 1

W29c Anschluß von PCs an das Internet, Teil C:
rainet, FTP, Archie, NetNews auf dem PC

Becker 19.5.
HRZ, Raum 1

14.00-15.30

W30 TeX und LaTeX Partosch 22.5.-24.5.
HRZ, Raum 1

8.30-12.00

W31 Rechnerzugang über Wählmodem Obermann, H. 24.5.
HRZ, Raum 1

14.00-15.30

W32 Das Datenbanksystem dBase Teichmann 29.5.-2.6. 8.30-10.00
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 1

29.5.-2.6.
HRZ, Raum 201

10.30-12.30

W33 Programmierung und Numerik auf
UNIX-Rechnern

Hollenhorst 29.5.-31.5.
HRZ, Raum 1

14.00-15.30

1.6.
HRZ, Raum 14

14.00-15.30

W34 Einführung in das Programmpaket Excel Ruprecht 6.6.-8.6. 8.30-10.00
(Tabellenkalkulation und Grafik) - Vorkennt- HRZ, Raum 1
nisse über MS-Windows aus W2 erforderl. 6.6.-8.6. 10.30-12.00
Anmeldung erforderlich (s.o.)-
Benutzerausweis erforderlich (s.o.)

HRZ, Raum 226

W35 Mathematica - Symbolische und Hollenhorst 6.6.-7.6. 14.00-16.00
Numerische Mathematik mit Grafik HRZ, Raum 1
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 8.6.

HRZ, Raum 1
14.00-15.00

8.6.
HRZ, Raum 226

15.00-16.00

Z
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W36 Einführung in die Benutzung von Becker 12.6. 8.30-12:00
Novell-Netzen HRZ, Raum 1

W37
v

Workshop für Novell-Netz-Supervisors Becker 13.6. 8.30-12.00

W38 MS-Windows und Word für Windows Partosch

HRZ, Raum 1

19.6.-21.6. 8.30-10.00
(Fortgeschrittenen-Kurs) HRZ, Raum.1
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 19.6.-21.6. 10.30-12.00

W39 Grafik auf Workstations mit PostScript Obermann, J.

HRZ, Raum 226

19.6.-21.6. 10.30-12.00
und Rasterbildern HRZ, Raum 1

W40 Einführung in das Statistik-Programm- ' Hollenhorst 19.6.-21.6. 14.00-15.30
paket SAS HRZ, Raum 1
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 22.6. 14.00-15.30

W41 Kurzeinführung in PowerPoint Ruprecht

HRZ, Raum 226

22.6. 8.30-10.00
(Präsentationsgrafik) HRZ, Raum 1
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 22.6. 10.30-12.00

W42 UNIX für Fortgeschrittene Paßler

HRZ, Raum 226

26.6.-29.6. 8.30-10.00
HRZ, Raum 1
26,6.-29.6. 10.30-12.00

W43 Workshop für Informationsanbieter Weiß

HRZ, Raum 14

26.6.-28.6. 14.00-15.30
(WWW, Gopher) - Vorkenntnisse über
UNIX, Emacs und TCP/IP erforderlich -

Seeling HRZ, Raum 1
29.6. 14.00-15.30

Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 226

W44 Einführung in das Grafiksystem IDL Obermann, J. 30.6. 8.30-15.30

W45 Excel für Fortgeschrittene Ruprecht

HRZ, Raum 1

3.7.-4.7. 8.30-10.00
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) HRZ, Raum 1

3.7:4.7. 10.30-12.00

W46a Mail-Kommunikation, Teil A: Elektronische Wolff

HRZ, Raum 226

3.7. 14.30-16.00

W46b

Post an der JLUG (s. auch W24a)

Mail-Kommunikation, Teil B: Einführung in Wolff

HRZ, Raum 1

4.7. 14.30-16.00

W46c

Elm (Email unter UNIX) - Vorkenntnisse
aus W46a oder W24a erforderl. -
(s. auch W24b)

Mail-Kommunikation, Teil C: Einführung in Wolff

HRZ, Räum 1

5.7. 14.30-16.00

W46d

PINE (Email unter UNIX) - Vorkenntnisse
aus W46a oder W24a erforderl. -
(s. auch W24c)

Mail-Kommunikation, Teil D: Einführung in Wolff

HRZ, Raum 1

6.7. 14.30-16.00

W46e

NuPop (Email unter DOS) - Vor) enntnisse
aus W46a oder W24a erforderl. -
(s. auch W24d)

Mail-Kommunikation, Teil E: Einführung in Wolff

HRZ, Raum 1

7.7. 14.30-16.00

W47

Pegasus (Email unter MS-Windows)
- Vorkenntnisse aus W46a oder W24a
erforderlich - (s. auch W24e)

Einführung in die Benutzung von SPSS Hollenhorst

HRZ, Raum 1

5.7. 8.30-12.00
unter Window-Oberflächen (s. auch W16)

. Benutzerausweis erforderlich (s.o.)
HRZ, Raum 1
6.7. 8.30-10.00
HRZ, Raum 1
6.7. 10.30-12:00
HRZ, Raum 226

262



W48 Einführung in den Umgang mit PCs unter
dem Betriebssystem MS-DOS
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Löw 24.7.-25.7.
Chemie, HEGO5

8.30-12.00

U48 Übungen zum Workshop W48
Benutzerausweis erforderlich (s.o.)

Löw 24.7.-25.7.
HRZ, Raum 201
und Raum 226

13.30-16.30

W49 Einführung in den Umgang mit PCs unter
der Oberfläche MS-Windows 3.1
Anmeldung erforderlich (s.o.)

N.N. 26.7.
Chemie, HEGO5

8.30-12.00

U49 Übungen zum Workshop W49
Benutzerausweis erforderlich (s.o.)

N.N. 26.7.
HRZ, Raum 201
und Raum 226

13.30-16.30

W50 Einführung in Word für Windows 6.0 N.N. 27.7., 28.7., 8.30-12.00
- Vorkenntnisse über MS-Windows aus 31.7.-2.8. 8.30-12.00
W2 oder W49 erforderlich -
Anmeldung erforderlich (s.o.)

Chemie, HEGO5

U50 Übungen zum Workshop W50 N.N. 27.7., 28.7., 13.30.18.30
Benutzerausweis erforderlich (s.o.) 31.7:2.8.

HRZ, Raum 201
und Raum 226

13.30-16.30

Der Fachbereich Mathematik bietet im Sommersemester 1995 folgende Veranstaltung an:

Programmierkurs C Ackermann mittwochs
Physik, Heinrich-Buff-
Ring 16, Hörsaal 4
Beginn: 26.4.

16.15-17.45

Übungen dazu Ackermann donnerstags
HRZ, Raum 14
Beginn: 27.4.

16.15-17.00

Informatik-Grundveranstaltungen für Hörer aller Fachbereiche - Seite 48
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Strahlenzentrum

1

III

IV

V

Veranstaltungsart:
WV - Wahlvertiefungsveranstaltung
WP - Wahlpflichtveranstaltung

Veranstaltung

Name der/des Lehrenden

Veranstaltungsort und -zeit
R VII

	

Hörsaal'Strahlenzentrum
R VIII

	

Seminarraum Strahlenzentrum
R VI

	

Seminarraum 427 (Theorie)
Heinrich-Buff-Ring 16

R III

	

Hörsaal, Heinrich-Buff-Ring 14

VI Vorlesungsbeginn

P

	

GS Struktur der Materie II Salzborn Mo,Mi,10-11, 2 st 24.4.
(Kernphysik) HF, L3, 4.Sem. R 111-

HS NF (Physik als Wahlfach)

P/

	

GS Ergänzungen und Rechenübungen Salzborn Do 10-11, 1 st 20.4.
Ü zur Struktur der Materie II R III

HF, L3, 4. Sem.

WP HS Teilchenbeschleuniger und Ionenquellen Melchert 1 st n. Vereinb. s. Ank:
in der atomaren Stoßphysik
HF, L3 ab. 5. Sem., Graduierte

WP/ HS Kernphysikalisches Praktikum SalzbornlNN . Fr. 15-18, 3 st s.Ank.
Pr HF/AF, ab 7. Sem., WV für L3/DF Strahlenzentrum

WP HS Begleitendes Seminar zum Kern- Salzborn/NN Fr. 14-15, 1 st s.Ank
physikalischen Praktikum Strahlenzentrum
HF/AF, ab 7. Sem. WV für L3/DF

WP/ HS Hauptpraktikum in Kernphysik Clausnitzer 4,8 od 12 st s.Ank
Pr HF/DF, ab 7. Sem., L3/DF, ab B. Sem. Metag/Wollnik n. Vereinb.

WP/ HS Arbeitsseminar Ober Atomare Stöße Salzborn 2 st n. Vereinb. s.Ank
AS HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium Salzborn 1 st n. Vereinb. s.Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Arbeitsseminar über polarisierte Clausnitzer 2 st n. Vereinb. s.Ank.
Teilchen, HF, L3/DF, ab 7. Sem. -

WV HS Literaturkolloquium Clausnitzer 1 st n. Vereinb. s.Ank.
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Salzborn/ ganztägig
Arbeiten im Strahlenzentrum Clausnitzer
HF, L3/DF ab 7. Sem.

WV HS Kernphysikalisches Kolloquium Die Hochschul- ° Do 17-19, 2 st
HF, L3/DF, ab 7. Sem. lehrer der 14-tägig, R VI

Kernphysik

ES Messen, Steuern und Regeln mit dem PC Huber/Salzborn 2 Wochen, 4 st Anmeldung
Praktikum in Kleingruppen Sept/Okt 1995 im Sekretariat
an IBM-PC-Rechnern Strahlenzentrum Kernphysik .
Blockveranstaltung für Hörer aller (Tel. 2655)
Fachbereiche mit BASIC-Vorkenntnissen
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20.4.

20.4.

24.4.

20.4.

WP HS Allgemeine Biophysik:
Organe und Systeme
HF/AF u. WF, ab 6. Sem.

WP HS Allgemeine Biophysik:
Thermodynamik und Statistik
HF/AF und WF, ab 6. Sem.

WP HS Strahlenbiophysik
HF/AF, L3/DF, WF,
ab 6. Sem.

WP/ HS Biophysik-Seminar
S

	

"Biophysikalische Grundlagen
der Strahlentherapie"
HF, L3/DF, ab 5. Sem.

WP/ HS Arbeitsseminar über Strahlen-
AS

	

biophysik, HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WV HS Literaturkolloquium
in englischer Sprache
HF, L3/DF, ab 7. Sem.

WP/ HS Biophysik-Praktikum I
Pr

	

Parallelveranstaltung in kleinen
Gruppen, HF/AF u. WF, ab 6. Sem.

WP/ HS Hauptpraktikum in Biophysik
Pr

	

HF, ab 7. Sem.
L3/DF, ab B. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
HF, L3/DF, ab B. Sem.

WP HS Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
HF, L3/DF, ab B. Sem.

Kiefer

	

Do 11-13, 2 st.
R VII

Lohmann

	

Do 10-11, 1 st.
R V11

Kiefer

	

Mo 11-13, 2 st.
R VII

Kiefer/Neubacher! Do 17-19, 2 st
Schneider

	

14-tägig, R VIII

Kiefer

	

Fr 10-11, 1 st
R VIII
ganzjährig

Kiefer

	

Do 9-10, 1 st.
R 101
ganzjährig

Kiefer!

	

Di 14-17, 4 st
Neubacher/Penka/ Strahlenzentrum
Rase/Schneider

Kiefer/Neubacher 4, B. od. 12 st.
Rase

	

n. Vereinb.
Schneider

	

Strahlenzentrum

Kiefer

	

ganztägig n. Vereinb.
im Strahlenzentrum

Lohmann

	

ganztägig n. Vereinb.
im Strahlenzentrum

Anmeld.
bis 21.4.
im Sekr.
Biophysik

s. Ank.
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Zusammenfassung der Vorlesungen
und Seminare über Tropen und Subtropen

Geographie

Vorlesung: Angewandte Physische Haffner Do u. Fr,

	

9-10,

	

2st.
Geographie

Oberseminar: Vergleichende Geographie Haffner/ Fr 11-13,

	

2st.
der Hochgebirge

Seminar:. Aktuelle Fragen der geogra-

Pohle

Müller-Böker Do 11-13,

	

2st.
phischen Entwicklungsforschung

Große Exkursion näch Bali Haffner März 1995

Oberseminar: Aktuelle Probleme der Scholz Di 11-13,

	

2st.
Landnutzung in den Tropen

Vorlesung: Regionale Geographie von Scholz Do 16-18, 2st.
Südostasien

Vorbereitungsseminar für die "Große

_

Scholz Fr 16-18, 2st.
Exkursion"

Große Exkursion:

	

Sulawesi Scßolz 13.-30.8.1995

Diplomandenkolloquium Scholz Di 18-20,

	

2st.

Ernährungslehre

Pathophysiologie der Ernährung in Leitzmann Di 8-10,

	

2st.
Entwicklungsländern

Möglichkeiten zur Verbesserung der Leitzmann/ Mi 8-10,

	

2st.
Ernährungssituation in Entwick-
lungsländern

Seminar:

	

Ernährungsprobleme in Erst

Bellin

Leitzmann/

	

- Mo 14-16,

	

lst.
wicklungsländern II

Arbeitskreis Veterinärmedizin

Bellin

der Iropen und Subtropen

Aufgaben und Probleme der Veterinär-

	

- Gäste und Mit- Mo 18-19,

	

2st.
medizin in den Tropen und Subtropen glieder des

	

' 14-tägig,

	

R14.und

Agrarwissenschaften

Arbeitskreises n. Vereinbarung

Grundlagen des Acker-und Pflanzenbaus Sauerborn/ Do 8-10, 2st.
in den Tropen und Subtropen

Kulturpflanzen der Tropen s und Sub-

Oswald

Sauerborn Di

	

16-17,

	

Ist.
tropen III (Gehußmittelpflanzen)

Projektstudie zur Agrarökologie Sauerborn 2 Tage geblockt
der Tropen und Subtropen n. Vereinbarung

Unkrautprobleme in den Trop.

	

u. Subtr.Il Sauerborn Di

	

17-18,

	

Ist.

Seminar: Trop.

	

u.

	

subtrop. Landbau Sauerborn Mi 8-10,

	

1st.14-tägig

Nahrungspflanzen der Tropen und $ub- Sauerborn Di

	

16-17,

	

lst.
tropen II (f.

	

Stud.

	

der HuE)

Aspekte zur Agrarökologie der Trop. Sauerborn n. Vereinbarung
und Subtropen
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Seminar:

	

Phytomedizin in den Tropen Schlösser/ Mi

	

8-10,

	

Ist.
und Subtropen Steinhauer 14-tägig

Schädlinge tropischer Kulturpflanzen N.N. Mo 10-12,

	

2st.

Böden der Tropen und Subtropen II Felix-Henningsen Mo 14-16,

	

2st.

Bodenerosion und Bodenerhaltung Breburda Mi

	

11-12,

	

Ist.

Produktionskapazitäten der Böden Breburda n.

	

Vereinbarung

Asiens

Bodennutzung in Tropengebieten Breburda n. Vereinbarung

Tierzucht und Tierhaltung in den
Iropen und Subtropen

1. Schweine-, Geflügel- und Kleintier-

	

Steinbach/

	

Mo 16-18, Ist.

haltung

	

Hoffmann

	

14-tägig

2. Range Management

	

Steinbach

	

Mi 12-13, Ist.

3. Qualitätserzeugung von Häuten,

	

Steinbach/

	

Mo 15-16, Ist.

Pelzen und tierischen Fasern

	

Hoffmann

4. Seminar

	

Steinbach/

	

Do 16-18, 2st.
Hoffmann

Standortlehre der tierischen
Produktion:

1. Verbreitung der Nutztierkrankheiten

	

Erhardt

	

Mo 8-9, Ist.

2. Betriebswirtschaftliche Standort-

	

Bauer

	

n. Vereinbarung

lehre

3. Grünlandökologie

	

Opitz von

	

Di 10-12, Ist.
Boberfeld

	

n. Vereinbarung

4. Seminar

	

Steinbach/

	

Di 8-10, 2st.
Hoffmann

Tierhaltung:

1. Ökologie der Nutztiere

2. Ethologie

3. Ökologische und verhaltensbio-
logische Untersuchungsmethoden

Botanik

Vegetationskunde

	

Schultka

	

n. Vereinbarung
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Steinbach/

	

Mo und Do
Willeke-Wetstein

	

12-13, 2st.

Steinbach/

	

Mi 10-11, Ist.
Willeke-Wetstein

Steinbach

	

n. Vereinbarung
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Zentrum für interdisziplinäre Lehraufgaben

Referat 1
"INTERNATIONALE STUDIENENTWICKLUNG"

SOKRATES-Informationsveranstal-

	

Schrader

	

Mai
tungen für Studierende einzelner

	

s. Ankündigung
Fachrichtungen des 1. - 4. Semesters

Koordinationskonferenz der

	

Bergner/

	

Juni
Beauftragten in den Fachbereichen

	

Schrader
für das Programm SOKRATES

Workshop zum European

	

Schrader

	

3 Std.
Community Course Credet

	

s. Ank.
Transfer System (ECTS)

Aktuelle Informationen über die Beteiligung der Fachbereiche der Universität Gießen an
EU-Bildungsprogrammen können den Aushängen des Referats "Internationale Studien-
entwicklung", Karl-Glöckner-Straße 21, Haus A, Erdgeschoß, entnommen werden.

Für Fragen zu fachbezogenen Auslandsstudienangeboten im Rahmen der EU-Bildungs-
programme SOKRATES oder TEMPUS stehen die Programmbeauftragten, bzw. in bisher
nicht an EU-Bildungsprogrammen beteiligten Fachbereichen, die/der Europabeauftragte
des Fachbereichs zur Verfügung. Die entsprechenden Angaben können den Aushängen
des Referats entnommen werden.

Das Referat führt in dringenden Fällen Beratungen über EU-Bildungsprogramme für
Studierende nach Vereinbarung durch.

Referat II
"STUDIENBERATUNG"

Siehe Büro für Studienberatung.

Referat III
"MEDIEN- UND TEXTWISSENSCHAFTEN"

WV Einführung in die Videoproduktion

	

N.N.

	

Philosophikum II
( Kamera, Recorder, Schnittgeräte) ,

	

Reisinger

	

Haus B, Raum 013
2 Std., Zeit nach Vereinbarung
Vorbesprechung: Mo 08.05.1995
14.00 Uhr

Funktion und Technik audiovisueller

	

Reisinget

	

Philosophikum II
Geräte; Zeit nach Vereinbarung

	

Haus B, Raum 013
( für Mitarbeiter und Studierende )
Vorbesprechung: Fr 05.05.1995
9.00 Uhr

Videopraxis

	

Rosenbaum

	

Philosophikum 11
für Mitarbeiter und Studierende

	

Haus B, Raum 013
Vorbesprechung: Mi 03.05.1995
14.00 Uhr
Teilnahme nur nach erfolgreichem
Besuch der WV "Einführung in die
Videoproduktion"

Audiothek

	

Philosophikum II
Ausleihe von Lernmaterialien für den

	

Haus B, Raum 013 b
Erwerb einer Fremdsprache im Selbststudium
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do von 9.30 -11.30 Uhr
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Lernzentrum Fremdsprachen
Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 12.00 - 16.00 Uhr

Philosophikum II
Haus C, Raum 114 b

Sprachkurse zur Vorbereitung von Auslandsaufenthalten:

Fachbereich Rechtswissenschaften
Italienisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. FB Mathematik
Italienisch II

	

( Aufbaukurs)

	

s. FB Mathematik
Polnisch 1

	

( Anfänger! innen)

	

s. FB Gesellschaftswissenschaften

Fachbereich Wirtschaftswissenschaften
Französisch 1/ II (Auffrischungskurs)

	

s. Ank
Französisch 111

	

( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.
Polnisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. FB Gesellschaftswissenschaften
Russisch II

	

( Aufbaukurs)

	

s. Ank.
Spanisch 1

	

( Anfänger/ innen)

	

s. Ank.
Spanisch II

	

( Aufbaukurs)

	

s. FB Germanistik

Fachbereich Gesellschaftswissenschaften
Englisch III

	

( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.
Italienisch 1

	

( Anfänger/ innen)

	

s. FB Mathematik
Italienisch II

	

( Aufbaukurs )

	

s. FB Mathematik
Polnisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. Ank.

Fachbereich Geschichtswissenschaften
Polnisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. FB Gesellschaftswissenschaften

Fachbereich Germanistik
Polnisch 1

	

( Anfänger! innen)

	

s. FB Gesellschaftswissenschaften
Portugiesisch 1 ( Anfänger/ innen)

	

s. Ank.
Spanisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. FB Wirtschaftswissenschaften
Spanisch II

	

( Aufbaukurs )

	

s. Ank.

Fachbereich Mathematik
Französisch III ( Fachsprache)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Italienisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Italienisch 11

	

(Aufbaukurs)

	

s. Ank.

	

2 SWS

Fachbereich Physik
Französisch 1 /I1 ( Auffrischungskurs)

	

s. Ank.
Französisch III ( Fortgeschrittene)

	

s. FB Veterinärmedizin

Fachbereich Chemie
Französisch 1 /II ( Auffrischungskurs)

	

s. Ank.

Fachbereich Geowissenschaften und Geographie
siehe FB Agrarwissenschaften/ Haushalts-
und Ernährungswissenschaften

Fachbereich Haushalts- und Ernährungswissenschaften
Französisch III ( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch II

	

( Aufbaukurs)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch III

	

( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.

	

2 SWS

Fachbereich Veterinärmedizin
Französisch II ( Aufbaukurs )

	

s. Ank.

	

2 SWS
Französisch III ( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch 1

	

( Anfänger / innen)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch II

	

( Aufbaukurs)

	

s. FB Humanmedizin
Spanisch III

	

( Fortgeschrittene)

	

s. FB Humanmedizin

Fachbereich Humanmedizin
Französisch III ( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch II

	

( Aufbaukurs )

	

s. Ank.

	

2 SWS
Spanisch III

	

( Fortgeschrittene)

	

s. Ank.

	

2 SWS -

Die Kurse in Italienisch (FB Mathematik ), Portugiesisch (FB Germanistik) und Russisch ( FB Wirtschaftswissenschaften )
stehen allen am Sprachkursprogramm beteiligten Fachbereichen zur Verfügung. Die Kursstufen 1, II, III bauen aufeinander
auf. Auffrischungskurse ermöglichen den Einstieg auch bei lang zurückliegenden Sprachkenntnissen.
Detaillierte Auskunft zu Veranstaltungszeit und -ort sowie Lehrkraft erhalten Sie von Frau Wehmer unter Tel. 0641/702-2366
bzw. von Frau Knechte) unter Tel. 0641/702-2379.
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' Referat IV
"BERUFS- UND SCHULPRAXIS"

1.

	

Schulpraktikum

Praktikumsverpflichtungen

Rechtliche Grundlage für die Praktikumsverpflichtungen im Rahmen der Lehramtsstudiengänge ist die Verordnung
über die Erste Staatsprüfung für das

- Lehramt an Grundschulen (L1), hier § 2 Abs. 3
- Lehramt an Haupt- und Realschulen (L2), hier § 2 Abs. 3
- Lehramt ah Gymnasien (L3), hier § 3 Abs. 2 und
- Lehramt an Sonderschulen (L5), hier § 3 Abs. 4

In der Fassung der Verordnung vom 19. Dezember 1979 (GBVI 1979 1, S. 277 f. ). Danach ist für die Zulassung
zur 1. Staatsprüfung die erfolgreiche Teilnahme an einem Schulpraktikum nachzuweisen, das in zwei (Li / L2 / L3 )
bzw. drei (L5) Abschnitten abzuleisten ist.

An der JLU wird das Schulpraktikum gemäß "Ordnung für die Durchführung des Schulpraktikums" ( Schulpraktikums
ordnung) in der mit Erlaßvom 08.02.1982, Az.: IV A 1- 626 / 2 - 61 genehmigten Fassung durchgeführt

Danach ist das Schulpraktikum in den folgenden Arten abzuleisten:

Für Studierende L1 ( Lehramt an Grundschulen ) als

P Grundschulpraktisches Praktikum (1. Praktikumsabschnitt ) in der Primarstufe in der Regel nach dem
3. ( 2.) Semester mit allgem. didaktischem oder fachdidaktischem Schwerpunkt, 5-wöchig.

P Fachpraktikum (2. Praktikumsabschnitt ) in der Primarstufe und Sekundarstufe 1 in der Regel nach dem
5. ( 4. )' Semester Wahlfach, 5-wöchig.

Für Studierende L2 ( Lehramt an Haupt- und Realschulen) als

P Fachpraktikum 1(1. Praktikumsabschnitt ) in der Sekundarstufe 1 fü r Regel nach dem 3. ( 2. )" Semester in einem
der beiden Wahlfächer oder als grundwissenschaftliches Praktikum , 5-wöchig.

P

	

Fachpraktikum 11(2. Praktikumsabschnitt ) in der Sekundarstufe 1 in der Regel nach dem 5. ( 4. )" Semester im
anderen Wahlfach, 5-wöchig.

Für Studierende L3 ( Lehramt an Gymnasien) als

P Fachpraktikum 1(1. Praktikumsabschnitt ) in der Sekundarstufe [oder If in der Regel nach dem 3. ( 2. )" Semester
( bzw. im Grundstudium) in einem der beiden Wahlfächer, oder als grundwissenschaftliches Praktikum" , 5-wöchig.

P Fachpraktikum 11 (2. Praktikumsabschnitt) in der Sekundarstufe 1 oder II in der Regel nach dem 5. Semester
( bzw.-im Hauptstudium ) im anderen Wahlfach, 5-wöchig.

Für Studierende L5 ( Lehramt an Sonderschulen) als

P Einführungspraktikum an Sonderschulen oder Sozialpraktikum (1. Praktikumsabschnitt ) in der Regel nach dem
1. Semester, als Sozialpraktikum in einer sozialpädagogischen Einrichtung, 4-wöchig.

P

	

Fachpraktikum (2. Praktikumsabschnitt ) mit wählbarem Stufenschwerpunkt in der Regel nach dem 3. Semester
im Wahlfach, 5-wöchig.

P Hauptpraktikum an Sonderschulen (3. Praktikumsabschnitt ) in der Regel nach dem 5. Semester, 4-wöchig.

Die Zahl in Klammern gilt für Studierende , die ihr Studiumzu einem Sommersemester begonnen haben.
**

	

Das grundwissenschaftliche Praktikum kann unter
- erziehungswissenschaftlichem Aspekt
- gesellschaftswissenschaftlichem Aspekt
- psychologischem Aspekt

durchgeführt werden. (Siehe dazu auch das Veranstaltungsangebot der Fachbereiche 03104 und 06)
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1.2 Vorbereitende Veranstaltung

Alle Praktika an Schulen sind in Verbindung sind In Verbindung mit einer vorbereitenden und einer auswertenden
Veranstaltung durchzuführen. Die vorbereitende Veranstaltung wird in dem den Blockpraktika vorangehenden
Semester durchgeführt, die auswertende Veranstaltung soll entweder in einer Blockveranstaltung (Wochenend-
seminar oder ähnliches) oder in einer nachbereitenden Veranstaltung In dem den Blockpraktika anschließenden
Semester durchgeführt werden.

Vorbereitende und nachbereitende Veranstaltung sind für alle Praktikanten obligatorisch. Siehe dazu auch das
Veranstaltungsangebot der Fachbereiche, insbesondere

- Institute "Didaktik" in den Fachbereichen entsprechend den als Studienfach gewählten Unterrichtsfächern bezüglich
der Fachpraktika

- Institute für Pädagogik des Primar- und Sekundarbereiches im Fachbereich 04 bezüglich des grundschul-
didaktischen Praktikums

- Institut für Heil- und Sonderpädagogik im Fachbereich 04 bezüglich des Einführungs- und Hauptpraktikums an
Sonderschulen

1.3 Wichtige Hinweise '

Die Praktika werden im Regelfall - beginnend mit einem Wintersemester - durchgeführt. Praktika, die mit einem
Sommersemester beginnen werden besonders angekündigt. Die Teilnehmerzahl ist im Rahmen des Angebots
begrenzt; bevorzugt aufgenommen werden Sonderfälle ( Studienort-, Studiengangwechsel etc. ). Aus diesem Grunde
sollen auch Studierende, die ihr Studium zu einem Sommersemester begonnen haben, sich für das Praktikum
- beginnend zu einem Wintersemester- anmelden. Von dieser Regelung ausgenommen sind Studierende des Faches
Sport, die ihr Praktikum wegen der obligatorischen Skikurse möglichst zum jeweiligen Sommersemester absolvieren
sollen. Die Anmeldungen finden jeweils zu Beginn des vorangehenden Semesters statt; für das Regelpraktikum
- beginnend mit einem Wintersemester - also bereits im Sommersemester. ( Siehe auch hierzu besonderen Aushang
am Schwarzen Brett des Referats Berufs- und Schulpraxis, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus A, Raum 037 ).

1.4

	

Meldefristen

Die Anmeldung zu den Praktika WS 95196 ( Blockpraktikum voraussichtlich vom 19.02. - 22.03.1996) finden bereits
im SS 95 in der Zeit vom 26.04 - 05.05.1995 im Philosophikum II, Karl-Glöckner-Str. 21, Haus A, Raum 037 statt.

Die Anmeldung zum Schulpraktikum gilt gleichzeitig als Anmeldung zur vorbereitenden Veranstaltung. Während der
Anmeldefrist ist das Sekretariat von 9.00 - 13.00 Uhr geöffnet, in der übrigen Zeit jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr.

1.5 Sprechzeiten

Die Sprechzeiten des Referats sind für das SS 95 wie folgt festgelegt:

Prof. Dr. Herbert Schramm

	

nach Vereinbarung

A. Zöllner

	

dienstags

	

13.30 - 14.00 Uhr
freitags

	

11.00 -12.00 Uhr

Sekretariat in Haus A, Raum 036, 037, 038

	

montags bis freitags

	

09.00 - 12.00 Uhr

2.

	

Für alle Lehramtsstudenten, die Sprecherziehung nicht in ihrem obligatorischen Ausbildungscurriculum haben, wird
wieder auf freiwilliger Basis eine Veranstaltung angeboten:

V/Ü GRUNDLAGEN DER SPRECHERZIEHUNG

	

Bialke

	

Philosophikum 1
Mo 13.00 . 15.00 Uhr

	

Haus B, Raum 154
Einführungsveranstaltung: 24.04.1995

	

-

Zweck und Inhalt der Veranstaltung ist die Vermittlung der Grundlagen des Sprechens ( Atmung, Laut- Stimmbildung);
weitere Schwerpunkte sind sprecherische Ausdrucksmittel, Sprechsituation und Sprechen.

Außerdem soll der zukünftige Lehrer dafür sensibilisiert werden , Fehlformen des Sprechens zu erkennen.

Die Übungen dienen einmal der Überprüfung und Verbesserung des eigenen Sprachverhaltens ( Sprechtraining,
Abbau von Sprechangst etc. ), zum anderen der Einführung in die rhetorische Kommunikation ( Redevorbereitung,
Kurzstatements etc. ).
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Zentrum für kontinentale Agrar- und
Wirtschaftsforschung
	1

	

Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsveranstaltung

	

II

	

Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium

	

III

	

Veranstaltung

	

IV

	

Name des/der Lehrenden

	

V

	

Veranstaltungsort und -zeit

R

	

1 = Zentrum für kontinentale Agrar- und Wirtschaftsforschung, Otto-Behaghel-Str. 10/D

R II = Hörsaal 4, Otto-Behaghel-Str. 10

R III = Kleiner Hörsaal, Zeughaus

R IV = Seminarraum 1, Institut für landwirtschaftliche Betriebslehre, Zeughaus

R

	

V = Biologischer Hörsaal, Univ.-Hauptgebäude, Ludwigstraße 23

R VI = Großer Hörsaal Zoologie, Stephanstraße 24,1. Stock

R VII = Seminarraum, Institut für Tierzucht, Bismarckstraße 16, III. Stock

R VIII = Hörsaal Nutztierwissenschaften, Ludwigstraße 21/B

R IX = Hörsaal des Instituts für Veterinär-Pathologie, Frankfurter Str. 96

k•

	

-Fachgebiet Agrar- und E r n ä h r u n g s ö k o n o m i

	

P

	

Agrarpolitik im internationalen

	

R IV
Vergleich II

	

(Vorlesung)

	

Schinke

	

Mo 8-10, 2st.

	

WP

	

Kooperation in der Landwirtschaft des

	

R IIL
europäischen Auslands

	

(Vorlesung)

	

Schinke

	

. Mo 14-16, 2st.

Fachgebiet B o d e n k u n d e u n d- B o d e n e r h a l t u n g

	

WP

	

Bodenerosion und Bodenerhaltung

	

R V
(Vorlesung)

	

Breburda

	

Mi 11-12, Ist.

	

WP

	

Quartärgeologische Grundlagen der

	

R VI
Bodenkartierung

	

(Vorlesung)

	

Breburda

	

Fr 10-11, Ist.

	

WV

	

Produktionskapazität der Böden Eurasiens
und Nordamerikas

	

(Vorlesung)

	

Breburda

	

nach Vereinbarung

Fachgebiet G e s c h i c h t e u n d Sprachen

WP GS/
HS

Grundzüge der russischen Sozial- und
Wirtschaftsgeschichte von Peter dem
Großen bis zum Krimkrieg (1689-1853)

(Vorlesung) Heller
R II, H. 4
Mi

	

11-13,

	

2st.

WP HS Kolloquium zur Vorlesung Heller R 1,

	

507

WP HS Ausländische Unternehmer in Rußland im

Mi 9-10,

	

Ist.

R 1, 314/315
18./19. Jahrhundert

	

(Hauptseminar) Heller Di 16-18, 2st.

WP GS Rußland in der Regierungszeit Nikolaus I. R 1,

	

507
(1825=1855)

	

(Proseminar) Heller Di14-16, 2st.

WP HS Für Examenskandidaten und Doktoranden R 1, 209

WP GS/

(Oberseminar)

Die Sowjetunion und das nationalsozia-

Heller Di 18-20, 14-tägig

R I, 314/315

. HS listische Deutschland

	

(Vorlesung) Dralle Mo 9-11,

	

2st.

WP HS Hauptseminar zur Vorlesung

	

A
Dralle R 1,

	

507
Mo 14.30-16

WV GS/ Orientalische Quellen zur mittelalter- R 1,

	

507
HS lichen G6schichte des östlichen Europa Göckenjan Do 9-11,

	

2st.

WP GS

(Obung)

Rußland und seine Nationalitäten im R 1, 314/315

19. und 20. Jahrhundert

	

(Grundseminar) Göckenjan Mo 14-17, 3st.

WV GS/ Quellen zum Stalinismus

	

(Obung) Hoffmann R 1, 314/315

HS Do 9-11, 2st.

Sprachkurse (in Zusammenarbeit mit dem Institut für Slavistik) Fr 10-12, 2st.

WP GS

	

Russisch für Historiker II.

	

Chajdarov Phil.

	

II, Haus G
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Fachgebiet Tierzucht und Tierhaltung

P

	

Kleintierzucht

	

(Vorlesung) Schley

	

R VIII
Do 10-11, Ist.

WP

	

Bienenzucht und Bienenhaltung

	

R VII
(Vorlesung) Schley

	

Fr 10-11, Ist.

WP

	

Bienenhaltung und Bienenkrankheiten)

	

R IX
(Vorlesung) Schley/Mitro

	

Zeit n.Vereinbarung

Für Hörer aller Fachbereiche

Umstellungsprobleme der Landwirtschaft

	

Breburda/Kellner R 1, 314/315
in Osteuropa

	

(Seminar) Schinke

	

Mo 18-20, 2st.
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Zentrum für Philosophie und Grundlagen
der Wissenschaft

Ein ausführliches kommentiertes Vorlesungsverzeichnis ist im Zentrum für Philosophie,
Philosophikum 1, Haus C 1, 2. Stock, erhältlich.

1 Veranstaltungsart:
P = Pflichtveranstaltung, WP = Wahlpflichtveranstaltung, WV = Wahlvertiefungsverenstaltung

II Studienphase:
GS = Grundstudium, HS = Hauptstudium, AS = Aufbaustudium

III Veranstaltungen

IV Name der/des Lehrenden

V Veranstaltungsort und -zeit:
Ph 1: = Philosophikum I, Otto-Behaghel-Straße 10, Haus .../Raum...

VI Vorlesungsbeginn

G5/ Einmalige Informationsveranstaltung: Die Hochschul- Mi

	

18 - 20 19.04.95
HS Philosophie im SS 1995 lehrer und Lehr-

beauftragten
des Zentrums

Becker

Ph 1: A/3

Di

	

14-16, 2 st. 25.04.95

VORLESUNGEN:

WP GS/ Geschichte der Philosophie/Praktische

WP

HS

GS/

Philosophie/Spezielle Philosophie:
Grundbegriffe der politischen Philosophie

Theoretische Philosophie: Kanitscheider

Ph 1: A/5

Di

	

12-14, 2 st. 25.04.95

WV

HS

GS/

Philosophie der modernen Physik

Diskussionsseminar zur Vorlesung Kanitscheider

Ph 1: A/5

Di

	

13.45-14.30,

	

1 st. 25.04.95
HS Ph 1: C 1/210

WP GS/ Geschichte der Philosophie (Mi-ttelalter/ Meinhardt Mi

	

18 s.t.-19.30, 2 st.

	

26.04.95

WV

HS

GS/

Neuzeit): Metaphysik ohne "dogmatischen
Schlummer" - Nikolaus von,Kues

Seminar zur Vorlesung Meinhardt

Ph I: A/3

Mi

	

19.30-20.15,

	

1 st. 26.04.95

WP

HS

GS/ Erkenntnistheorie/Theoretische Philoso- Metzinger

Ph I: C 2/29

Do 9-11, 2 st. 20.04.95

•WV

HS

GS/

phie: Auf dem Weg zu einer neuen Theorie
des Geistes - Vierter und letzter Teil:
Die Intentionalität des Mentalen: Neuro-
nale Informationsverarbeitung;'mentale
Repräsentation und die Weltgerichtetheit
geistiger Zustände)

Diskussionsseminar zur Vorlesung Metzinger

Ph 1: A/5

Do 11-13, 2 st. 20.04:95
HS Ph 1: C 2/27

SEMINARE:

Bartels Do 18-20, 2 st. 20.04.95WP GS/ Theoretische Philosophie:
HS Peter Strawson: Analyse und Metaphysik Ph 1: C 1/3

WP GS/

Eine Einführung in die Philosophie

Geschichte der Philosophie/Praktische Becker Ma 11-13, 2 st. 24.04.95

WP

HS

GS/

Philosophie/Spezielle Philosophie:
Moderne Demokratietheorie: R. Rorty
und J. Habermas

Praktische Philosophie/Spezielle Philo- Becker/

Ph I: C 1/3

Di

	

16-18, 2 st. 25.04.96

HS sophie: Probleme der angewandten Ethik II Kanitscheider Ph 1: C 2/27
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WP GS/ Logische Propädeutik: Hedrich/Suchan .Mo 14-16,

	

2 st. 24.04.95
HS Logik, Argumentation und Wissenschafts-

theorie - Eine Einführung
Ph 1:

	

C 2/27

WP GS/ Spezielle Philosophie:

	

Voltaire - Kanitscheider Mi

	

10-12, 2 st. 26.04.95
HS Naturwissenschaftler und Philosoph Ph I: C 1/3

WP GS/ Theoretische Philosophie (Metaphysik)/ Meinhardt Do.16-18,

	

2 st. 20.04.95
HS Erkenntnistheorie: Nikolaus von Kues

und Immanuel

	

Kant - Vergleichende
Textlektüre

Ph 1: C 2/30

WP GS/ Geschichte der Philosophie (Mittelalter): v. Ertzdorff- Ma 9-11,

	

2 st. 24.04.95
HS Nikolaus von Kues, Vaterunser-Predigt

im moselfränkischen Dialekt des
15. Jahrhunderts

Kupffer/
Meinhardt

Ph 1:

	

C 1/3

WP GS/ Praktische Philosophie/Geschichte der Metzinger Fr 11-13,

	

2 st. 21.04.95
HS Philosophie: Friedrich Nietzsche:

Genealogie der Moral
Ph 1:

	

C 2/27

WP GS/ Theoretische Philosophie: Probst Mo 16-18, 2 st. 24.04.95
HS R. Descartes, Discours de la Methode

Becker,

Ph 1: A/3

siehe Aushang!

OBERSEMINARE:

HS/ Philosophisches Kolloquium
AS •Kanitscheider,

Meinhardt

WV

WV

HS

HS

Platons Parmenides

Blockseminar

Meinhardt

Metzinger

Sa 16-19; 14 tg.
Ort und Beginn nach Vereinb.

Thema und Termin
siehe Aushang!

WV GS/ Anleitung zu philosophischer Lektüre Becker Mo 15-16,

	

1 st. 24.04.95
HS (individuelle Beratung) Ph I:'C 1/205

Kdnitscheider Mi

	

15-16,

	

1 st. 26.04.95
Ph I:

	

C 1/212

Meinhardt Mo 11-12,

	

1 st. 24.04.95

WV GS/
HS

Vorträge des Zentrums für Philosophie
und Grundlagen der Wissenschaft

Die Hochschul-
lehrer und Lehr-
beauftragten
des Zentrums

Ph 1:

	

C 2/231

siehe Plakate!
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Zentrum für regionale Entwicklungsforschung

Am Zentrum für regionale Entwicklungsforschung sind zur Zelt folgende Disziplinen vertreten:
Agrarökonomie, Agrarpolitik, Agrarsozlologle, Anthropogeographle, Ernährungswissenschaft, Regional- und
Umweltpolitik, Verkehrswissenschaft, Volkswirtschaftslehre und Welternährungswirtschaft. Dle Lehrveranstaltungen
der am Zentrum beteiligten Hochschullehrer werden Im Rahmen Ihrer Fachbereiche wahrgenommen und sind dort
im einzelnen aufgeführt. Zu den nachstehend genannten Forschungsschwerpunkten des Zentrums werden Lehr-
,veranstaitungen in den angegebenen Fachbereichen angeboten:

1.

	

Schwerpunkt regionale Strukturen und Entwicklungsprozesse in Industrieländern:
Fachbereiche 02, 18 und 17;

2

	

Schwerpunkt ländliche Entwicklung'undRegionalplanung In Entwicklungsländern:
Fachbereich 17;

3. Schwerpunkt Ernährung In Entwicklungsländern:
Fachbereiche 17 und 19;

4. - Schwerpunkt Grundsatzfragen der regionalen Entwicklungsforschung: Hierzu finden Seminarveranstaltungen
statt, zu denen Interessenten eingeladen sind (Auskunft über diese Veranstaltungen im Zentrum, Telefon
8415 und 8416).

Deutsch als Fremdsprache

Übungen zur Rechtschreibung

Übungen zum Vortrag wissenschaft-
licher Informationen

Übungen zur Konstruktion komplexer
Sätze unter besonderer Berücksich-
tigung fachsprachlicher Ausdrucks-
welsen (für Fortgeschrittene)

Übungen zu politischen, sozialen
und wirtschaftlichen Problemen
Deutschlands anhand entsprechender
Fachtexte (für Fortgeschrittene)

Übungen Im Sprachlabor, besonders
auch für ausländische Gastwissen-
schaftler (Einführung und Beratung
durch die Lehrkräfte)

Intensivkurs zur Vorbereitung auf
die'Deutsche Sprachprüfung'

Raab.

	

Mo,MI,Fr

	

21..04.
8.30-10.00
Ost.

Mo 10.15 - 11.00

	

24.04.
1 st.

Do 11.45 - 12.30

	

20.04.
Ist.

Mo 14.30 18.00

	

24.04.
2st.

Do 14.30 - 16.00

	

27.04.
2st.

Raab/Peter

	

Z.n.V.

	

20.04.

Raab/Peter

	

In der vorlesungs-
freien Zelt, s. Anschlag

Texte aus den Wissenschaften

Übungen zu wissenschaftssprachlich
relevanten grammatischen Strukturen

Übungen zürn Hörverständnis und zur
schriftlichen Wiedergabe wissen-
schaftlicher Sachverhalte

Peter

	

DI,Do
8.30 - 10.00
4st.

Satzverbindungen und Ihre

	

Raab

	

MI,Fr

	

21.04.
nominalen Entsprechungen

	

10.15 - 11.45
4st.

20.04.

Raab/Peter

	

Mo 11.Ö0 - 12.30

	

20.04.
bi 10.15 -12.30
MI 11.45 - 12.30
Do 10.15 - 11.45
8st.

Raab

Peter

Raab

Peter

Ort der Kurse: Akademisches Auslandsamt, Bereich Deutsch als Fremdsprache, Gutenbergstraße 6
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Gesundheit macht
Karriere

Mit der Wahl Ihres Studiums haben Sie ge-
zeigt, daß Sie genau wissen, was Sie wollen.
Sie haben konkrete Vorstellungen über Ihre
Zukunft, Ihre Berufspläne stehen fest.

Um den Erfolg Ihres Studiums zu
garantieren, müssen Sie immer voll auf der
Höhe sein. Da gibt Gesundheit Sicherheit.

Und gerade hier brauchen Sie einen
Partner, der in Sachen Gesundheit die Nase

vorn hat. Wir bieten viele attraktive Gesund-
heitsprogramme, die Ihnen erfolgreich hel-,-'
fen sollen.
Rufen Sie uns an und informieren
Sie sich. Oder schauen Sie persönlich;'
bei uns vorbei, wir beraten Sie
jederzeit gerne ausführlich.

Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark



Ferber' sehe
Universitäts-Buchhandlung

»Ihre Buchhandlung«
Inh.: Dieter Schormann

Seltersweg 83, 35390 Gießen
Telefon: (06 41) 79 34-0 • FAX 79 34 39

Ferber' s
Fachbuchhandlung
im Philosophikum

Otto-Behaghel-Straße 10

Telefon: (0641) 79 34 41
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